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Der Pesi her

Stadt- und Land bäte
für das

Itömareirli Ungarn.

Ein allgemeiner

Volks und Geschäfts Kalender
«tuf das Kchali-Iahr

1840.
ix. Jahrgang.

Mit einer litho graphirten Ansicht.

Druck und V-rrlag der Ludwig v- Land ere r'schen Buchdruckerei





Bormerkungsblätter
für

Haushaltungen.

Rechnung macht den Wirth! — Das Wirthschaftsbuch ist der Spiegel guter Haushaltung! — Ordnung vermehrt die 
Lust zu sparen und zu erwerben. — Einem guten Wirthe kann nichts angenehmer seyn, als sich alle Tage 
die Summe seines wachsenden Glückes zu ziehen.

v. Goethe.

: /



Datum Benennung der Einnahme und Ausgabe



t Januar JANUARltiS, Kältemouat, (Boldog Asszony* Hava) hat 31 Tage.
Monat-

und
Wochentage.

Kalender v
für

Katholiken und Protestanten.

Griechischer
December

1839.

Jüdischer
IV. Thebet.

5600.

Svn
Aufg
U.M

nen- I
Untq
U.M

Scenen am Himmel.

1. Die Sonne tritt tu 
das Zeichen des Wasserman­
nes (rrr) am 20. um 11 Uklr 
7 min. ab. In diesem Au­
genblicke beginnt der astro­
nomische Februar oder Thark- 
monat.

2. Der Mond steht tu 
der Erdferne am 28. — pas» 
sirc die Ekliptik: nach Sü­
den am 21., nach Nord, am 
9.— passirt den Aeguatvr: 
nach Norden am 11., gegen 
Süden am 23.; — hat seine 
größte nördliche Deklination 
am 17.; — seine größte südk. 
am 31.; passirt am 2. den Sa­
turn, am 3. den Merkur, am
7. den Mars, am 9. de« 
Uranus, am 27. den Jupiter, 
endlich am 30. den Saturn 
zum 2.mal so wie die Venns.

3. Planetenfichtbar- 
keit. Merkur am 8. in 
seiner größten westlich. Aus- 
weichung, am 20. im abstei­
genden Knoten und am 30. 
in der Sonnenferne, IstMor- 
gcnstern.— Venus hat am
8. die größte nördl. Breite, 
steht am 22.beim Saturn, 
und ist Morgenst.— Mars 
ist am 8. in der Sonnennähe 
und ist als Abendstern der 
Sonne sehr nahe.— Jupi- 
t e v geht 4 Stunden vor der 
Sonne her.— Saturn geht 
der Sonne um 2 Stundeu 
voraus. — Uranus endlich 
ist Abendstern und geht 4 
Stund, hinter der Sonne her

1
0.

3
4

Mittw
Donn.
Freitag
Samstag

Neujahr 
Makarius 
Genovefa 
Titus B. G

Neujahr
Abel
Enoch
Simon

20 Ignaz
21 Julian
22 Anton
23 40 Mart.

25
26
27 Daniel
28 17©. ,Ä

7 51 
7 50 
7 49 
7 49

4 9 
4 9 
4 10 
4 10

i. Puer natus. Äat!;. u. ^)r. (?v. Als Herodes gestorben war. Matth. 2 Gr Ev. Matth. 1.

5
6
7
8 
9

10
11

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samstag

ETelesphorus 
Heit. 3 König 
Valentin 
Severin 
Marzellin
Paul Eins. 
Hyginus

E Jsab.
Ersch.d.H
Raimund
Eberhard
Marzellin
Paul
Mathilde

0 \ S)I 6ndk der *-4 > . Wethnaches
25H.CHristt. 
26 Mutt. G. 
27Steph.M
28 2000 M.
29 u. K. 
30Anisia

qq b Sabbucäcr nufl — y dem (Soiutübrln.
1 Schebat
2 Jakob
3 Israel
4 Jafet
5 Laser. 
6i8S.Jas

748 
7 47 
7 46 
7 45 
7 41 
7 43 
7 42

4 11 
4 12 
4 13 
4 14 
4 15 
4 16 
4 17

2. ln excelso. K. u. Pr. Ev. Als Jesus 12 Jahre alt war. Luk. 2. Gr. Ev. Matth. 22.
12 iSonmag
13^0111(19

lä^Dienftag
ibMittw.
lö|£)onn.
17-Freitag 
i8.Samstag

Ei Erneft. A 
Hilarius
Felix
Maurus 
Marcellus P. 
Anton Eins. 
Priska I.

Ei Reinh
Hilarius
Felix
Maurus
Marcell.
Anton E.
Priska

31A31 Mel
1 Jan. 1840
2 Sylvest.
3 Malach.
4 70 Apóst. 
bTheoph. 
6Ers. Ehr.

7 Johann
8 Jeremias 
9Xyl. Fest.

10
u Jonath
12
13 19S. Job

741 
7 40 
7 40 
7 39 
7 38 
7 38 
7 37

4 18 
4 19 
4 19 
4 20 
421 
4 22 
4 23

3. Omnis terra. K ath. u. Pr. Ev. Von d. Hochzeit zu Kana. Joh. 2. Gr. Ev. Matth. 4.

19
20 
21 
22
23
24
25

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samstag

EsR.Jes.F.G
Fabian u Seb 
Agnes Jgf. 
Vincenz M. 
Maria Verlob. 
Timoth.
Pauli Bek.

E2 Sara
Fab. u.S.
Agnes
Vincenz
Emerent.
Timoth.
Pauli B

7 Gl Joh.
8 Georg
9 Theod.

10 Gregor
11 Theodos.
12 Titian
13 Herm.

14
15 Baumfesi
16 Jonas
17
18
19
2020 Sabb.

7 36 
7 35 
7 33 
7 31 
728 
7 26 
7 25

4 24 
4 25 
4 26 
4 28 
4 30 
4 32 
4 33

4. Adorate Deiimí. K. u. Pr. Ev. Jesus heilt einen Aussatz. Matth. 9. Gr. Ev. Luk. 18.

26
27
28
29
30
31

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag

E3 Potyk. 
Joh. Chrys. B. 
Carol. M. 
Franz S. 
Martina
Peter Nol.

E3 Potyk.
Chrysost.
Carol M.
Vater.
Adelg.
Virgil.

14G2 Zach 
15 Paul Th. 
löPet. Ker.
17 Anton
18 Athanas 
!9Mak.

21 Joram
nn Fasten Tod -1-*' VUSkalcn«.
23 FastBenj
24 Israel
25 Jsaias
26

7 24 
7 22 
7 22 
721 
7 20 
7 20

433 
4 34 
4 35 
4 36 
4 38 
4 40

Genchtsferien und Norma-Tagé
sind diejenigen, an welchen bei der Gerichtstafel weder Pro» 
zesse angefangen, noch Sentenzen publkcirt werden können. I 

In diesem Monate dauern die heil. 3 König-Gerichts-^ 
serien vom 1. bis 12.; Norma-Tag ist: Pauli Bekehrung 
deu 25. Januar. i

Phasenwechsel des Mondes und der Witterung. /
• Neumond am 4. um 10 uhr 37 min. abends. — 

Heitere aber kalte Tage.
D Erstes Viertel am 12. um 9 uhr 14 min. morg. — 

Veränderliche Witterung mit starken Nachtfrösten.
© Vollmond am 19. um 1 uhr 50 min. morgens. — 

Regnerische Witterung und Glatteis.Vorzügliche Jahrmärkte im Jäner.
Den 6. ln Ofen; den 10. kn Erlau; den 27. in Debrezin; 

de« 19. in Raab; den 21.ln Preßburg; den 23. in Eperies.
L Letztes Viertel am 26. um 2 uhr 50 min. nachm. 

Schneegestöber und starker Frost.
1



II, Februar, FEBRUARIUS, Hornung, Eismvnar, (Bojt elő Hava) hak 29 Tage.
Monat- Kalen der Griechischer Jüdischer Sonnen-

und für Januar. V. Schebat Aufg Untg
Wochentage. Katholiken und Protestanten. 1840. 5600. U M UM

Samstag Ignaz M. !Brigitta 20 Euch. 27 2IS.L 7 19j4 41

5. Auorate Deumll. Kath. u.Prot. Ev. Vom«LchiffleinChrtsii. Matth. 8. Gr.Ev.Luk. 18.
o! Sonntag EäM.Lich, • E4M. R. 2i G Triód. 28 7 17 443
$ Montag Blasius B. Blasius 22 Timoth. 29 $06 d» 3n:(oitue 7 16 4 44
4 Dienstag Veronika Veronika 23 Clemens 30 Roschod 7 14 4 46
5 Mittw. Agatha Agatha 24Renia l Adar.Ro 7 15 447
a: Donn. Dorothea Doroth. 25 Gregor 2 Isaak 7 12 4 48
7 Freitag Romualdus Richard 26 Renoph. 3 7 10 4 50
8 Samstag Johann v. M. Salom. 27 Chrisost. 4 22SZos. 7 8 4 51

4 ' 6 )kLt,6 Oeum H! Kat!). u.Pr. Ev. Vom guten Samen. Matth. 13. Gr. Ev. Luk. 19.

d Sonntag E5 Apollonia Eb Apoll. 28 G Ephr. 5 Josaphat 7 6 4 53
10 Montag Schotast. K Scholast. 29 Ignaz 6 7 5 4 54
11 Dienstag Viktorin Euphros. 30 Hypolit. 7 Raffen Tov ' Moste 7 4 4 56
12 Mittw. Eulalia Eulalia 31 Cyr. I. 8 Regenfest 7 2 4 58
13 Donn. Katharina R. Castor l Februar 9 Juda 7 1 4 59
14 Freitag Valentin Valentin 2 Mar. R. 10 6 69 5 0
15 Samstag Faustus Faustus 3 Simeon 11 23S.Jud 658 5 2
7. na.-;. Kats', u Pr. Eo. V. d. Arbeitern im Weinberg. Matth. 20 Gr. Eo. Luk. 13.

IG Sonntag E Juliana E Sept. 4 G Triód 12 Gabriel 6 57 5 4
17' Montag Sabina Constant. 5 Agatha 13 6 55 5 6
19 Dienst. Simeon Simeon 6 Dorothea 14 KleinPm 6 54 5 7
19 Mittw. Gabin Gabin 7 Barchen. 15 6 52 5 9
W Donn. Eleuther Eleuther 8 Theodor 16 6 50 5 12
21 Freitag Eleonóra Eleonóra 9 Riceph. 17 6 49 5 14
%2 Samstag Pet. Stuhls. Petri St. io Charal. 18 24SLas 647 5 14
8. Sexase Kath. u. Prot. Ev. Vom Säcmann und Samen. Luk.8. Gr.Ev. Luk. 15.

7? Sonntag ERomana E Sexag. 11 @1 Sept. i9Levi 645 5 16
Montag Schalttag Schaltt. 12 Melitt'us 20 644 5 17
Dienstag Mathias (i Mathias 13 Martin 21 Lazarus 6 42 5 19

26 Mittw. Walburga Walburg. i4 Aurent. 22 Lukas 641 5 20
n Donn. Aterand. Victor 15 Onesim. n o Trmvelctnwettz. 

hurch Zorobabel. 6 39 5 22
2B Freitag Leander Leander i6Pamph. 24 6 36 5 24
39 Samstag Romanus Nestor 17 Theodor 25 6 35 5 26

Scenen am HkmmrK

1. Die Sonne tritt ln 
das Zeichen der Fische (>Q 
am 19. um 3 uhr 28 m. ab. 
Es beginnt der astronomische 
Marz oder Lenzmond.

2. Der Mond ist kn Vier 
Erdferne am 24.;— passirt 
die Ekliptik nach Norden am 
5., nach Süden am 18.; — 
passirtdenÄguatornachNor, 
den am 6., nach Süden am 19. 
— bedeckt a.5. den Mars, *— 
übereilt in seinem Laufe am
2. den Merkur, am 6. den 
Uranus, am 24. den Jupiter, 
und am 26. den Saturn»

3. Planeten sichtbar» 
keit. Merkur am 19. fh 
der größten südlichen Breite 
und am 23. mit der Sonne 
in der ober» Conjunction, ist 
an dieselbe zu nahe um mit 
freiem Auge gesehen zu wer­
den.— Venus ist den gan­
zen Monat hindurch Mor* 
genstern. Mars, icv am 5t. 
vom Monde bedeckt wird, 
und am 17. bei Uranus steht, 
ist kurz nach Sonnenunterg. 
tief am Wcsthkmmel zu sehen. 
Jupiter steht am 7. in der 
westlichen Quadratur mit der 
Sonne, und ist von da ab schö­
ner Morgenst. — Saturn 
geht 4 Stunden als Morgen­
stern der Sonne voraus.-— 
Uranus ist zwar Abend­
stern , ist aber in zu unmit­
telbarer Nachbarschaft mit 
der Sonne, um mit freiem 
Auge gesehen zu werden.

Gerichrsferien und Norma-Tage.
Norma-Tag: Matth. Apostel den 25. Februar.

Vorzügliche Jahrmärkte im Februar.
Den 2. in Balassa-Gyarmat, Fünfklrchen, Hatvan, Ka- 

nischa, Kitsee, Könnend, Modern, Papa, Peschotz, Put 
nok, Trcntschin; den 3. in Skalih; den 4. in Schambek; 
den 6. in Groß-Karoly, Pösing; den 10. ln Lugvsch; den 
15. in Loschonz, Szolnok, Sala-Egerßeg; den 16- in 
Mischkolz; den 18. in Ödcnbnrg; den 22. kn Bartfeld: 
den 24. in Kalotscha, Malahka, Ncuhäusel, Scmlin, 
Theresiopel, Waihen; den 26. in Steinamanger.

Phasenwechsel des Mondes und der Witterung.

# Neumond am 3. um 3 uhr 15 mknut. abends. — 
Mit wechselndem Schneegestöber und Regen.

D Erstes Viertel am 10. um 5 uhr 21 nt. abends. — 
Gelindere doch trübe Witterung.

© Vollmond am 17. um 3 uhr 9 min. abends, nüt
einer bei uns unsichtbaren Mondfinsterniß. -

C LeNtts Viertel am 25. 7 minut. nachmittag. — 
Trübe kalte Witterung abwechselnd mit Nebel.
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Monat 
und 

Wochentage.

III. März, ^ARTIUS, Lenzmonat, Thaumonak, (Bojt más Hava) hat Tage.
-------------------—irri -----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TjvTT i
für

Katholiken und Protestanten.

ja'?

1S40. 5600.

er
ar.

«sonnen*
-lufg
UM

Untg
U.M

9'" h ^'^4- Kath. u. Prot. Ev. Jesus heilt einen Blinden. Luk! 18. Gr. Ev. Math. 25

iiSönnrag
2 Montag 
^ Dienstag 
- Mittw.
5 Donn.
6 Freitag
^Samstag

^ Albinus
Simplic. 
Fastnacht. 
Ascherm. D 
Friedrich 
Fridolin 
Thomas v. A.

trQäiSq
Simplic.
Kuneg.
Adrian
Friedrich
Fridolin
Richard

ig"G2"'8i»7

19 Orthod.
20 Archip.
21 Leo 
22Timoth. 
23 Polykarp. 
24J0H. Ent.

26 M'athes
27
28
29
30 

1 
o

Revot d ZdiktS 
»m «nK'ocfus

Adar.Ro
26 Sabb.

6 31 
6 32 
6 30 
6 28 
6 26 
6 24 
6 22

To! *nvoc' Kath. und Prot. Ev. V. der Versuchung Christi. Matth. 4. Gr. Ev. Math.6.

5 26
5 28
5 30
5 32,
5 31
5 36
5 38

8 Sonntag £31 Joh.v.G. tnsr)o 5 Kg Quin« 3 6 20 5 40
6 Montag Will. td-M. Gottb. 26 Tarasius 4 618 5 42

10 Dienstag 4fi Mart, Cyprian 27 Porphyr. 5 6 16 5 44
11 Mittw. Quatemb.^D Rostne 28 Prokop. 6 6 1415 45
12 Donn. Gregor Greg. 29 Basilius 7 6 12 5 46
13 Freitag Rosina Ernest. 1 Marz 8 — 6 10 548
14 Samstag Mathilde t Zachar. 2 Theodor 9 L7S. 6 9 5 49

Scenen am Himmel.
1. Die Sonne, welche 

am 4. eine, In unserem Vater» 
lande Indeß unsichtbare Fin- 
strrniß erleidet, tritt in das 
Zeichen des Widders ( v) am 
20.um 1 uhr 49 minut. ab.; 
der astronom. Lenz beginnt. 
» 2. Der Mond, der am 
7. in der Erdnahe und am 23. 
In 9er Erdferne ist, bedeckt am 
15. den * in dem Löwen; — 
passtet die Ekliptik nach Nor» 

. u.31., nach Süden

11. Kath.Eo. Von der Verklärung Christi. Math. 17.
D2 Item,i

Gr. Ev. Jvh. 1.

i5 Sonntag
16
17
18

20
21

Montag
Dienstag
Mittw.

16 Donn.
Freitag
Samstag

2Longinus 
Heribert 
Gertraud 
Alexander © 
Joseph 
Joachim 
Benedikt

Henriette
Gertraud
Anselm
Joseph
Hubert
Benjamin

3 M Elitr. 10 6 8
4 Gerastm. 11 6 6
5 Con. M. 12 6 4
6 42 Mart. 13 Fast-Esth 6 2
7Basil E. 14 PUNNl 6 1
8 Theoph.
9 40 Mart.

15
16

C.-tz uschan Q-Vrim
28 Sabb

6
5

0
58

den am 3.
; — passirt den Äqua­

tor nach Norden am 5. und 
nach Süden am 18.; — hat 
seine größte nördliche Decli» 
natkon am 11., seine größte 
südliche am 25.— passirt in 
seinem Laufe am 1. die Ve» 
nus, am 4. den Uranus und 
Merkur, am 5. den Mars, am 
>22. den Jupiter, am 25. den 

5 50 ben Saturn, und am 31.
5 52 
5 54 
5 56
5 58
6 0 
6 2

12. Ocul* Kath. u Prot. Ev. Jesus treibt Teufel aus. Luk. 11. Griech. Ev. Mark. 2.
OQt Sonntag D3Ocrav.M. "S>3 öculho F5Codra 17 5 56 6 3
23 Montag Viktorin Eberh. 11 Sophr. 18 5 54 6 5
24 Dienstaa Gabriel t Gabriel 12 Theoph. 19 5 53 6 7
2k Mittw. Maria Verk. Mar. V. i3Niceph. 20 5 51 6 9

26 Donn. Emanuel - Emanuel 14 Bened. 21 5 49 6 13
27 Freitag Ruppert Rupert 15 Agapit 00________ 5 47 6 13
28 Samstag Guntram Matchus 16 Sabinus 23 29 Sabb r5 46 6 14

13. lj96tärc. K u.Pr. Ev. Jesus speiset 5000 Mann. Joh. 6. Gr. Ev. Mark. 8. u. 9.
1 Sonntag D4 Cyrillus D4 Laet. 17 F6 tller» 24 5 45 6 15

30 Montag Quirinus Quirin. 18 Cyrillus 25 544 6 16
31 Dienstag Benjamin Traugott 19 Chrys. 26 5 42 6 18

!zum zweitenmale den Uranus 
junb die Venus.
I 3. Plane teilsichtbar keit. 
lM.erkur steht am 1. bei Uranus 
am 9. im aufsteigendenKi.vten sei« 
cherBahn, am 10 bei Mars. Er 
kömmt am i4 in seine Sonnen­
nähe, steht am 20. in der größten 
östlichen Äusweichung, ist um diese 
Zeit als Abendstern am Blesthim» 
mel am besten zu iehen, und er­
reicht endlich am 24 seine größte 
nördl. Breite. — Venus bleibt 
den ganzen Monat hindurch Mor­
genstern, nähert sich aber mehr 
und mehr der Sonne. — Mars 
ist so nahe bei der Sonne, daß 
er mit ihr zugleich am Himmel 
steht, also für das freie Auge un­
sichtbar ist — Jupiter ist Mor­
genstern, und geht immer weiter 
von der Sonne weg. — Saturn 
ist ont 11. in westlicher Quadratur 
mit der Sonne, also Morgenstern. 
Uranus ist am 6- in Conjun- 
ction mit der Sonne, also dem 
freien Auge unsichtbar.

Gerichtsftrien und Norma-Tage.
Gerkchtsferien vom 1. bis 8. März. Norma-Tage: 

Gregor Pabst den 12., Joseph den 19. März.

Vorzügliche Jahrmärkte tm März
Den 1. kn Arad, Csongrad; den 5. in Groß-Körösch; 

den 8. in Sárospatak; den 11. ln Stuhlwekßenburg; den 
12. in Gran; den 19. in Pesth, Temeswar.

Phaseuwechsel des Mondes und der Witterung.

4. um 5 u^x 22 yn'stut. morgens, 

42 min. nach Mitternacht. —
Mlf Neumond am 4. um 5 uhr 22 minut. ......

einer bei uns unsichtoaren Sonnensinsternrß,einer
3 Erstes Viertel am 11 

Heitere gelinde Witterung
© Vollmondam 18. um 5 uhr 48 min. morgens. — 

Veränderliche unangenehme Tage, 
x ® Letztes Viertem 26. um 7 uhr 58 min. morg —-

1 *



IV $íprií, ÁPRILIS, Keimemonat, (Szent-György* Hava), hat 30 Tage.
Monat-

und
Wochentage.

Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechischer
März

1840.

Jüdischer
VII. Nlsan. 

5600.

Sou
Aufg
U.M

neu«
Untg
U.M

Scenen am Himmel.
1. Die Sonne tritt am 

20. in das Zeichen des Stie­
res (V) um 2 uhr4m.morg. 
Es beginnt der Laubmonk

2. Der Mond steht ln 
der Erdnähe am 4., in der 
Erdferne am 20. — passtrt 
die Ekliptik: nach Südenam 
12.,nach Norden am 27.— 
passtrt den Aequator nach 
Süden am.14., nach Norden 
am 28. — hat seine größte 
nördliche Abweichung am 7., 
seine größte sndl. am 22. — 
geht in seinem Laufe vorbei 
gjp 3.d?VMcrkur undMarS,

Jupiter, am 2L 
den Saturn, a. 24. die Ceres, 
a.27. den Uranns, und a. 30. 
den Merkur und die Venus.

3. Planetensichtbar­
keit. Merkur, der am 2. 
bei Mars steht, kömmt am 7. 
in die untere Conjunction mit 
der Svnne, und wird von da 
an Morgenst.; am 17. kömmt 
er in den absteigenden Knoten 
seiner Bahn; steht am 26. bei 
der Venus, und ist am 27. in 
seiner Svnnenf..— Venus 
die am 6. bet Uranus steht, 
und am 8. in die Svnnenf. 
kömmt, hat a. 30. ihre größte 
südliche Breite und ist nahe 4 
V* Stunden vor der Sonne 
her. — Mars ist nur bei 
Tage am Himmel. — Jupi­
ter ist den größeren Thell 
der Nacht als hellglänzender 
Stern bemerkbar. — Saturn 
geht 8 Stunden vor der Son» 
ne als Morgenst. voraus. ■— 
Uranus ist ebenfalls mors 
gens amOsthimmel zu suchen.

1
0

3
4

Mittw.
Donn
Freitag
Samstag

Hugo B
Franzv. P. G 
Richard Bisch. 
Jstdor

Theodora
Simp.
Richard
Emanuet

20 Joh. M.
21 Jak.B.
22 Basilius
23 Nicodem

27
28
29

4 4Nsan. 30 Sabb. 
1 -atzodeS.

5 40 
5 39 
538 
5 36

6 20 
621 
6 22 
6 24

14. .iudica. Ä'. u. Pr. Ev. Die Juden wollten Jesum ftcinigcn. Joh. 8. Gr. Ev. Mark. 9.

5
6
7
8 
9

ro
n

Sonntag
Montag '
Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samstag

D5 Vincenz 
Cölöstm P. 
Herrmann 
Albrecht 
Dometrius A 
EzechW^'
Leo X Pakst

Db Jud.
Irenaus
Hermann
Apollonia
Demetr.
Daniel
Julius

24F? Zach.
25 Mar. V.
26 Gabriel
27 Matton.
28 Hilarius
29 Markus
30 Joh. Cl.

n teb ber Ktnber~ Aarons
3
4 Michael
5 Markus
6
7 Moses.
8 3iS. Hagatz.

5 32 
5 31 
5 29 
5 27 
5 26 
525 
5 23

6 28 
6 29 
631 
6 33 
6 34 
6 35 
6 37

15. Palmsonntag. K. u. Pr. Ev. Vom Einz. Christi zu Jerus. Math. 21. Gr. Eo Mark. 10.

12
13
14
15
16
17
18

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samstag

D6 Julius P.
Justinus
Tiburtius
Charistus
Grund, t O
Charfreitag-j-
Charsamst. t

D6 Palm
Justmus
Tiburtius
Olnmp.
Grund.
Charfreit.
Chars.

31F8 Hyp-
1 April
2 Titus
3 Nicetas
4 Jos. G.
5 Theod.
6 Eutich.

9 Nepdtali 
loF.T.Mar.
11 Nehem..
12
13 Nathan
14 Oster '<L
1532©.ö:

5 22 
5 20 
5 18 
5 17 
5 15 
5 13 
5 11

6 38 
6 40 
6 42 
643 
6 45 
6 47 
6 49

16. lícsurrexit. K. u.Pr. Ev. V. der Lluferstehung Christi. Mark. 9. Gr. Ev. Joh. 12.

19
20 
21 
22 
23

' 24 
25

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samstag

D Osterjonnt.
Ostermontag
Anselm
Sot. u. Caj.
Adalbert
Georg
Markus (§

D Osters.
Ofterm.
Anselm
Sot.u. C.
Adalbert
Georg
Markus

7 Fs Palms
8 Herod.
9 Eupsich.

10 Terent.
11 Gründ.-j-
12 Charfr. -j-
13 Chars t

162-sOsters.
17 Nabuch. 
i8Nikanor 
i9Noe
20
2i7',sOsterf.
OO o Oitersest

($nbe.

5 10 
5 8 
5 7 
5 6 
5 5 
5 3 
5 1

6 50 
6 52 
6 53 
6 54 
6 55 
6 57 
6 59

17. Quasim K. u.Pr. Ev. Jes. geht durch verschl. Thürcn. Joh.20 Gr. Ev. Jvh. 1.

26
27
28
29
30

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.

Di Cletus
Peregrin
Vitalis
Peter M. 
Katharina

Di Clet.
Anast.
Vitalis
Sybilla
Eutrop.

14 FOsters.
> 3 Ofterm.
16 Osterd
17 Simeon 
13 Joh. D-

23 Nathana. 
24Ochosias
25
26 F. T. Jos.
27 Osias

4 59 
4 57 
4 56 
4 54 
4 53

7 1 
7 3 
7 4 
7 6 
7 7

Genchrsferien und Norma-Tagé.
Gerlchtsferien vom 5. bks 30. Norma-Tagé: Adalbert 

den 23., Georg M. den 24. und Mark. Ev. den 25. April.

Vorzügliche Jahrmärkte im April.
Den 1. In Preßburg; den 8. In Nensiedl am See; den 

16. In Czegléd; den 23. In Ofen; den 24. In Baja. De­
brezin, Munkatsch, Pöstng, Eowmerein, Steinamanger. 
Stuhlmeißenburg, Tihany, Tyrnau; den 27. in Groß- 
Körösch; den 29. in Eisenstadt,

Phasenwechsel Oes Mondes und der Witterung.
O Neumond am 2. um 4 uhk 37 min. nachmittag — 

Regen und stürmisch.
D Erstes Viertel am 9. um 7 uhr 38 min. morgens. 

Heitere angenehme Witterung.
lD Vollmond am 16. um 9 uhr 11 min. abends. — 

Fortwährend angenehme Tage.
6 Letztes Viertel am 25. um 1 uhr 4 min. morg» — 

Abwechselnd trübe windige Tage.
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V. Mai, MÁJUS, Laub- und Blüthenmonat (püvkösä' Hava), hat31 Tage.
Monat-

und
Wochentage.

St a 11 n 3 t 9
für

Katholiken und Protestanten.

Griechischer
April

1840.

Jüdischer
\m 3jar> 

5600.

Son
Aufg
U.M

icn«
Untq
U.M

«ceitcit am Hummel.
1. Die Sonne tritt in 

das Seid), der Zwillinge (H) 
am 21. um 2 Uhr 18 m.mvrg. 
Der Rosenmvnd beginnt.

2. Der Mond ist in der 
Erdnähe am 2. und 3i.in der 
Erdferne am 17., — passtet 
die Ekliptik nach Süden am 
9.. nach Norden am 24., — 
hat seine größte Abweichung: 
nvrdl. am 5., südl. am 19. — 
übereilt in seinem Laufe am 
2. den Mars, am 15. den Ju­
piter , am 18. den Saturn, 
am 25. den Uranus, endlich 
am 30. die Venus, den Mer­
kur und den Mars. — Von 
größer« Sternen bedeckt der 
Mond a. 16. 10 u. abends v 
im Skorpion.

3. Planetensichtbar-- 
keit. Merkur am 5. in 
der größten westl. Auswei­
chung, ist um diese Zeit als 
Morgenstern am besten er­
kennbar. Er kömmt am 17. 
in seine größte südliche Breite 
und steht am 27. bei der Ve­
nus. wodurch er am leichte­
sten erkannt werden kann.— 
Venus nähert sich der Sonne 
immer mehr, und ist eine Stunde 
vorAufgang derselben amOsthim- 
mel zu suchen.— Mars ist am 4, 
mit der Sonne in Conjunct, und 
erscheint erst gegen Ende des Mo­
nates als Morgenstern, kurz vor 
Sonnenaufgang wieder; am 12 
steht Mars im aufstcigenden 
Knoten seiner Bahn. — Jupi­
ter ist am 4. in Opposition mit 
der Sonne, und ist den ganzen 
Monat hindurch eine vorzügliche 
Zierde bei nächtlichen Himmels 
Saturn geht nahe l Stunde 
nach Mitternacht durch den Me­
ridian, steht aber immer tief am 
Himmel — Uranus entlieh 
geht als Morgenst vor derSonne 
her, von den 4 kleinen Planeteil 
kömmtVesta am 19- i «Opposition.

4
r

Freitag I Philipp u.Jac. 
Samstag jSigismund G

Phil. Jak.
Sigism.

i9Paph.
20 Absolon

28
2934©. l.tp.

4 52
5 51

7 8 
7 9

18. Misericordia K. u. Pr. Ev. Vom guten Hirten. Joh. 10. Gr. Ev. Joh.20.

3
4
5
6
7
8 
9

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn
Freitag
Samstag

Da -s Erfind. 
Florian 
Gotthard 
Joh.v. d.P. 
Gottfried
M. Ers. D 
Gregor

Oa -j-Erf
Florian
Gotthard
Hermann
Gottfried
Stanisl.
Hiob

21F1 Jan.
22 Paraclit 
23Geora
24 Sabbas
25 Mark-Ev.
26 Basilius
27 Simeon

30Rosch.Od
iJjar.Ros.
2 Philipp
3
4
5
635©. 2-P.

4 50 
4 48 
4 47 
4 45 
4 43 
441 
4 39

7 10 
7 12 
7 13 
7 15 
7 17 
721 
7 20

19. Jabilate. K. u.Pr. Ev. Über ein Kleines werdet ihr m. seh. 1.16. Gr. Ev. Mark. 15.

10
11
12
13
14
15
16

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samstag

D3 Anton E.
Beatrix
Pankratius
Servatius
Bonifacius
Sophia
Joh v.N.G

O3 Biet
Adolph
Polix
Servat.
Christian
Sophia
Peregrin

28 Fa Jason
29 9 Marlyr.
30 Jak. Ap. 
iMay
2 Athan-
3 Timotb.
4 Pelagia

- Faitkn wegen ‘ Ostersündr.
8 F.Semir.
9 Seth.

1 n Fasten Raub derI v Dundrölade
II
12
1336S.3.P

4 38 
4 37 
4 36 
4 35 
4 34 
4 33 
4 32

7 23 
7 23 
7 24 
7 26 
7 27 
7 28 
7 29

20. Cantate. K. u. Pr. Ev. Ich gehe zu dem, der mich gesandt hat.Joh. 10. GrEv.J.5.

17
18
19
20 
21 
22 
23

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samstag

D4 Ubaldus 
Felix Caj.
Ivo Bisch.
Bernard
Constant.
Sophia
Desider.

D4 Eib.
Liborius
Potent.
Athanas.
Prudent.
Sophia
Desider.

5F3kJrene 
6 Hiob
7+ Erfind. 
8Wafferw. 
oJsaias

10 Simeon
11 Motius \

i4Kl.Ostern
15 Fasten
16
17
1 o LagbeomerAo Gchülersest
19
2037S.4.P.

4 30 
4 29 
4 28 
4 27 
4 25 
4 24 
4 23

7 30 
7 31 
7 32 
7 33 
7 35 
7 36 
7 37

Sl.Rogate. K. u. Pr. Ev. Was ihr d. Vat.in mein. Nam. bttt.werd. 1.16. Gr.Ev.J.4.

24
25
26
27
28
29
30

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.
^Freitag 
, Samstag

D5 Johan. E 
Urban L
Philipp N. 
Joh. PH. ]l
Christi Himm.
Maximus
Ferdinand

D5 Joh.
Urban
Phil N.
Lucián
Chr.Him.
Maxim.
Wigand

12F ; Epiph 
i3Gliceria 
14 Isidor 
i5Pachom. 

!i6Theod.
! 17 Andren 
ji8Theodot

21
22
O q Fasten Eroberung 

Gazas.
24
25
26
2738S. 5-P.

4 22 
421 
4 20 
4 19 
4 19 
418 
4 17

7 39 
7 38
740 
74-
741 
7 42 
743

22. fv - Kath. u. Prot. Ev. Vom Tröster. Joh. 15—16. Griech. Ev. Jvh. 17.

3 l ISonntaa!Dö Angela O!Ds Petr.IiOFz Patr. 128 F T-Samj4 16|7 44

Gerichtsferien und Norma-Tage.
Gerichtsferken vom 1. bis 3., dann vom 24. bis 26. Norma- 

Tage: Philipp und Jacob! den 1.; Kreuh-Erfindung den 3.

Vorzügliche Jahrmärkte im Mar»
Den 1. in Csongrad, Freistadl, Kaschau, Komorn, Idenburg; 

den 7. in Neusohl; den 12. in Erlau; den 25. in Gran; den 
Tag nach Christi Himmels, in Mischkolz und Preßburg.

Phasenwechsel des MondeS und der Witterung.
G Neumond am 2. um l uhr 23 minut. morgens. — 

Angenehme warme Tage.
D Erstes Viertel am 8. um 4 uhr 7 min. abends. — 

Regnerisch und trüb.
-D Vollmond am 16. um 47 minut. nachmittag. — 

Leütes Vlerlri! am 24. um 2 uhr 40 min. nachmitt. — 
Abermals Neumond am 31. um 8 uhr 31 m murrt.



vr. Juni, JUNTtTS, Brachmonat, Wonnemonat, (Szent-lván Hava), hat IyTaae.
Mcnak-

unb
Wochentage.

Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechischer
g p. 

1840.

Jüdischer
1 iX. Sivan.

5600.

Sonnen-
Aufg Untq 
U.M U.M

fernen am Himmel.
1. Die Sonne tritt kn 

das Zeichen des KrebseS D 
am 21. um 10 u. 56 m.ab. 
Es ist der Augenblick der 
«Sonnenwende, des längsten 
Tages und der kürzest. Nacht.

2. Der Mond ist in der 
Erdferne am 14., fu der Erd- 
nähe am 28. — passirt die 
Ekliptik: nach Nord, am 20., 
nachSüd. am 5. — den Äqua­
tor: nach Süd. am 7., nach 
Nord, am 22. — hat diegrvß- 
te nördl. Abweichung am 1., 
die größte südliche am 15. — 
geht in seinem Lause vorbei: 
am 11. den Jupiter, am 14. 
den Saturn, a. 22. ben Uran, 
am 28. den Mars, endlich am 
29. die Venus. — Von grö- 
ßern Fixsternen bedeckt der 
Mond am 14. um 7 % uhr 
mvrg. den Stern r im Skor­
pion 3-ter Größe.

3. Planetensichtbar- 
keit. Merkur steht am 4. 
bei Mars, ist a. 5. im aufstei­
genden Knoten seiner Lahn, 
kommt am 10. in die Sonnen­
nähe und an eben diesem Tage 
auch in die obere Confunction 
mit der Sonne, hat am 20. 
seine größte nördl. Breite, 
und ist vom lO.anXbendstern. 
Venus, die a. !g. bei Mars, und 
am 26. im aufsteigcnden Knoten 
ihrer Bahn steht,-ist fortwährend 
Morgenst., aber in unmittelbarer 
Nähe bei der Sonne. — Mars 
geht zu nahe vor der Sonne her, 
um mit freien Auge wahrgenom­
men werden zu können — I u- 
piter ist den größten Theil der 
Nacht am Himmel, eben so wie 
Saturn, der am 29. der Son­
ne gegenüber steht. — Uranus 
endlich steht in der 2-ten Hälfte 
der Nacht am östlichenHimmel.

1
o

3
4
5
6

Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samstag

Nicodem.
Hcrz I. F. 
Erasmus 
Quirin. 
Bonifacius 
Norbert t

Nicodem
Helena
Erasmus
Karp.
Bonifác.
Benign.

20 Thalal.
21 Constant.
22 Basilisk
23 Chr. Him.
24 Simeon
25 H. Joh.

29
1 Sivan.R
2 Samiel
3
4
5 39 Sabb.

4 15 
4 14 
412 
4 12 
4 11 
4 11

7 45 
746 
7 48 
7 48 
7 49 
7 49

23. Kath.u.Prot. Ev. Wer mich liebt, hält mein Wort. Joh. 14. Gr. Ev. Joh. 17.

8
)

10

Sonntag
Montao
Dienstag 
Mittw. , 
Donn. 
Freitag 
Samstag

D Pfingsts. D 
Pfinastmomag
Gebyard 
Quatemb. t 
Barnabas
Job. F. t
Am. v. Pad. t

D Pfingft 
Pfingffm.
Anm. F.
Ezechiel
Barnab.
Basil.
Tobias

26 Fö Carp.
27 Ther.
2ß Nicetas
29 Theodos.
30 Isaak
31 Herm. 
i Junius

6 Wochenf.
7 2 Pfingsts
8 Salamon
9 Seligm. 

10
11 Zorobab
12 40 Sabb

•4 10 
4 10 
4 9 
4 9 
4 8 
4 8 
4 8

7 50 
7 50 
7 51 
7 51 
7 52 
7 52 
7 52

24. K. Ev. Mir ist alle Gewalt gegeb. Matth. 23. Pr. Ev. Joh. 3. Gr. Ev. Joh. 7.

H
15
16 
17

19
20

Sonntag'
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samstag

Dl Dreif. @
Vitus M. 
Franz Reg. 
Adolph
Frohnleichnam
Juliana
Silverius

D Trióit.
Vitus
Justina
Adolph.
Arnold
Gervas.
Sylver.

' 2 FPfingst.s 
3 Psingftm. 
ä üfingstd.
5 Doroth.
6 Bessar.
7 Stanisl.
8 Medard.

13 Thadd.
14
a c Sieg brr Maka« 1J bäer.
16 Thomas
17
18 Wolf.
19 4iS. 3a

4 7 
4 7 
4 7 
4 7 
4 7 
4 7 
4 7

7 52 
7 53 
7 53 
7 53 
7 53 
7 53 
7 53

25. K. Ev. Vom großen Abendmahle. Luk. 14. Pr Ev. Luk. 15. Gr. Ev. Matth. 19.

o ]
22
23
'04
25
26

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samstag

Da Aloysius 
Herz Jesu 
Sldonia «■ 
Johann d. D. 
Prosp.
Joh. u. P. 
Ladislaus ^

Dl Atoy.
Achat.
Basilius
Joh. d. T.
Eutog.
Jeremias
Ladislaus

9Fl All.H.
1Q Verriss,sei,
ii Barih? 
i2Onuph
13 Aquilina
14 Elisäus
15 Amos

20Zachäus
21
22
23
0^ Fast. Abs.Irrob.

25
26 42©.3tg.

4 7 
4 7 
4 7 
4 7 
4 7 
4 8 
4 8

7 53 
7 53 
7 53 
7 53
7 53 
7 53
7 52

26. K. Ev. Vom verlornen Schafe. Luk. 15. Pr. Ev. Luk. 16. Gr. Ev. Matth. 4.

23
20
ÜJ.

Sonntag
Montag
Dienstag

DZ Leo P.» D2 Josue
Pét. u. P 
Paul G.

16 Tych.
17 Emanuel 
i8Leontin

27 Agnes
28
29 Amalia

4 8 
4 9 
4 9

7 52’ 
7 52
7 51

Gerichtsferien und Norma-Tage. UPHasenwechsei des Mondes und der Witterung.
Gerichtsf. vom 7. bis 14., dann v. 27. bis 30. Norma-Tage: 

Joh der Täufer den 24. und Ladislaus König den 27. Juni.

Vorzügliche Jahrmärkte im Jirm.
Den 1. in Tcmeswar; den 2. in Großwardcin, Hatvan: 

den 8. in Pesth (Medardus); den 15. in Tyrnau' den 24. 
in Güus, Körmend, Stuhlweißenburg, Tvkay; den 25v 
in Raab; den 27. in Kaschauz den 29. in Komorn.

D Erstes Viertel am 7. um 2^Uhr 33 min. mvrg. — 
Abwechselnd regnerische und warme Tage.

® Vollmond am 15. um 4 uhr 6 min. morgens. — 
Sehr warme Tage.

C Letztes Viertel am 23. 47 min. nach Mitternacht — 
Gewitterwolken, schwül.

G Neumond am 29. um 3 uhr 15 min. nachmttt. — 
Veräuderliche Witterung und Donner.
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VII. Juli, JULIUS, Heumonat, (Szent-Jakab’ Hava), hat Tage.
Monat» Karen der Griechischer Jüdischer Sonnen»

und für Juni. & Lhamus. Aufg Untg
Wochentage. Katholiken und Protestanten. 1840. 5600. U.M U.M

1 Mittw. Theodor Theod. 19Jud. A. 30Roschod 4 9 7 51
2 Donn. Mar. H. Cölestin 20 Meth. 1 Tham. R 410 7 51
3 Freitag Eulogius Cornel. 21 Julian 2 Anna ,, 410 7 51
4 Samstag Udalrikus Udalrich 22 Eusebius 3 43, Sabb, 410 7 51

27. K. Ev. Vom Fischzuge Petri. Luk. 5. Pr. Ev. Luk. 15 Gr. Ev. Luk. 15.
5 Sonntag D4 Domitius Dä Char- 23 F3 Agr. 4 411 7 50
6 Montag Jsaias D Jsaias 24 Joh. G. 5 411 7 50
7 Dienstag Willibald Willibald 25 Febron 6 Athalia 412 7 49
8 Mittw. Kilian Kilian ' 26 David 7 Barbara 4 12 7 48
9 Donn. Lukretia Gottl. 27 Samson 8 4 13 748

10 Freitag Amalia Amalia 28 Cyr. I. 9 Cacilia 4 13 7 47
n Samstag Pius,Pabst Pins P 29 Per. u. P. io 44 Sabb. 4 14 7 46
28. K. Ev. Vond. Pharisäer Gerechtigkeit. Matth. 5. Pr. Ev. Luk. 6. Gr. Ev. Matth. 6.
12 Sonntag D5 Heinrich D4Heinr 30 F4 12Ap. ii Demnth 4 14 7 46
13 Montag Margaretha Margar. i Julius 12 4 15 7 45
14 Dienstag Bonavent. Caroline 2 Kl, Mar. i3Doroth. 4 16 7 44
15 Mittw. Apóst. Th. Apóst. Th. 3 Hiacinth. 14 4 17 7 43
16 Donn. Skap. Fest. Ruth. 4 Andr. 15 Eva 418 7 42
17 Freitag Alexius Aterius 5 Athan 16 Elisabeth 4 19 741
18 Samstag Arnoldus Rostna 6 Sisonis 17 45 Sabb. 4 20 7 40
29. K. Ev. Jesus speiset 4000 Mann. Mark. 6. Pr. Ev. Luk. 5. Gr. Ev. Math. 8.--9.
19 Sonntag jD6 Vincenz Ds Mar. 7 FL Th. A. \ q Fasten Temvel- 1 o Srvbekuna. 4 21 7 39
20 Montag Elias Pr. Elias 8 Procop. 19 4 22 7 38
21 Dienstag Daniel Pauline 9 Pankrat. 20 Esther 4 23 737
no Mittw. M. Magd. T Magdal. 10 45 Mart. 21 4 21 7 36
23 Donn. Liborius Liborius u Euph. 22 Judith 4 25 7.35
24 Freitag ^Chriftina Christina 12 Proc 23 426 7 34
25 Samstag Jacob Ap. Jac- Ap. 13 Gabriel 24 46 Sabb; 4 26 7 33
30. K. Ev. Von den falschen Propheten. Matth. 7. Pr. Ev. Matth.5. Gr Ev. Matth. 5.

26 Sonntag Dl Anna Ds Anna 14 F6 Aquil. 25 4 28 7 32
27 Montag Pantaleon Martha 15 Cyriak. 26 4 30 7 30
28 Dienstag Jnnocenz G Pantal. 16 Athen og. 27 Julia 4 31 7 29
29 Mittw. Martha I. Beatrix i7 Marine 28 4 32 7 28
30 Donn. Abdon. Abdon. i8Hyac. 29 4 35 7 26
31 Freitag Jgnat L. Ernestus U>Mak. i Ab. Ros. 4 35 7 25

©eenen am Himmel.
1. Die Sonne tritt in 

das Zeich. des Löwen (&) am
22. nm 9 uhr 54 m. abends,

2. Der Mond ist in der 
Erdferne am 11. in der Erd» 
nähe am 26. — passtet die 
Ekliptik nach Süd. am 3. und 
30., nach Nord, am 17. — 
den Äquator nachSüd. am 5., 
nach Nord, am 19.— hat fcf» 
ne größte Abweichung südlich 
am 12., nördlich am 26. — 
übereilt in seincmLaufe am 8. 
d.Jupiter, a 11. d. Saturn- 
am 19. den Uran, am 27.'den 
Mars, a. 29. die Venus und 
am 30. den Merkur. — Von 
größernFixsternen bedeckt der 
Mond am 4. um 10 V* u. ab. 
v im Löwen 4-tcr Größe.

3. Planetenfichtbar- 
keit. Merkur, der am 13. 
im absteigcndenKnoten seiner 
Bahn steht, erreicht am 18. 
seine größte östliche Auswei­
chung, ist um diese Zeit als A» 
bendst. am ersten erkennbar u. 
kömmt a. 24. in die Svnnenf. 
Venus die a. 25 mit der Son­
ne in die obere Conjunktion tritt, 
und am 29. ihre Sonnennähe er­
reicht, ist das ganze Monat hin­
durch stets sehr nahe bei der Son­
ne. der sie bis zum 24. vorgeht, 
und dann vom 25. an nack folgt.— 
Mars ist Morgenstern, und ist 
nahe eine Stunde vor Aufgang 
der Sonne am Osihimmel zu su­
chen — Jupiter ist eine Zierte 
des westl-Himmels in den Stun­
den vor Mittern. — © atu rn 
geht in den ersten Abendstunden 
durch den Meridian. — Uran 
am 24. in seiner Sonnenferne 
geht des Morgens vor der Sonne 
her. — Von den kleinen Planeten 
kommen in diesem Monate zwei 
in Opposit. mit der Sonne; näm- 
lichPallas a. 5- und Ceres a. 17-

Genchrsferierl und Norma-Tage.
Ernte»Gerichtsferken durch den ganzen Monat.

Vorzügliche Jahrmärkte im .Juli.
Den 2. in Grvßwardein, .keutschau, Loschonz, Misch, 

kolz, Neutra, Papa, Preßburg, Trentschin, Waihen; den
6. in Körmend; den 7. in Erlau; den 11. in Arad; den
13. in Füred, Ofen, Wieftlburg; den 22. in Baja, Raab.

> Phasen Wechsel des Mondes und deoWitttMMi.
i

D Erstes Dsertek am 6. um 3 uhr 20 mkn. nachmitt. — 
Schwere Gewitter.

j O Vollmond am 14. um 6 uhr 47 minut. abends. — 
Heitere angenehme Tage.

S Lehte4 Vter^ekam 22. um 8 uhr 2 min. morgens. — 
Sehr warme heitere Tage und angenehme Nächte.

G Neumond am 28. 10 uhr 45 min. morgens, — 
i Veränderliche Witterung.

2*



Vili. August, AUGÜSTUS» Erntemonat (Kis-Asszony’ Hava), hat Tage.

Monat»
und

Wochentage.

K a l t tt b e r
für

Katholiken und Protestanten.

Grtechy'c^er

1840. 5600.

Son
Aufg
U.Dl

nett--
Untg
UM

Scenen am Himmel.
1 Die Sonne, welche 

am 27. eine, in unsernGcgen- 
den unsichtbare Finsterniß er» 
leidet, tritt in das Zeichen der 
Jungfrau (tu) am 23. um 4. 
uhr 14 min. morgens.

2. Der Mond der am 7.

Samstag jPettl Kettf. jPetri Kf. 120 Elias Pr.j 2 47p. >)a.‘4 35 7 25
51. K. Ev. V. ungerechten Haushälter. Luk. 16. Pr. Ev. Mark. 6. Gr. Ev. Matth.9.
T öomttag

Montag
Dienstag
Mittw.
Donn-
Freitag
Samstag

^3 Portiunk.
Steph Erf. 
Dominicas 
Mar. Schn. Z 
Berkt Ehr. 
Cajetan 
Cyriakus

V7 Gust.
August
Dominik
Oswald
Berkl CH
Utrikus
Cyriakus

21 W S. I-
22 Magd.
23 Trophin.
24 Christina
25 Anna
26 Hermann
27 Pan tat.

3 Klara
4

4 36 
4 38

7 24 
7 22

4
5

. 6

8

5 Libuscha
6
7 Luzia

9 48 Sabb.

4 39 
4 40 
4 32 
4 44 
4 45

721 
7 20 
7 18 
7 16 
7 15

in der Erdferne, und am 23. 
in der Erdnähe steht, wird am 
13. verfinstert, doch bleibt die 
Finsterniß in unfern Gegen­
den unsichtbar; — er passirt 
die Ekliptik nachNord. am 13. 
nachSüd. am 26.—den Äqua­
tor nach Nord, am 15., nach 
Süd.a. 28 —hat seinegrößte 
südl. Abweichung am 9„ seine 
größte nördl. am 22. — über­
eilt in seinem Laufe am 5. den 
Jupiter, am 9. den Saturn, 
am 15. den Uran, am 24. den 
Mars, am 26. den Merkur, 
und am 28. die Venus.

3. P lan e t en sich t b ar- 
keit. Mer k ur, der am 11. 
beider Venus steht, wodurch 
er leicht erkannt werden kann, 
erreicht am 13. seine größte 
südl. Breite, kömmtam 15. in 
die untere Cvnjuuction mit 
der Sonne, wird von da an 
Mvrgenst. — Venus hat 
am 20. ihre größte nördliche 
Breite, ist zwar Abendstern, 
aber so nahe an der Sonne, 
daß sie nur 1 Stunde lang ab. 
am westl. Himmel erscheint. 
Mars geht des morg. am 
Osth. der Sonne um nahe 2 
Stunden voraus.— Jup i t., 
der am 2. seine östl.Quadrat. 
mit der Sonne erreicht, ist ab. 
am Westh. leicht erkennbar. 
Saturn leuchtet milde in 
den ersten Abendst. am Süd- 
westh. — Uran ist die ganze 
Nacht über dem Horizonte.

32. K. Ev. Jef. weint über Jerusalem. Luk. 19. Pr. Eo. Matth. 7. Gr. Ev. Matth. 14.
9

10
Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samstag

Romanus
Laurentius
Susanna
Klara I. 
Hypolit © 
Eusebius t 
Maria Hlmm.

D8 Erik-
Laurent.
Susanna
Klara
Hypolit
Eusebius
Mar, H.

28MProch.
29 Kallin
30 Sillas
31 Eudocia
i August 
oM.'G.Fst. 
3 Jsak

i a Falken Temp.
I u Verbrenn.
II
12 Lea
13
14 Martha
15 Freudent.
16 49S.Nah

4 46 
4 48

7 14 
7 lj

H
12
13
14
15

4 50 
4 51 
4 53 
4 54 
4 55

7 10 
7 8 
7 7 
7 6 
7 4

33. K. Ev. V. Pharisäer und Zöllner. Luk. 18. Pr. Ev. Luk. 16. Gr. Ev. Matth. 14.

16
17
18
19
20

21
22

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samstag

vio Rochus 
Liberatus 
Helena 
Joachim
Steph K. <§
Bernhard
Timotheus

D9 Jsak 
Liberatus 
Helena 
Sebald
Steph. K.
Hartm.
Symph,

4 89 7 M. 
LEusia.
6 Verkl. Ch.
7 Domit.
8 Emilia
9 Mathias 

io Laurent.

17 Maria
it q Fast. Erlöschung 
IO ver Lampe.
19
20
2iKl.Holzf.
22
23 50 Sabb.

4 56 
458
4 59
5 1 
5 3 
5 1 
5 6

7 4 
7 2 
7 I
6 59 
6 57 
6 56 
654

34. K. Ev. Jes. heilt einen Taubstummen. Mark. 7. Pr. Ev. Luk. 19. Gr. Ev. Matth. 17.

24
25
26
27
28

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitw-
Donn.
Freitag

! Samstag

iDu Phil. B. 
Bartholom. 
Ludovicus 
Samuel
Jos Cal. T 
Augustin 
Johann Enth

Dio Za.
Barthol. 
Ludovic. 
Samuel 
Gebhard 
Augustin 
Joh Ent-

li FwMat.
i2Photius
13 Marimil.
14 Michäus
15 Mar. H-
16 Dionys.
17 Micon

24
25
26 Regina
27
28 Rachel
29
30 510. Ros

5 8 
5 9 
5 11 
5 13 
5 15 
5 17 
5 19

6 52 
648 
6 44 
647 
6 15 
6 43 
641

35. K. Ev. Vom barmh. Samaritan. Luk. 10. Pr. Ev. Luk 18. Gr. Ev. Matth. 18.

-olSonmag
M Montag

Dir RosaJ. 
Raimund

Di'Reb
Pauline

igFliFl.L.! l u.
19 Andreas 1 2 i

5 20 
5 22

640 
6 38;

fv,'*t"tn\fv« i i'v11’ rl tltth 5X7rtyin i ^vllU/lVIi-i-l'-u UHU «JCUi-lUvl'-^VlJV-i
Ernte-Gerichtsferien vom 1. bis 20. Norma - Tage: 

Bartholomäus den 24., Joh. Enlh. den 29. August.
Vorzügliche Jahrmärkte int August.

Den 1. in Arad, Preßburg; den 6. in Oldenburg; den
10. in Eperies, Wesprim; den 15. in Debrezin, Kanischa; den 
LI. in Körmend, Schümegh, Somcrein, Stuhlweißenburg; 
den 26. in Mischkolz; den 29. i n Pest h (Joh. Enthauptung).!

I.Phasenwcchsel des Mondes und der Witterung.
D Erstes Viertel am 5. um 6 uhr 31 min. morg. — 
^ Vollmond am 13. um 8 uhr 32 mittut. morgens, 

Nlt einer bei uns unsichtbaren Mondfinstervlß 
<*. Leytes Viertel am 20. um 1 uhr 44 min. nachmitt.— 
• Neumond am 27. gerate um 8 uhr morgens. — 

Mit einer bei uns unsichtbaren Sonnenfinsterniß.
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IX. September, SEPTEMBER» Herbstmonat (Szent-Mihály* Hava), hat 3b Tage.
Monat-

und
Wochentage.

ft 6 f ««de»
für

Katholiken und Protestanten.

Griechischer
August.

1840.

Jüdischer 
XlL Sluk.

5600.

SvN
Aufg
U.M

nen-
Untg
U.M

Scenen am Himmel.

1. Die Sonne tritt in 
das Zeich. der Waage (di) am 
23. um 1 uhr 1 m. morgens, 
in welchem Augenblicke der 
astronomische Herbst beginnt. 
Seither Herbstnachtgleiche.

2 Der Mond ist in der 
Erdferne am 4., in der Erd- 
nähe^m 17. — passtrt die 
d;£ii|Tif nari)0jyjfrt). am 10., u. 
Süd. Äm 23. den Äquator 
uachMvrd. am 42., nach Süd. 
am 95?— Hst seine größte 
fiibf. Abweichung am 5., feine 
größte uördl. am 13.— über­
eilt in seinem Laufe am 1. den 
Jupiter, am4. d. Saturn, a. 
11. den Uran, a.22. d. Mars, 
am 27. die Venus, am29.dcn 
Jupiter endlich an> 30. den 
Merkur. — Von größer» 
Sternen bedeckt der Mond t 
im Skorpion, 3 ter Größe, a. 
3. um 7 uhr abends, und «im 
Stier, 3.ter Größe, am 16. 
ebenfalls um 7 uhr abends.

3 Planetensi chtbarkeit. 
Merkur a-1. in d. größt weftl. 
2íuémeid).,atfo als Morgenst am 
schönsten, und an ebendiesemTage 
im aufsteigend Knot- seinerBahn, 
kömmt a. 6- in der Sonnenn., hat 
am 16. seine größte nördl.Breite, 
und tritt endlich am 26. in die obe­
re Conjunct. mit der Sonne.— 
Venus ist noch immer ganz na­
he an der Sonne. — Mars gehr 
in den ersten Stunden nach Mit­
ternacht ans. — Jupiter er­
scheint mit schönem Glanze in den 
ersten Abendstunden am westli­
chen Himmel. — Saturn, der 
am 7. mit der Sonne in der östl. 
Quadratur ist, ziert ebenfalls den 
Westhimmel in den ersten Abend­
stunden.— Uran bleibt die gan­
ze Nacht unsichtbar.

1
2
3
4
5

Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samstag

Aegidius
Ephraim 
Mansuet 
Rosalia $) 
^jjctorin

Aegidius
Absalon
Mansuet
Rosalia
Herkules

20 Samuel
2iThaddäu.
22 Agath.
23 Lup.
24 Eutych.

o Anfang des 40,
0 (<Sg Gebekhs.
4
5 Rosa
6
7 Stnw. der
* Mauern Ierufal

5 23 
5 25 
5 27 
5 28 
5 29

637 
635 
633 
6 32 
631

36. K. Ev. Jes. h^i/t 10 Aussätzige. Luk. 17. Pr. Ev. Mark. 7. • Matth. 19.
ö

7
8
9

10
11
12

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samstag

kE^Zachar. 
Regina - , 
Mana^burt
Gorgonufs 
Nicol. Tol. 
Aemilian @ 
Tobias

D" Ma.
Regina 
Mar. G.
Bruno
Jodocus
Protus
Syrus

25 F12 Bar.
26 Adrian 
27.Poemin.,
28 Moses
29 Joh. Ent.
30 Alerand.
31 Gurt. M.

' 8 - 
9 >*

10
11 Sara
12
13 Susanna
14 53 Sabb.

BO- 
5 32 
S»M 
5 35 
5 38 
5 38 
5 40

oho 
6 28 
fi.26 
6 25 
6 23 
6 22 
6 20

37. K. Ev. Niem, kann 2 Herrn dienen. Matth. 6. Pr. Ev. Luk. 10. Gr Ev. Matth. 21.
13]
14
15
16
17
18 
19

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samstag

DI4 Nam.VN.
t Erhöhung 
Nicodemus 
Quatemb. t
Lambert
Thom. A. t C 
Januar t

£>13 An.
Satom.
Nicodem
Euphem.
Lambert
Thomas
Miklet

1 $13 Sept
2 Mamas
3 Anthim.
4 Babytas
5 Zachar.
6 Michae'
7 Sosonus

15
16
. 7 Vertreibung? brr - • Griechen.
18
19 Semiram
20
2i 54 Sabb

5 42 6 18 
5 43 6 17 
5 45 6 15 
5 47 6 13 
5 40 6 11 
5 50 610 
5 52 6 8

38. K. Ev. Vvm Jünglinge zu Naim. Luk. 7. Pc. Ev. Luk. 7. Gr. Ev. Matth. 22.
20
21
22
23
24
25
26

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samstag

D15 Eustach.
Matth
Mauritius
Thekla
Gerhard 
Cteophas G 
Justina

D14Fv 3.
Matth. A.
Moritz
Thekla
Gerhard
Cleoph.
Cyprian

8 F14M.G
9 Joachim

10 Menőd.
11 Theodor.
12 Antono
13 Cornel.
U t Erhöh.

22

23
24
25
26
27
28 55 Sabb.

5 54 6 6
5 56 6 \ 
558 6 2
6 0,6 0 
6 2 558 
6 4 5 56 
6 6[ 5 51

39. K. Ev. Jes. heilt einen Wassers. Luk. 14. Pr. Ev. Matth. 6. Gr. Ev. Matth. 22.
27
28
29
30

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.

D10 C. u. D. 
Wenzestaus 
Michael Erz. 
Hieronymus

DlbAd.
Wenz.
Michael
Hieron.

15 Fl^Nicet
16 Euphem.
17 Sophia
18 Eumen.

OO Fast w Ende 
dsS Jahres

1 Tlsrl560i
2 2.Neujfest
3 Fasten Sedaliah

6 6 
6 9 
611 
612

5 53 
551 
5 49 
5 48

Gerichtsferien und Norma-Tage

Gerichtsferien vom 29. bis 30. Norma-Tage: •}* Erhöh, 
den 14., Mathias Ap. den 21., Gerhard den 24. und 
Michael Erzengel den 29.

Vorzügliche Jahrmqrktss trn September.
Den 1. kn Erlau, Großwardekn; den 2. in Preßburg; den

3. in Raab; den 21. in Baja, Keßthely, Körmend; den 26. 
fn Ketskeméth; den 30. in Ostn, Szegedin, Temesvár, j

Phasemve'chsel VÄ.Mondes und derMiUtsruD"
D Erstes Viertel am 3. um 11 uhr 54 min. abends — 

Abwechselnd trüb und kühl.
© Vollmond am 11. um 9 uhr 6 mknut. abends. — 

Veränderlich mit Regen.
. T Letztes Viertel am 18. um 6 uhr 48 m. abends- — 
Die Witterung wird heiter.
• Neumond am 25. um 7 uhr 43 minut. abends. — 

Heitere ang'enehme Tage.



K üj « « l e r
für

Katholiken undProtestanten

X Oktober, OCTOBER» Weinmonat (Mind-Szent Hava), hat Är Tage.

11 Sonntag Dl8 Burk. D Dl? Bur 29Fl? Cyr. läAbdon 6 30 5 30
12 Montag Maximilian Maximil. 30 Gregor i5Laubhfest (6 32 5 28
13. Dienstag Koloman Eduard l Ottobes 162-s Fest 6 34 5 26
14 Mittw. Calixtus Calixtus 2 Cyprian 17 6 36 5 24
15 Donn. Theresia Theresia 3 Dionys 18 6 37 5 23
16 Freitag Gallus Gallus 4 Hieron. 19 6 39 5 21
17 Samstag Hedwig Florent. 5 Charit. 20 3 Sabb. 641 5 19
42. K. Ev. V. der königl. Hochzeit. Matth. 22. Pr.Ev. Matth. 22. Gr. Ev. Luk. 5.

18 Sonntag [£>19 Luk E.U Dl 8 L. E. 6Fl8 Thü 21 Palmenf. 64315 17
19 Montag Ferdinand Ferdin. 7 Sergius O n Cauttüfcmfiff* 

Ende. 644 5 16
20 Dienstag Wendetin Wendel. 8Pelag. 23 Gesetzfr. 6 46 5 14
21 Mittw. Ursula Ursula 9 Jak. Ap. 24 648 5 12
22 Donn. Cordula Cordula 10 Eulamp. 25 Abdenaqo 6 50 5 10
23 Freitag Joh. v. C. Severin ii Philipp. 26 Absalon 651 5 9
2‘4 Samstag Raphael Salome 12 Probus 27 4 Sabb. 6 53 5 9
43. K. Ev. V. d. Kon. krankem Sohne. Jvh. 4 Pr. Ev. Matth. 9. Gr. Ev. Luk. 6.

25- Sonntag D20 Krisp O DisWil. 13 Fl9Karp 28 Abias 654 (5 7 j
26 Montag Demeter Evarist i4 Nazar. 29 656 5 4 Í
2.7; Dienstag Sabina M. Sabine 15 Euthim 30 Roschod 6 58 5 4.i

28 Mittw. Sim. u Jud. S. u. I. 16 Longinus i Marchesv 659 5 2 °
29 Donn. Zenobius Nareis. 17 Oseas P. 2 7 1 5 1 Í
30 Freitag Claudius Hartm. 18 Lukas Ev. 3 Abiram 7 3 4 59 j
3'<jj Samstag Wolfgang Res. Fest 19 Joel Pr. 4 5 Sabb. 7 4 4 56 9

Gerichtsferien und Rorma-Tage
Wcinlese-Gerichtsferien durch den ganzen Monat.

Vorzügliche Jahrmärkte im Oktober.
Den 1. in Edlin, Gödölö; den 2. in Hatvan; den 4 in 

Grvßwardcin, Komorn, Lettenye, Wieselburg; den 9. in 
Debreczin; den 16. in Leutschau, Waitzen, Vásárhely; 
dev 18. in Diószegh, Körmend, Mifkolcz, Neutra, 
Wartberg; den 21. in Güns; den 26. in Groß-Köröfch, 
Ctuhlweißenburg.

Scenen am Himmel.

1. Die Sonne tritt kn 
dasZeich. desSkorpions('ip) 
am 23. um 9 u. 10 m. morg. 
Der Nebelmond beginnt.

2. Der Mond ist in der 
Grrbfernfcam 2. u. 30., in der 
Erd näherst, 15,— er pas- 
strt die^liptik nach Norden 
asi9.na^Sstd.am20.— den 
M,uator»n>ach Nord, am 9., 
nach Süd. am 22.— hat seine 
iwfcte südl. Abweich, am 2., 
seine größte nördl. am 16. — 
überholt in seinem Laufe am 
1. den Saturn, a. 9. d. Uran, 
am 21. den Mars, a. 27. den 
Merkur und die Venus, am 
29. endl. wieder den Saturn. 
Von größeren Fixsternen be­
deckt der Mond » im Löwen 
4-ter Größe am 22. um 7 i 
uhr morgens.

3. Planetenfichtbar- 
keit. Merkur steht am 9. 
im absteigend. Knoten seiner 
Bahn, kömmt am 20. in die 
Sonnenferne, steht am 29. 
morgens bei Jupiter, und ist 
sehr nahe an der Sonne.— 
Venus, die am 15. im ab­
steigend. Knoten ihrer Bahn, 
und am 22. bei Jupiter steht, 
geht alsAbendst. eine Stunde 
hinter der Sonne her. — 
Mars steht in der zweiten 
Hälfte der Nacht am östlichen 
Himmel. — Jupiter nä­
hert stch der Sonne rasch, und 
ist nur in der Abenddämmer, 
am weftl. Himmel sichtbar.— 
Saturn ist ebenfalls ganz 
nahebeiderSonne.— Uran 
ist noch den größernTheilder 
Nacht am Himmel sichtbar.

Phasenwechsel des Mondes und der Witterung
D Erstes Viertel am 3. um 6 uhr 54 min. abends.— 

Veränderlich trüb und regnerisch.
D Vollmond am 11. um 8 uhr 30 min. morgens. — 

Frostige und kühle Nächte
T Letztes Mertel am 16. um 1 uhr 14 min. morg. — 

Kühle heitere Tage.
• Neumond am 25. um 10 uhr 15 min. morgens. — 

Angenehme freundliche Herbsttage.

97?onat»
unb

2Borf)cntage,

Ä a J t n t ( í
für

jtütboíífeit unb<Protejlanten.

©riethifíber
© eptcraber. 

1840. 5601.

@on
2íufg
u.gw

nen«
Unta
u.gj?

3,

£omt.
grettag
©arnjiag

sftemtgiué
Seobegar 
Gattbtbué D

^emtgtué
3o^anna
3atnt3

19 £ropí)tm.
20 (Suftad).
21 kobrát.

4
c Saften lob bet 
° 20 3«rűf«tcn,6i©.£efaj

6 í4
616 
6 18

5 46
544 
5 42

40. Ä. größten <Se6ot0e. 22. $>r. Gh>. ßuf. 7. @r. Gro. SKatiO-25.

4
5
6 
7: 
8 
9 
0

©omitag
Montag
£tenftatf
SLßtttaC
£omt. .
grettag
©amjiag

£11 gran$0
*)3factimé 
S3r%o f-
Sujitna 3- 
Srjg’ttta 
£tont)f. 
gtattj 33.

£10 g.©
^íaetbué
^gri-bertfe*
Smaíte
#eíagtué
íuonpé
©ebeott

22 gl6 ^3^0C
23 S* @mpf.

25 ©upfyroí. 
2öSop.b. íi
27 (talltff.
28 Szárítón

7 ftaffen ®nbef. *.
‘ gotbenen halbes
8
9 2lbeí

10 «BerfifmungSfeft
‘11
12 2íbbtaí
13 2 0abb.

620 
621 
623 
6 24 
6 26 
6 28 
6 29

5 4 li 
5 30 
5 37 
5 3C 
5 34 
5 32 
531

41. Ä. 3ef. Oeilt einen ©ídjtbrűcl). 9J?atti).9. 9)r. Gru. 2uF. 14. ®r. @d. 15.
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XL November, X0V1M8LK- Wintermonat (SLevt-^näräs' Hava), hat 2G Tage.
Monat-

und
Wochentage.

& a i t n b t p
für

Katholiken und Protestanten.

Griechischer

1840.

Indischer
lloMarchesv

5601.

Sonnen-
Aufg lUntq 
U.N! jU.M

44. K.Ev. V. ves Königs Rechnung. Matth 18. Pr. Ev. Matth. 22. Gr. Ev. Luk 7.

t Sonntag D2l AU. Heu. DALHil. 20 $202lrt. 5 Abadon 751 4 55
n Montag All- Seelen D Gottlieb 21 Hilarius f: Fasten Zerstörung 

u Jerusalems 7 7 453
3, Dienstag Hubert Hubert 22 Albert 7 7 9 451
4 Mittw. Carl Borom. Carl B. 23 Jacob A. 8 711 4 49
5 Donn. Emerich Emerich 24 Arethas 9 Ach. Fast. 7 13 4 47
6 Freitag Leonhard Leonbard 25 Martian 10 7 15 4 4f>
7 Samstag Engetbertns Adolph 26 Demerr. ii 6 Sabb. 7 17 143

45. K. Ev. Vvir Zinsqroschen. Maul'. 22 Pr. Co. Matth. 4. Gr.Ev. Luk.6.

3 Sonntag i D22Gottfried D21 Sev 27 F21 Nest. 12 7 18 4 42
9 Montag Theodor s> Theodor 28 Terent. 13 Fasten 7 20 4 40

10 Dienstag Andreas Avet. Probus 29 Anastas. 14 Alerand. 721 4 39
11 Mittw. Martin Martin 30 Zenob. 15 7 22 4 38
12 Donn. Aemilian Jonas 31 Stachis 16 Amianad. 7 23 4 37
13 Freitag Stanislaus Briccius i Novemb. 17 7 25 4 35
14 Samstag Seraphin Levinus 2 Alcindin. is 7 Sabb 7 26 4 34

46. K. Ev. V. des Obersten Töchterlein. Matth. 9. Pr. Ev. Matth. 18. Gr. Ev. Luk. 16.

15 Sonntag Dl» Leopold D22Leop 3 F22Acep. . q Fast «e.b. b Laub- 
1 y bfest bcg.Eünden 7 27 4 33

16 Montag Edmund E Edmund 4 Johann 20 7 28 4 32
17 Dienstag Gregor Th. Hugo 5 Gataie 21 Andreas 7 29 431
18 Mittw. Eugenius Otto 6 Paulus 22 7 30 4 30
19 Donn. Elisabeth Elisabeth ?Hieron. r> o Profan, v. Temv 

durch d. Griechen 731 4 29
20 Freitag Felix B. Amalia 8 Michael 24 7 32 4 28
21 Samstag Mar Opf. Livia 9Onestph. 25 8 Sabb. 7 33 4 27
47. K. Ev. V. Gräuel der Verwüstung. Matkh. 24.

D2Z Cäc.22

23
24
25
26
27
28

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samstag

D24 Cacilia
Clemens
Joh. v.Kap.^
Katharina
Konrad
Virgil.
Sosthenes

Clemens
Emilie
Kathar.
Konrad
Virgil
Günther

Pr. Ev. Makth 21. Gr. Ev. Luk. 8.
"psiröft

Menas 
Job.Ap.
ÄippA.

Anfang d. Weih, 
nachcsasten

10 
11 
12
13

14
15
16 Mathias

26
27
28 
29

1

2
3

Ariel

Cisleu R.
Anfang beS ©f« 
lct(n6 um Regen 
ÖS «bsch de« 
^ 'Götzend.

7 34 
7 35 
7 36 
7 37 
7 38 
7 39 
7 40

4 26 
4 25 
4 24 
4 23 
4 22 
421 
4 20

48. K. Ev. Es werden Zeichen geschehen. Luk. 21. Pr. Ev. Matth. 21. Gr. Ev. Luk. 8.

29
30

Sonntag
Montag

Di Advent
Andreas Ap.

D24 Noa 
Andreas

17
18

F24 Greg 
Platon

7 42 4 18 
7 43 4 17

Scenen ani Himmel.
1. Die Sonne tritt in 

das Zeichen des Schützen (^) 
am 22. um 5 u. 40 m. mvrg. 
Es beginnt der astronomische 
December oder Wintermvnd.

2. Mond steht in der 
Erdnähe am 11., in derErd- 
ferne am 26. — er passirt die 
Ekliptik nachNvrd.am 6.und
30., nach Süd.am 16. — den 
Äquator nach 'Nord, am 63 
nach Süd. am 18., hat seine 
größte nördl. Abweichung a.
12., seinegrvßte südl. am26. 
er übereilt in seinemLanfeam 
5. den Uran, am 18. dieJunv, 
am 18. auch den Mars, a. 24. 
denJupitcr, am 25. den Mer­
kur und Saturn, endlich am 
27. die Venus-

3. Planetensichtbar- 
keit. Merkur, der am 9. 
seine größte südl. Breite hat, 
und am 11. in der größten 
östl. Ausweichung ist, ist jetzt 
als Abeudstern am längsten 
sichtbar, und erreicht am 28. 
den aussteigendeu Knoten sei­
ner Bahn. — Venus, die 
am 14. bei Saturn steht, und 
am 18. in ihre Sonnenferne 
kömmt, ist ab. in der Dämme- 
rungamwestl. Himmclzu su­
chen. — Mars hat am 23. 
seine größte nördliche Breite 
und ziert in der 2-ten Hälfte 
der Nacht den vstl. Himmel. 
Jupiter kömmt am 21. in 
Conjunction mit der Sonne, 
und verliert sich für das freie 
Auge in ihren Strahlen. — 
Saturn ist ebenfalls sehr 
nahebei der Sonne und un­
sichtbar. — Uran geht nach 
Mitternacht in den allerersten 
^Morgenstunden unter.

Gerichtsferien und Norma-Tage.
Gerlchtsferlen vom 1. bis 11. Norma-Tage: Martin 

Bisch, den 11., Elisabeth den 19., Katharina den 25., 
Andreas Apostel den 30. November.

Vorzügliche Jahrmärkte im November.
Den 1. kn Czegléd, Gran; den 4. in Arad; den 5. kn 

Hatvan; den 11. in Körmend; den 15. in Pesth (Leo- 
poldi); den 19. in Oedenburg; den 25. in Fünfkirchen, 
Ketskeméth; den 30. in Eisenstadt, Kalotsa, Komorn, 
Neusohl, Steinamanger.

öhasenwechsel des Mondes und der Witterung- .
3 Erstes Viertel am 2. um 2 uhr 20 m. nachmittag. — 

Trübes und unangenehmes Wetter.
0 Vollmorch am 9. um 7 uhr 8 minut. abends. — 

Kalt und veränderlich.
T Letztes Vie^Ä am 16. um 10 uhr 10 m. morg. — 

Heitere aber kühle Tage.
• Neumond am 24. um 3 uhr 28 min. morgens. — 

Unangenehme kalte und regnerische Witterung.



XH. December, DECEMBER % Christmonat (Karácson Hava), hat LI Tage.
Monat-

und
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für

Katholiken und Protestanten.

Griechischer
November.

1840.

Jüdischer
lll.Ctöle».

5601.

Son
Aufq
UM

nen-
Untq
U.M

Scenen am Himmel.
1. Die Sonne tritt in 

das Zeich. desSteinbockes X 
a.21. um6 u. 21 m. abends. 
Anfang des astronomischen 
Winters; Zeit der Winter- 
Sonnenwenbe.

2. Der Mond steht kn der 
Erdnähe am 9., in der Erd­
ferne am 24 , — passirt die 
Ekliptik nach Süd. am 13., 
nach Nord, am 27.;— den Ä- 
quator nach Nord, am 3. und 
30., nach Süd. am 15., — 
hat seine größte nördliche Ab­
weichung am 9., seine größte 
südl. am 30.;— er übereilt in 
seinem Laufe: am 2. und 30. 
den Uran, a. 16. den Jupiter, 
am 17. denMars, am 21. den 
Jupiter, am 22. den Merkur, 
am 23. den Saturn, am 26. 
die Vesta, endlich am 27.d!e 
Venus.

3. Planetensichtbarkeit. 
Merkur ist am 2. in der untern 
Conjunction mit der Sonne, und 
am 3. in der Sonnennähe, stehta. 
9. bei Jupiter, erreicht am 13. sei­
ne größte nördliche Breite, kömmt 
am 18 mit Saturn zusammen, 
und erreicht am 20. seine größte 
westliche Ausweichung, wo er, als 
Morgenstern, am längsten über 
dem Horizonte bleibt. — Venus 
die am 16. ihre größte südliche 
Breite hat, ist schöner Abendstern. 
Mars am 17. in der Sonnenfer­
ne, ist fortwährend die Zierde des 
östlich. Himmels in den Stunden 
nach Mitternacht. —Jupiter 
ist in der Morgendämmerung am 
Qsihimmel zu suchen.— S at u rn 
kömmt am 16. mit der Sonne in 
Conjunction und ist bei Tage am 
Himmel. — Uran endlich, der 
am 8. seine östliche Quadratur mit 
der Sonne erreicht, ist in den er­
sten Stunden der Nacht am West­
himmel zu finden.

1
2
3
4
5

Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samstag

Eligius B.
Bibiana K 
Franz Tav. 
Barbara 
Sabbas

Eligius
Candid.- 
Franz 3£. 
Barbara 
Abigail

19 Abdias
20 Gregor 
2iMar. O.
22 Philem.
23 Amphil.

a ffaft. Dcrbrcnn.
U b. Düch. J-rem.
7Todd.He
8 Barnab.
9

1010 Sabb.

7 44 
7 45 
7 46 
747 
7 48

4 16 
4 15 
4 14 
4 13 
412

49. K. Ev. Vom Johann im Gefängnisse. Math.11. Pr. Ev. Luk. 21. Gr. Ev. Luk.10.

,ö
7

8,
0

10
11
12

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samstag

D2 Adv. Nic.
Ambros t
Maria Empf.
LeocadiafA
Judith
Damasus
Marentius

O2 Nicol
Agatha
Bußrag
Joachim
Judith
Damas.
Ottilia

24F25 Kath 
25 Klemens 
26Konrad
27 Jacob
28 Stephan
29 Param. 
30Andr. Ap.

11
12
13 Beer 
i4Beerman
15
16
17U Sahb.

7 49 
7 49 
7 50 
7 50 
751 
751 
751

4 11
4 1 i 
4 10 
4 10 
4 9 
4 9 
4 9

50. K. Ev. Vom Zeugnisse Johannis. Joh. 1. Pr. Eo. Matth. 11. Gr. Ev. Luk. 12.

43
14
15
16
17
18 
19

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samstag

DbAdv. Lucia; 
Nicastus 
Valerius @
Duatmb. t 
Lazarus 
Gratian f 
Nemestusf

Or Lucia
Nicastus
Jngnat.
Albinus
Lazarus
Gratian
Abraham

1F26 Dec. 
2Habakuk
3 Sophon.
4 Barbara
5 Sabbas
6Nicolaus
7 Amhros.

18
19
OH Ditt-Tag um Wegen
0 i Fest am Derg »'1 Gart».00
23 Daniel 
24i2S. Da

7 52 
7 52 
7 52 
7 52 
753 
7 53 
753

4 8 
4 8 
4 8 
4 8 
4 7 
4 7 
4 7

51. K. Ev. Im 15. Jahre d. Reg. des Kais. Tib.Luk. 3. Pr-Ev Joh. 1. Gr. Ev. Luk. 13-

20

26

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.

Samstag,

D4 Adv. Am 
Thomas
Zeno Sol. 
Victoria f @ 
Ad. u. Eva. t 
Heil. Christtag 
Steph. Mart.

D4 Amon
Thomas
Beata
Dagob.
Ad. u.Ev.
heil. Ehr.
Steph.M

9F27 Pat. 
9Mar. Em. 

loMenas
11 Daniel
12 Spirid.
13 Custach
14 Thyrsius

25Altarfest
26
27 Eleasar
28
29 Elias 

iTeberh N. 
213 Sabb.

7 53 
7 53 
7 53 
7 53 
7 53 
7 53 
752

4 7 
4 7 
4 7 
4 7 
4 7 
4 7 
4 7

52. K. u. Prot. Ev. Joseph und Maria wunderten sich. Luk. 2. Gr. Ev. Luk. 14.

30 
3 i

Sonnraq
Montag
Dienstag
Mittw.
Donn.

D Joh. Ev. 
Unsch. Kinder 
Thomas B. 
David König 
Sylvester

b Joh.E. 
Unsch. K. 
Jonath. 
Dav. K. 
Sylvest.

15F2S Eleu.
16 Haggäus
17 Jonath. 
ibSebast. 
i9Bonis.

4 ssü«r
5
6 Ezechiel
7

7 52 
7 52 
7 52 
751 
751

4 8 
4 8 
4 9 
4 9 
4 9

Gerichrsferien und Norma-Tage.
Gerichtsferien vom 20. bis 31. Norma-Tage: Nkcolaus 

Bischof den 6., Thomas Apostel den 21. December.

Vorzügliche Jahrmärkte im December.
Den 3. in Apathkn, den 6. in Baja, Elnstedl., Weßprim; 

den 8. in Kanisa; den 10. in Csongrád, Losoncz; den 
13. in Gödölő, Körmend; den 21. in Nentra; den 30. 
ín Diószegh.

Phasenwechsel des Mondes und der Witterung-
3 Erstes Viertel am 2. um 8 uhr 30 min. morgens. — 

Veränderliche und stürmische Tage.
D Vollmond am 9. um 5 uhr 33 minut. morgens.— 

Kälte und windige Tage. Schneegestöber.
G Letztes Viertes am 15. um 10 uhr 20 minut. ab.— 

Nevlichte rauhe Witterung.
' O Neumond am 23. um 10 uhr 42 min. abends. — 
Rauhe unangenehme Witterung.
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Charakteristik deö Jahres ísio
in ttftronomifW)-rl)ronologifrl)-mrttarifrl)tr 6r)iehung.

I. Merkwürdige Epochen.
Das Jahr 1840 nach Christi Geburt ist das:

6533. nach dem alten Kalender.
7348 — der byzantinischen Rechnung.
5789 — Erschaffung der Welt zufolge der Hypothese des 

Calvistus.
7348 — Erschaffung der Welt nach der Zählung der Neu- 

gricchen.
5602 — Erschaffung der Welt nach der Zählung der Juden.
6019 — d r Zählung der alten Juden.
7342 — der alten alexandrinischen Zählung.
7332 — der neuen alexandrinischen oder antiochischen Acre.
7040 — der im römischen Martyrologium angenommenen 

Zählung.
4te Jahr der 654. Olympiade.

2593 nach Erbauung der Stadt Rom.
1895 — Verbesserung des Kalenders durch Julius Cäsar.
1867 — der Aera der römischen Kaiser.
2152 in der seleucidischen Aera , welche mit dem Einzuge des 

Selcucus zu Babylon am 1. April des Jahres 
312 vor Christi Geburt begann.

2587 nach der Nabonassarischen Aera, welche milder Grüu- 
düng Babylons beginnt.

1990 — der Ausmessung der Erde durch Posidonius den 
Griechen.

2240 — der allerersten Ausmessung der Erde durch die 
Griechen Archytas und Eratosthenes.

1564 seit der Pflanzung des Weinstockes in Europa.
940 seitdem das erste Buch über Optik von dem Araber Al« 

Farabi geschrieben ward.
840 seit Gründung des Königreichs Ungarn.
770 seit der Einverleibung Croatiens, Slavoniens und Dal­

matiens mit Ungarn.
744 — Erbauung der Stadt Wien.
560 — Erfindung der Brillen.
520 — Erfindung des Schießpulvers dnrch den deutschen 

Mönch Schwarz.
400 — Erfindung der Papiermacherkunst.
400 — Erfindung der Buchdruckerkunst. Diese, in ihren 

Folgen so außerordentliche Kunst ward in Un­
garn zuerst durch Ladislaus von Gereb, Probst 
zu Ofen und Vicekanzlcr, bekannt und an­
geführt.

391 — Erfindung der Kupferstecherkunst.
367 — der Geburt des berühmten Astronomen und Entde­

ckers des wahren Weltsystems: Nikolaus Ko- 
pernikus.

354 — Diaz die Umfahrt um die südliche Spitze von 
Afrika entdeckte.

346 feit der Entdeckung von Amerika.
346 — Lucas a Burgo die erste Algebra herausgab.
323 — der Reformation im Jahre 1517.
323 — der Erfindung der Pistolen und Flinten.
321 — der ersten Umschiffung der Erde durch Hernand 

Magellaen.
315 — der schrecklichen Niederlage unserer Vorfahren bey 

Mohács.
312 — der ununterbrochenen Regierung des österreichijetzen 

Kaiserhauses in Ungarn.
301 — Einführung des Lottospieles.
290 — Verfertigung der ersten Seekarten durch den Duct- 

schen Mercator.
258 — der Verbesserung des Kalenders auf Befehl Papst 

Gregors XIII.
250 der Verfertigung des ersten Teleskops durch den Bril- 

Icnmacher Zacharias Jansen.
231 — dem Gebrauche der Fernröhre.
222 — der Erfindung der Mikroskope.
203 — der Erfindung der Operngucker oder Polemoskop 

durch den Astronomen Hevel.
197 — der Erfindung der Barometer durch den Italiener 

Torricelli.
190 — der Erfindung der Luftpumpe durch den Deutschen 

Otto von Guerike.
174 — der große Engländer Newton das allgemeine Gesetz 

der Natur, das Gesetz der Schwere auffand.
153 — der Erklärung Ungarns für ein Erbkönigreich des 

österreichischen Regentenhauses.
141 — der allerersten Erwähnung einer Art Dampfmaschine 

tu England.
140 — der Annahme des verbesserten Kalenders durch bit 

Protestanten.
126 — der Verfertigung des ersten Thermometers durch 

Fahrenheit.
118 — der Errichtung der ersten Dampfmaschine in Deutsch­

land, durch den Landgrafen von Hessen- 
Cassel.

91 — der ersten Entdeckung der Platina auf Jamaika.
82 — der Verfertigung der ersten achromatischen Fern­

rohre durch Dollond.
66 — der Zersetzung des Wassers in zwei Luftartcn durch 

Lavoisterei
58 — der Erfindung des Luftballons.

II. Zeit- und Festrechnungen für 1840.
1. Festrechnung. a) Nach dem gregorianischen Kalender.

Sonntag Septuagesimae.........................16. Februar.
k? rittwoche...................................... ..... . 4. März.

B&lCh:

Ollsiv

3
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Lstergranze ......................................................17. April.
Oftervollmond (astronomischer) ..... 16. April.
Ostersonntag......................................................19. April.
Bitttage........................................... . 25. 26. 27. Mai.
Christi Himmelfahrt..................... .28. Mai.
Pfingstsonntag ........ 7. Juni.

ficií. Dreifaltigkeits-Sonntag ..... 14. Zuni.
rohnleichnam.................................... 18. Juni.

Erster Adventsonntag . .................................  29. Nov.
Sonntage nach heil. Drei-Könige .... 6.
Lange des Faschings . . . 57Tage oder 8 Wochen 1 Tag. 
Zwischen der Weihnacht und Aschermittwoche sind 10 Wochen.
Neujahr fällt an einem......................................Mittwoch.
Weihnacht an einem.......................................Freitag.

b) Nach dem griechischen Kalender.
Greg. Dal.

Griechisch-russisches Triodium (4 Februar.) 16.Februar. 
Septuagesimae-@onntűg . (II. Februar.) 23. Februar. 
Ostergränze im alten Kalender (9. April.) 21. April. 
Ostervollmond (astronomischer) (4. April.) 16. April.
Ostersonntag................................ (14. April.) 26. April.
Cdristi Himmelfahrt . . . (23. Mai.) 4. Juni.
Pfingstsonntag ..... (2. Juni.) 14. Juni.
Aller Heiligen Sonntag . . (9. Juni.) 21. Juni.

2. Zeitrechnung.
a) Gregorianischer Kalender. b) Julianischer Kalender.

Goldene Zahl . . . . 17 17
Epakte .... . . XXVI. VII.
Sonnenzirkel . . . . 1 1
Römerzinszahl . . 13 13
Sonntagsbuchstabe . . E. D. G. F.
Festzahl .... . . 29 . 24

3. Quatember-Fasttage in der katholischen Kirche.
Frühlings-Quatember 11. 13. und 14, März.
Sommer „ 10. 12. und 13. Juni.
Herbst „ 16. 18. und 19. September.
Winter „ 16. 18. und 19. Dezember.

4. Die 4 Hauptfastm der griechisch-orientalischen Kirche.

Große Fasten vom 3. März bis 14. April.
Petri Fasten vom 9. bis 27. Juni. 
Muttergottesfasten vom 1. bis 15. August. 
Weihnachtfasten vom 15. November bis 24. Dezember.

5. Chronologische Parallelen.
A) Dein Jahre 1810 vollkommen gleiche Jahre.

In dem 2000 jährigen Zeiträume von Christi Geburt 
angefangen, bis zum Jahre 2000 unserer Zeitrechnung, sind 
folgende siebzehn Schaltjahre dem laufenden Schaltjahre 
1840 ganz vollkommen gleich, das heißt, alle die folgenden 
Jahre fingen und werden mit einer Mittwoche anfangen, und 
in allen fiel und wird Ostern am 19. April fallen. Nämlich m 
den Jahren:

a) Vor der Kalender-Verbesserung: 268; 
352; 436; 520; 716; 800; 884; 968; 1052; 1248; 
1332; 1416; 1500.

b) Nach der Kalender-Verbesserung: 1620; 
1772; 1908 und 1992.

Außer diesen Schaltjahren, welche dem laufenden in al­
len Beziehungen vollkommen gleich sind, sind noch die fol­
genden Gemeinjahre dem laufenden Jahre, von dem 
ersten Tage nach seinem Schalttage angefangen, 
bis zu seinem Ende genommen, gleich. Nämlich die Jahre:

a) Vor der Kalender - Verbesserung: 67; 
89; 151; 162; 173; 235 ; 246; 257; 330 ; 341; 425; 
431; 515; 526; 599; 610; 621; 683; 694; 705; 
767; 778; 789; 862; 873; 957 ; 963; 1047; 1058; 
1131 ; 1142; 1153 ; 1215; 1226; 1237; 1299*; 1310; 
1321; 1394; 1405; 1489; 1495; 1579; also an der 
Zahl 43.

b) Nach der Kalender- Verbesserung, die 
Jahre: 1609; 1615; 1699; 1767; 1778; 1829; 1835; 
1981; 1987; also in Allem 9 Jahre.

B. Bloß in unbeweglichen Festen, sind dem 
laufenden Jahre 1840 alle diejenigen gleich, welche mit die­
sem denselben Sonntagsbuchstaben haben, und Schaltjahre 
sind ; dergleichen Jahre sind im vorangenommenen 2000 jäh­
rigen Zeiträume die folgenden ein und vierzig:

a) Vor der Kalender -Verbesserung: 16; 
44; 72; 100; 128: 156; 212; 296 ; 324; 380; 408; 
464; 492; 548; 576; 604; 632; 660; 688; 744; 
772; 828; 856; 912; 940; 996; 1024; 1080; 1108; 
1136; 1164; 1192; 1220; 1276; 1304; 1360; 1388; 
1444; 1472 ; 1528; 1556.

b) Nach der Kalender-Verbesserung folgende 
eilf Jahre: 1592; 1648 ; 1676; 1716; 1744; 1812; 
1868 ; 1896 ; 1936; 1964 und 1992.

Alle die vorstehend angeführten 52 Jahre fangen, wie 
das laufende Jahr, mit einer Mittwoche an, enden mit einem 
Donnerstage und sind Schaltjahre.

C. Parallelen des griechischen Kalenders.
a) Ganz gleich in beweglichen und unbe­

weglichen Festen sind dem julianischen Schaltjahre 1840 
im Zeiträume von Christi Geburt bis 2000 die wlgendeu 17 
Jahre: 160; 244; 328; 412 ; 496; 692; 776; 860; 
944; 1028; 1224; 1308; 1392; 1476; 1560; 1756; 
1924. -

b) Bloß in b eweglichen Festen sind dem Schalt­
jahre 1840 gleich die-julianischen Gemeinjahre: 43, 54; 65; 
127; 138; 149; 211; 222 ; 233; 306; 317; 328; 
407; 491; 502; 575; 586; 597; 659; 670; 681; 
743; 754; 765; 838; 849; 933; 1023; 1107; 1118; 
1129; 1191; 1202; 1213; 1275; 1286; 1297; 1370; 
1381; 1465; 1471; 1555; 1566; 1639; 1650; 1661; 
1723; 1734; 1745; 1807; 1818; 1829; 1902; 1913 
und 1997; also in Allem 55. Diesen Gemeinjahren ist das 
Schaltjahr 1840 vom 25. Februar an auch in den Wochenta­
gen und den unbeweglichen Festen gleich.
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c) Bloß in unbeweglichen Festen, d. h. in den 
Wochentagen, sind dem Manischen Schaltjahre 1840 gleich 
die 54 Schaltjahre: 20; 48; 76; 104; 132; 188; 216; 
272; 300; 356; 384; 440; 468; 524; 552; 580; 
608; 636; 664; 720; 748; 804; 832; 888; 916; 
972; 1000; 1056; 1084; 1112; 1140; 1168; 1196; 
1252; 1280; 1336; 1364; 1420; 1448; 1476; 1504; 
1532; 1588; 1616; 1644; 1672; 1700; 1728; 1784; 
1812; 1868; 1896; 1952, 1980.

III. Compendiöser Kalender für Türken und 
Araber.

Jahr der Hedschra 1255.
1. Schewwal J 1839 Dezemb. 8.
2. „ | Großes Bairam . . n 77 9.
3. v \ 71 77 10.
7. „ Todestag d.Martyr. Hamsa 77 77 14.
1. Dsul kade...................................... 1840 Janer 6.
5. „ Abraham baut die Kaaba 7? 79 10.
7. „ „ Durchzug des Moses durch

den Nil...................... >7 17 12.
1. Dsul hedsche................................. 77 Februar 5.
8. >, „ Der Prophet Hort zum er-

ftcn Mahle die Stimme 
Gottes...................... 55 12.

10. „ „ Kleiner Bairam oder
Opfertag .... 77 77 14.

Jahr der Hedschra 1256.
1. Moharrem. Neujahrstag .... 5? März 5.

16. „ Jerusalem wird zur Kibla
erklärt (dahin muß beim 
Gebeth das Gesicht ge­
richtet werden) . . . >7 77 20.

1. Safar ............................................ V April 4.
29 „ Fest der Welten . . . 77 Mai 2.

1. Rebli el awxvel........................... 77 i> 3.
8. „ „ Medina wird zur Resi-

denz erklärt .... 51 77 10.
11. „ „ Heilige Nacht . . . 77 71 13.
12. „ „ Geburt Mohammeds . 77 51 14.
23. >, „ Todestag Mohammeds 7? 77 25.

1. Rebbi el accher............................ 5) Juni 2.
1. Dschcmadi el awwel .... -5 Juli 1.
8. „ „ Alis Geburtstag » V 8.

15. „ „ Alis Sterbetag 57 77 15.
20. „ „ Eroberung Kon­

stantinopels durch Mo­
hammed II. im Jahre
1455 nach Ehr. Geburt 11 57 20.

1. Dsckemadi el accher. Gabriel er-
scheint dem Propheten >7 17 31.

20. ,, Geburtstag Fatimas, der
Tochter Mohammeds . 77 August 19.

1. Redscheb. Bau der Arche Noe's }) 57 29.
4. „ Nacht der Geheimnisse . Septemb. 1.

28. Redscheb. Mohammed erhält das
Prophetenthum . .

29. 77 Nacht der Himmelfahrt
1. Schaban

15. 77 Nacht der Prüfung, wo 

der Koran vom Himmel 
kam ..... .

16. 57 Mekka wird zur Kaaba 
erklärt......................

1. Ramasan. Diesen ganzen Monat 
wird bei Tage gefastet

3. 77 Das Buch Abrahams 
steigt vom Himmel nie­
der ............................

4. 17 Der Koran wird der Welt 
gesandt......................

7. 77 Die Thora (fünf Bücher 
Mosis) steigen vom 
Himmel herab . . .

18. 77 Das Evangelium Jesu 
wird der Welt gesandt

27. 77 Nacht der Allmacht . .
29. 77 Trauertag wegen der Nie­

derlage vor Wien unter 
Kara Mustapha den 11. 
September 1683 . .'

1840 Septemb. 25.
57 1, 26.
77 „ 28.

77 Oktober 13.

77 ,7 14.

17 1, ' 27.

17 ,i 29

17 7, 30.

17 November 2.

17

17

„ 13.
22.

1. Schewvval k 1840 Novemb. 26.
2. „ - großer Bairam . . . „ „ 27.
3. „ j ,, „ 28-
1. Dsul kade....................................... ......  Dezemb. 25.
5. „ Abraham baut die Kaaba „ „ 27.
7. „ Moses geht durch den Nil „ „ 29.

Außerdem feiern die Türken den Freitag jeder Woche un­
ter dem Namen Dschuma, und in ihrem Kalender werden 
der 13., 14. und 15. eines jeden Monaths als glückliche Tage 
bezeichnet.

IV. Die Jahreszeiten 1 840.

A. Die astronomischen Jahreszeiten.
Frühling, Lenz. Diese liebliche Jabreszeit, der Mor­

gen des Jahres, beginnt am 20. Marz um 1 Uhr 49 Minu­
ten des Abends. In diesem Augenblicke erreicht die Sonne in 
ihrem scheinbaren Laufe den ersten Punkt des Widders , und 
die Ebene des Aequators, und es geschieht, was unter dem 
Aequator der Erde immer Statt findet, jetzt überall auf der 
ganzen Erde, die Pole ausgenommen, es wird nämlich über­
all Tag und Nacht gleich lang. Es ist die Zeit der 
Frühlings-Tag- und Nachtgleiche. Auf bem Nord­
pole beginnt in diesem Augenblicke der halbjährige Tag, so 
wie auf dem Südpole die halbjährige Nacht.

Sommer, des Jahres Mittag, beginnt am 21. Juni 
um 10 Uhr 56 Minuten des Morgens. Dle Sonne hat nun 
im ersten Punkte des Krebses ihren größten scheinbaren Ab­
stand vom Aequaror nach Norden zu erreicht, ihre Slrablen 
fallen länger und in geraderer Richtung auf der Erde ncrfc

3 *



llche Hälfte, es bleibt da am längsten Tag, so wie es auf ih­
rer Südhalfte am längsten Nacht bleibt. Es ist die Zeit 
des Sommer-Sonnenstillstandes, oder der Som- 
m er-Sonnenwend e.

Herbst, des Jahres Abend, die fröhliche Zeit des Ge­
nusses und der Freude in Weinbergen und Obstgärten, auf 
Feldern und in Wälder», fängt an mit dem 23. Septem­
ber lim 1 Uhr 1 Minute Morgens. Jetzt hat die Sonne den 
ersten Punkt der Waage erreicht, steht abermahl im Aequator 
der Erde, und macht auf dieser überall wieder Tag und Nacht 
gleich lang. Auf dem Nordpole endet der halbjährige Lag, 
auf dem Südpole die 6 monatliche Nacht. Zeit der Herbst- 
Nachtgleiche.

Der Winter, des Jahres Nacht, wo die Erde, schein­
bar ruhend von der Hervorbringung zahlloser Produkte, um 
so thätiger in ihrem geheimnißvollen Schooße arbeitet, um 
den Lebensstoff für die Tausende von Kindern zu sammeln und 
vorzubereiten, welche mit dem neuen Frühlings ihr wieder 
entkeimen sollen. Diese düstere Jahreszeit beginnt am 21. De­
zember um 6 Uhr 21 Minuten Abends, wo die Sonne im 
ersten Punkte des Steinbockes ihren größten südlichen Abstand 
vom Aeqnator erreicht, wodurch auf der Nordhälfte der Erde 
der kürzeste Tag und die längste Nacht verursacht wird. Win­
ter -Sonnen stillftand oder Winter- Sonnenwende.

B. Dauer der astronomischen Jahreszeiten.

Die Bahn der Erde ist eine Ellipse, in welcher sie sich 
so bewegt, daß sie stets in gleichen Zeiten gleiche Flächenräu­
me macht. Da nun aber wegen der elliptischen Form ihrer 
Bahn ihr Abstand von der Sonne ein wechselnder ist, so muß 
sie auch im Verhältnisse zu diesem Abstande einen bald größe­
ren, bald kleineren Bogen der Ellipse beschreiben. Dies macht, 
daß die Jahreszeiten nicht gleich lang sind; und uns 
Bewohnern der Nordhälste der Erde kömmt noch insbesondere 
der Umstand zu Gute, daß die Erde den Punkt ihrer Sonnen­
nähe erreicht, indem wir Winter haben, so daß, weil dieBe- 
wegung der Erde in der Sonnennähe am schnellsten geschieht, 
der Winter für uns die kürzeste Jahreszeit ist.

Im Jahre 1840 währet:
Der Frübling 92 Tage 21 Stunden 7 Min. 26 Sek.
Der Sommer 93 — 14 — 5 — 41 _
Der Herbst 89 — 17 — 20 — 25 —
Der Winter 89 — 1 — IS — 7 —

Zusammen 366 Tage 5 Stunden 51 Min. 38 Sek.
Der Winter ist also um 4 Tage und 13 Stunden kürzer 

al? der Sommer, und Frühling und Sommer zusammen um 
7 Tage Hi Stunden 34 Minuten und 34 Sekunden länger, 
alt das Winterhalbjahr.

C. Die physischen Jahreszeiten.

Verschieden von den astronomischen sind die physi- 
s lb e n Jahreszeiten. Während jene, sowohl ihren Grän­
zen aiv ihrer Dauer nach, durch die, auf der Natur unwandel­
baren Gesetzen, begründete Bewegung der Erde im Welträume 
vollkommen bestimmt werden, sind diese schwankend in ihren

Gränzen und wandelbar in ihrer Dauer, weil sie die einzel­
nen klimatischen Verhältnisse und zufällige Oertlichkeitsum- 
stände als miterzeugende Ursachen ihrer Dauer und Beschaffen­
heit anerkennen müssen. Daher ist es leicht erklärlich, daß in 
einem Lande größerer Ausdehnung, wie es z. B. unser Va­
terland Ungarn ist, die physischen Jahreszeiten für die ver­
schiedenen Landestheile verschieden gestaltet sind. Im Allge­
meinen dürfte folgende Abtheilung des Jahres im größten 
Theile des Vaterlandes gelten: Frühling vom 19. März 
bis Mitte April; Vorsommer von Mitte April bis Ende 
Mai; eigentlicher Sommer vom Anfänge Juni bis ge­
gen den 20. August; Nachsommer vom 20. August bis
20. September; eigentlicher Herbst vom 20.September 
bis Allerheiligen; Vorwinter während des Monaths No­
vember; eigentlicher Winter von Anfang Dezembers 
bis gegen den 20. Februar, endlich Nachwinter vom 20. 
Februar bis gegen den 19. März. Wir unterscheiden also acht 
physische Jahreszeiten, deren beiläufige Gränzen die 
folgenden sind:

Frühling vonJosephibis Julius; Vorsommer vom 
Julius bis Felix; Sommer von Felix bis Stephani; N a ch - 
sommex von Stephani bis Matthäus; Herbst von Mat­
thäus bis Allerheiligen; Vorwinter von Allerheiligen bis 
Andr.as. Winter von Andreas bis Fabian und Sebastian. 
Nachwinter endlich von Sebastian bisJoscphi.

V. Die astronomischen Monate für den Meridian 
von Pesth i8io.

Die Sonne tritt 
in das Zeichen Wann?

des xs Wasserman, 
der X Fische 
des V Widders 
des Stieres 
der H Zwillinge 
des 23 Krebses 
des A Löwen 
der Np Jungfrau 
der -2- Waage 
des in Skorpion 
be^x, Schützen 
des % Steinbocks

am 20. Jän. 11 Uhr 7 Min. Abends.
— 19. Febr. 3 - 28 — -
— 20. März 1 -49 -Ab.FrühllA.
— 20. April 2 — 4 — Morgens.
— 21. Mai 2 - 18 — —
— 21. Juni 10 —56 — Ab. Som. A.
— 22. Juli 9 — '54 - Abends.
— 23. Aug. 4 — 14 — Morgens.
— 23. Sept. 1 — 1 — M. Herbsta.
— 23. Okt. 9 — 10 — Morgens.
— 22. Nov. 5 — 40 — -
— 21. Dez. 6 — 21 - Ab. Wint.A.

VI. Konstellationen der Planeten.
A. Oppositionen, Gegenscheine,^ F) der Planeten m. d. Sonne.

Sechs Planeten kommen heuer in Opposition mit 
der Sonne, nämlich:
Jupiter am 4. Mai um 9 Uhr 54 Minuten Morgens. 
Vesta — 19. - - 2 — 8 — —
Saturn — 29. Juni — 8 — 23 — —
Pallas — 5. Juli —9 — 53 — Abends.
Ceres — 17. — — 6 — 53 — Morgens.
Uran — 11. Sept. — 4 — 11 — —
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B. Conjunctionen (Zusammenkünfte) mit der Sonne. 
Folgende vier Planeten gehen im Laufe des Jahres 1840 

hinter der Sonne vorbei:
Uranus am 6. Marz um 9 Uhr 42 Minuten Abends.
Mars - 4. Mai — 3 - 60 — —
Jupiter — 21. Nov. — 5 — 44 — —
Saturn — 16. Dez. — 0 — 43 — Morgens.

C. Conjunctionen der untern Planeten.
a) Obere Conjunctionen.

In der vbern Conjunction ist der Planet weiter von uns 
aks die Sonne, in der untern hingegen steht er zwischen die­
ser und der Erde. In die obere Conjunction kommt in diesem 
Jahre: Merkur dreimal, nämlich:

am 23. Februar um 9 Uhr 43 Min. Abends.
— 10. Juni - 10 — 45 — - - '
— 26. Sept. — 10 — 41 — —

Venus einmal, nämlich:
am 25. Juli um 5 Uhr 1 Minute Morgens.

b) Untere Conjunctionen.
In der untern Conjunction steht im Jahre 1840: 

Merkur dreimal, nämlich am 7. April um 11 Uhr 29 M. Ab.
- 15. Aug. — 3 — 44 — M.
— 2. Dez. — 8 - 19 — —

Venus kommt Heuer nicht in diese Lage.

D. Quadraturen der obern Planeten (□ Q).

a) Westliche Quadraturen (die Planeten-Morgensterne). 
Jupiter am 7. Febr. um 10 Uhr 19 Mim Morgens.
Saturn — 11. Marz — 1 — 37 — —
Uran — 11. Juni — 7 — 23 — —

b) Oestliche Quadraturen (die Planeten-Abendsterne).

Jupiter am 2. August um 8 Uhr 50 Min. Morgens.
Saturn — 7. Sept. —9—47 — Abends.
Uran — 8. Dez. — 1 — 8 — —

E. Zusammenkünfte der Planeten untereinander.

1) Merkur kömmt zusammen mit:
UranuS am 1. Marz um 
Mars — 10. März -

— 2. April
— 4. Juni — 

VenuS — 26.'April —
— 27. Mai —
— 11. August — 

Jupiter — 28. Oktober —
— 9. Dezemb. — 

Saturn — 18. Dezemb. —

4 Uhr 53 Min, Morg.
0 - 58 — -

11 — 23 — —
3 — 58 — Abends. 

11 - 3 - 
3— 6 - —
7 — 19 - Morg. 
8—45 — -Tr 
3 — 52 — —
0 — 55 — Abends.

2) Venus kömmt zusammen mit:
Saturn am 22. Jäner um 3 Uhr 12 Min. Abends. 

— 14. Novemb. — 2 — 35 — Morg.

Uran am 6. April um 8 Uhr 44 Min. Morg.
Mars — 16. Juni — 3 — 41 — —
Jupiter — 22. Oktober — 10 — 0 — Abends.

3) Mars kömmt zusammen mit:
Uran am 17. Februar um 1 Uhr 9 Min. Morg.

VII. Wanderung der Planeten.
a) In den Sternbildern deS Thierkreises.

Merkur, den wir im Anfänge des Jahres im Skorpion 
finden, geht nach dem zweiten Drittel des Januars in den 
Schützen über, wo er bis Ende dieses Monats bleibt. Am
1. Februar betritt er den Steinbock, geht um die Mitte dieses 
Monats in den Wassermann über, und bleibt da bis in die 
'ersten Tage des März. Am 9. dieses Monats finden wir ihn 
schon in den Fischen, und in diesem Sternbilde verweilt er bis 
zum 12. Mai; dann berührt er den Widder, den er aberschon 
Ende des Monates wieder verläßt, indem er den Stier be­
tritt. Am 11. Juni hat er die Zwillinge erreicht, und am 1. 
Juli den Krebs, wo er nur in dem ersten Drittel des Monats 
bleibt; dann in den Löwen hinübertritt, und hier bis zum
18. September verweilt. In der Jungfrau finden wir den Mer­
kur bis gegen den 12. Oktober, dann tritt er in die Waage 
ein, und am letzten Oktober in den Skorpion, wo er bis zu 
Ende des Jahres bleibt.

Venus steht in den ersten Tagen des Jahres in der 
Waage, tritt dann in den Skorpion über, und bleibt da bis 
zu Ende des Monates ; in der ersten Hälfte des Februar steht 
sie im Schützen, wandert dann um den 26. in den Steinbock, 
aus welchem sie gegen den 9. März in den Wassermann Über­
tritt. Am 10. April finden wir die Venus in den Fischen, wo 
sie nahe einen Monat hindurch bleibt, gegen den 16. Mai in 
den Widder tritt und hier bis Ende dieses Monates weilt. Im 
Juni durchläuft sie den Stier, und im Juli die Zwillinge; 
am 25. dieses Monates geht sie in den Krebs über, so wie 
am 10. August in den Löwen, wo sie einen Monat lang ver­
weilt. Am 9. September finden wir sie in der Jungfrau, wo 
sie bis zur Mitte Oktobers bleibt, dann in die Waage Eintritt. 
Im November steht sie im Skorpion, geht am 26. dieses Mo­
nates in den Schützen über, und gegen den 18. Dezember 
endlich in den Steinbock, in welchem sie bis zum Jahresende 
bleibt.

M a r s ist in der ersten Hälfte des Jäners im Steinbock^ 
tritt dann in den Wasiermann über, und bleibt hier bis nach 
der Mitte Februars. Ende Februars finden wir ihn in den Fi­
schen, aus welchen er in den ersten Tagen des April in den 
Widder Übertritt. Von der Mitte des Mai bis Anfangs Iuli- 
sinden wir ihn im Stier, dann bis zur Mitte des August in 
den Zwillingen. Um diese Zeit betritt er den Krebs, Ende 
Septembers aber den Löwen, wo man ihn bis Ende Novem 
bers findet. Im Dezember endlich weilt er in der Jungfrau.

Jupiter sindet sich in der Waage, wo er bis zur Mitte 
des Novembers bleibt. Dann geht er in den Skorpion über, 
und bleibt da bis zu Ende des Jahres.

Saturn hält sich das ganze Jahr hindurch im Skor­
pion auf.
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Uran weilt im Wassermann bis Ende Mai, dann tritt 

er in die Fische hinüber, die er bis zum 1. August durchzieht. 
Um diese Zeit berührt er den Wassermann wieder, und bleibt 
in diesem Sternbilde bis zu Ende des Jahres.

b) Welche Planeten passiren den Aequator?
Merkur am 9. März von Süden nach Norden.

— 26. Septemb. — Norden — Süden.
Venus — 19. April — Süden — Norden.

— 11. Septemb. — Norden — Süden.
Mars — 8. März — Süden — Norden.

— 8. Dezemb. — Norden — Süden.
Juno — 1. Februar — Süden — Norden.

— 9. Novemb. — Norden — Süden,
c) Welche Planeten passiren die Ekliptik?

Merkur am 19.Jäner um0 Uhr 39Minuten Morgens von
Norden nach Süden.

— am 9. März um 2 Uhr 11 Minuten Abends von
Süden nach Norden.

— am 16. April um 11 Uhr 54 Minuten Abends von
Norden nach Süden.

— am 5. Juni um 1 Uhr 36 Minuten Abends von
Süden nach Norden.

— am 13. Juli um 11 Uhr) 9 Minuten Abends von
Norden nach Süden.

— am 1. September um 5 Uhr 9 Minuten Abends von
Süden nach Norden.

— am 9. Oktober um 10 Uhr 25 Minuten Abends von
Norden nach Süden.

— am 28- November um 0 Uhr 8 Minuten Abends von
Süden nach Norden.

Venus am 5. März um 1 Uhr 11 Minuten Morgens von
Norden nach Süden.

— am 26. Juni um 3 Uhr 41 Minuten Morgens von
Süden nach Norden.

— am 15. Oktober um 5 Uhr 55 Minuten Morg. von
Norden nach Süden.

Mars am 12. Mai um 0 Uhr 27 Minuten Morgens von
Süden nach Norden.

(1) Die Planeten scheinen rückwärts zu gehen, welche 
und wann?

Me rkur vom 29. März bis 20. April.
— 31. Juli — 24. August.
— 22. November — 12. Dezember.

Jupiter — 5. März — 7. Juli.
Saturn — 29. — — 20. August.
Uran — 25. Juni — 24. November.

xm. Sichtbare Srernbedeckungen durch d.Mond.
a) Bedeckungen der Planeten.

Aus der Reihe dieser Weltkörpcr wird dießmal nur der 
Mars bedeckt, und diese Bedeckung geschieht am 5. Februar 
Morgens, wo man hat:
Eintritt hinter die Mondscheibe: 6 Uhr 29 M. Morg. für Pesth. 
Austritt aus der Mondscheibe: 7 — 30— — —-

b) Bedeckungen größerer Fixsterne durch den 
Mond.

.Name des Sterns. Eintritt.
A 5©

Datum. Austaitt-

Januar 16. 
Februar 13. 
- 14.

März

April

Mai

Xsunt
Juli

15.
24. 
23. 
26.
16.
25. 
14.
4.

Septemb. 3 
- 16. 

Oktober 22.

6 Stier (tf)
6 Stier (V) 
x Löwe (H.)
* Löwe (&) 
t Skorpion (m) 
r Fische (X) 
y Steinbock ( %) 
,r Skorpion (m) 
a Wasserm. (rrr) 
r Skorpion (m.) 
V Löwe (57) 
t Skorpion (m.) 
„ Stier (tf) 
v Löwe (51)

4. 5. 
4. 5. 

4- 
1. 

3. 4. 
4. 
4. 

3. 4. 
4.

3. 4.
4. 5.
3. 4. 

3.
4. 6.

8 51 A. 
510M. 

1113 A.
8 42 A. 
114 M. 
4 56 M. 
4 57 M.
9 57 A. 
0 50 M. 
7 36 M.

10 21 A. 
7 1 A. 
6 56 A 
714 M.

M.
7 A. 

53 M. 
8M. 

50 A. 
3M. 

57 M.

1 42 M.

11 18 A. 
8 20 A, 
7 21 A. 
7 50 M.

IX. Finsternisse.
Im Jahre 1840 ereignen sich zwar zwei Sonnen« 

und zwei Mond fin st ernisse, jedoch wird keine dersel­
ben in unfern Gegenden sichtbar seyn. Der Reihe nach folgen 
sie nachstehender Weise auf einander:

I. Mondfinsterniss am 17. Februar.

Anfang der Finstcrniß überh. 2 U. 12 M. Ab. mittl. Pesth. Zeit. 
Größe der Finsterniß (4Z 4 Zoll).
Ende der Finsterniß überhaupt 4 U. 25 M. —

Sichtbar im Westen von Nordamerika, im Osten Asiens 
und in Ncuhvlland; das Ende auch im Osten Europas.

II. Sonnenfinsterniß am 4. März.
Anfang aufder Erde überh. 2 U. 31 M. Morg. mittl. Pesth. Zeit.

— der centralen Verfinsterung 3 Uhr 42 Min. Morg. 
Ende der — t — 6 — 23 —
Ende auf der Erde überhaupt: 7 — 34 — ,

Sichtbar in dem größten Theile von Asien und klemen 
Theilen von Europa und Afrika. Moskau sieht die Finsterniß 
noch. —

III. Mondfinfterniß am 13. August.
Anfang der Finsterniß überh. 7U. 17 M-Morg. mittl. P. Zeit. 
Größe der — (7 Zoll */i0)-
Ende der —■ überh. 10 U. 5 Min.

Nur in Amerika sichtbar.
jV. Sonnenfinsterniß am 27. August.

Anfang auf der Erde überh. 5 U. 19 M. Morg. mittl. P. Zeitz 
— der totalen Verfinsterung 6 U. 28 M. — —

Snbe--------- ------------- 9-17---------
Silbe auf der Erde überh. 10 U 2.> M. Morg. —

Sichtbar im südlichen und östlichen Afrika, der südlichsten 
Spitze Arabiens und dem südlichsten Theile von Ncuholland.



X. Erklärung der astronomischen Zeichen und 
Abkürzungen.

d Conjunction, Zu sammenku nft, wenn ein 
Planet mit der Sonne gleiche Lange hat.

Obere Obere Conjunction, wenn einer der bei­
den Planeten (Merkur und Venus) mit der Sonne gleiche 
Länge hat, aber dabei weiter als diese von der Erde absteht.

Untere <f Untere Conjunction, wenn einer der 
unteren Planeten (Merkur und Venus) mit der Sonne gleiche 
Lange hat, dabei aber näher zur Erde steht, als diese.

g Opposition. Wenn einer der oberen Planeten 
(welche weiter als die Erde von der Sonne abftehen) eine von 
jener der Sonne um 180 Grad verschiedene Länge hat, und 
gerade um Mitternacht durch den Meridian geht.

□ Quadratur, wenn die Länge eines oberen Planeten 
von jener der Sonne um 90 Grad verschieden ist, und zwar 
ist in der östlichen Quadratur die Länge des Planeten um 
90 Grade größer, in der westlichen Quadratur aber 
um ebenso viel kleiner, als jene der Sonne.

Alle im Vorstehenden enthaltenen chronologischen u 
teorologischen, berechnet und verfaßt von

Oestl. Ausw.) Oeslliche, weftlicheAusweichung
Westl. Ausw.) bezeichnet die Bogen, um welche die un­

teren Planeten nach Osten und Westen von der Sonne ab­
stehen.

Erdn. Erdnähe. \ Der Mond bewegt sich
Erdf. Erdferne. ^ I um die Erde, alle Pla-
Sonnenn. Sonnennähe. ( neten um die Sonne..
Sonnenf. Sonnenferne. ) Die Bahnen, in wel­

chen dieses geschieht, sind nicht kreisförmig, sondern elliptisch, 
die Planeten sind also von ihrem Zentralkörper nicht immer 
gleich weit entfernt, und jene Bezeichnungen gelten also für 
die Punkte, in welchen der Mond der Erde und die Planeten 
der Sonne am nächsten oder fernsten stehen.

2p g v£ heißt Jupiter steht nahe beim Monde, geht nahe 
vor oder nach dem Monde durch den Meridian.

Jj ^ \ bezeichnen dasselbe für die Planeten Saturn,
^ ° < Merkur u. s. w.
u. s. w. )
g g $ hcißt, Merkur steht nahe bei der Venus. 

Aus diesem Beispiele wird man leicht verstehen, was z. B. 
ft g heißen soll, nämlich: Saturn steht bei Mars.

) astronomischen Angaben, mit Ausnahme der me-

Dr. F, Albert v. Flontedego,
Adjunkt der k. Universitäts-Sternwarte.

Die k. f. priv. Pesther Zuckerraffinerie.
Wir glauben unfern geehrten Lesern keine willkommenere und zeitgemäßere Abbildung 

geben zu föuncn, als das wahrhaft großartige Gebäude der k. k. priv. Pesther Zuckerraffinerie. 
Dieses herrliche Gebäude am Ende der Waitznerstrasse, ist ein neuer Beweis der so mächtig fort­
schreitenden Industrie und eine wahre Zierde der Stadt Pesth.

Der Bau wurde im Monat April 1838 begonnen, und auch bis auf das Nebengebäude bc* 
endet, so daß schon im November desselben Jahres, mit den ganz Dampfapparate gearbeitet wurde. 
In dem Hauptgebäude welches mit Kupfer gedeckt ist, befinden sich die Sudkammer Trockenböden 
und geräumige Keller für Steinkohlen, und andere Raffinerie-Erfordernisse; in dem Nebenge­
bäude, welches mit Ziegeln gedeckt ist, sind Magazine für Zuckermehle, Beamten Wohnungen, 
und die Kanzlei. Sämmtliche Gebäude sind 18 Zoll über den Wasserstand vom 16- März 1838 
erbaut.

Das Gebäude gewährt sowohl von der Donau-Seite, als vom Waitzner-Damm ans — 
einen imposanten Anblick; sowohl der Ban als Einrichtung sind der Art, daß sie jeder In» und 
Ausländischen Raffinerie würdig an die Seite gestellt werden können.
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Mannigfaltigkeiten
r u m

Nutzen und Vergnügen für die Besitzer dieses Kalenders.

Hauswirthfchaft.
Schlechtem Weine eine bessere Qualität 

b eizub ringen. Man nimmt ein Pfund Weinstein, der von 
Orten kommt, wo guter Wein ist, ein Pfund Honig und ein 
Pfund Gerste. Man laste den Weinstein in sechs Kannen wei­
chem Wasser sieden, bis er ganz zergangen ist. Alsdann schüt­
tet man die Gerste hinein und läßt sie bei gelindem Feuer so 
lange kochen, bis sie aufgesprungen ist. Nunmehr setzt man 
Honig hinzu. Wenn bei dem Sieden zu viel Wasser eingekocht 
ist, gießt man noch etwas nach, und läßt es wieder bis auf 
sechs Kannen einkochcn. Die Flüssigkeit wird nun durch ein 
Tuch geseiht, in ein Faß von 50 Kannen gegossen, und sol­
ches mit Most, so wie er aus der Kelter kommt, vollgefüllt. 
Die Gahrung wird nun das übrige thun. Man hat bei wie­
derholten Versuchen gefunden, daß der Wein die Qualität 
desjenigen bekommen hat, von welchen der Weinstein herge­
kommen.

Den Wein zu verbessern, wenn er einen gar­
stigen Geschmack vom Fasse bekommen hat. Man 
nimmt zwölf Mispeln, schnürt solche an einen gewichsten Fa­
den , hängt sie in das Faß, so ziehen sie allen bösen Geschmack 
und Schimmel aus dem Weine an sich. Oder man nimmt eine 
große Quitte, schneidet selbe kreuzweise, aber nicht durchaus, 
sondern daß sie noch beisammen bleibt, bindet einen Faden 
daran, und hangt sie also in das Faß, läßt sie eine geraume 
Zeit darin hängen, daß sie den Wein kaum berühre, so wird 
man den nämlichen Zweck erreichen. Ist das Faß groß, so hangt 
man nach Befinden mehrere Quitten hinein. Auch dieß be­
nimmt dem Weine den schlimmen Geschmack, wenn man sich 
einer dick geschnittenen Rinde von Roggenbrot bedient, die­
selbe über einem Kohlenfeuer röstet, und sie alsdann in einem 
reinen Tuche mit für 3 Pfennige Lorbeeren und eines Fingers 
lang Sevenbaum in den Wein hangt. Oder man nimmt 14 
Tage oder 3 Wochen lang alle Morgen ein Groschen- oder 6 
Pfcnnigbrot, je nachdem das Faß groß oder klein ist, so heiß 
als cs aus dem Backofen kommt, schneidet es mitten von ein­
ander und legt cs über den Spund. Hernach zieht man den 
Wein auf ein anderes reines Faß und hängt in einem Säck­
chen etwas von oben beschriebenen Sachen hinein, so ist der 
Wein wieder gut.

Rauch aus Zimmern zu vertilgen. Man nimmt 
einen großen Waschschwamm, macht ihn naß, drückt ihn aber 
nur so weit aus, daß er nicht tropft und hangt ihn auf. Ist 
der Rauch beträchtlicher, etwa vom Ofen oder durch viel Ta­
bakrauchen entstanden, so bringt man ein weites hölzernes Ge­

fäß in das Zimmer, und gießt frisches kaltes Wasser hinein, 
wodurch Rauch, Qualm und selbst der üble Geruch in dem 
Zimmer verschwindet.

Das Rauchen einer Lampe zu verhindern. 
Man taucht den Docht in starken Weinessig und trocknet ihn 
dann wieder vor dem Gebrauche. Er brennt dann sehr schön.

Mittel, die Feldmäuse zu vertilgen. Man 
nimmt eichene Holzasche und kocht solche mit Wasser zu einer 
recht starken Lauge. Sobald die Asche sich zu Boden gesetzt 
hat, wird die Lauge abgegossen und darin Roggen oder Wei­
zen 24 Stunden eingeweicht. Diese eingeweichten Fruchtkörner 
säet oder wirft man in die Mauselöcher, oder säet sie mit dem 
auszusäenden Korn auf das Land, wo die Mause sich aufhal- 
ten und ackert es derb unter. Dieses Mittel, gehörig ange­
wendet, vertilgt, wie die Erfahrung bestätiget hat, alle Arten 
von Feldmäusen, und kann,^ da es kein Gift ist, sicher ange­
wendet werden. Vielleicht dürfte dieses eben so wohlfeile, als 
leicht zu bereitende Mittel auch zweckdienlich seyn, wenn man 
dergleichen von der Lauge gebeiztes Korn über die bereits auf­
gelaufene Saat der Weizen- und Roggenfelder ansjkreuete, 
wenn man dergleichen bei der Saatzeit nicht mit ausgesaet und 
untergeackert hat. Getreide in Pottaschenlauge 'eingeweicht, 
leistet ganz unfehlbar denselben Dienst.

Zwei unfehlbare Mittel, die Wanzen zu 
tödten und auf immer zu vertreiben. 1) Man neh­
me die auf Wiesen häufig im Herbste vorkommende Blüthe 
des Ochsenbüttels (colcliicum autumnale), auch Herbstzeit­
lose, nackte Jungfrau genannt, zerquetsche solche in hinlängli­
cher Menge, drücke den Saft aus und bestreiche damit alle 
von Wanzen berührte Holzstellen; oder 2) man nehme spani­
schen Pfeffer (capsicum annuum), koche denselben in rother 
Seiftnsiederlauge und bestreiche damit die Bettstellen, und 
wenn sich die Wanzen auch in die Wände eingenistet haben 
sollten, streiche man das Gebälk damit an und gieße etwas 
davon in den Kalk, wenn man weißen läßt; es wird sich nie 
wieder eine sehen lassen.

Bereitung des Rumford'schen Suppengrie­
se S. Man nimmt 100 Pfund Gerste, oder an deren Stelle 
Weizen, Hafer, Buchweizen, oder Mais, nebst 200 Pfund 
Erbsen, Linsen oder Bohnen, malzt jedes besonders, und 
trocknet das Malz wie gewöhnliches Luftmalz. Ferner kocht 
man 3 bis 400 Pfund Kartoffeln in Dämpfen, reinigt sie, 
stampft sie und läßt sie an einem warmen Orte vollkommen 
austrockncn. Ist das geschehen, so wird nun das obengenannte 
Malz geschrotet, in welchem Zustande nun beide aufbewahrt 
werden können. Zu der genannten Masse werden 500 Pfund 
Rindfleisch sammt den Knochen (an deren Stelle man auch



anderes Fletsch gebrauchen kann) gesetzt, das man vorher 
durch starkes Stampfen möglichst klein gemacht hat. Nun 
wird die oben angegebene Masse Malz mit dem gestampften 
Fleische wohl unter einander gemengt, und 240 Pfund 
Salz, 40 Pfund Ingber, 10 Pfund Kümmel, 10 Pfund 
Pfeffer und 400 Stück gestampfte Zwiebeln hiuzugethan. 
Hierauf wird nun Atles in einer Stampsmühle bearbeitet, 
so, daß ein Brei daraus entsteht. Ist dieß geschehen, so 
wird der weiche Brei herausgenommen und kn Formen sol­
cher Gestalt gebracht, daß der Brei in kleine Stücke, von 
der Größe eines Kubikzolls, abgetheilt wird, die man auf 
glattgehobclten Brettern ausbreitet. So werden die Stücke 
auf eine Obstdarre gebracht und ausgetrocknet. Die trockene 
Masse wird nun auf einer Schrotmühle geschrotet, da man 
dann aus der obengegebenen Masse 1600 Pfund Gries ge­
winnt. Wenn von diesem Gries 8 Loth in 2 Pfund Brun­
nenwasser bis zum Kochen erhitzt werten, so gewinnt man 
sogleich eine gute wohlschmeckende Suppe, durch die ein 
hungriger Arbeiter eine sehr zweckmäßige Nahrung erhält, 
die nicht über 4 Pfennige zu stehen kommt.

Karto ffelh efen-Berei tung. — Um die vorer­
wähnte Kartvffelhefen zu verfertigen, nehme man nächste- 
hende Ingredienzen und verfahre folgendermaßen: 1 Berli­
ner Metzen rohe Kartoffeln werden abgesotten, dann geschält 
und klar gerieben, von 6 Nöfel (6 Pfund) lauwarmen 
Brunnenwasser übergossen, 2 Nöfel (2 Pfund) feines Wci- 
tzenmehl mit allem obigen vermischt, und dann 1 Viertel 
Nöfel (8 Loth) frische, dicke Bierhefen binzugelhan. Die 
vorgenannten Bestandtheile werden gut unter einander ge­
mengt , und an einen Ort gestestt, wo es nicht zu kalt ist, 
um daß die Masse bald zur Gährung kömmt, nach selbiger 
wird die Masse wieder in's Kühle gesetzt. Man kann auch 
die Kartoffeln, vorher abgewaschen, ohne Wasser, in einem 
Dämpftopf im Backofen gahr kochen, und verfährt alsdann 
in vorgeschriebener Weise, wodurch die Hefen weit besser 
und grumiger wird.

Die Verarbeitung obiger Hefen in Back­
werken geschieht auf folgende Art: Es sollen 4 Nösel 
(4 Pfund) Wasser zu einem Semmelteige gegossen werden, 
so wird, anstatt der erwähnten Quantität Wasser, nur 
halb so viel genommen, und die andere Hälfte von eben 
dieser Hefen hinzugethan und zugleich mit einem Löffel Bier­
hefen vermischt. — Es muß der Sachkunde des Arbeiters 
sowohl, als auch der Jahreszeit überlassen bleiben, in wel­
chem Grade der Wärme diese Hefen, welche vor dem Ge­
brauche erst durch den Durchschlag gerieben werden muß, 
dem Mehle beigegossen werden kann. Dieses Verfahren 
gibt bei einer völlig richtigen Gähre und einem gutgeheiz- 
ten Ofen ohnfehlbar schöne und wohlschmeckende Waare. — 
Schließlich wird noch bemerkt, daß wenn diese Hefen ihre 
Eigenthümlichkeit behalten soll, nicht über 3 bis 4 Tage alt 
«erden darf, da solche dann an ihrer Kraft und Stärke 
verliert und für die völlige Gährung nicht gebürgt werden 
kann.

Allerlei zum Zeitvertreib.
Ein Kranker, der an einem hitzigen Fieber darniedev 

lag, wurde von einem unerträglichen Durst geplagt. Dis 
Ärzte, welche um das Krankenbett herumstanden, berath-- 
schlagten sich, was sie für ein schickliches Mittel finden könn» 
ten, um den Durst zu stillen. Nachdem sie mancherlei in 
Vorschlag gebracht hatten, und sich über kein Mittel ver-" 
einigen konnten, unterbrach sie der Kranke: Sorgen fie 
nur erst dafür, meine Herren, wie sie mir das Fieber weg- 
schaffen, den Durst will ich hernach wohl selbst vertreiben.

Ein unwissender Doctor hielt die Zeichen des Fleckfies- 
bers für Flöhstiche, und sagte, als die Kranke gestorben- 
war: Es ist mir ein fataler Streich passtrt: die verfluch» 
ten Flöhe haben mir einen Patienten tvdt gebissen.

SixtusV. erinnerte sich als Papst, gar nicht mehr, 
eines gewisse» Advocaten, mit dem er ehemals, da er noch 
der Franziscancr Montalto war, in vertrauter Freund­
schaft gelebt hatte. Der ehrliche Advocat war krank. Er 
war äußerst dürftig, und es fehlte ihm also an jeder Art 
von Pflege und Unterstützung. Ganz von ungefähr brachte 
seine alte Wirthin den päpstlichen Leibarzt zu ihm; und 
eben sv von ungefähr erwähnte dieser des kranken Advo­
caten und seiner Dürstikeit gegen den Papst. Sixtus lenkte 
das Gespräch auf etwas anderes. Apropos, sagte er Tags 
darauf zu dem Leibärzte: Wissen Sie wohl, daß ich mich 
auch bisweilen mit Receptverschreiben abgebe? Sie sprachen 
gestern von dem armen Turinaz. Ich erinnere mich mit 
Vergnügen, daß ich diesen braven Mann ehemals recht gut 
gekannt habe. Ich habe ihm daher einen herrlichen Salat 
zngeschickt. der ihn wahrscheinlich gesund machen wird. — 
Einen Salat, heiliger Vater? rief der Arzt; in der That, 
die Kurart ist ganz neu! Aber wir glauben ja an Ihre Un­
fehlbarkeit. — Sagen Eie Turinaz, setzte Sixtus lächelnd 
hinzu, daß er künftighin keinen andern Arzt brauchen soll 
als mich. Diesen Kunden schnapp' ich Ihnen weg.

Der neugierige Arzt empfahl sich und eilte sogleich zu 
dem Advocaten. Er fand ihn wirklich faji ganz hergestellt, 
und erstaunte. Zeigen Sie mir doch, rief er, den Wunder­
salat, den Se. Heiligkeit Ihnen geschickt hat. Das müssen 
doch ganz besondere Kräuter sein. — Ganz gewiß, sagte 
der Kranke lächelnd, Ihre ganze Botanik hat dergleichen 
nicht aufzuweisen. — Ec holte den Korb, und der Arzt 
besah die Kräuter. Es waren ganz gewöhnliche. — Wie? 
davon wären sie besser geworden? Untersuchen sie nur 
etwas genauer. Tiefer unten liegt die eigentliche Panacev. 
— Der Arzt ti)at dieß und färb eine sehr ansehnliche Sum­
me Zechinen. — Aha! das ist das Mittel! rief er aus. 
Sie haben Recht, dergleichen können wir unfern Kranke« 
nicht geben. —

Diese Geschichte ist in Italien zum Sprichwort gewor­
den. Wenn von Jemanden gesprochen wird, dem mit (Selbe 
geholfen wäre, so sagt man: Dem fehlt ein Salat vom 
Papst Sixtus.
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Gin Arzt verschrieb einem Fieberkranken, der im drit­

ter, Stocke wohnte, und fast hergestellt war, zu guter Letzt 
noch ein großes Recept. Nach einigen Tagen fand er ihn 
außer dem Bette frisch und gesund. — Nun, redete er ihn 
an, sind Sie meinem Recepte gefolgt? — Gefolgt! rief 
Jener, Gott behüte; da hätte ich mir Hals und Beine 
gebrochen; ich habe es aus dem Fenster geworfen.

Gin Schwabe, der über heftige Schmerzen im Beine 
klagte, ließ einen Arzt rufen. Diesem zeigte er das rechte 
Bein; aber der Doclor äußerte verwundert, es sei nichts 
daran zu sehen. — Nex? frug der Schwabe, n u so 
mueß es das Link' sein.

Der poetische Schulmeister eines Dorfes hatte sich, 
zum Empfange des neuen Gutsherrn, dessen schlecht gepin­
seltes Porträt verschafft, und hing dteß an einem Stricke 
aus dem Fenster. Über dem Fenster stand:

An diesem Strick 
Hangt unser Glück.

Ein Judenmädchen, das nicht auf Neinlichkekt hielt, 
i»eilte den Maskenball besuchen, und war wegen ihres 
Costüms ln Verlegenheit. Sie wandte sich deßhalb an ihren 
Liebhaber und ersuchte ihn um Rath. Dieser wußte von 
ihrer gränzenlosen Unreinlichkeit und erwiederte trocken: 
Was wellst du dir da lange besinnen mai Rebeckche, wasch' 
dich nur, as Gott lebt, es kennt dich kai Mensch.

Ein Candidat der Medicin wurde im Examen von 
einem überaus strengen Examinatoren gefragt: Welches 
sind die schweißtreibenden Mittel? — Der Candidat nannte 
die ihm bekannten nach einander her. — Aber, wenn diese 
alle nicht helfen? fragte der Examinator weiter, was wer­
den Sie denn anwenden? — Ich werde den Patienten zu 
Ihnen in's Examen schicken; erwiederte der Gefragte.

Auf einem Jahrmärkte wurde ein Krämer gewahr, daß 
bei dem Gedränge an seiner Bude seitwärts eine Hand zum 
Vorschein kam, und nach einem Stück Kattun griff, wahr­
scheinlich in der Absicht, es zu entwenden. Ganz ruhig 
klopfte der Krämer den Langfinger auf die Hand, indem 
er sagte: Dafür kann ich es nicht lassen! — Ja, 
sagte der Dieb, da kann tch's auch nicht brauchen, und 
machte sich eilig davon.

In einem Kaffcehause führten zwei ältliche Herren 
stehend rin sehr interessantes politisches Gespräch. Ein 
junger Stutzer spazierte mehrmals zwischen den beiden 
Herren hindurch, mit einer gewissen noblen Frechheit, die 
allgemein auffallen mußte. Man moquirte sich im Stillen 
darüber, ohne daß aber die beiden Sprecher darauf zu 
merken schienen. „Ja, ja, wie ich Ihnen sage, Herr Doc­
ker sprach der Eine von Ihnen, „gerade so ist es, denn 
wo Sie stehen, liegt Belgrad, wo ich stehe, liegt Semlin, 
und mitten durch läuft die 6au." Der junge Mann faßte 
sich an |cincr Nase und schlich sich bald davon

Ein gekränkter Schauspieler schrieb auf einen Zettel; 
Schaafskopf, und klebte diesen Zettel an die Thür eines j 
Recententen, auf den er erbittert war. Am folgenden Tage 
trat der Recensem zu dem über diesen Besuch nicht wenig ; 
erstaunten Schauspieler mit den Worten ins Zimmer: „Sie I

haben mir gestern während meiner Abwesenheit die Eyre 
erwiesen, mich zu besuchen, und Ihre Visttkarte an meiner 
Thür zurückgelassen; ich halte es daher für meine Schul- 
digkert, Ihren freundlichen Besuch zu erwiedern.
Maler: Hier bring' ich Ihre Frau, ich bin kein Prahler,

Doch sehen Sie, ich Hab' zum Sprecheu sie 
gemalt.

Ehemann: Da nehmen Sie als Honorar zehn Thaler. 
Maler: Zehn Thaler nur, das ist fürwahrjsehr schlecht 

gezahlt.
Ehemann: Herr! malen Sie mir meine Frau zum 

Schweigen,
Dann werde ich mich generöser zeigen.

Der Besitzer einer Menagerie, dessen Frau mit eben 
einem solchen Kabinet im Lande umherreiste, traf zufällig 
mit derselben in einem Städtchen zusammen, und ganz er­
freut hierüber, kündigte er dleß sogleich folgendermaßen 
an: „Durch das zufällige Zusammentreffen mit meiner 
Frau, hat sich meine Menagerie bedeutend vermehrt"

Ein 3)1(1011, der mit Viehkuren Glück machte, jedoch 
nicht als Vieharzt approbirt war, reichte bei dem Magi­
strate zu L- ein Gesuch um Errheilung der Approbation in 
folgenden Worten ein:

„Einen Wohllvblichen Magistrat bitte ich ganz ge- 
horsamst um ein Attest, daß ich Vieh Arzt werden 
kann!"

Vom Kaiser von Rußland erzählt man sich folgende 
sehr intercssante Anekdote:

Ein Officier in russischen Diensten, der außer seinem 
Gehaltr keine pccuniären Mittel besaß, dennoch Mutter 
und Schwester zu erhalten hatte, verlegte sich auf schrifl- 
stcllertschc Produktionen, und schrieb meist launige Artikel 
in Journale, welche sich eines nicht unbedeutenden Lesekrei­
ses erfreuten. Bei einer Revue ließ sich der Kaiser den 
schriststellcrnden Officier vorstetlen und fragte ihn, warum 
er kein ganzes Werk schreibe? „Wenn Ew. Majestät geruh­
ten, die Dedication anzunehmen, würde ich bald einen Ver­
leger finden,u antwortete der Officier. Der Kaiser gab 
nun die Erlaubniß, und nach einigen Monaten wurde ihm 
der erste Band eines Romans im Prachtclnbande von dem 
Officiere überreicht. Hierauf ließ der Kaiser ebenfalls einen 
Bucheinband anfertigen, legte statt des gedruckten Inhalts 
eine Einweisung von 1000 Rubel Silber an seine Kasse 
hinein und befahl, dieses dem Officier einzuhändigen. Bald 
darauf erhielt der Kaiser den zweiten Band des Romans, 
wieder im Prachteinbande. Nach einiger Zeit fand wieder 

; eine Revue stakt, und der Kaiser fragte den Officier: „Nun, 
wie hat Ihnen mein Werk gefallen?" „Ganz herrlich, tuet»

; sterhafccntgegnete der Gefragte, „die ganze Geschichte 
der Literatur aller Zeiten hat kein Besseres aufzuweisen; 

j nursetzte er schüchtern hinzu, „wäre die Fortsetzung bal- 
! digst zu wünschen." Der Kaiser entfernte sich lächelnd, ließ 

wieder einen solchen Prachteinband verfertigen, legte eine 
Anweisung von 1500 Silberrubel hinein, und überschickke 
dieß dem Officiere. Dießmal stand aber auf dem Rücken des 
Einbandes: Zweiter und letzter Band.
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Ein Buchhändler machte folgende Anzeige:
„Weihnachtsgeschenke für unsere Kinder, welche 

In allen guten Buchhandlungen, sowohl brochirt, als in 
Ruck und Eck gebunden, zu haben sind. Auch nehmen alle 
löblichen Postämter darauf Bestellungen an."

Der Kaiser Alexander begegnete einem betrunkenen 
Marine-Officker, der im Zickzack auf der Straße ging. — 
„Was machen Sie da?" fragte voll Unwillen der Monarch. 
— „Ich lavire," antwortete der Officier. Der Kaiser lä­
chelte und ging weiter.

Einem reichen Banquker ward ein Subscriptlonsbogen 
präsentirt, auf welchem sein Sohn bereits 100 Thaler 
gezeichnet hatte. Der Banquier Unterzeichnete nur 10 Thaler. 
„Sollten Sie sich nicht geirrt haben, mein Herr?" bemerkte 
der Subscriptionssammler, als er die Unterschrift des 
Banqulers betrachtete. Ihr Herr Sohn hat 100 Thaler 
unterzeichnet. „Ei," lächelte der Banquier, „das kann 
mein Sohn wohl thun, der hat einen reichen Vater, der 
für ihn zahlt, aber wer zahlt denn für mich?!"

An einer Kirchenlhüre las man folgende Anzeige: 
„Allen dient zur Nachricht, daß auf diesem Kirchhof Nie­
mand beerdigt werden kann, außer wer im Kirchsprengel 
selbst lebt, diejenigen, welche hier beerdigt zu werden 
wünschen, werden ersucht, sich deßhalb an mich zu wenden."

Ephraim,
Küster des Kirchensprengels.

Ein Fiacker fragte den Andern: „Was ist's denn mit 
Deinem Schimmel, der läßt ja abscheulich den Kopf hän­
gen?" — „I weiß nitantwortete der Andere, „was 
dem Luder is, aber seit der neuen Eisenbahn wird ec sehr 
nachdenkend."

„?(6er, warum sind denn die Semmeln hier gar so 
klein?" fragte ein Neisender kn einem Wiener Gasthofe 
den Kellner, „bei uns z'Haus sind sie wenigstens um die 
Hälfte größer." — „Na, das ist ganz natürlich," antwor­
tete der Kellner, „bei Ihnen z'Haus werdcn's halt mehr 
Teig dazu nehmen."

Ein sehr dicker Herr wälzte sich durch die Gassen 
Wicn's, nach einem Fiaker spähend, der ihn, zum Tröste 
seiner ganzen F rischmasse, in sich aufnähme, um ihn nach 
dem Prater zu bringen. Aber die Fiaker forderten zu viel! 
ßu viel forderte der Erste und zu viel der Zweite, bis end­
lich ein dritter Fiaker denn doch um ein Billiges den Ver­
trag ringing. Indem jetzt der Letztere den Dicken mit An­
strengung aller seiner Kräfte in den Wagen hineinschieben 
half, rief diesem der Eine seiner Kameraden mit dem Tone 
des Erstaunens zu: „Aber Scppcl! Lodst'n auf a mol?"

Ein Mann, dessen Frau tvdtkrank darnieder lag, saß 
auf dem RathLketter am Solvtische. Da kam seine Dienst, 
magd athemlvs hineingestürzt und rief: „Ach kommen Sie 
doch geschwind nach Hause, denn Ihre liebe Frau Gemckh- 
Ih will sterbenl" — „Je nun, mein Kind," war die 
Antwort, „des Menschen Wille ist ja sek» Himmel­
reich."

Marco, -er Bandit.
(Lebensbild.)

Sir Hunt, ein edler geistreicher Britté, unternahm 
mit seiner schönen Gattin von Neapel, wo das junge Ehe­
paar vor Kurzem erst war getraut worden, einen Ausflug 
nach der Stadt Pästum. Indem sie durch eine öde Gegend 
fuhren, fiel plötzlich ein Schuß, der ein Wagenpferd löd- 
tete r im nächsten Augenblick erschien ein Räuber, welcher 
von den Reisenden ihr Geld und ihre Kostbarkeiten forderte. 
Der Postillon entfloh und versteckte sich im nächstgelegenen 
Walde. Hunt, im Zorne auflvdernd als er sich von einem 
Einzelnen angefallen sah. schlug den Banditen ins Gesicht, 
in dem Augenblicke, als dieser der jungen Frau eine gol­
dene Halskette entreißen wollte. Der Räuber, in Wuth 
ausbrechend über den erhaltenen Schlag, riß eine Pistole 
aus dem Gürtel und schoß nach dem Engländer. Die mu* 
thige Frau warf sich an die Brust des Gatten, um ihn zu 
schützen. Beide wurden von den groben Bleikörnern, mit 
welchen das Pistol geladen war, schwer verwundet; Er 
durch die Rippen, Sie in der Brust und im Nacken. Der 
Räuber plünderte nun den Wagen und entfernte sich. Der 
Posiillon kam aus seinem Versteck hervor und schaute in 
ben Wagen. Schrecklicher Anblick! Auf dem Boden des 
Wagens ein See von Blut, den Wunden des unglücklichen 
Paares entquollen! Hunt war auf den Boden gesunken; 
seine Gattin hatte wahrscheinlich bei ihm gekniet, um sein 
Haupt zu stützen, denn ihr Arm hielt seinen Nacken um­
schlungen. In dieser Stellung ward sie ohnmächtig und lag 
bewußtlos; ihre Wange ruhte auf der ihres Gatten, der 
Tvdte in den Armen der Sterbenden! Der feige Postillon 
getraute sich nicht, sie zu berühren; er verschaffte sich ein 
frisches Pferd und fuhr so schnell als möglich nach Neapel 
zurück. Als der Wagen vor dem Hause hielt, von dem sie 
am Morgen weggefahren, zeigte sich an der Frau noch eine 
Lebensspur; als man sie aber vom Leichname des Galten 
emporhob, erfolgte ein heftiger Blutguß, der sie mit dem 
Geschiedenen vereinigte.

Ich wurde gerufen, fand aber, als ich in das Zim­
mer trat, Beide leblos auf demselben Lager neben chiam 

| der ruhend. Das Antlitz der Frau gewährte knsbesonderö 
| einen höchst rührenden Anblick, denn in ihren Mienen lag 

etwas so Ruhiges, so Liebliches, beinahe Freudiges, als 
wäre sie mit dem beseligenden Gedanken gestorben, daß 
selbst der Tod es nicht vermochte, sie von dem Geliebten zu 
trennen.

Diese Begebenheit erregte in Neapel großes Aufsehen, 
und der brittische Gesandte that den Behörden so kräftige 
Vorstellungen, daß diese sich endlich bewogen fanden, kräf­
tige Maßregeln zu ergreifen und einen Preis auf den Kopf 
des Mörders zu setzep. Dieser war — wie de« Postillon cS 
bestätigte — kein Anderer als Marco.

Alle Versuche, seiner habhaft zu werden, blieben 
durch mehrere Monate fruchtlos, indem er alle Schlupf­
winkel in den Gebirgen kannte, und über das Landvolk! eine 
uubegränzte Macht ausübte. Er würde sogar allen Nach-
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stettungen entgangen sein, wenn sich nicht der folgende Um« 
iftand ereignet hätte.

Marco hatte nämlich sein Weib ln die Stadt Sa­
lerno geschickt, um daselbst Einiges einzukaufen. Sie ward 
erkannt, ergriffen, nach Neapel geführt und dort ins Ge- 
fangniß gebracht, wo man alles Mögliche versuchte, sie da­
hin zu bringen, daß sie Marcv's Aufenthalt verrathe. Sie 
verweigerte aber standhaft jede Entdeckung, bis endlich der 
Anblick der drohenden Folter ihr den Mutli raubte und sie 
die Sbirren an den Aufenthaltsort ihres Gatt'en zu führen 
versprach. Als sie aber, von einem Sergeant und zwei 
Sbirren begleitet, in die Rahe desselben kamen, fing sie 
wieder zu zögern an, bis die Bojonete der Sbirren sie 
vorwärts trieben. Endlich stand sie still und gab das Zeichen 
mit einer Lockpfeife, die ihr am Halse hing. Nach einer 
Minute trat Marco aus einer Schlucht auf eine vom» 
gcnde Klippe. Noch hätte er entfliehen können, denn das 
Weib hatte die Vorsicht gebraucht, das Zeichen schon in 
einer Entfernung oon biei» bis vierhundert Schritten zu 
geben. Konnte Marco die nahe Waldschlucht erreichen, so 
war er gerettet. Der Sergeant, ergrimmt über das Benetz- 
men der Frau, stieß ihr düs Dajonet in die Seite. Marco, 
-uis or dieß erblickte, schien der Verrätherin im ersten Au­
genblicke zu Hülfe eilen zu wollen. Er that einige Schritte 
vorwärts, zögerte jedoch wieder. Diese kurze Unentschlos­
senheit kam ihm thcuer zu stehen, denn die beiden Sbir- 
ren, die man, weil sie sehr geschwind laufen konnten, vor­
zugsweise gewählt hatte, erreichten den Räuber so blitz­
schnell, daß dieser, da er sich nun dem Schüsse blvßgcstellt 
sah, eine Erhöhung am Rande der äußersten Klippe zu 
gewinnen suchte, sich hinter derselben kniete, seine Doppel­
flinte auflcgte, nach dem Vordersten seiner Verfolger schoß 
und so gut traf, daß dieser tvdt zu Boden stürzte.

Inzwischen hatte der zweite Sbirrc nach dem Marco 
gefeuert, die Kugel traf aber nur den ihn beschützenden 
Hügel; dagegen that der Räuber aus seiner Doppelflinte 
einen zweiten Schuß, welcher dem Sbirren das Schenkel­
bein zerschmetterte. Nun war nur der Sergeant noch übrig, 
ein in solchen Kämpfen sehr geübter Soldat, welcher, wäh­
rend Marco mit jenen Beiden beschäftigt war, durch einen 
kleinen Umweg auf eine höhere Stellung gelangte, und 
den Räuber in den rechren Fuß schoß. Der Bandit, an 
die Möglichkeit des Enlsirehens verzweifelnd, erhob sich, 
auf dle Flinte gestützt, langsam, zv^öie Pistolew und 
Dolche aus dem Gürtel, schleuderte sie von sich, und gab' 
durch Zeichen zu erkennen, er fei bereit sich zu ergeben. 
Der Sergeant ließ sich dadurch täuschen und näherte sich 
dem Verwundeten, weil er, wenn er denselben lebendig 
einbrächte, die doppelte Belohnung x« hossep hatje-» mit 
uuoorsichtiger Hast. Während nun der Sergeant einen 
Strick aus der Tasche zog, um den>Räuber zu binden, 
warf sich dieser mit aller noch übrigen straft <vüthev.d guf 
ihn. Mit einander ringend fielen Beide z» Boden, dicht 
am Rande der Klippe. Marco durchbiß den Halskragen 
seines Gegners, und zwängte die Finger in dessen Säbelrie­
men am Leibe. Nun stemmte er den Fuß an den äußersten

Rand der Klippe, that cinen gewaltigen Stoß, und stürzte 
sich mit dem scsi umschlungenen Feinde in den Abgrund. 
Der Sergeant war augenblicklich tobt, der Bandit statt 
nach wenigen Stunden, seine Zähne noch im Halskragen 
die Finger noch im Säbelriemen des Sergeanten.

Der Mönch.
Alte Sage, nacherzählt von H. Smidt.

Inmitten jener reichen und gesegneten Niederungen 
die sich zwischen der Elbe und der Weser erstrecken, lebt' 
einst „ein mächtiger Edelmann, der der Erbe eines reiche« 
und uralten Hauses war. Er besaß viele gute Eigenschaften, 
wie sie einem Ritter wohlanständig waren; seine Tapfer, 
keit, seine Gastfreundschaft wurden weit und breit gerühmt, 
und Alles wäre gut gewesen, wenn nicht sein ungemeffencr 
Stolz— man durfte ihn wohl dünkelhaften Hvchmuth nen­
nen — wieder Alles verdorben hätte. So würde man am 
Ende den Ritter, trotz seiner gerühmten Tugenden, ganz 
und gar sich selbst überlassen haben, wenn nicht in der Burg 
eine Jungfrau — des Ritters einzige Tocl'ter — geweilt 
hätte, die an reizender Anmuth und frommem bescheidenen 
Wesen alle andern Jungfrauen des Landes weit überstrahlte. 
Der Vater hatte das große Glück wohl erkannt, was ihm 
mit diesem reizenden Mägdlein, der schonen Kunigunde, 
geworden war, aber 'anstatt, daß er dafür sich hätte in dc- 
muthvollcr Freude vor Gott beugen sollen, wurde er nur 
noch übermüthig- r, und gelobte sich, für seine Kunigunde 
einen Eidam zu suchen, der sie ans einen Thron führen könne. 
Er theilte diese Absicht dem lieblichen Kinde mit, das aber 
die hvchfahrenden Pläne des Vaters mit Furcht anhörte, 
und dann jedesmal sagte: „9Bie Gott will und du, mein 
Vater, gebiethest!"

Eines Tages ritt der Edelmann durch den nahen Wald, 
mit einem zahlreichen Gefolge. Er halte seine Jagdlusi ge­
büßt und war auf der Heimkehr begriffen, da gewahrte er 
unter einer Eiche einen Jüngling von überaus zarter und 
lieblicher Gestalt, begleitet mit einem hellfarbigen Gewände, 
einem Barett mit wallenden Federn auf dem Haupte und 
einem Schwerdt an der Seite. Unfern von ihm weidete 
sein milchweißes Roß, das sich oft mit klugem Auge nach 
seinem Herrn umsah und ihn zum Weiterzichen ermahnen 
wollte. Der Jüngling aber, in seltsame Gedanken aller Ar> 
vertieft, achtete nicht darauf, und fuhr erst aus seiner 
Sinnen empor, als er den Edelmann mit seinem Jagdge- 
folge sich nähern hörte. Alsobald stand er auf, ging dem 
Herrn einige Schritte entgegen und sagte mit einer tiefen 
Verneigung:

^Verzeiht, vleledler Herr, wenn ich mir die Frelhel 
genommen, mich in Eurem Forste zu lagern und mein Röß 

lebst darin weiden zu lassen, aber ich war von der rechten 
. S^aße abgekommen und zum Wekterzkehen zu ermüdet."

"»Macht Euch deßhalb keine Sorge," entgegnete der 
Edelmann, mit so vieler Freundlichkeit, als- seine stolze 
Sinnesart zuließ, juntán soll Euch wieder auf den rechten 
Weg zurücksühren, und wenn Jhr,Euch auf meiner Burg



mit einem Imbiß bewirthen lassen wollt, so schließt Euch 
meinem Zuge an. Ihr sollt willkommen seyn."

Mit diesen Worten trabte er fürbaß, der ganze Zug 
hinter ihm drein, und der junge Fremdling schloß sich dem­
selben an. Als sie nun auf der Burg des Edelmanns an­
langten, ward der Gast der Sorge des Burgvogts über­
wiesen, von diesem in ein Gemach geführt und bald darauf 
zur Tafel entboten. Hier erblickte er das Fräuiein Kuni- 
gunde, und sogleich hatte er Speise und Trank vergessen. 
Er verlor sich in dem Anblicke ihrer Schönheit, und fühlte 
mit dem innigsten Entzücken sein Herz in Liebe entbrennen. 
Auch Kunigunden schien die Erscheinung des fremden Ga­
stes nicht unlieb zu fein; ihr Auge ruhte mit Wohlgefallen 
auf der jugendlich kräftigen Gestalt, ihr Ohr horchte eifrig 
seiner zierlichen, wohlgesetzten Rede, und ihr Mund gab 
bereitwillig die erwünschte Antwort. Der Vater hörte diese 
Unterhaltung mit vieler Unlust an, zumal er von seinem 
Gaste nichts wilßte, als was er mit den Augen sehen 
konnte, nämlich, daß diesem ein adeliges Wesen eigen war. 
Er suchte also das weitere Gespräch zu hindern, und wandte 
sich zu dem Jüngling mit folgenden Worten:

„Mit Gunst, Herr Gast, es will mich bedünken, als 
ob Eure Irrfahrten Euch nicht besonders hungrig und dur­
stig gemacht hätten, sonst würdet Ihr meiner Tafel mehr 
Ehre erweisen. Aber da wir nun so friedlich beisammen 
sitzen, und der Wein die Zunge zu lösen beginnt, so wüßte 
ich gerne, wenn anders kein Gelübde es verhindert, wen 
ich vor mir sehe, damit ich weiß, wem ich danken soll, daß 
er meine Gastfreundschaft angenommen hat?"

Da stand der junge Man» auf, verneigte sich gegen 
seinen Wirth und antwortete diesem mit heiterem Tone: 
„Ihr seid Herr der. Burg und habt das Recht zu erfahren, 
wen ihr darin beherbergt; mir tbut es nur leid, daß ich 
Euch nicht Alles sagen darf, was Ihr billig wissen sollet; 
aber es ist ein Geheimnis; mit mir, daß ich nicht lösen darf. 
Wisset, ich bin ein ebenbürtiger Mann; ich treibe ein 
königlich Gewerbe, und man hat mich wie eilten König 
geehrt. Dieß Haupt hat eine Krone bedeckt, und nur der 
Verrath hat mir dieselbe entrissen, aber ich bin gerüstet, 
sie mir wieder zu erobern, und will mein Haupt nicht ruhig 
niederlegcu, bis dieß geschehen ist."

Als der Edelmann eine solche Rede vernahm, glaubte 
er nicht anders, als einen König vor sich zu sehen, der 
von übermütigen Vasallen vom Throne geflossen sei, und 
der sich jetzt bereite, diese für ihren Verrath zu züchtigen. 
Er gedachte seines Gelübdes, Kunigunde nur mit einem 
Königssohne zu vermählen, und pries in der Stille sein 
Geschick, das seine Entwürfe so sehr begünstiaa. Sein gan­
zes Wesen verwandelte sich plötzlich; mit groMr Unterwür­
figkeit wandte er sich an seinen Gast und sprach: „Ich danke 
Euch ehrerbiethigst für das Vertrauen, womit Ihr mich' 
beehrt. Ich weiß hglbe Worte zu deuten und will nicht in 
Euer Geheimniß dringen. Bleibt, so lang es Euch auf 
meiner Burg gefällt; Alles, ich nicht ausgenommen, ist 
zu Eurem Befehl, und wenn ich Euch früher oder später, 
bei Eurer ritterlichen Unternehmung Dienste leisten kann,

so befehlt nur, und ich will thun was ich kann, um mir 
Eure Zufriedenheit zu erwerben." Und mit diesen überaus 
höflichen Worten ging er hinaus ließ die beiden jungen 
Leute miteinander allein, und gab Befehl, dem jungen, 
vornehmen Fremden mit der größten Ehrerbicthunz zu be­
gegnen.

Viele Tage waren indeß verflossen, ohne daß der Jüng­
ling an seine Abreife dachte. Er war in heißer Liebe zu 
Kunigunden entbrannt und auch diese hatte ihm ihr ganzes 
Herz zugemendet. Beide tauschten die Gelübde ewiger Liebe 
und Treue gegen einander aus, und begaben sich dann Hand 
in Hand zum Vater, damit er ihren Bund segnen möge. 
Dieser hörte das Begehr der Liebenden freundlich an, und 
antwortete endlich zu seinem Gaste gewendet: „Ich habe 
Euch meine Burg geöffnet, und Euch mit allen Ehren em­
pfangen ; ich habe Euch meine Hülfe angeboten, wenn Euch 
ein starker und mächtiger Arm von Nutzen sein konnte; 
alles dieses habe ich gethan, ohne in Euch zu dringen, mir 
zu offenbaren, wer ihr seid, und völlig zufrieden mit dem, 
was Ihr mir selbst gesagt habt. Jetzt aber, da Ihr das 
Theuerste und Kostbarste von mir begehrt, was ich auf 
Erden besitze, müßt Ihr mir gerade heraussagen, wer Ihr 
seid. Darum, Herr Gast, hebt den Schleier auf, der Euch 
verbirgt, und sagt, welchen glorreichen Namen Ihr führt, 
und wie das Reich genannt wird, aus welchem abtrünnige 
Vasallen Euch vertrieben haben."

„Ei, edler Herr!" entgegnete der Jüngling, wie 
mit Purpur überaossen, und wußte nicht, ob er, des 
seltsamen Mißverständnisses wegen, lachen oder sich här­
men sollte. „Ihr habt es mit meiner Aussage, worin übri­
gens nichts Betrügerisches war, doch auch gar zu genau 
genommen. Hättet Ihr nur näher nachgeforscht, ich würde 
cs Euch wohl deutlicher erklärt haben, da Ihr aber schwie­
get, so dachte ich', Ihr hättet mich verstanden. Wohl herr­
sche ich in einem großen Reiche", vielleicht in dem größten 
der Welt, denn ich bin ein Sänger und das ganze Reich 
der Poesie ist meine Hekmath; wohl bin ich einem Könige 
gleich gekrönt, denn ich sang vor dem Kaiser mit vielen 
andern Knnstgcnossen gar zierliche und kunstreiche Weisen, 
und als ich den.Sieg davongetragcn hatte, drückte Kaiserliche 
Majestät mir selbst die goldene Lorbeerkrone auf das Haupt; 
nachher haben meine Feinde mich arglistiger Weise wieder 
um dieß Zeichen kaiserlicher Gu«st ybrad)t, aber ich reite 
jetzt hinab gen Augsburg zu einem grogén Wettsingen, und 

■jPtfl mf% Fneine Liwb'eerkrone wohl wieder erstreiten. Im 
Übrigen aber heiße ick Walter vonjtalffungen und bin der 
is^ttbn eines armen Ritters aus Schwaben.

Als der Ritter diese Worte vernommen, ergriff ihn 
ein namenloser Zorn; er rief den Burgvvgt herbei, und 
befahl ihm, den Fremden jeden Schimpf anzuthun und ihn 
dann, gleich einem ehrlosen Diebe, aus dem Burgthore zu 
werfen. Alsobald ergriffen ihn die Knechte und schleppten 
ihn hinaus: weil er sich aber durch seine adelichen und ein­
nehmenden Sitten die Herzen aller Insassen erworben 
hatten, so thaten sie ihm nichts, und ließen ihn heimlich 
aus einem Rebenpförtlein, brachten ihm sein milchweißes
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Rvß und ermahnten ihn, sich eiligst aufzumachen. Dleß 
geschah, und Walter sprengte in rasender Eile querfeldein, 
bis endlich, mitten auf einer Haide, das Roß todmüde 
znsammensank und der Reiter aus dem Sattel fiel.

Walter grollte mit dem Schicksale, das ihm ein so 
reizendes Glück nur darum in der Nähe gezeigt habe, um 
es ihm für immer wieder zu entreißen. Sein Herz wollte 
vcr Schmerz und Kummer brechen, denn er liebte Kuni­
gunde wahrhaftigllch und verzweifelte fast in dieser trostlo­
sen Lage. Da vernahm er plötzlich ein furchtbares Getöse, 
der Erdboden barst auseinander, und eine dichte Rauch­
wolke stieg aus dem Spalt hervor. Die Wolke aber ge­
staltete sich nach und nach zu einem unförmlichen Riesen- 
Haupte, das glotzte ihn mit seinen feurigen Augen an, und 
hauchte ihm glühenden Athem zu. Und als der Jüngling 
sich entsetzt abwandte, riß die Erscheinung den Mund weit 
auf und sprach mit gewaltig tönender Stimme: »Ich bin 
gesendet von dem, ln dessen Hand das Geschick der Men­
schen gegeben ist; er hat deinen Kummer erkannt, und du 
hast sein Mitleid erregt, darum sage, daß er dir helfen 
soll, und dir wird geholfen sein."

Da erhob sich Walter, sah die Erscheinung fest an 
und sprach: „Qebe dich weg von mir! Ich habe nicht ge­
mein mit Satansbvten der Unterwelt! Mein Geschick ruht 
in Gottes Hand; ihm vertraue ich, ihm fei; Lob, Ehre 
und Preis in Ewigkeit, Amen!" Und als er diese Worte 
sprach und dazu das Zeichen des Kreuzes machte, versank 
die Erscheinung mit einem donnerähiillchen Getöse. Walter'' 
siel auf die Knie und dankte Gott,, daß er ihn aus den 
Händen des Teufels erlöst hatte, ufcÜT als er darauf reinen 
Sinnes geworden war, und wohl einsah, daß er Kuni­
gunde niemals von ihrem Vater erhalten werde, so wie, 
das; es ohne ihren Besitz für ihn kein Erdenglück mehr 
gebe, setzte er seinen We§ weiter fort, bis zum nächsten 
Kloster, verlangte zum Prior geführt zu werden, und als 
er vor diesem stand, offenbarte er ihm seinen tiefen Kum­
mer und bat dann kniend als Laienbruder ausgenommen 
zu werden. Dieser Wunsch ward ihm gewährt und Walter 
schied mit diesem Tage von der Erde, denn als er sein 
Probejahr glücklich überstanden, leistete er sein Gelübde 
und ward feierlich ti^fccV Orhen ausgenommen. Wenige - 
Tage nach seiner Aufnahme ward er von dem Prior mit 
einem Aufträge in Lie.»ua^ Stadt geschickt. Er entledigte 
sich des Geschäftes w?h^^Aid..al,s ££* Abend wieder _ 
in die Nähe des Küsters kam, sah er etwas sD»stch im»' 
Grase schimmern. Gr* iietiW'auf und glaubte vor Schreck 
in die Erde zu strckrn>"<rm'ev.düs-Lirtztcnfel seiner heiL^e- 
liebtcn Kunigunde erkannte. In dem ersten Äug'ellb'kitke opr 
Überraschung preßte er es an seine Lippen, und et-fre wilde 
Gluth durchrieselte seinen Körper. Als aber bald darauf 
sein Bcivußtseln zurückkehrte, ermannte er sich, und ver­
suchte das Bild vo» sich zu schleudern; aber umsonst, er 
wurde dessen nicht ledig, wie durch einen Zauber schien es 
in seine Hand gebannt zu fein. Uuwillkührlich heftete sich 
sein Auge wieder auf das Bildniß, und cs war ihm. als ob 
er ganz deutlich Kunigundens Stimme hörte, die ihm zu­

rief: »Rette mich! Rette mich!" Don Angst getrieben eilte 
er fort, und erreichte todesmatt sein Kloster; aber als er 
auf sein Lager sank und seine Augen sich schon schloffen, 
sah er noch das Bildniß neben sich liegen und hörte noch 
Kunigundens Jammerlaut: »Rette mich! Rette mich!* 
Von diesem Tage an war Walter wie umgewandelt, er hatte 
keine Lust am Gebet und an der Arbeit, er wies die Trost« 
spräche der Brüder von sich, und schlug die Ermahnungen 
des Abtes in den Wind, er irrte unstätt und flüchtig um­
her; gütige Behandlung machte keinen Eindruck auf ihn, 
unv Strafe verhärtete sein Gemüth nur noch mehr. Er be­
nutzte jede sich varbiethende Gelegenheit, dem Zwange der 
Klostermauern zu entrinnen, und tobte dann so lange ohne 
Zweck und Ziel im Freien umher, bis Hunger und Ermat­
tung ihn wieder heimführten. — So sank er einstmals, 
bis zum Tode ermattet, am Eingänge eines Gehölzes zu 
Boden; das Licht, das in der Klosterkirche brannte, schim­
merte zu ihm herüber, aber er vermochte diese nicht zu 
erreichen. Da bemerkte er plötzlich an seiner Seite einen 
Mann von etwas possirlkchem Ansehen, er trug ein Ritter­
gewand. hatte auf dem Kopfe einen Hut mit einer rothen 
Hahnenfeder, und ein seltsam leuchtendes Schwert an seiner 
Seite. Dieser ergriff den schwankenden Mönch, hielt ihm 
das müde Haupt und reichte ihm einen Becher ftarkduften- 
den Weines. Begierig ergriff Walter dle dargebotene 
Spende. und stürzte den Gluhttrank in sich hinein. Zuse­
hends erholte er sich, neues Leben durchrieselte seine Adern, 
aber mit zehnfacher Stärke waren auch wiederum alle frü­
heren Leidenschaften in ihm erwacht. Er sprang auf, sah 
seinen Helfer an, und fragte hastig: »Wer seyd Jhr^"

. „Ein Freundcntgegnete der Fremde, »der es nicht 
ertragen konnte, zu sehen, daß der Stolz eines Vaters 
das Liebes- und Lebensglück zweier Menschen zerriß, indem 
er sie trennte, und der dir wieder zum Besitz des geliebten 
Gegenstandes verhelfen will, wenn du Muth genug hast, 
ihn dir zu erringen."

»Jch^xill Alles thun, was in meiner Macht steht," 
entgegnete Walter, »um die Ärmste zu retten, aber was 
vermag ich, ein armes Mönchleln inr Kampfe mit einem 
mächtigen Edelmann?"

»Du darfst nur sagen, du willst," antwortete ihm der 
Fremde, »und du wirst mächtige Freunde finden, die sich 
deiner erbarmen und dir beistehen."

' In diesem Augenblicke war es dem Mönch; als hörte 
er Kulflgundens herzzerreißende Stimme: »Rette mich!
Rette mich! und in seiner Hand erblickte er plötzlich das 
Bild der Gelsebten, das in dieser Minute einen so gewal- 
ti^/n Eindrickk ans ihn machte,daß er nicht im Stande mar, 
sich von demselben loszureißen. Während er im Anschauen 
versunken dastand, näherte sich ihm der Fremde, legte den 
Mund an sein Ohr und flüsterte ihm zu^ »Sie schmachtet 
in Jammer und Elend; als du die Bur^ verlassen hattest, 
wüthete der Vater noch eine geraume Zeit fort, und drohte 
seiner Tochter, ste lebendig vermauern zu lassen, wenn sie 
nicht ihm gehorche, und dem Manne ihre Hand reiche, den 
er ihr zuführeu werde. Aus Furcht sagte ste Ja, und er-
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fuhk, daß sich ein großer und mächtiger Mann um sie 
beworben habe, der bereits mit einer Grafschaft belehnt 
sey, und bei des Kaisers Majestät in hohen Gnaden stehe. 
Als aber dieser Graf selbst kam, und sie einen alten wider­
wärtigen Greis sah, dem der Vater ihre blühende Jugend 
verkaufen wollte, wandte sie sich voll Widerwillen ab, und 
erklärte laut, ihrer ersten Liebe treu bleiben zu wollen. Da 
entbrannte des Vaters Zorn auf's Neue, er eilte mit ihr 
fort zum öden Scestrande, und weiter hinaus nach der 
Felseninsel Helgoland, wo ein Einsiedler hauste, der aller­
lei Zauberkünste trieb,, damit dieser das Herz der Tochter 
wandte. Dort sitzt sie nun in einem Tempel von Kristall 
gefangen, den der Zauberer über sie gewölbt hat. Aber 
fein Zauber vermag nichts über sie, den sie läßt nicht von 
dir, ihre Lippe nennt deinen Namen, und wenn sie singt, 
tönt es an der kristallenen Kuppel wieder und rauscht bis 
auf die See hinaus. Aber sic schwindet täglich mehr hin, 
und wenn ihr nicht bald Hülfe naht, wird sie cs nicht über« 

' leben."
Diese Worte machten einen so gewaltigen Eindruck 

auf Walter, daß er laut ausrief: „Ich will! Ich will!"
„Olun gut!“ sprach der Frcmde mit Grinsen, „dann 

bedarf cs nur, daß du dieß unmännliche Gewand zerreißest 
und ausrufcst: „i)er Teufel helfe mir!“

Und von tausend Hvllenquallcn gefoltert, seiner Sinne 
nicht mächtig, von einem höllischen Feuer durchströml, 
packte er sein heiliges Gewand mit beiden Händen, riß es 
von oben bis unten auseinander, und schrie mit gellendem 
Tone: „Der Teufel helfe mir!“

„Hier ist er, Kamerad!“ antwortete der Fremde mit 
einem boshaften Hohnlachen, und schwang sich mit dem 
lästernden Mönch in die Luft.

In der unmittelbaren Nähe der Insel) rauschte der 
Teufel mit seinem Gefährten, den Mönch, herab, und 
setzte ihn vor sich nieder. Dann zeigte er auf eine hohe 
kristallene Kuppel, die von zwei Salamandern erhellt wurde, 
und worin Kunigunde weilte. „Du magst dich jetzt an den 
Anblick deiner Liebsten ergötzen, aber sprich kein Wort, 
bis ich wicderkehre, ich gehe, um einen Stein zu holen, 
womit ich jene Zauberkuppel zerschmettern kann.

Kaum sah sich der Mönch allein, als Kunigunde einen 
einfachen G sang begann, der ihn bis in das Innerste des 
Gemüthes rührte. Er wurde tief bewegt, gedachte seines Treu­
bruches gegen Gott und des Schimpfes, den er seinem heiligen 
Gewände angethan; sein Herz klopfte mächtig vor Furcht 
und Angst, und drohte ihm schier die Brust zu zersprengen. 
Da gewahrte er den bösen Feind, der mit einem großen 
Steine durch die Lüfte daher schwebte. Und als er sah, wie 
er sich herabsenkte, warf er sich auf die Kniee und rief im 
Tone der Verzweiflung: „Érette mich, Herr und Gott, 
und erhöre den Sünder, der sich voll Reue und Buße zu 
dir wendet. Erhöre mich um deiner ewigen Barmherzigkeit 
willen, und du, Kunigunde, bete für den verlornen Freund.“ 

Da zersprang die kristallene Kuppel mit melodischem 
Tone; Kunigunde schwebte in der Gestalt eines Engels zu 
ihm nieder, und sank betend an feine Seite.

Als der böse Feind dieß gewahrte, ergriff ihn eine ohn­
mächtige Wuth, er stieß ein furchtbares Gebrüll aus und 
ließ den Stein fallen, der den büßenden Mönch und den 
betenden Engel begrub, und rings um denselben schäumte 
alsvbald die See hoch empor.

Der Stein steht noch immer auf derselben Stelle, wo­
hin ihn der Teufel geworfen; seit Menschengedenken heißt 
er noch immer der Mönch, aber die Sage, der er diesen 
Namen verdankt, ist fast von Jedermann vergessen *).

Philipp Melanchton war unter andern auch ein 
Freund der Chiromantie oder der Kunst, aus den Linien 
in den Händen die Schicksale der Menschen zu weissagen. 
Einmal besuchte er einen Bürger zu Wittenberg, der viele 
Kinder hatte, und indem er die Händchen des Jüngsten mit 
besonderem Vergnügen betrachtete, sagte er: „Dieses 
Knäbchen wird einmal ein großer TheologuS werden.“ — 
„Ehrwürdiger Herr," versetzte der Bürger, „wenn es nur 
kein Mädchen wäre,“ und Melanchton wollte nicht weiter 
weissagen.

Der große Dichter Torquato T a sso, der von ver- 
. schiedencn Päpsten eine kleine Pension — aber vergebens 
— zu erbetteln versuchte, war so arm, daß es ihm nicht 
selten an Beinkleidern und Strümpfen mangelte, um aus- 
geben zu können. In einem seiner Sonnette bat er seine 
Katze, ihm das Licht ihrer Augen zu leihen, weil er kein 
Llcht zu kaufen im Stande sey.

Zum Hosrath Böhmer in Leipzig brachte einst ein 
• Bauer, der sehr wohlhabend war, seinen Sohn. Er stellte 
I ihn diesem berühmten Gelehrten mit den Worten vor:
I „Ich habe von meinem Pfarrer und dessen Söhnen gehört, 

daß Er sehr gelehrt ist; mache Er mir doch einmal meinen 
Jungen zu einem Juristen, denn zum Bauer ist der Junge 
zu dumm.“

Dupvnt de Namours, Verfasser eines Werkes 
über die Ameisen (1800), behauptete, aus der Sprache 
der Thiere bereits so viel zu wissen, daß ihm 11 Worte 
aus der Taubensprache, 11 der Hühner, 33 der Hunde, 
14 der Katzen und 22 aus der Nindersprache bekannt seyeu; 
die der Raben aber verstehe er ganz.

Fidibus. — Zu der Zeit, da den Studenten das Ta- 
bakrauchcn verbothen war, hielten diese geheime Tabaks- 
gcsellschaften, wo der Wirth einen lateinischen Zettel, auf 
welchem die Bursche, welche kommen wollten, ihre erdich­
teten Namen unterschrieben, folgenden Inhalts umhergei-cn 
[jrß; Fid. Ibus

8. D. N. H.
Hódié hóra VII. et c. a. v. s.

Das heißt: Fidelibus fratribus salutem dicit N. hospes. 
Hodie hora seplima apparebitis in museo meo, her ha 
Nicotiana et cerevisia abunde vobis satisfaciam. So« 
bald sie beisammen waren, stellten sie sich rm Kreise u:n= 
her, und zündeten für jene Pfeifen ihre Zettel als ein Fi- 
dlbusopfer an, woraus dann Fidibus entstand.

*) Und auch dcr Steiil ~steht seit einem Jahre nicht mehr aufrecht ; 
in einer furchtbaren Sturmcsnacht stürzte er zusammen. SSirliefcbt 
sind nun Walter und Kunigunde im Paradiefe miteinander vereinigt.



In Leipzig kann, nach einem akademischen Statute, 
Niemand vor dem 30. Jahre eine ordentliche Professur er­
halten. Christian August Clodius, Professor der 
Dichtkunst, welcher am 30. Oktober 1784 starb, hielt in 
seinem 28. Jahre darum an; allein er gab sich, um nicht 
abgewirsen zu werden, bei der Behörde für 30 Jahre alt 
aus. Als er nun einst bei der verwitweten Churfürstin von 
Sachsen (Maria Antonia) speiste, fragte ihn diese Dame, 
bei welcher er vorzüglich in Gnade stand, kn Gegenwart 
des damaligen Oberconststorial- Präsidenten v. Globig, wie 
alt er wäre? Was sollte er ihr antworten? Verleugnen 
wollte er doch fein Alter nicht und doch wollte er sich auch 
nicht widersprechen. Er half sich mit einem witzigen Ein­
falle aus aller Verlegenheit. „Ew. Hoheit,“ sagte er, „in 
Dresden bin ich 28* Jahr, in Leipzig muß ich 30 Jahre 
alt seyn.“ Er erklärte sich über diese Antwort und sie gefiel 
der Chursürstin so wohl, daß sie ihm einst zu Leipzig durch 
einen Kammrrherrn sagen, ließ: Es würde ihr angenehm 
seyn, wenn sich der Mann wohl befände, der in Dresden 
jünger als in Leipzig wäre.

Kant hatte auch in jungem Jahren nie eine starke 
Stimme, je älter er wurde, je mehr nahm die vhnedieß 
geringe Stärke derselben noch ab. Es mußte das seinen 
Zuhörern bald bemerkbar werden, und sie strebten darnach, 
ihm so viel als möglich nahe zu sitzen, denn in einer Ent­
fernung von fünf Schritten mußte man schon alle Aufmerk­
samkeit anwenden, um ihn zu hören. und kn einer Entfer­
nung von acht Schritten war es fast unmöglich ihn zu ver­
stehen. Die Studenten, welche etwas nachschreiben woll­
ten, nahmen immer die nächsten Bänke ein. Kant hatte 
aber die Gewohnheit sie anzusehen, und gewöhnlich heftete 
er seinen Blick insbesondere auf Einen von ihnen, welcher 
ihm gerade gegenüber saß. Dieß war eine Zeitlang ein 
junger Mann, welchem ein Knopf an seinem Rocke fehlte, 
und der diesem Mangel aus Nachläßigkeit nicht abhalf. 
Kant blickte mit unverwandten Augen auf ihn und auf 
die Stelle an seinem Rocke hin, wo der Knopf fehlte, und 
so blieb er ungestört. Kurze Zeit nachher ließ sich der Stu­
dent einen neuen Knopf annähcn, und so erschien er wie­
der an seinem gewöhnlichen Platze. Jetzt war Kant wäh­
rend der ganzen Stunde zerstreut, verlor oft den Faden 
feines Vortrags, und in seinen Beweisgründen herrschte 
weniger Zusammenhang. Nach geendigter Vorlesung ließ er 
den Studenten vor sich kommen, und sagte zu ihm: Er 
habe feit geraumer Zeit bemerkt, daß ihm ein Knopf an 
seinem Rocke fehle. Der junge Mann fiel ihm hier in die 
Rede und bat ihn um Vergebung, daß er lange nachläßig 
genug gewesen sey, sich den Knopf nicht wieder annähen zu 
lassen. Nein, nein! crwiederte Kant, das meine ich nicht, 
ich wünschte vielmehr, daß Sie den Knopf wieder wegneh­
men ließen; denn er stört mich.

Der englische Arzt Cheyne erzählt von einem Capk- 
tän, Namens Townshend, der die Bewegung des Her­
zens ganz willkührlich hemmen konnte. Er machte einmal 
einen Versuch in Gegenwart des Herrn Eheyne und zwei 
sciucr Freunde. Er fiel als todt nieder, ohne Puls und
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Athem. Als er eine Zeit lang in diesem Zustande geblieben 
war, wurden die Zuschauer bestürzt, und besorgte», 
Townshend sey wirklich gestorben. Sie wollten eben 
das Zimmer verlassen, als der vermeinte Todte, der wahr­
scheinlich ihr Gespräch gehört hatte, seinem Herzen die Be­
wegung wiedergab, und in Kurzem sich wieder in feinem 
natürlichen Zustande befand.

Ein junger Mensch verliebte sich zu Paris in die Toch­
ter eines reichen Bürgers, vnb sie in ihn, aber ihr Va­
ter zwingt sie, einen andern zu heirathen. Nicht lange 
daraus verfällt sie kn eine Krankheit und stirbt. Man begräbt 
sie, wie damals zu Paris gewöhnlich, nach 24 Stunden. 
Ihr erster Liebhaber, der der Sehnsucht nicht widerstehen 
kann, sie noch einmal zu sehen, gewinnt den Todtengrä- 
ber, ihm das Grab zu öffnen. Es geschah in derselben 
Nacht; der junge Mensch droht dem Tvdtengräber augen­
blicklich, wenn er nicht schweigen würde, nimmt die Leiche 
heraus, und trägt sie in ein benachbartes Haus. Hier legt 
er sie ans Feuer, reibt sie mit warmen Tüchern, und sucht 
ihr unter tausend Umarmungen und Küssen das Leben wie­
der einzuhauchen. Und nach einigen Stunden wurde ihm 
seine Mühe reichlich belohnt, sie fing an zu seufzen, und 
ihr Leben kehrte wieder. Bald darnach ging das seltene 
durch den Tod vereinte Paar nach England, und wagte es 
erst nach einigen Jahren zurückzukommen. Man wollte sie 
erst gar nicht für die Verstorbene erkennen, aber es ward 
bald erwiesen, und ihr jetziger Mann verlangte nun auch, 
daß man ihm das ihr gehörende Vermögen hcrausgeben 
sollte. Es entstand hierüber der sonderbarste Proceß. Der 
erste Mann bestand darauf, daß sie ihm noch zugehöre, 
der zweite behauptete, sie sey für jenen todt, und nur für 
ihn und durch seine Bemühungen wieder lebendig gewor­
den. Aber das Parlament schien sie doch dem erstern Be­
sitzer zukommcn lassen zu wollen; sie warteten also den Pro­
ceß nicht ab, sondern kehrten nach England zurück.

Zu einem berühmten Wundarzte kam ein reicher Jude, 
um sich von einem Bcinschaden heilen zu lassen. Er hatte 
nicht allein drei von seiner Nation bei sich in der Kutsche, 
sondern es folgten auch verschiedene seiner Frennde und Be­
kannten zu Fuße nach, um das Urtheil des Wundarztes zu 
vernehmen. Dieser untersuchte das Bein. So oft er fon* 
dirte, zwangen die Schmerzen den Patienten zu schreien, 
uud jedesmal stimmte dann die ganze Begleitung in das Ge­
schrei ein. Den Wundarzt befremdete dieß komische Ge- 
schrei. „Aber, warum schreit ihr benn?“ fragte er zuletzt 
ungeduldig. — Ganz trocken antwortete der Jude, wel­
cher das Bein des Patienten hielt: Mein, weiß der Herr
denn nicht, daß wann Eins grunzt, so grunzen sie Alle?

Bin ich nicht ein geduldiger Mann? sagte ein Gichti­
scher zu seiner Frau. Andere, die das Podagra haben, 
schmeißen den Leuten Alles, was sie zu fassen kriegen, an 
den Kopf. — — Die werden es wohl nicht kn den Hän­
den und Füßen zugleich haben! erwkederte die Frau rasch.

Ein Kommissionär empfahl ein zu verkaufendes Hau­
unter Anderem auch damit: -Es hat den ganzen Tag 
Mittagssonne.«
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Ein Franzose, welcher einen lahmen Fuß hatte, reiste 
In einer Gegend Deutschlands zu Pferd, zu einer Zeit, da 
efie Bauern, wegen der Ernte, auf dem Felde waren. 
Er hatte das Unglück von dem Pferde zu stürzen, und einen 
schweren Falk zu tfyun. Die Bauern, welche ihn niröerstür- 
zen sahen, und gutherzige Leute waren, eilten herzu, und 
halfen ihm wieder auf die Beine. Da sie aber sahen, daß 
er hinkte, glaubten sie, er habe ein Bein verrenkt, und 
versuchten, es ihm wieder einzurichlen. Sie zogen ihm 
also gewaltsam Stiefel und Strumpf aus, und da sie also 
keine Quetschung fanden, wurden sie noch mehr in ihrer 
Meinung bestärkt. Sie warfen ihn nieder, hielten ihn fest, 
und renkten das Bein aus Leibeskräften ein. Der Franzose 
bat flehentlich, ihn zu schonen, und schrie aus vollem 
Halse. Die Bauern aber, die seine Sprache nicht verstan­
den, glaubten, er schrie wegen der großen Schmerzen. 
Endlich ließen sie ihn wieder los; da sie aber sahen, daß 
er noch immer hinkte, so singen sie die Operation, und mit 
noch größerer Gewalt, als das erste Mal, wieder an, 
und sie würden gewiß den armen Franzosen von Sinnen 
gebracht haben, wenn nicht glücklicher Weise ein Reisender, 
dazu gekommen wäre, welcher Französisch verstand,- und 
den Bauern erklärte, daß. der Gestürzte von Natur 
lahm sey.

Der unsterbliche Weisse zu Königsberg war einst 
auf einer Hochzeit, wo ein alter Mann ein junges Mädchen 
heirathete. Der Prediger sagte zu ihm: „Von dieser Ehe 
sind wohl keine Kinder zu hoffen?" — „Aber wohl zu 
fürchten," antwortete d<;r Philvsoph.

Ein österreichischer Deserteur, der wieder ekngefanqen 
vnd auf dem Transporte zu seinem Regimenté begriffen 
rvar, schnitt sich, in einem kleinen Städtchen auf dem 
Sehwarzwaldc, tu einer Scheuer,, in welche er die Nacht 
über eingesperrt worden war, den Leib auf, zog einige 
Darmschlingcu heraus und schnitt, mit einem stumpfen 
M-ffer, mühsam aus einem Klotze einige Stücke davon ab.

Zu Dammgartcn bei Stralsund hatte ein durch Sch-ff- 
bruch um sein Vermögen gckommcncr Schiffer einen Han 
tei in einem Hause angelegt, das ihm sein Obeiin zu die­
sem Zwecke überlaffen hatte. Später aber wünschte der 
Oheim dieses Haus zu verkaufen, und da es der Neffe nicht 
kaufen wollte, nahm er einen öffentlichen Verkauf im Hause 
selbst vor. Als die Kaufliebhaber und mehrere andere Per­
sonen in einem Zimmer des Hauses versammelt waren, 
stürzte der Neffe, ein jähzorniger Mensch, mit einem vffe- 
ven Pulverfäßchen unter bera-einen Arme, einen Feuer­
brand in der Indern Hand, in das Zimmer, seine Vetter 
hinter ihm her, um ihn bon dem entsetzlichen Vorhaben abr 
znhalten, aber umsvnst; er zündete mit einem Hurrahrufe 
das Pulver an. Es erfolgte etach heftige Erplosion, da 
»ber Thür und Fenster osten waren* so wurde die Wirkung/ 
gemindert; nur der Krämer und (eine Mutter waren tobt/, 
alle Übrigen aber mehr oder mi^der.steschädigt. * *

Eine Engländerin, welche bis in ihv fünfzigstes Jahr 
in allen Dingen ausgeschweift Hane, beschloß, dieses schwel­
gerischen Lebens müde, sich durch Verbrennen zu teilet*, j

Sie machte in der Küche ein großes Feuer an, und stellte 
sich nackt mitten in dasselbe. ÜUfan fand sie noch lebend und 
sie gab an:. Sie sey des Lebens überdrüssig gewesen, und 
habe eines außerordentlichen Todes sterben wollen; sie habe 
deßhatb das Verbrennen gewählt, und im Feuer so iantpz 
stille gestanden, als es ihre Kräfte zugelassen haben. Zwei 
Stunden darauf starb sie.

Ein Dienstmädchen im Caprone -Departement dte 
la Haute - Loire war immer von musterhafter Ausführung 
gewesen. Bei Gelegenheit des Jubiläums und der dieses 
begleitenden Ceremvnien und religiösen Übungen ward ihr 
der Kopf verrückt. Am Tage der Himmelfahrt errichtete fk 
im Hofe des Hauses, in welchem sie diente, einen Schei­
terhaufen, stellte sich darauf und zündete ihn an. Als bk 
Hausfrau die Flamme gewahr wurde, rief sie um Hülfe, 
und das Mädchen wurde schon halb verbrannt vom Schei­
terhaufen gerissen und in das Hospital zu Lyon gebracht, 
wo sie am 28. Mai 1827 unter gräßlichen Leiden starb.

Ein junger Mann kam in die Eisengießerei der Herren 
Stehelin zu Bitschweilcr, besah aufmerksam den Bau 
des Schmelzofens und wie er geheizt wurde.. Zu dem A»- 
beiter sagte er nun: „ES ist sehr warm bei euch." Im Ar»- 
genblicke, als dieser sich entfernte, um frische Kohlen zu 
holen, öffnete er die Thür und stürzte sich rücklings in den 
Ofen. Er ward sogleich wieder herausgezogen, war aber 
schon lodt und halb verkohlt..

Ein Lord SM) e l b o r n hatte von einer Dame in Nép­
pel einen Korb bekommen, und stürzte sich darüber im Jahre 
1834 in den Krater des Vesuvs.

Eine Dame halte la ihrem 48. Jahre mehrere Versu­
che zum Selbstmorde gemacht. Nach einigen Monaten ärzt­
licher Behandlung schien sie sich gebessert zu haben, und 
Esquirol glaubte ihr trauen zu dürfen; um ihr sein 
Zutrauen zu beweisen, öffnete er selber eines der Fenster,, 
die bisher v. rschlossen gehalten wurden, und verließ sie, 
in einem Journale lesend, während die Kammerfrau mit 
einer Stickerei beschäftigt, sich ebenfalls im Zimmer befand, 
aber mit dem Rücken gegen das Fenster gekehrt. Kaum 
war Esguirol aus dem Zimmer, so hatte sich die Kranke 
auch schon aus dem Fenster gestürzt. Als man ihr zu Hülse 
kam. waren ihre ersten, Wprte: ,/Sagt nur dem Doctirr 
nichts."

Am 11. Juni^l 829 stand in Paris ein Perückenmacher 
auf dem Dache eines Hauses und rief mehrere Male: 
„Habt Acht! Habt Acht!" Als die Straße leer geworden 
war, brachte er sich noch einige Dolchstiche bei, machte das 
Zeichen des Kreuzes und stürzte sich herab.

Im Jahre 1830 besuchte ein Arbeiter in Paris eknev 
im 5. Stocke wohnenden Bekannten, stellte sich unter das 
Fenster, sprach ft!>tr atter/e?, bewunderte die schöne Aus- 
sicht "und stürzte steh endlich«hinab.

Wette, Verlegenheit und feine Wendung. 
„Werde ich einen Sohn oder Tochter zur Welt bringen?" 
fragte die Kaiserin Maria Theresia einen Kammerherrn. 
— „Einen Prinzen," antwortete Dieser.— „Zwei Ducatcn 
wette ich; eS ist ein Mädchen!" entgegncte die Kaiserin;.

5>
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— Es ward eine Prinzessin geboren, imt> der Hofmann 
befand sich in großer Verlegenheit, kenn es schien ihm un» 
schicklich, die zwei Dueaten zu zahlen. Im Besinnen über 
diesen Fall fand ihn der Dichter Metaftasio, den er um 
Rath fragte. — „Bezahlen müssen Sie!" rief M. — 
„Aber wie darf ich?" fiel der Hofmann ängstlich ein. — 
^Jch will aus der Noth helfen," war die Antwort des 
Dichters. Er nahm ein Blatt Papier und schrieb Folgendes:

Die Tochter solcher Kaiserin, macht den Verlust mir 
leicht!

Hat -och die ganze Welt Gewinn, wenn sie der Mut» 
ter gleicht.

„So l Nun wkckeln Sie Ihre zwei Ducaten kn dieses Matt." 
—. Der Kammerherr that es, übergab beides der Kaiserin 
und die Wendung gefiel allgemein.

Frugaler Speisezettel einer englischen 
Hofdame. — Eine gewisse Lady Lucy, Ehrendame der 
Königin Katharina von England, Gemahlin Heinrichs Vlll., 
chatte sich laut eines noch vorhandenen Inventars von 1520 
chren täglichen Mundbedarf auf folgende Weise ftftgesetztr 
Frühstück: Sieben Pfund Rindsbraten, ein vierpfündiges 
Weizenbrod, vier Flaschen Porter, eine große Fruchttvrte.
— Mittagsmahl: Sechs Pfund Pökelfleisch, ein Hüh­
ner», Tauben- und Kalbsfcicasss, ein dreipfündiges Stück 
Rindsbraten, ein vierpfündiges Weizenbrod, vttr und eine 
halbe Flasche Ale. — Vesperbrot: Eiu Pudding und dritt» 
chalb Flaschen Porter. — Abendessen Hammelskeule, 
eilt Schüssel Eingemachtes, eine Schüssel Conseet, ein 
dreipfündiges Weizenbrod, fünfthalb Flaschen Ale. — Zum 
Imbiß kurz vor dem Schlafengehen: Ein zweipfündiges 
Weizenbrot, anderthalb Pfu«>d Chesterkäse, ein Kuchen 
»der eine Torte, dritthalb Flaschen Scct. — Die zarte 
Dame war übrigens unverheiralhet und durch ihren Geiz 
allgemein berüchtigt.

Sabtnerinen, aber willige, kn unfern Ta» 
gen. — Auf der Insel Trinidad, einer der Inseln West- 
indiens, lebten eine Menge frekgewordener Neger, welche 
Lord Cochrane km letzten Kriege vom festen Lande von Amc» 
rica dahin gebracht hatte. Sie arbeiteten für Lohn. wie 
jeder andere Taglöhner. Nur an einem fehlte es ihnen, an 
Weibern, denn die Angekommenem waren lauter Männer. 
Ein glücklicher Zufall hat ihnen aus der Noth geholfen. Im 
vorigen Jahre wurde ein Sclavenschiss erbeutet, und nach 
Trinidad gebracht. Die ganze Ladung bestand aus Frauen­
zimmern von 16 bis 20 Jahren; Jede demselben erhielt eiu 
kleines Stück Land, unter der Bedingung, baß sie einen 
Mann nehme. Sie machten nicht die Spröden. Zn Zeit von 
24 Stunden waren sie alle versorgt. eine Neger rief: 
„Mir die Kleine!« Der Andere: „Mir die Große!" re. re. 
Ein Geistlicher wollte sie nun* in Bausk^ und Bogen «mit 
der Frage zusammen geben: ^»ÄZollön diqse Männer die 
Mädchen zu Ihren ehelichen Weibern nehmen?" — Aber 
der Gouverneur der Insel, Skr R. Woodford, befahl ihm. 
jede- Paar einzeln zu trauen, welches 4 Stunden Zeit er- 
fvrdeite. Mancher der Neger bekam auf diese Weise eine 
Mtftere Frau, als er sich anfangs ansgesucht hatte. Gleich­

wohl waren sie alle am Ende ?.ufrkeden, und selbst nach 
mehreren Monaten wollte Niemand tauschen.

Lebensweise in Batavia. — Die hiesigen Häu­
ser, worin Europäer wohnen, sind sämmtlich wahre Paläste. 
Sie sind alle mit großen Vorhallen versehen. Vor dem 
Hause ist ein großer freier Platz, von einem Gitter nm< 
schlossen und mit Blumen bepflanzt. Längs der Gallerte 
brennen Abends wenigstens fed)«* prächtige weiße Laternen, 
und auf den Tischen, um welche die Herren und Dame» 
weißgekleidet sitzen, stehen die herrlichsten Astrallampkn. 
5D'r Ton, welcher hier herrscht, ist übrigens so steif, daß 
er jeden Neuangekommenen beängstiget; ein Europäer darf 
nie zu Fuße gehen, selbst nicht zu seinem nächsten Nach­
bar, dieses wäre gegen alle Sitte. Die Wägen sind sehr 
hübsch gebaut, meist halbe Chaisen und ganz offen, gewöhn» 
lich nur für zwei Personen, und mit zwei, mitunter auch 
mit vier muntern Pferden bespannt. Fast Jedermann hält 
hier Equipage, da die Pferde äußerst wohlfeil sind. Dir 
Kutscher und Diener machen hier keinen besonder» Effert; 
sie sind beinahe halb nackt, wenige haben Beinkleider an; 
die meisten tragen einen Sáron, ein indisches Gewand, das 
sie zierlid) um den Unterleib zusammen nehmen. Von den 
Eingeborncn kann man kaum die Männer von den Frauen 
in der Tracht unterscheiden. nur daß filtere eine« Turba« 
um den Kopf tragen. während letztere mit bloßem Kopfe 
gehen. Die Gasthöfe sind hier höchst theuer. Nach Tvnvcu- 
tivnSmünze berechnet kostet der Tag fünf Gulden, man 
mag es aus das Frugalste einrichten; dagegen nehmen aber 
auch bei der Tafel die Gerüchte kein Ende; zwanzig ist dir 
geringste Anzahl.Hinter jedem Stuhle steht ein malayischer 
Junge. Die Früchte sind herrlich, besonders die Aiianas. 
Der Fußboden ist überall mit breiten Marmorplatten be­
legt, und darüber eine zierlich geflochtene Matte; die 
Zimmer sind sehr hoch, die Fenster und Thüren siad so 
groß, wie in einer Kirche. Die Hitze ist im Allgemeinen nicht 
übermäßig, die Witterung ungrmcin beständig und sehr 
gesund.

Mit 60 Jahren d k e Reize von 30 z u erhal» 
tea. —- Das ist sehr leicht! Die türkischen Damen liefern 
uns den Beweis. Da finden sich der Frauen zu Duy. »den 
von 60 Jahren mit den blühenden Reizen von 30. — Und 
womit bewirke.« sie di.ß? Dadurch, daß sie sid> täg­
lich mir kaltem Wasser, ohne Seife, Gesicht, 
Nacken und Busen «vaschen. Dem könnte man frei­
lich noch beifügen, daß sie weniger ausschweifcn, auch sich 
nicht die Schwindsucht an den Hals tanzen,.wle so manche 
unse-r eleganten Frauen.». \

Um Mitternacht, wurde vor 'dem Thore eines groß» 
Hotels heftig geschellt, Der Portier frcd> brummend aus 
dHz Federn und öffnete Mlaftrunken die Pforte. Der Außen- 
Kehend« aber, ein lüstl'gek Palron>dee so eben von eine« 
Trinkgelage zurückkehrte,xzog den Hut und frug auf Darf 
höflichste: ^Verzeih könney Sie mir nicht gesalltgst
sagen, «vaS da nebenan grbaunb-it*

-kn Generaldieb, tm eigentlichen Sinne. 
Der Prinz Eugen überfiel öfters das Hauptquartier kti
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^ranzrsen. Einmal machte er bei dieser Gelegenheit den 
General en Chef, Herzog von Dendvme, zum Gefangenen, 
Mb darauf hätte der General Vitterot das nämliche Schick- 
sal gehabt. Als man dovon am Hofe zu Wien sprach, sagte 
die Gräfin v. S. Ich hätte nicht geglaubt, daß der lieben-- 
tv-ürdige Prinz Eugen ein solcher Seneraldkeb wäre.

Der Finanzrath R.,welcher in ganz Berlin als äußerst 
zerstreut bekannt war, befand sich unwohl und schickte deß- 
halb um den Arzt. Als man die Ankunft desselben meldete, 
gab er zur Antwort: „Der Herr Doetor möchte die Güte 
haben, sich ein andermal herzubcmühen, da ec ihn heute 
nicht sprechen könne, indem er sich unpäßlich fühle.

Jemand hatte auf seinen Freund lange vergeblich ge­
wartet, endlich ging er aus, schrieb aber folgenden Avis 
an denselben aufseine Stubenthür: Um zehn Uhr komme 
ich zurück, solltest Du aber kommen, wenn cs schon finster 
ist, so begehre nur Licht nebenan.

Großherziges Opfer eines edlen M usel- 
manns. — Bei den Türken ist es eine Gunstbezeugung, 
wenn die Obern den Untergebenen erlauben, das Gewand 
zu küssen, ja auch nur berühren darf es der Sclave, und 
küßt dann die berührende Hand. Wie 1739 der Marquis 
von Vitteneüve den Frieden von Belgrad beschlossen, ging 
er zu einer Audienz beim Großvezir in das Arsenal. Zwei 
französische Sclaven, welche den Gesandten erblickten, 
drängten sich zu ihm, stürzten zu seinen Füßrn und fleh­
ten , sie loszukaufen. Ihr Herr eilte schnell hinzu, und der 
Marquis fragte ihn, was er für ihr Lösegcld forderte? 
/Tie sind frei, und gehören nicht mehr mein, seit sie das 
Glück hatten, das Gewand des französischen Gesandten zu 
berühren," antwortete der edle Muselmann. Vitteneüve 
war von der einfachen Größe dieses Betragens gerührt und 
so auch alle Umstehenden mit ihm. Er zog seine sehr schöne 
Uhr heraus, und reichte sie dem Hochherzigen, als Zcichco 
seiner Achtung, dar.

Ein Student verkaufte seine Bücher, um seinen Hang 
zum lustigen Leben zu fröhnen, und schrieb an seine Mut­
ter, er fange nun schon an, sich von seinen Büchern zu 
nähren, worüber diese nicht wenig entzückt war.

Ein Dorfschullehrer legte bei einer öffentlichen Prür 
fung einem vierzehnjährigen Mädchen die Frage vor: „Was 
ist dein einziger Trost auf dieser Welt?" — „Ach!" ant­
wortete sie verschämt, „der junge Kirschner in der Feld­
gasse."

Ein Stutzer begegnete einem Mädchen, Me er „meine 
Schöne" anredete. — Entrüstet über diese Vertraulichkeit 
sagte sie: „Ich kann Ihnen wahrhaftig Ihr Compliment 
nicht zurückgeben." — „Warum nicht," meinte er, „lügen 
Sie nur wie ich."

Ein Mann wollte seiner Fra» ein Compliment ma­
chen und sagte zu ihr: „Ich kenne wahrhaftig in der gan­
zen Stadt nur eine Frau, die ihrem Manne getreu ist, 
da wirst sie wohl auch kennen?" — „Auf meine Ehre 
gab st« zur Antwort, „ich mag nachstuue» wie ich will, ti 
fällt mir keine ein."

Dke Zahl Fünfzig durch ein Jubelfest ar­
tig gefeiert. — Ein reicher Engländer in London feierte 
sein fünfzigjähriges Jubelfest auf eine eigene Art, indem 
bei diesem Feste alles auf die Zahl SO Bezug hatte. Er lud 
50 Gäste, von denen jeder 50 Jahr alt war, eS wurden 
50 Schüsseln aufgetrage», 50 Flaschen Porter, SO Fla­
schen edler Wein. Man brachte SO Toaste aus; sang SO 
Lieder und 50 Fiaker- führten die Gäste nach Hause.

Ein junger Ehemann von geringem Vermögen beklagte 
sich bei feinem reichen Schwiegervater über das unerträg­
lich störrische und zänkische Betragen seiner Frau. „Gut," 
sagte dieser, „in einigen Wochen kommen Eie wieder z« 
mir, und hat sich meine Tochter bis dahin nicht gebessert^ 
so soll sie bei meinem Tode keinen Heller erben." — Dev 
Schwiegersohn kam mit feiner Klage mehr.

Ein Hausherr ließ einen Ofen setzen und fragte de« 
Töpfer, wie lange er wohl glaube daß derselbe dauern 
werde. — Wenigstens 30 Jahre, sagte dieser. Das ist ja 
kaum möglich, waudte jener ein. — O! versichert« der Tö­
pfer, ich habe schon Öfen gesetzt, die wohl viermal so lange 
dauerten.

Eine juridische Merkwürdigkeit. — Das 
sonst nicht sehr merkwürdige Bagncnthal, in der Schweiz, 
hat gleichwohl die juridische Merkwürdigkeit, daß unter 
seinen Bewohn-rn seit einem Jahrhundert kein einziger 
Proceß vorgefallcn ist.

Seltsame Entschädigungsklage. — In Lon­
don wurde ein seltsamer Prvceß verhandelt, nämlich eine 
Entschädigungsklage gegen einen Chirurgen, wegen leicht- 
sinniger und ungeschickter Behandlung. Der Kläger hatte 
sich den Arm ausgefallen, und ließ dcn beklagten Chirur­
gen rufen; dieser aber schickte nur einen Gesellen, der die 
Cur so unglücklich vollendete, daß dem Kläger der Arm 
lahm blieb. Zwei Chirurgen mußten ihr Gutachten abgeben, 
daß nur die Ungeschicktheit des zu Hülfe gerufenen Chirur­
gen das Unglück veranlaßt. Die Geschwornen erklärten nach 
kurzer Berathung den Beklagten für schuldig, und sprachen 
dem Kläger eine Entschädigungssumme von 9000 fl. zu. — 
Gott bewahre die deutschen Ärzte und Chirurgen vor ähn­
lichen Entschädigungüklagcn! rufen die Zeitschwingen aus.

Jemand erzählte, daß er mehrere Ratten, die er bt 
seinem Hause gefangen, in einen Käfig gesperrt und ihnen 
keine Nahrung vorgcsetzt habe, worauf sie sich unter einan­
der aufgefressen, so, daß am Ende nichts als ein Endchen 
Schwanz übrig geblieben sek.

Das Reich der Wunder untergrub Natur­
lehre. — Die Hottentotten sprachen zu den ersten Hollän­
dern, die bei ihnen landeten: „Ihr seyd weit hergekom­
men, meine Freunde, seyd doch bei allem dem nur Men­
schen wke wir. Wenn Ihr mehr versteht als wir, so th»t 
ein Wunder in unserer Gegenwart, und wir wollen an Euch 
glauben; wennJhr noch dazu gerecht und billig seyd, so wollen 
wir Eure Freunde seyn , und Euch in allem gerne dienen." 
— Adrian Vandersteel, Kommandant des Forts auf dem 
Vorgebirge der guten Hoffnung, kam allsogteich in eine 
Versammlung der Hottentotten, nahm «inen großen Becher
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mit Bkänntwcin In dke Hand, zündete ihn an, und bot 
Ihnen an, diesen Becher voll Feuer zu trinken. Voll Schre. 
cken schlugen sie es aus. „Wohlan, meine Freunde," sagte 
er, „ich will es thun. Ihr habt ein Wunder begehrt, hier 
lst eins." Nun leerte er Liesen angezündeten Branntwein 
aNf einen Zug aus. Die Hottentotten staunten, und wur- 
fcn Bewunderer und Freunde der Holländer.

Doppelte Luftreise ganz eigener Art. — 
Azakewitz, Secretär der russischen Ambassade in London, 
etzählt, daß, da während seines Aufenthalts bei der rus­
sischen Flotte im Archipel im Jahre 1773 die türkische Flotte 
vor Smyrna verbrannt wurde, sich zwei Kanoniere auf 
dem russischen Admiralschiff befanden, als dieses ebenfalls 
während des Treffens Feuer fing und in die Lust sprang 
Die beiden Kanoniere flogen also auch in die Luft, und 
stürzten nicht weit von einem türkischen Schiffe ins Meer 
zurück. Sie wurden gerettet; man machte ste zu Gefange- 
uen und brachte sie in Ketten auf's Verdeck. Drei Tage nach- 
her wurde das Schiff, worauf sie waren, ebenfalls von 
den Russen in Brand gesteckt. Es ward gesprengt. Die bei­
den unglücklichen Kanoniere flogen wieder in die Luft, und 
fielen nahe bei der russischen Flotte in's Wasser. Sie wur­
den aufgefischt. Aber da jedem beide Beine durch die Fes­
seln, mit denen sie angckettet gewesen, zerrissen und zer- 
brochen waren, mußten ihnen die Beine unter d?n Knien 
abgcnvmmen werden. Sie übcrftanden die Schmerzen der 
Amputation und lebten noch mehrere Jahre nachher.

Der babilonische Thurm bau. — Derselbe sollte 
bekanntlich nach dem Plane Nimrod's des Großen, den 
Himmel erreichen. Nur bis zur Mondbahn geführt, würden 
6 Planeten von der Größe und Beschaffenheit des unfern 
kaum hinreichen, ihn mit den nöthigen Baumaterialien zu 
versehen, und seine Last die Erde aus Ihrer Baku vertrau- 
gen. Der Bau würde zu dem einer wöchentlichen Zunahme 
von 5000 Fuß und 4 Millionen rühriger Arbeiter bedür­
fen, um nach Vierthalbtausend Jahren beendet zu seyn, der 
übrigen geringem Schwierigkeiten nickt zu gedenken. — 
Stiegen diese Leutchen endlich von der fertigen Spitze her­
ab, so konnten sie bei ausdauernder Gesundheit, wenn sie 
täglich mehr als sieben deutsche Meilen zurücklegken, bestimmt 
darauf rechnen, nach Verlauf von 800 Jahren am Fuße 
desselben, und in der Nähe der lieben Ihrigen zu seyn.

Auf dem literarischen Kampfplatze gibt es ebenfalls 
Karhegorien, Branchen und Chargen. Die klassischen 
Schriftsteller sind die Generale, die Moralisten sind die 
Feldcaplane, die Journalisten sind die Volontärs, die Sa- 
tprikcr sind die Korporäle mit dem Haslinger, die Roma- 
ncnfchreibcr und Dichter sind Bandisicn, welche ober sehr 
vst verwünschte Disharmonie prvducircn, die Recensenten 
sind Auditoren, die Copisten und Mundisten sind Fouricr- 
schützen und Privatdiencr, — die Buchdruckerei ist die Ge­
wehrfabrik und Stuckgießerel, — die Buchhandlungen sind 
die Vcrpflegsmagaztne, daö Honorar des Schriftstellers ist 
dle Gage oder der Sold.

Die Vornehmen, sagte einst Jemand im Scherze, sind 
Leute, dle viel vornehmen und versprechen,aber wenig thun.

Ein Kornlieferant hatte stark betrogen, aber viel ver­
dient; er wurde verklagt, und — frelgesprochen. Da sagte 
Jemand: Er hat nicht allein für sich genug gestohlen, svw- 
dem so viel, daß er auch die Kosten der Beweise bezahlen 
konnte.

Diogenes, der sich durch seine betteihafte JMeibtmg 
auszeichncte, kam einst in die prächtigen Zimmer des Plato. 
Hier ging er auf den kostbaren Teppichen auf und ab , und 
sagte: „Ich Ir te den Stolz des Plato mit Füße-'." „Ja," 
erwiderte Plato, „aber nur durch eine andere Art Stolz."

Scarron, der bekannte Burleske und satyrische Dich­
ter der Franzosen, ein sehr witziger und belustigender Mann, 
als Gesellschafter sehr gesucht, starb am 14. Octvber 1660. 
Seine Hausgenossen und Verwandten vergaßen Thronen 
an seinem Sterbebette. „O Kinderchen!" rief er ihnen zu: 
„ich werte Euch nicht so viel zu weinen machen, wie ich 
Euch lachen gemacht habe."

Als der französische Admiral Quene mit Renaud^s 
Hülse Algier kn Asche legte, sagte der Dey, nachdem er 
erfahren hatte, was dem Könige das Bombardement geko­
stet: „Der König hätte mir ja nur die Hälfte der Summe 
geben dürfen, so würde ich die Stadt selbst an allen vier 
Ecken angezündet haben."

Schneider-Calembour. — Als ein allgeliebttr 
Fürst durch eine kleine Stadt reiste, stand an dem Fenster 
eines Schneiders, das links einen Frack und rechts einen 
Modcmantel zeigte, Folgendes:

Dem hohen Kaiserpaar zum Kleid
Nehm ich statt Tuch die Herrlichkeit,
Zum Unterfutter Glück, watt irt mit Macht,
Genäht mit Unterthanentreu, gestickt mit Pracht,
Statt Per len knöpfe der Völker Freudenzähren.
Ich dächte solch' ein Kleid müßt' ewig währen!
In das Stammbuch eines Verwandten, der ein Brau­

sekopf war, und stets von Freiheit sprach, schrieb Utz:
Frei willst du seyn!
So s ys, dvch nicht als Geck und Schreker,
Werd' immer redlicher, so wirst tu immer freier!

Eine wichtige Person am persischen Hofe ist der Er­
zähler; die Stelle erfordert eine große Gewandtheit ftn 
Sprechen, ein glückliches Gedächtniß und viel Einbildungs­
kraft. Man kann sich unmöglich eine Vorstellung von der 
Leidenschaft der Perser für diese Art von angenehmen Zeit- 
vertreibe und von der Vollkommenheit machen, zu welcher 
sie die Kunst des Erzählens gebracht haben. Die Erzäh­
lungen vertreten bei ihnen die Stelle der Schauspiele.

Eine Frau, die so bescheiden war, daß ste sich für 
häßlich hielt, sagte einst, als ste stch km Spiegel sah: 
„Wahrlich, ich bin nicht hübsch genug, um mir herausney- 
men zu dürfen, meinem Manne je zu widersprechen."

Verschiedene Ansichten übermenschliche 
Schönheit. — Der Trieb, ihre körperlichen Vorzüge 
und Vollkommenheiten geltend zu machen, und in das 
ihnen vortheilhafteste Licht zu stellen, ist vorzüglich de» 
schönen Gefchlechte unter allen Himmelsstrichen, io allen 
Theilen der Welt gemein. — Die Verschiedenheit der M"»
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griffe von Schönheit ist aber oft so auffallend , daß sie un­
fern Untersuchungsvermögen ein nicht uninteressantes Feld 
bieten würde. — Die Tartaren finden eine Person 
nicht schön, wenn sie nicht tiefliegende kleine Augen, eine 
breite platte Nase, und ein sehr zusammengedrücktes Ge­
sicht hat, und mit diesem tyflen (besonders das Mädchen) 
ein breite Taille und einen dicken kurzen Hals verbindet. 
— Bei den Negern gelten die plattesten Naien und die 
aufgeworfensten Lippen für die schönsten. — Bei den ch i- 
nefischen Damen geht keine körperliche Schönheit über 
die kleinen Füße. Deßhalb werden den Mädchen, sobald 
sie drei Jahre alt sind, die Zehen gewaltsam unter das 
Fußblatt berabgebogen, und in eine Haut gebunden, wel­
che die Eigenschaft hat, das Fleisch zu verzehren. Sodann 
umgibt man den Fuß mit einer Menge Bandagen, bis er 
die gewünschte Form angenommen hat. Die Frauen verspü­
ren während ihrer ganzen Lebenszeit die traurigen Folgen, 
iinrr eben so unnatürlichen als grausamen Operation, denn 
nur mit großer Anstrengung vermögen sie zn gehen. Die 
ihren Füssen vollkommen angemessenen Schuhe sind so klein 
und eng, daß sie beides viel zu sehr für ein zweijähriges 
Kind seyn würden Auch sitzen die chinesischen Schönen auf 
ihre recht kleinen Augen großen Werth. Dagegen lieben sie 
sehr breite und weit herabhängende Ohren. Diese vorgeb­
liche Vollkommenheit ist so sehr nach dem Geschmack der 
Chinesen, daß ein Mädchen, bei welchem man sie nicht 
antrifft, äußerst selten Gelegenheit finden dürfte, sich zu 
verheirathen. — Es gibt Völkerschaften, z. B. die Spar- 
tcr (nicht Spartaner), wo man hagere und entfleischte Per­
sonen als schön achtet. Bei andern hingegen (z.B.denGor- 
dicrn) ist es ein so großes Verdienst, einen dicken Leib zu 
haben, daß. wenn sie einen König wählen, ihr Augenmerk 
vorzüglich dahin gerichtet ist, daß er ja nur ein rechter 
Diekbauch und korpulenter Mann sey.

Ein alter Mann in B. lag an der Entkräftung seines 
Körpers darnieder. Da er ein leidenschaftlicher Liebhaber 
der Musik war, so schafften ihm seine Freunde durch ein 
Concert, welches sie auf seinem Zimmer gaben, die beste 
und angenehmste Unterhaltung. Eines Tages, als sie sich 
in dieser Abficht bei ihm versammelt hatten, geriet!) er 
auf den Einfall, ihnen mit dem Triangel zu aceompagniren. 
(Sr sprang aus dem Bette und schlug an sein Lieb.'ingsinstru- 
ment mit einer zunehmenden Geschwindigkeit. Endlich, da 
seine Entzückung den stärksten Grad erreicht, und das Ner­
vensystem desselben gleichsam die höchste Spannung erhal. 
tea hatte, fiel er nieder und starb.

Ein Galanterkehändler und ein Kammacher standen auf 
der Leipziger Messe neben einander. „Nun das ist wahr!“ 
sagte der Galanteriehändler, „das ist eine recht lausigte 
Messe gewesen.“ — „Ich kann's eben nicht sagen,“ erwi­
derte der Kammhändler, „sonst würden meine Kämme 
besser abgegangen seyn.“

Ein langer, sehr hagerer Mann begegnete ln Wien 
efnem Betrunkenen. Der Knochenmann blieb stehen und 
sagte: „Ei, ei Freund! Ich glaube Er hat ein Bischen zu

*iet grtrunken “ — „Und i,“ versetzte Jener, „glaube, 
Sö hab'n z'wenig geffen.“

Ein jüdischer Witzbold wurde einer Frau, die zwar 
sehr schön aber geistesarm war, vorgestellt, welche sehr 
freundlich mit ihm sprach. Als man ihn um sein Urtheil 
über sie befragte, antwortete er: „Sv lange sie mich nicht 
a n sp r a ch, bat sie mhf sehr an gesprochen; als sie mi ch 
aber angesprochen satte, sprach sie mir nicht 
mehr a n.“

In B. sind zwei Stadtuhrcn; die eine bei der Uni» 
versität, die andere beim Derfahamte. Ein jüdischer Stu­
dent, der sehr flott lebte, beklagte sich einsi bei einem Uhr­
macher, daß seine Uhr schlecht gehe, mit den Worten : „Ich 
weiß nicht, was ich mit meiner Uhr machen soll; ich richte 
sie immer nach der Universität, und sic geht meistens 
nach dem Versatzamt e.“

Unter Carl 11. Regierung in Englomd sollte ein Ma­
trose, Namens Skissto» ergriffen auf einem Diebstahle, 
nach Urtheil und Recht aufgehenkt werden. In dieser Noth 
schrieb er in fe nem Knker an den König also:

König Earl!
Einer Deiner Untertanen i)(it mir vor Kurzem des 

Nachts 40 Pfuud Sterling entwendet. Ich aber habe, um 
mich wieder zu entschädigen, einem Andern diese Summe 
ebenfalls abgenvmmen. Dieser letztere hat auf eine unmensch­
liche Weise mich fest machen lassen und nach Newgate ge­
schickt; er hat geschworen, daß ich gehenkt werden solle. 
Deßhalb und auch um Deinetwillen bitte ich, rette mein Leben. 
Denn Gott verdamme mich! Du verlierst an mir den aller­
besten Matrosen auf deiner Flotte. Dein Jack Skifftvn.

Arithmetische Aufgaben.
1) Welche ist die möglichst kleinste Zahl, welche mit 2, 3, 

4,5, 6 bividlrt, jedesmal 1 zum Reste hat, mit 7 aber aufgeht?
L) Welche ist die möglichst kleinste Zahl, die sich mit 2, 3, 

4, 5, 6 jedesmal ohne Rest dividiren läßt, mit 7 aber 1 zum 
Reste hat?

3) Ein Faß Wein wurde mit Verlust für 224 fl. verkauft, 
wäre es aber für 260 fl. verkauft worden, so wäre der Gewinn 
noch dreimal so groß gewesen, als der Verlust war. Wie theuer 
ist es eingekauft worden?

4) Karl hat 37 Stück Siebzehncr und Siebner, ihrWerth 
beträgt 7 fl. 29 kr. Wie viel € tück hat er von jeder Sorte ins­
besondere ?

5) In einer zahlreichen Ges tlschaft waren 3mal so viel 
Männer als Frauen, und da 4 Männer mit ihren Frauen 
weggingen, blieben noch 4mal so viel Männer als Frauen. Wie 
stark war die Gesellschaft?

6) Am 1. Mai 1820 sah ich zu Brünn eine frei und allein 
schwebende Wolke am Nordost-Himmel, in einer Höhe von 
45 Grad über dem Horizonte, genau 30 Minuten vor Sonnen­
aufgang zum ersten Mal von der Sonne beleuchtet. Wie hoch 
stand diese Wolke über der Erde, und wie weit war der Ort 
von Brünn entfernt, über dem diese Wolke senkrecht stand?
Lösungen: 1)301. 2) 120. 3)8ür 233 ff. 4) 19 Siebzehner und 18 

Siebner. .5) 48 Personen. 6) Zur Lösung einzuladen
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Genealogisches Verzeichnis.
des

regierenden Kaiserhauses -Oesterreich
Ferdinand 1. (Carl Leopold Joseph Franz Marcellin), 
Kaiser von Oesterreich; König von Ungarn, Böhmen, der 
Lombardié und Venedig, von Galizien, Lodvmerien und 
Jllyrien; Erzherzog zu Oesterreich rc.; geboren zu Wien 
den 19. April 1793, gekrönt als König von Ungarn zu 
Preßburg den 28. September 1830, trat nach dem Ablc- 
ben Seines Vaters Kaiser Franz I. am 2. März 1836 die 
Regierung des österreichischen Kaiserhauses an, ließ Sich 
am 14. Juni 1835 in Wien huldigen, und wurde am 7. 
September 1836 als König von Böhmen in Prag, und im 
Sept. 1838 zum König der Lombardié in Mailand gekrönt. 

Gemahlin.
Maria 7lnna Karolina (Pia), königl. Prinzessin von 
Sardinien; Sternkreuz-Ordens-Dame; geb. den 19.Sept. 
1803; vermählt durch Procurat. zu Turin den 12. Febr., 
und dann zu Wien den 27. Febr. 1831. Gekrönt als Köni­
gin von Böhmen am 12. September 1836 in Prag. 

Geschwister Sr. Majestät des Kaisers.
a) Maria Ludvv! ca (Leox. Franc. Thcr.Jos. Lucia), 

kaiserl. Prinzessin und Erzherzogin von Oesterreich, königl. 
Prinzessin ron Ungarn und Böhmen; Herzogin von Parma, 
Piacenza und Guastalla rc.; EternkreUft-Ordens-Dame und 
Großmeisterin des constant. St. Georg-Ordens rc ; gcb. den
12. Dec. 1791, vermählt durch Procurat. zu Wien den
11. März 1810 mit drm damaligen Kaiser Napoleon; 
Witwe seit 5. Mai 1821.

b) Maria Clementina (Franc Jos.), Sternkreuz- 
Ordens-Dame; geb. den i. März 1798; vermählt zu Schön­
brunn den 23. Juli 1816 mit Leopold (Joh. Joh) königl. 
Prinzen beider Sicilien, Prinzen von Salerno rc., geb. 
den 2. Juli 1790.

c) Franz (Carl Jos), Ritter des golden. Vließes rc.,
k. k. Gen.-Major und Inhaber des ung. Jnfant.-Reg. Nro 52; 
gcb. den 7. Dec. 1802; vmn, am 4. Noo. 1824 mit S o­
phie, kouigl. Prinzessin von Bayern; geb den 27. Jän. 1805.

Kinder.
l. Franz (Jos. Carl), geb. den 18. August 1830.
2. Ferdinand (Mazim. Jes), geb. den 6. Juli 1832.
3. Carl (Ludwig Joseph Maria), geb. den 30. Juli 1333 

im k. k. Lustschlvsse Schönbruun.
4. Maria Anna (Carvl. Pia), geb. den 27. Oct. 1835.

d) Maria Anna (Franc. Ther. Josepha Medarda), 
Sternkreuz-Ordens-Dame; geb. den 3. Juni 1804.

Eltern Sr. Majestät des Kaisers.
Franz 1 (Jos. Carl), geb. zu Florenz den 12. Febr. 1768; 
trat nach dem Absterben seines Vaters, Kaisers Leopold H., 
am 1. März 1792 die Regierung der österr. Monarchie an, 
und ließ Sich den 23. April 1792 in Wien huldigen; wurde 
in eben demselben Jahre den 6. Juni zu Ofen als König 
von Ungarn (den 14. Juli zu Frankfurt am Main als rö­

mischer Kaiser) und den 9. August zu Prag als König »o» 
Böhmen gekrönt; erklärte Sich den 11. August 1804 zum 
Kaiser vcn Oesterreich, und legte am 6. August 1806 die 
deutsche Kaiserwürde nieder; gestorben den 2. März 1834. 

Erste Gemahlin.
Elifabeth (Wilhelm. Ludov.) , Tochter bed Herzogs 
Friedrich Eugen von Würtemberg. Sternkreuz-OrdenS-Da» 
me; geb. zu Treptow den 2l. April 1767; vermählt den
6. Jäner 1788, gestorben den 18. Februar 1790. 

Zweite Gemahlin.
.Mutter Sr. gegenwärtig regierenden f. k. 

apóst. Diaje stä t.
Maria Theresia (Carol. Jos.), Tochter Ferdinand I., 
Königs beider Sicilien; gcb. zu Neapel den 6. Juni 1772; 
verm. erst durch Procur. zu Neapel den 15 August., dann zu 
Wien den 19. Sept. 1790; gestört», den 13. April 1807. 

Dritte Gemahlin.
Maria Ludovica (Beatr. Ant.Jos.Joh ), Tochter weil. 
Sr. kön. Doh. des Erzherz. Ferdinand (vorm. Gouverneurs 
und Gen.-Capit. der österr. Lomb.); geb. Den 14. Dec. 1767; 
verm. in Wlen den 6. Jän. 1808; gest. den 7. April 1816. 

Vierte Gemahlin.
Carolina (Augusta) Tochter Sr. Maj. des Königs vea 
Bayern Maximilian (Jos.); höchste Schutzsrau des Stern­
kreuz-Ordens ; geb. den 8. Febr. 1792; verm. durch Prvcur. 
zu München Den 29. Oct., und Dann zu Wien Den 10. Nov 
1816; Witwe seit 2. März 1835.

Vaters Geschwister.
1. Carl (Ludw. Joh. Jos. ßaur.), Gouverneur und 

General-Capitain Des Königreichs Böhmen, k. k. General- 
FelDmarschall, Inhaber des Jnfant.Reg. Nro 3 und des 
Uhkanen-Reg. Nro 3; geb. den 5. Sept. 1771.

2. Ioseph (Ant. Joh ), Palatin, königl. Statthalter 
und General-Capitain Des Königreichs Ungarn rc. (Siehe 
Palatin von Ungarn.)

3. Johann Bapk. (Jos. Fab. Sebastian), k. k. Ge­
neral - Feldmarschalt, General-Direktor des Genie« und 
Fortlfikations-Wesens, der Ingenieur- und der Neustädter 
Diilitär-Akademie, Inhaber deö Dragoner-Regiments 
Nro 1; geb. den 20. Jäner 1782.

4. Rainer (Joseph Johann Michael Franz Hieron.), 
Vice-König des lombardisch-venetiauischen Königreichs, k. k. 
Gcneral-Feldzeugmeister und Inhaber des Jnfant.-Regi- 
mcnts Nro 11; geb. den 30. September 1783; vermählte 
sich zu Prag den 26. Mai 1820 mit Maria Elisabeths 
(Franziska) Prizessin von Savoyen-Carignan, Sternkreuz- 
Ordens-Dame; geb. den 13. April 1800.

6. Ludwig (Jos. Ant.), t. k. General-Feldzeugmetstee, 
General-Artillerie-Direktor und Inhaber des Infanterie» 
Regiments Nro 8.; geb. den 13> Dec. 1784i
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Hofstaat Sr. Majestät des Kaisers.

Erster Obersthofmeister.
Se. Durchlaucht Herr Rudolph Fürst zu Coloredo- 

Mannsfeld, Graf zu Waldsee, Vice-Graf zu Mels, Mark­
graf zu St. Sophia, Obexst-Erb-Truchscß im Königreiche 
Böhmen; Herr auf Oppoczno, Do-rzisch in Böhmen und 
Sierndorf in Nieder-Oesterrelchz Ritter des goldenen Vlie­
ßes und Großkreuz des konstant. St. Georg-Ordens von 
Parma, k. k. wirkt, geh. Rath und Kämmerer, dann Ober­
ster der sämmtlichcn k. k. Leibgarden, Ehren-Mltglied der 
f. k. Akademie der bildenden Künste zu Wien, und des Fer- 
Dtvandeums zu Jnspruck, dann Mitglied mehrerer Kunst- 
und patriotischer Vereine in Böhmen, wohnt auf der 
Freiung 238.

Oberftkämmerer.
Se. Exccllenz Herr Johann Rudolph Graf Czernin zu 

Ehudenitz; Regierer des Hauses Neuhaus und Chudenitz; 
Herr auf Schönhvs und Miltschowcs x. it ; Ritter des 
goldenen Vließes und des königl. sardin. Ordens der Anun- 
eiade, dann Grvßkreuz des constantin. St. Georg Oldens 
von Parma; k. k. wirkt, geh. Rath und Kämmerer, Erb- 
Mundschenk im Königreiche Böhmen, oberster Hvftheater- 
Direktor, Ehrenmitglied der k. k. Akademie der bildenden 
Künste zu Mailand und Venedig, Mitglied der k. k. Land- 
«irthschafts-Gescstschaft in Wien, des vaterländischen Mu­
seums in Böhmen, der Gesellschaft Patriot. Kunstfreunde 
und des Vereins zur Beförderung der Tonkunst zu Prag, 
bann Protektor des Privat-Dcreins zur Unterstützung ver­
schämter Armen in den Vorstädten Matzletndors, Nicols­
dorf rc., wohnt in der Wallnerstraße 263.

Obersthofmarschall.
Se. Excellenj Herr Peter Graf v. Goeß, Freiherr zu 

Curlsb-erg und Mosburg, Herr zu Ebenthal, Trcffen, 
Äreug u. s. ív.; Ritter des goldenen Vließes und des öst. 
kais. Ordens der eisernen Krone erster Klnsse, Commandeur 
deS öst. kais. Leopokd-Ordens (G. k. E. K.), Ritter des 
russ. kais. Alexander-Ncwsky. und des königl. pv!n. weißen 
Arier-Ordens, Großkreuz des Civil-Verdicnst-Ordens der 
königl. be.yer. Krone, dann des constantln. St. Georg-Or­
dens von Parma; f. kr wirkt, geh. Rath und Kämmerer, 
niederöst. Landmarschall, Präsident der k. f. nirdcröst. Erb- 
steuer-Hoscvmmissivn und der nied.-österr. Steuerregul -Prv- 
vinzial-Comissivn; Präses der f. k- Landwirthschafts-Ge- 
seüschaft in Wien, Ehrenmitglied der f. f. Akademie der 
bildenden Künste zu Wien, der k. k. Akademie der schönen 
Künste zu Venedig. der k. k. Gesellschaft zur Beförderung 
deS Ackerbaues, der Natur- und Landeskunde in Mähren 
»ud Schlesien, der Landwirthschasts-Gesellschaften in Kärn- 
lhen und Krain, rann Obercurator der öst. mit der allg. 
Versorgungs-Anst. verein. Spare., wohnt am Kohl«. 1148.

Oberststallmeifter.
Se. Excel!. Herr Eugen Gras von Wrbna und Freu- 

denchal, Herr der Herrschaften Hvrzowitz, Komorvw,

Waldegg und Ginetz re.; Ritter des russ. kais. kön. weißen 
Adler- und Großkreuz des kön. sächs. Civil-Verdicnst-Or- 
dens; k. k. wirkl. geh. Rath und Kämmerer, Mitglied der 
f f. LandwIrthsch.'Gcsellsch. zu Wien, der k. k. Patriot- 
öconom. Gesellschaft, des Schafzüchter- und des pomolog. 
Vereins, dann der Gesellsch. des vatcrländ. Museums ln 
Böhmen, der Gesellsch. Patriot. Kunstfreunde und des Ver­
eins zur Beförderung der Tonkunst zu Prag, ferner der 
k. k. mähr, schkes. Gesellschaft zur Beförderung des Acker­
baues, der Natur- und Landeskunde; wohnt in der Leopold- 
stadt 531.

Oberfthofmeister-
Ihrer Majestät der Kaiserin: Se. Excel! Herr Moritz Graf

v. Dietrichsteln re. — Obersthofuicisterin : Ihre Excelt. Frau 
Theresia, Landgräfin v. Fürstcnberg, geb. Fürstin Schwar­
zenberg.

Ihrer Majestät der Kaiserin Königin Karolina Augusts: 
Se. Erlaucht' Herr Heinrich Gundarker, Graf v. Wurm- 
brand re. — Obersthofmeisterin: Ihre Excel!. Frau Maria 
verwitw Gräfin v Lazanzky, geb. Gräfin v. Falkenhayn. 

Se. k. k. Hoheit des Erzherzogs Franz (Earl): Se Excelt.
Herr Rudolph Graf v. Salis r«.

Ihrer kais. Hoheit der Durchs. Frau Erzherzogin Sophia 
(Frlederica Dorothea): Se. Excelt. Herr Ludwig Gras 
Széchenyi von Sárvári-Felső-Vidék re. — Obersthof- 
meisterin: Ihre fürsil. Gnaden Frau Fürstin v. Kinsky, 
geborne Freyin v. Kerpen re.

Ihrer kais. Hoheit der Durch!. Prinzessin Maria Anna: 
Obersihosmcistcrkn: Frau Maria Gräfin v. Khevenhütler, 
geborne Gräfin Seldern.

Ae. k. k. Hoheit des Erzherzogs Carl: Se. Excel!. Herr 
Philipp Gras v. Grüne rc.

Sc. k. k. Hoheit des Erzherzogs Albrecht, Carl, Ferdi­
nand und Fricdr. Leop.: Se. Exc. Herr Carl Graf Cerrini 
de Monte Varchi,

Se. k, f. Hoheit des Erzherzogs Joseph und dlssen Gemah­
lin der Erzherzogin Maria Dorothea (siehe Palatin von 
Ungarn.)

Se. kais. Hoheit des Erzherzogs Johann (Baptist): Sc.
Excell. Herr Pettr Graf v. Morzin rc.

Se. k k. Hoheit des Erzherzogs Rainer: Se. Excel!. Herr 
Anton Gras v. Mrraviglia rc.

Ihrer kais. Hoheit der Erzherzogin Maria Elisabeth: Se. 
Excel!. Herr Ferdinand Gras von Crivelli rc.— Oberst- 
hvsmeisterin: Frau Maria Gräfin v. Castelbarco, geb. 
Gräfin v. Freganeschi rc.

Se. kais. Hoheit des Erzherzogs Ludwig: unbesetzt.
Se. königl. Hoheit des Erzherzogs Ferdinand von Este:

Se. Excett. Herr Vinzenz Graf von Desfours rc.
Se. königl. Hoheit des Hochwürdigst - Durchlauchtigsten 

Prinzen und Herrn Maximilian: Kammerherr: Herr 
August Freiherr v. Weber.
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Orden des goldenen Vließes.
Gestiftet von Philipp dem Guten, Herzog von Burgund, am 10. Zanuar 1430.

Chef und Souverain des Ordens.
Se. k. k. apóst. Majestät Ferdinand der E r st e. 

Ritter.
Se. kais. Hoheit der durchlaucht. Prinz und Herr Carl (Ludwig).
— kais. Hoheit der durchlaucht. Prinz und Herr Joseph, Palatin

von Ungarn.
— kais Hoheit der durchlaucht Prinz und Herr F.anz IV., Her­

zog von Modena.
— kais Hoheit der durchlaucht. Prinz und Herr Johann (Baptist).
— kais. Hoheit der durchlaucht. Prinz und Herr Rainer.
— kais. Hoheit der durchlaucht. Prinz und Herr Ludwig
— Durchlaucht Herr Clemens Wenzel Lothar, Fürst von Metter­

nich Winneburg:
— kais. Hoheit der durchl. Prinz und Herr Ferdinand (Este).
— Excellenz Herr Johann Einanuel Gras von Khevcnhüller.
— — — Heinrich @raf oon Bellegarde.
— kais. Hoheit der durchlauchtigste Prinz und Herr/Leopold 11.,

Grossherzog von Toskana.
— Excellenz Herr Franz Graf Kolowrat-1debsteiniky,
— — — Peter Graf von Goe«.
— Erlaucht Hr. Heinr Gundacker Graf v Wurmbrand u Stupvach:
— kais. Hoheit der durchlaucht. Prinz und Herr Franz, (Carl).
— Durchlaucht Herr Paul Fürst Kszterházy von Galantha
Se. Majestät der König von Sachsen Friedrich August re.
— Excellenz Herr Johann Rudolph Graf Czernin zu Chudenitz 
Se. Majestät der König von Bayern F.ud>v* Carl Aug. rc.

Se. Durchlaucht Herr Friedr. 3Ea». Prinz zu Hohenzollern-Hechingen.
— kais. Hoheit der durchlaucht. Prinz und Herr Albrecht (Fried­

rich Rudolph).
— kais. Hoheit der durchlaucht. Prinz und Herr Stephan (Franz Vict.)
— Durchlaucht Herr Carl Fürst von. Löwenstein-Werthheim-R(P-

senberg.
— Durchlaucht Herr Rudolph Fürst zu Coloresto-Mannsfeld.
— — — Alfred Fürst zu Windischgrätz,
— kais. Hoheit der durchlaucht. Prinz und Herr Carl (Ferdin.).
— kön. Hoheit der durchlaucht.. Prinz und Herr Franz (Ferdin.).

Erbprinz von Modena.
— Excellenz Herx Anton Friedrich Graf Mittrowsky von Mittrv-

witz und Nemischl.
— Excellenz Herr Ignaz Graf von Hardegg-Glatz.
—. -— — Anton Graf Cziráky, de Kadern et Dieuesfidva.
— — — Anton Graf von Apponyi.
— Durchlaucht Herr Alois Fürst von Liechtenstein*
— — — Ferdinand Fürst von Lobkovicz.
— — — Adolph Fürst von Schwarzenberg.
_ — — Carl Fürst von Fürstenberg.
__  — — Friedrich Fürst von Dettingen-Wallerstetn.
_ Excellenz Herr Ernst Graf von Hoyos-Lprinzeustein.
__ —— Moritz Graf von Dietrichstein.
__ — .— Carl Graf von Chotek
_ — — Graf von Gallaratti-Scotti.

"__ — — Hjeronimus Graf von Contarini.
_ —. — Fidelis Graf PáJfy von Erdőd.
— kais. Hoheit der durchlaucht. Prinz uitb Herr Friedrich,

Königl. ungar. St. Stephan-Orden.
Gestiftet von Ihrer Majestät der Kaiserin, und Königin Maria Theresia, am 5. Mai 1761 

Großmeister.
Se. k. k. apóst. Majestät Ferdinand der Erste. 

Großkreuze.
Se. kais. Hoheit der durchlaucht. Prinz und Herr Joseph, kaiserl. 

Prinz und Erzherzog von Oesterreich rc., Palatin des Königreichs 
Ungarn rc

— königl. Hoheit der durchlaucht Erzherzog Ferdinand (Carl von 
Este), General-Feldmarfchall.

— kais. Hoheit der durch!. Prinz und Herr Rainer, kais. Prinz 
und Erzherzog von Oesterreich rc , G. F. 3- M.

— kön. Hoheit der durchl. Erzherzog Franz IV. (Joseph v. Este), 
Herzog von Modena, Maffa und Carrara rc

— kais. Hoheit der durchl Prinz und Herr Ludwig, kais. Prinz 
und Erzherzog von Oesterreich rc., G. F. 3 M.

— kais Hoheit der durchlaucht. -Prinz und Herr Franz (Carl), 
kais. Prinz und Erzherzog von Oesterreich, General Major.

— Durchl. Herr Clemens Wenzel Lothar. Fürst von Metternich- 
Winneburg (in Brillanten).

Herr Anton Fürst Grassalkovich von Gyarak..
— ■ Joseph Freiherr von Erberg.
— Johann Philipp Freiherr von Westenberg.
- Emeeich Joseph Graf von Eltz.

Se. Durchlaucht Herr Alois Fürst von Kaunitz-Rittberg.
— — — Paul Fürst Eszterluizy von Galantha.

— — Philipp Prinz zu Hessen-Homburg.
Herr Stephan Graf von Zichy.
— Anton Graf von Apponyi.
Se. Hoheit Herr Emil Prinz von Hessen und bei Rhein.
Herr Michael Graf von Nadasd.
Sr. Durchlaucht Herr Gustav Prinz-zu Hessen-Homburg.
Herr Rudolph Graf von Lntzow..

Herr Adam Graf Reviczky von Reyisnye.
— Anton Graf oo«. Cziráky und in Dienesfalva.
— Heinrich Graf von ßellegarde, k. k. Feldmarschall.
— Ludwig Graf von Ficqaelmont je.
— Fidelis Graf Pelllky von Eidöd.
Se. Eminenz Herr Carl Graf v. Geiszruk, Erzbischof v. Dkükmd

Lommand eurs.
Herr Christian Graf von Wurmser.
— Anton Freiherr von Baldacci.
— Ignaz Graf Almásy von Zsadáíiy und Török Sz. Mik tóé. ' 
Se. Durchlaucht Herr Ferdinand Prinz zu Hessen-Homburg.
— — — Gustav Prinz zu Hohenlohe-Langenbupg.
Herr Adrian Nikolaus Freiherr, von Barbier.
— Andreas Florimund Graf von Mercy.
— Johann Nep. Graf Eszterhdzy von Galantha.
— Franz Freiherr von Ottenfels-Gschwind.
— Georg Majláth CDU Székhely, Judex Curiae.
— Friedrich Christian Freiherr von Gärtner.
— Lazar Ferdinand Conte Rmnetti.
— Christian Freiherr von Appel, General-Major.
— Pankratz Somsich von Sáárd.
— Johann Adam Freiherr von Talatz.ko.
— Franz Freiherr Krieg von'Hochfelden.
— Joseph von Lánczy, ) ^j^er der kön. SeptcmvijrakTaf»!.
— Jozeph von Almasy, ) v 
-- Herrman Graf von Künigel

R leinkreuze.
Herr Carl Freiherr von Lederer.
— Ignaz Márkus von Kör, Sekretär dieses QddtMs,
— Ludwig Graf von Lebzeltern.
— Theodor Freiherr vo.i iquaiiLGeszelka.
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Herr Emerich Graf von Bethlen.'
— Joachim Eduard Freiherr von Münch« 

Vellinghausen.
— Johann Wilhelm Freiherr von Droßdick.
— Anton von Annacker.
— Carl Friedrich Freiherr von Kübeck.
— Franz von Sommaruga.
— Joseph Freiherr von Obenaus.
— Wenzel Freiherr von Marschall.
.— Alexius Noptsa von Felső-Szilvás.
— Daniel Klein von Strauffenburg.

Herr Heinrich Freiherr von Locella. 
Conrad Freiherr von Gärtner.
Alexis Cserei von Nagy-Ajta.
Johann Graf von Serényi.
Sebastian Joseph von Gervay. 
Philipp von Krauß.
Johann Baptist Graf von Thurn. 
Emerich Péchy von Péch-Ujfalu. 
Joseph Freiherr von Knorr.
Joseph von Nándory.
Johann Krticzka, Ritter von Zaden. 
Thaddäus von Kuszenics.
Ignaz Freiherr von Brenner-Felsach.

Herr Franz Freiherr v. Lebzeltern-Collenbach.
— Franz Ritter von Schiller.
— Johann Graf V0N Draskovits.
— Nicolaus Kárász von Horgos, Beisitzer 

der königl. Septemviral-Tafel.
— Ludwig Freiherr von Türkheim.
— Joseph Franz Freiherr von Jacquin.
— Simeon von Jakabfy.
— Matth. Stettner von Makkos Hettye.
— Ladislaus Graf von Lázár.
— Samuel Freiherr von Jósika.
— Robert Ritter von Pentz.
— Eduard Baron von Droste.

— Adam Kelcz von Fületincz.
— Georg Bartal von Belleháza.

Kaiserl. Königl. wirk!, geh. Räthe
Chronologisches Verzeichniß derjenigen ungarischen Herren und Indigenen, welche seit

dem Jahre i79i allerhöchst ernannt wurden.
Ihre Excellenzen, die Herren:

Khevenhüller, Graf Johann Emanuek. 
Esterhazy, Graf Johann Nepomuk.
Eltz, Graf Emerich Joseph.
Mittrowsky von Mittrowitz und Nemischl, 

Graf Anton Friedrich.
Hohanzollern-Hechingen, Prinz Friedr. Zcav. 
Metternich-Winneburg, Fürst Clemens Wen­

zel Lothar.
Almäsy von Zsadäny, Graf Ignaz. 
Bellegarde, Graf Heinrich. 
Dietrichstein-Proskau-Leslie, Fürst Franz. 
Baldacci, Freiherr Anton. 
Avlowrat-Liebsteinsky, Graf Franz Anton. 
Pälffy von Erdőd, Graf Ferdinand. 
Schönborn, Graf Franz Philipp.
Rostitz, Graf Joseph.
Graffalkovich von Gyarak, Fürst Anton. 
Wurmbrand. Graf Heinrich Gundacker. 
Zichy zu Dasonykeö, Graf Stephan. 
Nädasdy, Graf Michael.
Radetzky, Graf Joseph.
Esterhazy von Galantha. Fürst Paul. 
Nugent, Graf Laval, römischer Fürst. 
Eziräky, Graf Anton.
Bethlen, Graf Emerich.
Chotek, Graf Carl.
Dietrichstein, Graf Moritz.
Nppönyi, Graf Anton.
Zichy zu Väsonykeö, Graf Franz.
Kann tz-Rittbergs, Fürst Alois.
Jósika von VranyitSka, Freiherr Johann.

Spanocchi, Freiherr Johann Bonaventura. 
Trauttmansdorf, Graf Weichard-.
Miske, Freiherr Joseph.
Pyrker von Felsö-Eör, Ladislaus. 
Hoyos-Sprinzenstein, Graf Johann Ernest. 
Klobusiczky, Peter von.
Reviczky von Revisnye, Graf Adam. 
Szecsenyi, Graf Ludwig.
Lobkowicz, Fürst Anton.
Kornis von Göncz-Ruszka, Graf Johann. 
Hadik von Futak, Graf Andreas.
Nädasdy, Traf Franz.
Erdödy von Monyorókerek, Graf Georg. 
Kova'ts von Tusnad, Nikolaus.
Pälffy von Erdöd, Graf Fidelis. 
Collvrcdo-Mannsfeld, Fürst Rudolph. 
Kvpätsy, Joseph von, Fürst-Primas.
Szecsen von Semcrin, Graf Nikolaus- 
Festctits von Tolna, Graf Albert.
Majlath, Georg von.
Eötvös, Freiherr Ignaz.
Ürmenyi, Franz von.
Esterhazy, Graf Nikolaus- 
Keglevich von Buzin, Graf Johann. 
Keglevich von Buzin, Graf Gabriel.
Splenyi von Mihäldy, Freiherr Ignaz. 
Vlaßich, Freiherr Franz.
Batthyäi, Graf Emerich.
Mariasy von Markus und Batisfalva, Frei« 

Herr Andreas.
Desfours, Graf Vinzenz.

Trautmansdorff-Weinsberg, Graf Joseph. 
Almäsy, Joseph von.
Länczy, Joseph von.
Merey von KapoS Mere, Alexander. 
Gerliczy, Freiherr Michael.
Bedekovich von Komor, Freiherr Ludwig. 
Nostiz, Graf Johann.
Schönborn, Graf Friedrich Earl.
Rhedey von Kis-Rhede, Graf Adam. 
Szapa'ry, Graf Vinzenz.
Haller, Graf Stanislaus.
Mevay, Freiherr Johann Nepomuk. 
Pallaoicini, Graf Peter.
Csollich, Freiherr Markus.
Noptsa von Felsö-Szilväs, Alexius. 
Battyäny, Fürst Philipp.
Auersperg, Graf Maximilian.
Vulcan Samuel.
Laitsäk Franz.
Orczy, Freiherr Laurenz.
Majläth von Szekely, Graf Anton.
Mercy, Graf Florimund.
Segur, Graf August.
Teleki, Graf Joseph.
Vay von Vaja, Graf Abraham. 
Mednya'uski, Freiherr Alois.
Haulik, Georg von.
Stürmer, Freiherr Bartholomä.
Amadé, Graf ThadäuS
Stankovitsch, Steph v., griech. Erzbischof.
Pälfy, Graf Alois.

Kaiser!, königl. Staats- und Conferenz-Minister
(Nach dem Jahre ihres Eintrittes.)

Es. Durchlauft Herr Wenzel Clemens, Lothar Fürst von
Metternich-Winneburg. Herzog von Portella, Graf von Königs« 
wart; Herr der Herrschaften Plaß, Kraschow, Katzerow, Biela, 
Amons- und Markusgrün, Miltigau, Johannisberg, Brzesowitz. 
Kowalowitz zc. ic.; Grand von Spanien erster Klasse, Ritter des 
goldenen Vließes, Großkr. des kön. ung. St. Stephan-Ordens sin 
Brillanten), des gort). Civil « Verdienstzeichens und des Ordens des 
beil Johannes von Jerusalem ; Ritter des russ. kais. Ordens des heil 
Andreas, des heil- Alexander Newsky und d. h Anna Iter Classe, 
res Ordens des heil. Geistes und der übrigen kön französ Orden, 
des kön. sard. Ordens der Annnciade, des kön. dänisch Elephanten,

des kön preuß. schwarzen und des rothen Adler«, dann des köd- 
schwed. Seraphinen-Ordens; Großkreuz des k. span. Ordens Carl !!'■*. 
des könig. xortug. Christus- und des kais. brastl. Ordens vom sün 
lichcn Kreuze, Ritter des kön sicilian. St Januarius, und Größeren, 
des kön. flcilian. St. Ferdinand und Verdienst.Ordens, Ritter des kön 
baper St Hubert- und Großkreuz des zgroßh. tose St Josep-i Or­
dens. Ritter des könig. würtemb. Krön, und des kön sächsisch. Or­
dens der Rautenkrone, Großkreuz des -kön hannöv Guelphen,. des 
kön. niederländ. Löwen uub des großherz hessisch Ludwig Ordens. 
Ritter des großherz badensch Orders dersTreue Großlreuz des grcß 
Herz, sächsisch. Falkciv- und des grcßhcrz sächsisch Crnestirifchcn Haus

6
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Ord/nS, dann b«S evnffantin. Et Geo»g>Ord,nß von Parma; Seiner 
österr. kais. Majestät wirf«, geh Slath, Kämmerer. Haus-, Hof- und 
Staats'Kanzler. Kanzler »es milit. Marie-Theresien-Ordens, dura» 
tor der k k Akademie der dildenden Künste in Wien, donfertdtor 
der Universität zu Krakau und Mitglied der k k Landwirthschasts- 
Ttsellschafr ln Wien, wohnt auf dem Ballhausplatz« lO.

0« Excellcnz Herr Heinrich Graf v. Btilcgarve. Ritter des 
goldenen Vließes. Sroßkreuz des kön ung. St Stephan- unt teS 
Sperr, kais. Leopold-Ordens, Ritter des österr. kaif Ordens der ei- 
fernen Krone l ster Classe und zugleich Kanzler dieses Ordens, Kom­
mandeur des M rheresien Ordens. i@ d d. Jt.l, Ritter der ruff 
kais Orden des hell. Andreas, des heil Alexander Newskp und verheil. 
Anna i ster klaffe, dann des Ein, färb. Ordens der »nuneiade; Groß- 
krcliz des fSn sictl. St Ferdinand» und Vertienst-, Ritter deS könig. 
baner. St Hubert-, rann Großkreuz des milit. Mar. Joseph- und des 
ovnstantin St Georg-Ordens t'on Parma; k k. Zeldmarschau, wirkt, 
geh Rath und Kämmerer. Mitglied der F. t Landwirlhschast Gesell­
schaft in Wien und der k F. Akademie der schönen Künste in Mailand, 
dann rter Inhaber des dhevaurleg Reg. Nr 1.

Se (S'jfC'íí. Herr Franz Ant. Graf u. Kviowral-Liebstrinsky, 
Herr der Herrschaften Retchrnar:. dzernikowiez. Wamberg. Maierhi- 
sen. Psraumberg und Koschidek, »ann der Güter Borohradek. Ho. 
raticz und Tchießelikj in Böhmen; Ritter des gold. Vließes, Groß« 
kreuz des österr Leopold.Ordens . (@. d d K.), dhren-Ballli und 
Großkreuz des soureranen Ordens des heil. Johann von Jerusalem, 
Ritter der ruff kais Orden des heil Andreas, deS heil. Alexander« 
Newsky. deS weißen Adler«, des hell Wladimir und der heil Anna 
erster dlaffe,« dann Großkreuz des kön. sächs. Ordens der Raulenkron« ; 
k. 6. wirkt, geh Rath und Kämmerer. Protector des Vereines zur 
Beförderung der Tonkunst, und des böhmischen allgemeinen Witwen- 
und damit verbundene« Taubstummen.Institutes, Präsident der kön 
böhm. Gesellschaft der Wiffenschasten, wirkt. «Mitglied der t k Land« 
tvirthschafts-Gesellschaft ln Wien. Ehrenmitglied der k k. Landwirth- 
schafts Geftuschrst ln Krain. des landwirthschastkichen Vereines in

Payern, und der zroßherzogl. tveimarischen Societät für di« ge» 
fammte Mineralogie zu Jena. dann wirkendes Mitglied der ®e! 
sellschaft des vaterländischen Museums in Böhmen, Ehrenmitglied 
der isländischen Literaturgesellschast. ordentliches Mitglied der kön. 
Gesellschaft sür nordische Alterthumskunde zu dopenhagen. und dH» 
renmitglied der k k Akademie der schönen Künste zu Mailand, dann 
Mitglied der k. k Akademie der bildenden Künste in Wien; wohnt 
auf der Wasserkunstbastep 111)4.

Se Exl eHtnz Herr .Utichael Graf v. Nsdasd, Erbherr zu 
FogaraS. Oberstkämmerer des Königreiches Ungarn und drbober» 
gespan des Komorner Comitat», Großkreuz des k. ungar St. Ste­
phan- und Ritter des ruff. kais. kön. weißen Adler-Ordens, k k. wirkt, 
geheimer Rath und Kämmerer, Ehrenmitglied der k k Akademie 
der bildenden Künste in Wien und der t k, Landwirthschasrs Gesell» 
schalt in Krain, dann Mitglied der k. k. Landwirthschafts-Gesel» 
schast in Wien r wohnt auf dem Kohlmarkt n4U.

Staats-Minister:
Se Excellenz Herr Baron Joseph v. Miste von Magyar 

dsestve, k k. wirkt, geh. Rath und Kämmerer, w. in der SIngerst. 8g7.
Se Excrllenz Herr Anton Gras v. Cziraky v. Czirak unv 

fit-'nvsfalva, Ritter d gold Vließes. Großkreuz des k ung Et. Stb- 
phan»Ordens und Ritter d gold. Sporns, k. k wirkl geh Rath und 
Kämmerer. Obergespan des Weiffenburger dom., w in der Annagasse.
Referenten und Protokollführer der Staats- 

Conferenz:
1- ster. Herr Sebastian Joseph v. Gervay, Ritter des k. ung. 

St Stephan Ordens und des goldenen Sporns, d. nn Ritter des 
ruff. kais St. Wladimir Ordens 5 ter (klaffe und des divll Verdienst- 
Ordens der kön. bapristyen Krone, k. k. wirkl. Hofrath, wohnt in 
der Dorotheagaffe i io9.

2- ter. Herr Franz v. Duschet, ck. f. wirkt. Reglerungsrath, 
wohnt am Minoriten Platz 4*.

Katserl. König!. Staats- und Conferenz.Ralh.
(3st in der Burg.)

Sections-Chess, Staats- und Conferenz-Räthe, und staatsräthliche Referenten.
Se Excelt. Herr Michael Graf v. Nädaöd 5c re. (wie oben.)
Se Excell. Herr Earl Graf und Herr von und zu Clam» 

Martinitz, Ritter des oft. kais. Ordens der eisernen Krone 
erster Classe, und Commandeur des öst. kais. Leopold- 
Ordens. Ehren-Großkreuz des Ordens des heil. Johann 
v. Jerusalem, Ritter des ruff. kais. St. Annen-OrdenS 
erster Classe (in Briganten) und des St. Wladimir-Or­
dens dritter Classe, dann des k. preuß. vvthen Adler- 
Ordens zweiter Classe (mit dem Sterne), Großkreuz des 
k. färb. St. Mauritz- und Lazarus-Ordens, und Ritter 
des k. franz. St. Ludwig-, des k. preuß. Militär-Ver­
dienst- und des k. bayr. Max-Joseph-Ordens; k. k. wirkl. 
geheimer Rath und Kämmerer, Feldmarschaü-Lieutrnant
u. Gen.-Adjut. S. Mas. des Kaisers, w. in d. Herreng. 68.

Se Excell. Herr Carl Friedr. Freih. v. Kübeck, Herr und 
Landstand in Tyrol, Böhmen, Mähren und Schlesien, 
Ritter des königl. ung. 6t. Stephan- und des ruff. k. k. 
St. Stanislaus-Ordens 2ter Classe, k. k. wirkl. geheim. 
Rath, Schatzmeister des österr. kaiserl. königl. Leopold- 
Ordens, wirkt. Mitglied der k. k. Landwirthschafts-Ge, 
sellschast in Wien, Ehrenmitglied jener in Krain und cor» 
respond. Mitglied der mahr.-schles. Gesellschaft zur Be­

förderung desAckerbaues, der Natur- und Landeskunde, 
wohnt im Schottenhof 136.

Hr. Norbert v. Purkhart, Commandeur des kakserl. Leopold- 
Ordens, wohnt auf der Freyung 156.

Hr. Joseph Aloys Jüstel, Nitter des österr. kakserl. Leopold- 
und deS Civil-Verdienst-Ordens der königl. bayr. Kro­
ne, Doctvr der Philosophie und Theologie, inful. Probst 
von Wischegrad und Prälat in dem Königreiche Böhmen, km 
Jahre 1823 und 1838 gewesener Rector-Ma?nificus der 
Wiener Universität, Ehrenmitglied der k. k. Akademie der 
Wissenschaften und Künste zu Padua, des Athenäums z« 
Venedig, dann der Landwirthschafts-Gesettschaft in Krain, 
wohnt im Schottenhof 136.

Hr Johann Baptist von Pilgram, Doktor der Rechte und 
Ehrenmitglied der k. k. Landwirthschafts-Gesellschaft in 
Krain u. Kärnthen, w. in der obern Bräunerstraße 1128.

Hr. Joseph v. Nándory, Ritter des ungar. St. Stephan- 
Ordens, k. k. wirkl. Hofrath, w. im Bürgerspital 1100. 

Hr. FransBreyer, Ritter v. Breynau, Doktor der Rechte, 
wohnt am Haarmarkt 641.

Hr. Carl Freih. v. Hietzknger, k. k.wkrkl. Hofr., Mktgl. d. k. f» 
Landwirthsch.'Gesett. in Wien, w. in d. Kammerhofg. 548.



Hr. Franz v. Harting, k. k. General-Major, wohnt ln 
der Kärnthnersiraße 1019. %

Hr. Jvh. Bapt. Weiß, Edier v.Starkenfcls, k. k. wirkl. Hof- 
rath, Cvmmandeur des päbstl. Ordens v. heil. Georg des 
Großen und Doktor der Rechte, wohnt am Graben 1121. 

Hr. Anton Freih. v. Schon, k. f. General-Major, Rit­
ter des miltt. M. Theresien-Ordens, und Besitzer der Ty- 
roter ständischen Ehrenmedaille, f. k. wirkl. Hofrath, 
wohnt In der Währingergasse 203.

Hx. Thadáus v. Kussenic«, Ritter und zugleich Schatz­
meister des königl. ung. St. Stephan-Ordens, k. f, 
wirkt. Hofrath, wohnt in der Alfervorstadt 197.

Hr. Johann Krticzka, Ritter v. Jaden, Ritter des königl. 
ung. St. Stephans-Ordens, f. k. wirkl. Hofrath, wohnt 
im Bürgerspttal 1100.

Hr. Franz Freiherr v. Sommaruga, Ritter des kön. ung. 
St. Stephan-Ordens, Doktor der Rechte und gewesener 
Rector Magntficus der Wiener Universität, wohnt in 
der Wollzeile 779.

Hr. Pancranus Somsich v. Sáard, Commandeur des kön. 
ung. St. Stephan-Ordens, Obergespan des Baranyer 
Comita:s. und dtrigirendcs Mitglied der ung. gelehrten 
Gesellschaft.

K. K. Bothschastrn und Gesandtschaften in auswärtigen Staaten
(3n alphabethischer Ordnung.)

Änhalt - Berburg', Cöthen und Dessau: Herr Lothar 
Ritter v. Berks rc, k. k. Legativns-Rath u. Geschältsträg.

Baden: Herr Moritz Graf v. Dielrichsiein rc., außeror- 
dentl. Gesandter und bevollmächtigter Minister.

Salem: Se Exc. Hr. Franz Graf v.Colloredo-Waldsce re., 
außervrdentl. Gesandter und bevvllm. Minister.

Belgien: Herr Moritz Graf von Dietrichstein rc., außer- 
ordentl. Gesandter und bevollmächtigter Minister.

Brasilien: Herr Leopold Freih. 0. Daiser zu Sylbach rc..
k. k. Legationsrath und Geschäftsträger.

Braunschweig: Se Erlaucht Herr Franz Graf v. Kueff- 
stein, Freiherr v. Greitlcnstein rc., außerordcnt. Ge­
sandter und bevollmächtigter Minister.

Cracau: Herr Ignaz v. Liehmann rc., bevvllm. Resident 
und General-Consul.

Dänemark: Herr Eduard Georg Wilhelm von Lan­
genau rc., Lcgations-Sekretar und Geschäftsträger.

Frankfurt: Se Excelt. Herr Joachim Eduard Freiherr 
v. Münch-Betlinghausen rc., präsidirender Gesandter auf 
dem deutschen Bundestage.

Frankfurt (freie Stadt): Herr Paul Anton Freiherr 
v. Handel rc. rc., k. k. Resident.

Frankreich: Se Exc. Herr Anton Graf o. Apponyi rc.. 
außerordentlicher Botschafter.

Griechenland: Hr. Anton Prokesch, Ritter v. Osten rc., 
bevollmächtigter Minister.

G r oß b ritt an ke n: Se Durchlaucht Herr Paul Fürst 
Eszterházy v. Galantha rc. rc.. außerord. Bothschafter.

Hamburg, Bremen und Lübeck: (unbesetzt.)
Hannover: Herr Friede. Freih. Kreß v. Kreßenstekn rc. rc, 

außerord. Gesandter und bevvllm. Minister.
Hessen (Churfürftenthum): Se Erlaucht Hr. Franz Graf 

v. Kueffstein, Freiherr v. Greitlenstein rc., anßervrdent. 
Gesandter und bevvllm. Minister.

Hessen (Grvßherzvgthum): Herr Moritz Graf v. Dket- 
»ichsteln rc., außerord. Gesandter und bevvllm. Minister.

Hohenzollern-He ch ingen u. Sigmaringen: Herr 
Damian Frkedr. Graf v. Ingelheim rc., k. k. Geschäftstr.

Lveca: Se Exe. Herr Adam @rofReviezky v. Revisnye 
»t. re., k. k. bevvllm. Minister.

Mek len bürg: (unbesetzt).
Modena: Se Excelt. Herr 3Ct>am ®raf Reviczky o. Re. 

visnye rc. rc., k. k. bevvllm. Minister.
Nassau: Hr. Paul Ant. Freih. v. Handel rc., Mknkster-Resid.
Niederland: SeExc. Hr.Frtedr. E.L.Graf Senfftv.Pil- 

sach rc. rc., k. k. außerord. Gesandter und bevvllm. Minister.
Oldenburg: (unbesetzt).
Parma: Se fürstl. Gnaden Herr Felix Fürst v. Schwar­

zenberg rc. rc., außerord. Gesandter und bevvllm. Minister.
Portugal: (unbesetzt).
P r e u ß e n: Se Exc. Hr. Jvs.Grafv. Trautmannsdorf-Welns- 

berg rc., außerord. Gesandter und bevvllm. Minister.
Fürstl. Reußische Gesammthäuser: Herr Lothar 

Ritter v. Berks, Geschäftsträger.
Rom: Se Excett. Herr Rudolph Graf v. Lützow re., au­

ßerordentlicher Bothschafter.
Rußland: Se Excett. Herr Carl Ludwig Graf v. Fkcquel- 

mont rc., außerord. Bothschafter.
Sachsen: Se Excelt. Herr Franz Freih. Binder v. Krke- 

gelstein rc. rc., außerord. Gcsand. u. bevvllm. Minister.
Sardinien: Se fürstl. Gnaden Hr. Felix Fürst v. Schwar­

zenberg rc. rc., außerord. Gesandter und bevvllm. Minister.
Schwarzburg-So »der hausen und Rudolstadt: 

Herr Lothar Ritter v. Berks rc., Legatlonsrath und Ge­
schäftsträger.

Schweden: Herr Eduard Graf v. Woyna rc., außerord. 
Gesandter und bevvllm. Minister.

Schweiz: Se Excett. Herr Ludwig Graf v. Bombelles, 
außerord. Gesandter und bevvllm. Minister.

Srcilien: Se Excett. Herr Ludwig Graf v. Lebzeltern rc., 
außerord. Gesandter und bevvllm. Minister.

Spanien: (unbesetzt).
Toskana: Se Exeell. Herr Adam Graf Reviczky v. Re­

visnye, k. f. außerord. Gesandter und bevvllm. Minister.
Türkey: Se Excett. Hr. Bartholomäus Freih. v. Stür­

mer rc., Jnternuntius und bevollmächtigter Minister.
Agent für bic Moldau: Hr.Friedr.v.Wallenburg.
Agent für die Walachei: Hr. Casimir v. Timvnt

Würtemberg: Herr Graf v. Buol-Schanenstein rc., 
außerord. Gesandter und bevvllm. Minister.
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Auswärtige Botschaften und Gesandten am k. k. Hofe.
(Zn alphabetischer Ordnung.)

Anhalt-Bernburg: Herr Joseph Freiherr von Ersten­
berg zu iFreienthunn, Geschäftsträger, wohnt am neuen 
Markt 1057.

Anhalt-Cöthen: Herr Adolph v. Philippsborn rc., Her­
zog!. Geschäftsträger, wohnt auf der hohen Brücke 143.

Anhalt-Dessau: Herr Adolph v. Philippsborn rc., Her­
zog!. Geschäftsträger, wie oben.

Baden: Herr Carl Friedrich Freih. v. Tettenborn rc., au­
ßerordentlicher Gesandter und bcvollm. Minister, wohnt in 
der Schenkenstraße 58.

Baiern: Herr Maximilian Freiherr von Lerchenfeld-Aham,
^außerordentl. Gesandter und bevollmächt. Minister, wohnt 

in der Herrengasse 241.
Belgien: Herr Alphons O'Sullivan von Graß, außeror- 

dentl. Gesandter und bevollm. Minister, wohnt in der Rie­
merstraße 820.

Brasilien: Herr Johann Anton Ritter Pereira daCunha, 
Minister-Resident, wohnt am Stock im Eisenplatz 875.

Braunschweig: Herr Joseph Freiherr von Erstenberg, 
wie oben.

Dänemark: Herr Georg Heinrich Freiherr von Löwenstein, 
außerordcntl. Gesandter und bevollm. Minister, wohnt in 
der Í)intern Schenkenstraße 49.

Frankreich: Se Ercellenz Herr Graf von St. Aulaire rc., 
außerordcntl. Bothschaster, wohnt am Minoritenplatz 42.

Großbrittanien: Se Ercellenz Sir Friedrich Larnb rc., au- 
ßerordentl. Gesandter und bevollm. Bothschaster, wohnt in 
der Löwelstraße 17.

Hamburg: Herr Carl v. Graffen, Geschäftsträger, wohnt 
in der Annagasse 1001.

Hannover: Herr Carl Freih. v. Bodenhausen rc. rc., au- 
ßerordentl. Gesandter und bevollm. Minister, wohnt in der 
Herrengasse 26.

Hessen (Churfürstenthum): Herr Heinrich Wilh. Freih. v. 
Steubcr, außerordentl. Gesandter und bevollm. Minister, 
wohnt in der Schauflergasse 24.

Hessen (Großherzogthum): Herr Adolph Fürst von Sayn- 
Wittgenstein rc. rc., außerordentl. Gesandter und bevollm. 
Minister (abwesend). — Herr Adolph Freih. v. Drachen­
fels, Lcgations- Sekretär und Geschäftsträger, wohnt in 
der Bognergasse 317.

Hohenzollern-Hechingen und Sigmaringen: Herr 
Jos. Freih. v. Erstenberg zum Freienthurm, wie oben.

Johannitterorden: Herr Franz Graf Sales vonKheven- 
hüller-Metsch, außerordentl. Gesandter und bevollm. Mi­
nister, wohnt in der Kärnchnerstraße 981.

Lucca: Herr Fabricius Freih. von Ostini rc., Mmister-Re- 
sioent, wohnt in der Johannisgasse 972.

Mecklenburg-Schwerin: Herr Adolph von Philipps- 
bom, wie oben.

Mecklenburg-Strelitz: Hr.Adolph v. Philippsborn,w.oV.
Nassau: Herr Febricius Freih. v. Ostini rc., wie oben.
Niederlande: Herr Wilhelm Freih. v. Molerus rc, au­

ßerordentl. Gesandter und bevollm. Minister, wohnt am 
Minoritenplatz 41.

Nordamerika: Herr Heinrich A. Mühlenberg, außerord. 
Gesandter und bevollm. Minister, wohnt am Graben 1123.

Portugal: (unbesetzt).
Preußen: Herr Mortimer Grafv. Maltzau, außerord. Ge­

sandter und bevollm. Minister, wohnt auf der Freiung 63.
Reuß-Plauen: Herr Adolph von Philippsborn, wie 

oben.
Rom: Se Ercellenz Herr Ludwig Fürst von Altieri, päpst­

licher Haus-Prälat und apostolischer Nuntius, wohnt aus 
dem Hofe 321.

Rußland und Pohlen: Se Ercellenz Herr Demeter-von 
Tatischeff rc., außerordentl. und bevollmächt. Bothschaster, 
wohnt in der Herrengasse 251.

Sachsen: Herr Emil. Freih. v. Ucchtritz rc., außerordentl. 
Gesandter und bevollmächt. Minister, wohnt in der obern 
Bräunerstraße 1138.

Sachsen-Coburg- Gotha, Sachsen - Altenburg, 
Meiningen und Hildburghausen: Herr Fried. Rob. 
Franz Freih. v. Borsch, Legationsrath und Geschäftsträger, 
wohnt in der Spielgasse 1102.

SachsenWeimar und Eisenach: Herr Georg August v. 
Griesingen, großherzoglicher Geschäftsträger, wohnt am 
Peter 571.

Sardinien: Herr Viktor Amadeus Balbo-Berton Grasv. 
Sarnbucy, außerordentl. Gesandter und bevollmächt. Mi­
nister, wohnt in der Herrengasse 240.

Schwarzburg- Sonder hausen und Rudolstadt: 
Herr Adolph von Philippsborn, wi> oben.

Schweden und Norwegen: Herr Carl Gustav Graf von 
Löwenhjelm, außerordentl. Gesandter und bevollm. Mini­
ster , wohnt unter den Tuchlauben 562.

Schweiz: Herr Albert Freih. Essinger von Wildegg, Ge­
schäftsträger, wohnt am Graben 1121.

Sicilien: Herr Dominik Severino Longo Marchese Ga* 
gliati, außerordentl. Gesandter und bevollmächt. Minister, 
wohnt in der Weihburggasse 908.

(Spanten: (unbesetzt).
Toscana: Herr Carl Freih. v. Odelga rc., Legationssecre- 

tär, wohnt in der Plankengasse 1063
Türkei: Rifat Bey, außerordentl. Bothschaster, wohnt zu 

Mariahilf 42.
Würtemberg: Herr Ludwig Heinrich August Freih. von 

Blomberg zu Sylbach rc., außerordentl. Gesandter und be­
vollmächt. Minister, wohnt am hohen Markt 543.
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Malaiin boti Bngarn.
Joseph (Anton Joh.), kaiserl. Prinz und Erzherzog von 
Oesterreich, königl. Prinz von Ungarn und Böhmen; Ritter 
des goldenen Vließes, Großkreuz des kön. ung. St. Stephans- 
Ordens (G. C- E.K.), und Großkreuz des kais. brasil. Ordens 
vom südl. Kreuze ; Palatin, königl. Statthalter und General- 
Capitän des Königreichs Ungarn (Comes et Judex Jazygum 
et Cumanorum), k. k. General-Feldmarschall, Inh. desHusar.- 
Reg. Nro 2 und des Palat.-Hus.-Reg. Nro 12, immerwähren­
der Obergespan der vereinigten Gespanschaflen Pesth, Pilis und 
Solth, Präsident der k. ung. Statthalterei und der Septem- 
viral-Gerichtstafel rc.; geboren den 9. März 1776.

Erste Gemahlin.
Alerandrina Pawlowna, Tochter des russisch. Kaisers 
Paul (Petrovitsch), geb. den 9. August 1783, verlobt den 
3. März und vermählt auf dem Schlosse zu Gatschina bei Pe­
tersburg den 30. Okt. 1799, gest. den 16. März 1$01. 

Zweite Gemahlin.
Hermine, Tochter des Herzogs von Anhalt-Bernburg- 
Schaumburg, Vikt. E. Fried.; geb. den 2. Dee. 1787, verm. 
zu Schaumburg den 30. Aug. 1815, gcst. den 14. Sept. 1817. 

Kinder.
a) Hermine (Amal. Wlav.'), St.-Kr.-Ord.-D. ) Zwillinge,
b) Stephan (Franz Vict.), Ritter-des golden. > geb. den 14. 

Vließes, k.k.Oberstu.Inh.desJnf.-Reg.Nr.58 fSept. 1817.
Dritte Gemahlin.

Maria Dorothea (Will).Car.), Tochter des Herzogs Lud. 
Friedr. Alex, von Würtemberg, geb. den 1. Nov. 1797, ver­
mählt zu Kirchheim unter Tek den 24. August 1819. 

Kinder.
1. Elisabeth« (Franc. M.), geb. den 17. Jäner 1831.
2. Joseph (Carl Ludwig, geb. den 2. März 1833.
3. Maria (Henrika Anna), geb. den 23. August 1836.

Hofstaat Sr. k. k. Hoheit des Erzherzogs Palatin.
Ob erst Hofmeister.

Se Erccllenz Herr Albert Johann Graf Festetics v. Tolna, 
k. k. wirkt, geh. Rath, f und Rittmeister in der Armee. 

Kammerherren.
Herr Ludwig Graf v. Berényi, k. k. wirkt, if.

„ Joseph Graf v. Waldstein, k. k. wirkt, f und königl. 
Ungar. Statthalterei-Rath.

Adjutant.
Herr Joh. v. Kisfaludy, Oberstlieut.jdes Pal.- Hus.-Reg. Nr. 12. 

Palatinal-Kanzlei.
Kanzlei-Director: Herr Joseph von Stoffer, königl. Rath,

D. d. R. und Gerichtstafel-Bcisitzer mehrerer Comitate. 
Expeditor: Hr. Steph. Bikessy v. Vamos-Attya, Gerichtstafel- 

Beisitzer mehrerer Comitate und des ung. Pensions-Institut. 
Protokollist: Herr Carl von Pfisterer.
Kanzellisten: Die Herren Benj. v. Czere," Eduard v. Kuku- 

lyevich, Daniel v. Niszniánsky, Anton v. Szuborits.

Obersth ofmeifteramt.
Actuar: Herr August Trauner.
Agent in Wien: Herr Ludwig von Kiss.

Zablamt.
Zahlmeister: Herr Michael Schedel.
Hoffactor: Herr Moritz L. Rosenfeld.

Kammer.
Leibarzt: Herr Joseph Würtler, k. k. Rath und Feldstabsarzt.

Ritter des Herzog!, sächsischen Ernestinischen Hausordens. 
Hofarzt: Herr Anton Jankovich.
Hofzahnarzt: Herr Angelus Maria v. Vergani. 
Zeichenmeister: Herr Carl Klette.
Lcibkammerdicner: Herr Wilhelm Walter und Peter von Je­

szenszky.
Thürhüter: Herr Joseph Karpf.
Kammerheizer: die Herren Johann Hasel und Franz Kecs- 

keméthy.
Möbel-Aufseher: Johann Kröthandel.

Güt er-D irection.
Dirigirendcr Präfekt: Herr Christian Hörmann.
Revisor: Herr Anton Kuntz.
Cassier: Herr Georg Schedel.
Kanzellist: Herr Joseph Schweigstiel.

Hofdienste.
Rechnungsführcr: Hr. Johann Köglcr. — Silberverwahrer: 
Hr. Franz Polatschek. — Zuckerbäckerei-Vorsteher: Hr. Jgn. 
Mann. — Kellermeister: Hr. Joseph Hofer. — Tafelde­
cker: die Hrn. Carl Liebo u. Franz Fitzinger. — Oberbereiter: 
Hr. Michael Oetinger. — Bereiter: Hr.Aug. Traunerd. j.— 
Futtermeister: Hr. Johann Gruber. — Thierarzt: Hr. Tho­
mas Sahlender. — Stallübergeher. Hr. Leopold Markard. — 
Obergärtner: Hr. Anton Tost.
Hofstaat Ihrer k. k. Hoheit der durchtaucht. Frau 
Erzherzogin Maria Dorothea, geborne Prin- 

zesstn von Würtemberg.
Oberstbofmeisterin: Frau verwitwete Gräfin von Thurn und 

Valsassina, geb. Gräfin Bánlfy, Sternkreuz-Ordens-Da- 
me und Dame du Palais Ihrer Majestät der Kaiserin. 

Hofdamen: Ihre Ercellenz Frau Gräfin von Festetics, geb. 
Gräfin Sándor, Sternkreuz-Ordens-Dame unb Dame du 
Palais Ihrer Majestät der Kaiserin. — Frau verwitwete 
Freyin von Forray, geb. Gräfin Brunszvik, Sternkreuz- 
Ordens-Dame und Dame du Palais Ihrer Majestät <der 
Kaiserin. — Frau verwitwete Freyin v. Orczy, geb. Gräfin 
PejacsCvich, Sternkreuz-Ordens-Dame. -— Frau verwit­
wete Gräfin von Teleki, geb. Gräfin Mészáros.

Kammer.
Kammerdienerinnen: Mlle Amalia Polacsek. — Anna von 

Palocsay. — Kammermädchen: Anna Millner. —- Kam- 
merheitzer: die Hrn. Raphael Pone und Franz Taschlcr.



Ungarns hohe geistliche Aemter und Würden.
Römisch-katholische Kirche.

Erzdisthümer.
Erzbischof zu Gran und Primas des Reichs: Se. Durch, 

taucht Herr Joseph v. Kopátsy, des heil, apostolischen 
Stuhles Legátus natus, Erzbischof von Gran und Fürst- 
Primas, dann oberster und geheimer Kanzler des König, 
reichs Ungarn und immerwährender Obergespann der 
Grauer Gespannschaft, wirklicher geheimer Rath und 
Mitrichter der Srptemviraltafel.

Erzbischof zu Ca l o csa: Se. Excellenz Herr Peter v. Klo- 
busiczky, Grvßkreuz des vsterr. kaiserl. Levpolvrdcns, 
k. k. wirklicher geheimer Rath.

Erzbischof zu Erlau: Se. Excetlenz der Patriarch Herr 
Johann Ladislaus Pyrkcr v. Felső-Eor , Ritter des 
österr. kaiserl. Ordens der eisernen Krone erster Classe, 
f. f. wirklicher geheimer Rath und Erbobergespann der 
vereinigten Hevesser und äußern Szolnoker Gespann» 
Ichast.

Bischöfe.
(Nach der Reihe ihrer erhaltenen Würde).

Bischof zu Waktzen: Se. Excellenz Herr Franz de Paula 
Graf v. Nádasd, Erbherr zu Fogaras, k. f. wirklicher 
geheimer Rath, Beisitzer der königl. ungar. Srptemvi« 
raltafel und Erbobcrgespann des Kvmorner ComitatS.

Bischof zu Zips: Herr Joseph v. Bálik.
„ „ Neusohl: Herr Joseph v. Béianszky.
„ „ Stein am Anger: J^err Andreas o. Bele.
„ „ Großwardetn: Se. Excellenz Herr Franz

v. Laitsák, k. f. wirklicher geheimer Rath.
Bischof zu Siebenbürgen: Se. Excellenz Herr Nicol. 

Kováts v. Csik - Tusnád, k k wirklicher geheimer Rath, 
königl. siebenbürg. Gubernialrath, provisorischer Oberdi- 
rectvr aller kathol. Lehranstalten in Siebenbürgen, und 
Curatvr des Spitals der heiligen Elisabeth.

Bischof zu S z a t h m ä r: Herr Johann v. Hám , Abt zur 
heiligen Jungfrau zu Szent Jobb.

Bischof zu Fünfkirchen: Herr Johann Scitovszky v. 
Nagykér, Doctor der Theologie und Philosophie.

Bischof zu Neutra: Herr Emmerich Palugyai v. Bodo- 
falva, königlicher Rath.

Bischof zu Zengq und Modrussa: Herr Emmerich 
Ossegovich v. Barlabassevecs, Abt der heil. Helena 
von Podborje.

Bischof zu Csanad: Herr Joseph v. Lonovits, Schulen» 
Oberdireckor des Grvßwardeiner Districts.

Bischof zu Bosnien oder Diakovär und Slrmien: 
Herr Joseph v. Kukovich.

Bischof zu Stuhl weißenburg: Herr Ladislaus Frei­
herr Barkóczy v. Szala.

Bischof zu Agram: Se. Excellenz Herr Georg v. Hau­
lik , Abt der heil. Jungfrau von Thopuzka, f. f. wirk» 
licher geheimer Rath, Locumtenens Banalis.

Bischof zu Raab: Herr Johann v. Stankovits.
Die Bisthümer von Weßprim, Rosenau und Kascha» sind 

unbesetzt.

Griechisch-unirte Bischöfe.
Bischof zu Großwardein: Se. Excellenz Herr Sa­

muel v. Vulkan, f. f. wirklicher geheimer Rath.
Bischof zu Epe ries: Herr Gregor v. Tarkovich :c.

„ „ Fogarasch: Herr Johann v. Lemény ic.
„ „ Kreuz: Herr Gabriel v. Smicziklász.
„ „ Munkatsch: Herr Basilius v. Popovits, Abt

vom heil. Peter und Paul, Apostel von Tapoltscha.

Bischof zu T i n n i n i a: Herr Alexius v. Jordanszky, Abt 
der heil. Jungfrau zu Szászvár, Sufragan im Tyrnauev 
Bezirk und Cantvr bei dem Grauer Metropolitan, Capi- 
lei re.

Bischof zu Belgrad und Semendria.- Herr Joseph 
v. Schrott, Prior Auranae und Großprobst des Agra- 
mer Domcapltels.

Bischof zu Tribunitz: Herr Stephan v. Kollár, Probst 
des heil. Erzengels Michael von der Hascninsel, königl. 
Rath, General. Vicar im Graner Erzbisthume und Lek­
tor bei dem Graner Metropolitan.Capitel re.

Bischof zu Wowodra: Herr Earl v. Rajner, Abt des 
heil. Andreas, nahe bei Wissezrad, Großprobst und Sus» 
fragan des Erlauer Erzbisthums.

Bischof zu Pharos: Herr Emmerich Terszty.mszlry, 
Abt des heil. Benedict von Tereske, Probst des heil. 
Johann von der Fünfkirchner Festung, Lector und Dom» 
Herr der Fünfkirchner Cathedralkirche, Beisitzer der Sep» 
temvlraltafel und Directvr der philosophischen Facultät 
bei der königl. Pesther Universität:c.

Bischof zu Dulmi: Herr Franz Xaver Habel, Abt, 
Großprobst des Neutraer Capitels rc.

Bischof zu Noson: Herr Johann v. Matizovich, Groß- 
prvbst von Diakovár.

Bischof zu Pri stina: Herr Johann v. Dercsik , Graner 
Domherr und königl. ungar. Statthaltereirath, Direktor 
der theologischen Facultät bei der königl. Pesther Uni­
versität rc.

Bischof zu Du leine: Herr Ladislaus Freiherr Bémer 
v. Bezde'd und Kis-Báka, Probst der heil. Jungfrau 
von der Erlauer Festung, Abt des heil. Geistes von 
Bát- Monostra , Domherr des Erlauer Kapitels und 
Beisitzer der Septemviraltafel.

Difchos zu S erb ien : Herr Andreas v. lUiskolezy, Groß» 
probst von Fünfkirchen und General»V'car.

Bischof zu Boson: Herr Georg Sailer, Großprobst und 
Viear des Raabcr Capitels, Abt des heil. Jacob von 
der Donauinscl, Prodircctor des bischöflichen Lyceums, 
Obergespann des Prädialstuhlcs zu Bácsa.
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Bischof $ü Anfüt!en: Herr Gabriel Balassa , Probst 

des l*. Salvators von Csanad und des h.Michael v. Hanta, 
Domh. vom Wcßprinee Capitel und Rrfcr. der ung. Hoff.

Die Bisthümer zu tiács , Cattaro , Drivest, Makarien , 
Novi, Sardiea, Scardona, Scepi nnd Scutari sind 
unbesetzt.

A e b t e.
Erzabt des heil. Martin von Martinsberg: Her» Thomas 

v. Kovács, königlicher Rath rc.
Abt des heil. Gotthard: Herr Franz v. Seidcmann, könig- 

licher Rath rc.
Abt der heil. Jungfrau Maria zu Zircz. Pilis und Pásztó: 

Herr Ferd. v. Villax, Abt des Cistercienser-OrdenS rc.
Abt der hcil. Jungfrau Maria zu Szent .Jobb: Herr 

Johann v. Hám (siehe Bischöfe).
Abt der hell. Jungfrau von Thopuzka: Se. Exccllenz 

Herr Georg v. Haulik (siehe Bischöfe).
Abt des heil. Stephan zu Telky: Herr Sigmund Schuttes, 

königlicher Rath rc.
Abt des heil. Kreuzes an der Mur: Herr Georg Fiizár rc.
Abt des heil. Jacob ad Paulum: Herr Franz Hak.
Abt des hcil. Martin von Vaska: Herr Dincenz Rudolph, 

Probst von St. Sigismundi und Pfarrer des königlichen 
Schlosses zu Ofen.

Abt des heil. Peter und Paul Apostel zu Tapoltsza: Herr 
Basilius v. Popovits (siehe Bischöfe).

Abt des heit. Anniani zu Tihany: Herr Adalbert Bres- 
tyenssky,

Abt der heil. Jungfrau von Dömölk: Herr Leo Gácsér, 
Doctor der Philosophie

Abt des heil. Salvators von Lekér: Herr Ignaz Ziegler
o. Vecse, Feldsuperkor im Königreiche Ungarn.

Die Abteien des heil. Adrian von Szalavár, Jacob von 
Silesio, heil. Pulcheria von Kreuz, heil. Mauritius und 
übrigen Märtyrer von Bakonybél, und heil. Salvators 
von Kyornak sind unbesetzt.

Großvröbste.
Graner: Herr Peter v. Ürményi, geweihter Bischof zu 

Gorice, Abt des heil. Benedict zu Fünskirchcn und Suf- 
fragan im Grauer Disiricte :e.

Ca l ve z a e r: unbesetzt.
Er lau er: Herr Carl v. Rainer (siehe Bischöfe).

Agramer: Herr Joseph v. Schrott (s. Bischöfe). 
Carlsburger: Joseph v. Tamásy rc.
Csanád er: unbesetzt.
Diakovarer: Herr Zoh. v. Matizovich (f. Bischöfe). 
Fünfkirchner: Herr Andr. v. Miskulczy (s. Bischöfe), 
Großwardeiner: Se Durchlaucht Herr Fürst Alexán, 

der v. Hohenlohe.
Kaschauer: Herr Math. Joúb v. Fantsal, Abt ic. 
Neusohler: Herr <3eorg v. BudatinszKy, Abt rc.
Neutraer: Herr Franz Xaver v. Habel (f. Bischöfe).
Raaber: Herr Georg Sailer (s. Bischöfe).
Ro senauer: Herr 2Cn6r. Vitéz v. Nyiíra-Ivánka, Abt re.

Stein am Anger: Herr J-seph v. Várady, Abt :c.
Stuhlwe 1 ss enbuxg: Herr Franz v. Farkas, Abt :c. 
Szathmárer: Herr Joseph Linczy.
Weßpri me r: Herr Johann v. Küiley, Probst des heil.

Ladislaus in dem Simegher Comiiate rc.
Waitzner: Herr Michael v. Sághy.
Zipser: Herr Johann v. Andujár, Abt re.
Zengger: Herr Hieronimus Franich.

Preßburger: Herr Michael v. Adámkovits. 
Chasmaer: Herr Michael v. Horvatich :c. 
Ödenburger: Herr Michael v. Benedict rc. 
Tyrna u e r: unbesetzt.

Eperiesser: (gr. un.) Herr Andreas Chira.
Großwardeiner: (gr. un.) Herr Joh. Radnóthy rc.
Mun katsch er: unbesetzt.

Orientalisch » griechisch nicht unirte Kirche.
Carlvvitz: Erzbischof und Metropolit, Se. Exccllenz 

Herr Stephan v. Stankovics, f. f. wirkt, geh. Rath.

Bisthümer.
Bischof in Siebenbürgen: Herr Basilius v. Moga rc. 

„ „ Werschey: Herr Joseph v. Rajacsi» :c.
e » Arad: Herr Gerasius v. Rácz :c.
„ n Bité: Herr Georg Chranisiav.
, „ Temesvár: Herr Pantaleon Zsivkovic».
9 „ Pancratz: Herr Stephan Popovics.
n „ Carlstadt: Herr Eugen doannovics.
9 „ Ofen: Herr Platon Athanaskovice.

Evangelische Augsburger und Helvetische 
Eonfession.

Augsburger Eonfession.
General-Juspector: unbesetzt.
Vice-General.Juspector: Herr Adam Szirraay v. Szirnw- 

Bessenyo (siehe Septemviralkafei).
Actuar' Herr Ludwig v. Füredy, Landes« und Gerichts- 

Advvcat.
Superintendenten.

Im Bezirke diesseits der Donau.
Distrketual-Inspektor: Herr Carl Graf Zay v. Zay- 

Cgrótz , k. k. 3*
Superintendent: Herr Franz Samuel Ltrornszky, Predk 

ger zu Preßburg, — 8 Senivrate.
Im Bezirke jenseits der Donau.

Districlual - Jnspcctor: Herr Stephan v. Matkovits (sielte 
Septemviraltafel). ,

Superintendent: Herr Johann v. Kis, Doctor der Theon> 
g-ie, erster Prediger zu Ödenburg, Beisitzer mehrere» 
Comitate und wirkliches Mitglied der ungarischen gelehr­
ten Gesellschaft, — 11 Senivrate.



48

Im Bezirke der Bergstadte.
Districtual-Jnspector: Hr. Anton Radvdnszky von Radvdn 

und Sajokaza, k. Rath.
Vice-Districtual-Jnspector: Hr. Albert Freih. Pronay von 

Tóth Próna und Blatniza, Administrator des Pesther-Co- 
mitats.

Superintendent: Hr. Johann Szeberiny, Prediger zuSchem- 
nitz. — 7 Seniorate.

Im Bezirke der Theiß.
Districtual-Jnspector: Hr. Martin Sturmann von Oszdi u. 

Zadorház, kön. Rath, Assessor mehrerer löbl. Comitate.
Superintendent: Hr. Paul Joseffy, Doctor der Theologie, 

Prediger zu Theißholz. — 8 Seniorate.

Helvetische Confession.
Im Bezirke diesseits der Donau.

Ober-Curator: Hr. Samuel ©mf Teleky v. Szek, k. k.
Superintendent: Hr. Gabriel v. Báthory , Doctor der Theo-

I logie, erster Prediger der reformirten Gemeinde zuPesth.— 
8 Seniorate.

Im Bezirke jenseits der Donau.
Ober-Curator: Hr. Dionysius von Pázmándy, erster Vice» 

gespan der löbl. Comorner Gespanschaft.
Superintendent: Hr. Franz von Tóth, Doctor der Theologie, 

erster Prediger zu Papa. — 9 Seniorate.
Im Bezirke diesseits der Theiß.

Ober-Curator: Hr. Joseph Graf Teleky v. Szék, f (siehe 
Statthalterei).

Superintendent: Hr. Joseph von Szathmáry, Prediger zp 
Mischkolz. — 7 Seniorate.

Im Bezirke jenseits der Theiß.
Ober-Curator: Hr. Emerich Péchy von Pech Újfalu (siehe 

Septemviral-Tafe l).
Superintendent: Hr. Esaias von Budai, Doctor der Theo­

logie, erster Prediger zu Debreczin, Ehremnitglied der ung. 
gelehrten Gesellschaft. — 13 Seniorate.

Weltliche Würden und Aemter.
Reichsbarone.

Palatin: Se kaiserl. Hoheit der durchlaucht. Prinz und Herr 
Joseph, kais. Prinz und Erzherzog v. Oesterreich, kön. Prinz 
von Ungarn und Böhmen rc. rc. (siehe Palatin v. Ungarn).

Retchs-Oberrichter: Se Excellenz Hr. Georg Majláth von 
Székhely, Commandeur des ung. St. Stephan-Ordens, 
k. k. wirkl. geh. Rath, k. ung. Statthaltereirath, Beisitzer 
der Septemviraltafel, Obergespan des Honther Comitats 
und dirigircndes Mitglied der gelehrten Gesellschaft.

Ban von Croatien: Se Ercellenz Hr. Freih. Franz Vlassics, 
Ritter des Maria Theresien-Ordcns, Großkreuz des kais. 
oster. Leopold-Ordens, k. k. wirkl. geh. Rath, Fcldmarschall- 
Lieutenant, Inhaber des Uhlanen-Regiments Fürst Carl 
Schwarzenberg Nro 2 und der beiden Banat-Gränz-Jn- 
fanterie-Rcgimenter Nro 10 und 11 rc. rc.

Oberst-Schatzmeister (Tavern.): Se Exc. Hr. Jg. Frh. Eötvös 
v. Vásáros-Námény, k. k. wirkl. geh. Rath, t, Mitrichter an 
der Septemviraltafel und Obergespan des Saroscher Com.

Oberst-Kämmerer: Se Excell. Hr. Michael Graf v. Nádasd, 
Erbherr zu Fogaras, k. k. Staats- und Conferenz-Minister, 
Erbobergespan des Comorner Comitats, Großkreuz des kön. 
ung. St. Stephan-Ordens, k. k. wirkl. geh. Rath u. f rc.

Oberst-Hofmeister: Se Ercell. Herr Adam Graf Revitzky v. 
Revisnye, Großkreuz des königl. ung. St. Stephan«, Rit­
ter des österr. kaiserl. Leopold- und Großkreuz des königl. 
sardin. Gt. Mauriz- und Lazarus-Ordens (in Diam.), k. k. 
wirkl. geh. Rath und f, Obergespan des Borschodcr Co­
mitats und außerordentl Gesandter und bevollmächtigter 
Minister an dem Hofe zu Toscana.

Oberst-Thürhüter: Se Ercellenz Hr. Franz Graf Zichy zu 
VásonkeÖ, Großkreuz des österr. kaiserl. Leopold-Ordens, 
f. k. wirkl. geheim. Rath und ?, Obcrgespan des Bihar er 
Comitats.

Capitän der ung. übel. Leibgarde: Se Excellenz Herr Ignaz 
Freih. Splényi von Mihdldy, Ritter des russisch, kaiserl. 
St. Annen-Ordens erster Elasse und des königl. baicr. milit. 
Max-Joseph-Ordens. k. k. wirkl. geheim. Rath und f / 
General der Cavallerie und zweiter Inhaber des Husaren- 
Regiments E. H. Joseph Palatin Nro 2.

Oberst-Stallmeister: Se Exc. Hr. Emerich Graf v. Batthanyi, 
Erbherr zu Néméth-Ujvár, k. k. wirkl.-geh. Rath und ?, 
Beisitzer der Septemviraltafel und Obergespan des Szalader 
Comitats.

Oberst-Truchseß: Se Excellenz Herr Graf Anton Majláth v. 
Székhely, k. k. wirkl. geh. Rath, f, Hofkanzler und 
Obergespan des Zemplincr Comitats.

Oberst-Mundschenk: Se Excellenz Hr. Graf Johann Kegle^ 
vich von Buzin, Í und geheim. Rath, Ritter des päbstl. 
Christus-Ordens und Obergespan des Barscher Comitats.

Graf von Preßburg: Se Excell. Hr. Ferdinand Graf Pdltfy 
von Erdöd, Erb Herr zu Vöröskeö, f. k. wirkt, geheimer 
Rath und Í / erblicher Capitän des Preßburger Schloßes 
und Erbobergcspan des Preßburger Comitats.

Kronhüter: 1. Se Excellenz Hr. Gabriel Graf Keglevich v. 
Buzin, k. k. wirkt, geheim. Rath, Präsident der kön. ung. 
Hofkammer und Obergespan des Neograder Comitats. —
2. Se Excellenz Hr. Joseph Graf Teleky von Szék, k. ?. 
wirkl. geheim. Rath und f, königl. Ungar. Statthalterei- 
Rath, Obcrgespan des Szabolcser Comitats, Präses der 
ungar. und Ehrenrnitglied der königl. bairischen gelehrten 
Gesellschaft.

Die hochlöbliche königl. ungarische Hofkanzlei.
(Wien, in fcer rordern Schenkenstrüße Nro 47.)

Hof-Kanzler: Se Excellenz Hr. Anton ©rűf Majláth v. Szék­
hely (s. Reichsbar.), w. in der vordern Schcnkenstraße N.47
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Wde-Kanzler: Se Excellenz Hr. Ludwig Freih. Bedekovich
t>.- Komm-, k. k. wirkl. geh. Rath, f und Obergespan des
Kreutzer Comitats, wohnt in der Wipplingcrstraße Nro 361.

Königl. ung. wirkl. Hofrathe.
Herr Stephan Géczy v. Garan-Szeg, Obergespan des Zohler 

Comitats, wohnt am Graben Nro 618.
„ Simon v. Jakabffy, Ritter des kön. ung. St. Stephan- 

Ordens, wohnt am Spitalplatz 1099.
9 Franz de Paula Graf Teleki v. Szék, !f / wohnt 

auf der hohen Brücke 145.
„ Franz Tav. Graf v. Nadasd, Erb Herr zu Fogaras, f, 

Erbobergespan des Comvrner Comitats, wohnt in der 
Wallnerstraße 269.

„ Georg Barlal v. Beleháza, Ritter des königl. ung. St. 
S^phan-Orncns und des goldenen Sporns, wohnt im 
Burgerspital 1100.

v Joseph von Kussevicli, wohnt im Mölkerhöf 103.
B Matth. Steitner von Makkos-Hettye, Ritter des kön. 

ung. St. Stephan-Ord., wohnt am hohen Markt 512.
„ Emerich Gombos von Gombosi'alva, f, Admini­

strator der Obergespanswürde des Hcwcscher Comitats, 
zugleich Kanzleidirector, wohnt in der Annagasse 1000.

v Michael von Platthy Nagy-Palugyä, wohnt in der 
Schauflergasse 6.

„ 2Uexandcr Beöthy von Besscnyö, wohnt auf der Wic- 
een 501.

„ Gabriel von Balassa (siehe Bischöfe), wohnt unter den 
Tuchlauben 533.
Königl. Ungar, wirkl. Hoffe kr etare..

Herr Carl von Czillieh, Kanzellist des kön. ung. St. Ste­
phan-Ordens, wohnt in der Wollzeile 791.

0 Anton von Hadáry, Herold des Königreichs Ungarn, 
wohnt in der Jvsephstadt 189.

9 Carl von Pauly, wohnt in der Kupfergasse im MHer­
hof 828.

„ Peter von Galy, k. k. Truchseß, wohnt am Kohl­
markt 1148.

„ Joseph Remekhnzy von Gurahoniz, Ritter des gold. 
Sporns, wohnt auf der Wieden 103.

» Sigmund von Ránffy, zugleich Protokollist der königl. 
ung. Truchsessen, wohnt im Mölkerhöf 103. *

n Joseph von Várady, wohnt in der ober» Brauner­
straße 1140.

3 Carl Névery von Gyula-Vársand, k. k.. Truchseß, 
wohnt in der Adlergasse 718.

, Ludwig von Wi'rkner, wohnt in der Rauhensteing. 937.
„ C-rl von Zirty, wohnt auf der Wieden 899.
„ Ecuard von Zsedényi 9 wohnt im Schottenhof 136.
3 Cubrnig Nagy v. Vásárhely» zugleich Präsidial-Se- 

kretär, wohnt in der Wäckerstraße 760. 
Honorar-Hofsekretlare.

4«rr Georg Graf von Apponyi, Í, wohnt in Vem Tein­
faltstraße 67.

, Ladislaus Freih. v. Perényi, f und Ritter des gold. 
Sporns, wohnt in der Teinsaltstraße 66.

Herr Sigmund v. Kemnitzer, wohnt aufderhoh. Brücke 354. 
r, Ludwig Szegedy von Mező-Szeged, wohnt in der 

Rosengasse 53.
„ Anton Vegh von Veréb, w. in der Singerstraße 901. 
n Paul von Motesitzky, w. in der Himmelpfortgasse 966. 
„ Graf Alexander Köm'gsegg-Rottenfels, wohnt in der 

innern Stadt 562.
Königl. ungar. wirkl. Hofkoncipisten.

Herr Emerich von Babos, wohnt in der Preßgasse 507. 
n Johann von Frankl, wohnt in der Singerstraße 901. 
n Miä)ael von Barich, wohnt in der Farbergasse 335. 
x, Philipp von Peichich, w.in derWipplingcrstraße 386. 
„ Laurenz Csergheö von Nemes-Tacskánd, wohnt am 

Rennwege 555.
„ Maximilian Freih. Rollsberg von Leitersdorf, wohnt 

im tiefen Graben 152.
3 Johann Gobinger, wohnt auf der Freiung 138.
„ Michael v. Bohár, wohnt auf der Schottenbastei 113. 
a Stephan von N^menyi, wohnt auf der Wieden 33.
„ Ladislaus Knioskó von Bernicze, wohnt im Bürger- 

spitale 1043.
„ August Raies v. Nagy-Megyer, wohnt in derRauhcn- 

steingasse 933
3 Michael von Paziázzy, wohnt am Graben 1124.

Honorar-Hoskoncipisten.
Herr Nicolaus von Derra, Karntnerstraße 1043.

„ Ludwig Graf Forgács von Ghymes und Gáts, wohnt 
auf der Seilerstadt 960.

„ Paul von Tallián , Himmelpfortgasse 956.
„ Joseph Graf Zichy von Vásonkeö, f, wohnt auf 

der hohen Brücke 103.
„ Constantin Graf Pdlffy von Erdöd.
3 Ladislaus Károlyi von Szentimre.

Rcgistratuck und Arch iiv.
Director: Herr Mathias von Sztankovits, königl. Rath, 

wohnt im Schottenhof 136.
Registratur - Directions - Adjuncten: die Herren Michael von 

Neulinger, Freiung 156. — Joseph von Kintien, Ma­
riahilf 66.

Expedit und Kanzlei.
Dicctor: Herr Joseph t)Dn Marsovszky, Singerstraße 879. 
Directions-Adjuncten: die Herren Joseph von Rauchhofer, 

Neubau 4, — Johann von Kohányi, Wieden 51. 
RathS- und Exhibiten-Protokoll.

Director: Hr. Joseph von Gál, Ballgasse 931.
Protokolls - Directions - Adjunct: Hr. Jakob PöscliI, Wie­

den 314. ,
Contribuenten und Armen-Advokat.

Herr Anton von Wallner, Wahringergasse 290.
Hofagenten.

Herr Mathias von Jurkovics, große Schulerstraße 824. 
e Emerich von Legrady, Landstraße 50.

7
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Herr Emmerich v. Kukovich, Rauhenstekngasse 927.

„ Ladislaus v. Barlanghy, Bischofgasse 769.
„ Franz v. Czernel, Seilerstätte 957.
„ Joseph v. Vaisz, Krugerstraße 1009.
„ Ignaz Kassie» V. Kisfalud, Kärthnerstraße 1075. 
„ Ludwig v. Kiss, Josephplatz 1155,
„ Emmcrich v. Barkassy, Sti vbelgasse 866.
„ Ludwig v Németh, Stadt, Bellegardehof 517.
„ Johann Nép Piártsek, Wollzeile 856.
„ Georg v. Czarada, Spiegelgasse 1095.

Königliche ungarische Statthalterei.
(Ist zu Ofen, in der Festung).

Präsident: Se. kaiserl. Hoheit, der durchlaucht- Prinz und 
Herr Joseph (f. Palatin von Ungarn).

Königl. ungar. Statt haltereiräthe.
Se. Durchlaucht Fürst Primas von Kopácsy (s. Primas).
Herr Johann v. Dertsik (f. Bischöfe).

„ Anton v. Karner (s. Bischöfe).
Se. Excellenz Herr Georg Majláth v. Székhely (f, Relchs- 

baronc).
Se. Excellenz Herr Franz V. Vlassits (s. Reichbaronc).
Se. Excellenz Herr Ignaz Freiherr Eötvös v. Vásáros- 

Námény (s. Reichsbarone).
Se. Excellenz H rr Joseph (Sraf Teleki v Szék (f Reichs­

barone).
Se. Excellenz Herr Alexander Mérey v. Kapos-Mére, F. f. 

wirkl. geh. Rath und f, Ritter dcs goldenen Sporns, 
oberster Director des königl. ungar. Provinzial Commis- 
sariats und Obergespann des Schümegher Comitats, 
wohnt in der Festung, km Graf Krdödy'schen Haufe.

Se. Excellenz Herr Alois Freiherr Mednyánszky v Med- 
gyes, f. f. wirkl. geh. Rath und ?, L'cepräsident der 
königl. ungar. Hofkammer.

Herr Andreas v. Lovász, zugleich Kanzlei-D rector, Wies 
nertborgasse 179.

Herr Alois v. Piivitzer, Hauptgassc 205.
T Michael o. Lenhossék, R'tter des königl schwed. 

Wasa-Ordens. Doctvr der Arzncikunde. Landes-Pro- 
tvmcdicus, Director des chirurgischen Studiums, 
Präses der mcdicinischen Facultät an der Pesther 
Universität, und Mitglied mehrerer gelehrten Gesell­
schaften, Piradeplah 212. "~

„ Johann Graf Pongracz v. Ovár und St. Miklós, 
f , Vicc-Director des Landes-Provinzial - Commissa- 
rictd, Theatergaffe 225 

„ Joseph v Sorsich, Herrngasse 63.
„ Franz v. Hersich, Landhausgasse Stedteiwschen H. 
„ I 'hanu Hzsovits tx Pethö-Falva, Administrator des 

Grauer Comltatcö, Präses der juridischen Facultät 
an der Pesther Universität, Festung, Paradeplatz, im 
M irziban'schen Hause.

„ Johann Lónyay v. Nagy-Lónya, 7ldmin!strator der 
Biharer Gespanuschaft, Landhausgassc 116. 

r> Mich. v. Nyéky, Schulplatz, im Raimar'schcn Hause.

Herr Ludwig John, Herrngasse 42. 
j) Johann Graf Erdödy v. Monyorokerék, Erbhaupt­

mann des Schlosses und der Stadt Warasdin, Erb­
obergespann des Warasdiner Comitats, und Admi­
nistrator der Warasdiner Gespannschaft, Para- 
dcplatz. im Bathyani'schen Hiuse.

„ Emmcrich Freiherr Redel v. Rásztina, Landhaus­
gasse 107.

„ Ladislaus Graf Zichy von Vasonykeü, f (Ho­
norar) , Herrngasse 24.

„ Joseph v. Szilassy (Honorar). Landhausgasse 99. 
n Joseph Rudit» v.Airnás, Ritter des goldenen Sporns, 

Administrator des Bácser Comitates (Honorar).
„ Moriz Graf Almásy v. Zsad-'ny und Török 8z.

Miklós, k k. wirkl. 3*, Hauptgasse 206.
„ Michael o. Torkos, Hauptgasse, Brunczwic'v Haus. 
„ Joseph v. Andrdssy, Wienerthor, Almásy. Haus.
„ Joseph Graf von Waldstein - Wartenberg, f, 

(Honorar) , wohnt im königl. Schlosse.
„ Aurel Graf v. Dessewfiy (Honorär), Fortuna- 

gasse 141.
Königl. ungar. Statt halterei-Secretäre 

Die Herren Anton v. Spécz, Landhausgasse 123. — Ni­
kolaus v. Temesváry, Taban, im eigenen Hause. — 
Johann v. Szobovits, heil- Dreifaltigkeitsplatz, im Swi. 
rak'schen Hause. — Michael v. Ambrus, Paradeplatz, 
im Karmulin. H. — Franz v. Eötvös, Hcrrengasse, im 
Lang. H. — Ludwig v. Schedius, zugleich Präsidiat-Se- 
cretär, Hauptgasse 203. — Carl v. Szabó, Landhaus­
gasse 128. — Joseph v. Gentsy und Míhályfalva, Fvr- 
tunagasse, Miyláth. H. — Anton v. Gerometa, unterm 
Wienerthor, Kullmann. H-— Alexius Kmosko v. Bt-r- 
nicze, Herrengasse 48. — Valentin Graf v Török , 
H rrengasse 50. — Vincenz von Szent - Ivány, f, 
Wienerthvrgasse 177. — Gabriel v. Papp, an der Brü- 
de, im Pisztori'schen H. — Ernest Bujanovits v. Ag- 
Telek (Honorar). — Stephan von Jakab, Georg!- 
platz 12. — Stephan Lukáts v. Futasfalva, in der 
W. sserstadt. — Johann v. Csathó (Honorär). — Ladis­
laus von Ürmenyt (Honerär), 3* / Wienerthvr, AL 
rnásy'schen H. — Emmcrich v. Perez el (Honorar).
Königs, ungar. Starthalterci-Conclpisién. 

Die Herren Andreas Szimerth — Stephan Echterling.
— Ludwig Sándor v. Gyarmatin. — 7lnton v. Boda
— Johann Kondé v. Pokatelek. — Emmerich v Kray- 
nik. — Andreas v. Némethy. — Joseph v. M»rko- 
vics. — Joseph Dömötör. — Anton ßecsky v. Tas- 
nád-Szántó. — Joseph Szeiff — Stephan v. Privi- 
tzer. — Franz v. Kajdácsy. — Ladislaus Freiherr v. 
Wenkheira (Honorär). — Ladislaus Graf Serényi 
(Honorar)- — Anton Graf v. Wenkheim (Honorär).
— Nicolaus v. Novák. — Johann v. Máthé.— Johann 

' Valovits. Emil v. Ebeczky (Honorär).
Raths- und Exhibiten-Protocollist: Herr Benedict Németh- 

szegi v. Almás.



Vice - Protocottist: Karl v Kép.
Registrator: Herr Alexius o. Dedinszky, Herrengasse 50. 
Contribuenten und Armenadvocat: Herr Joseph v- Bors, 

Landh. 118.
Expeditor: Herr Johann v. Wolnhoffer.
Buchhalter: Die Herren Emmerich Ebezky v. Inánts, Fe­

stung, km eigenen Hanse. — Carl v. Burgmann, Vice- 
Präses des ungarischen Pensions-Institutes.

Königl. Ungar. Stt'ftungs-Haupt-Zahlamt.
Zahlmeister: Herr Johann Rietl, Wasserstadt, Hauptg. 212 
Controllor: Herr Leopold Mandlik, Festung.
Liquidator: Herr Johann Nep. Memlauer, Festung.
Cassier: Herr Anton Reich, Festung.

Königl. Ungar Provinzial-Commissariat.
Oberster Direckvr: Se. Excellenz Herr Alexander Mérey 

v. Kapos-Mére (f. Statthaltereiräthe).
Vicedirector: Herr Johann Graf v. Pongra'cz (f. Staat- 

halterciräthe).
Secretär: Herr Stephan v. Dömötör d. I.

Districts-Commissär e.
Preßburger District. Ober-Provinzial-Commissär: Herr 

Andreas v. Ga*zner, königl Rath. — Substituts - Pro­
vinzial - Commissär : Herr Kaspar v. Zmertics.

Neusohler District. O. P. C.: unbescyt. — S. P. C.: 
Herr Laurenz v. Paraszkai.

Ödenburger District. O. P. C.: Herr Franz v. Szabó.—
S. P. C.: Herr Stephan V. Farkas.

Fünfkirchner District. O. - P. - C.: Herr Peier v. Németh.
— S. P. C.: Herr Ludwig v. Sauska.

Ofner District. 0. P. C.: Herr Michael v. Vizkelety, 
königl. Rath. — 1. S. P. C. Herr Gabriel v. Döbren- 
tey; 2. Herr Johann Nep. Máttyu» v. Alistál.

Kaschauer District. O. P. C.r Herr Ladislaus v. Melczer.
— S.-P. - C.: Herr Samuel v. Gönczy.

Debreziner District: 0. P. C.: Herr Franz v. K-iss. —
S. P C : unbesetzt.

Tcmesvarer District. O. P. §.: Herr Eugen Almáay v. 
Zsadány und Török Sz. - Miklós. — S. P. !E.: tHerr 
Emmerich v. Budjács.

Sirmker District. O. P. C.: Herr Jrftph v. Parcsetics. 
Agramer District. O. P. C.: Herr Joseph v. Plánták.

Königliche politische Stiftungs-Procuratur.
Director: Herr Franz v. Steinbach, königl. Rath. 
Flscalen: Herr Franz v. Kövesdy. — Johann v. Hraekó. 
Adjunct: Herr Andreas v. Vajay.
Expeditor und Protocottist: Herr Emmerich v. Légrády. 
Registrator: Herr Joseph o. Lovász.

Beeidete Agenten.
Die Herren Joseph v. Hinka, zugleich Agent bei der königl. 

ongar. Hojkammer, Laudhausgasse 122. — Georg v. 
Prccopius, zugleich Agent bet der königl. ungar. Hvfkam- 
mer, Paradeplatz 204. — Ladislaus v. Oláh, zugleich

Agent bel der königl. ungar. Hvfkammer, Herrengasse 
70. — Daniel v. Porkoláb, Herrengasse 46. — Ludwig 
v. Rózsa, zugleich Agent bei der königl. ungar. Hofkammer 
und dem k. k. ungar. General-Commando, Fortunagasse, 
Mayláth. Haus.

Königliche ungarische Hofkammer.
(Ist in Ofen )

Präsident: Se. Excellenz Herr Gabriel Graf Keglevich v. 
Buzin (f. Kronhüter).

Vicepräsident: Se. Excellenz Herr Alois Freiherr Med- 
nyánszky v. Medgyes rc. (f. Statthaltereiräthe). 

Hofkammerräthe.
Herr Franz Seraphim v. Scultety, in der Festung, beim 

Wkenerthor 145.
„ Ladislaus v. Geöcz, kn der Festung 22.
„ Carl Graf Majláth v. Székhely, f, ln. der Fe­

stung 135.
7) Joseph v. Kunczy, kn der Festung 22.
„ Emmerich Luby v. Benedekfalva, Festung.
„ Paul v. Eötvös, Ritter des goldenen Sporns, Fe­

stung, Herrcngasse 29. 
n Michael v. Moser.
n Laurenz v. Szőgyényi, Festung, Landhausgasse 93. 
n Franz v. Najmayer, zugleich Archivs - Director, Fe­

stung 213.
D Sigmund v. Poseavetz, königl. Rath, 
y Johann Mattyaeovszky de Eadem. 
d Johann Graf Zichy von Vásonkeö, J (über­

zählig).
y Joseph v. Nándory, Referent in Bergsachen bei der 

königl. Tafel.
Königl. ungar. Hofkammer.Secretäre.

Die Herren Michaeln. Sterbeczky, Festung, Herrengasse 
40. — Stephan v. Lukits, Festung Herrengasse 55. — 
Ignaz v. Herrmann, Wafferstadt, Schulgaffe 675 — 
Joseph v. Szőlóüsy, Festung 117. — Franz v- Bes? e, 
Festung 83. — Nicolaus Ghyczy de Eadem et in 
Assa-et Ablancz- Kürth, Festung 116. — Paul v. 
Trifunátz. — Johann Freiherr v. Géramb. — Paul 
v. Igyártó, Festung 171. — Johann Kovács v. Vison- 
ta, Wafferstadt 31. — Alois v. Olts. — Andreas v. 
Mikecz. — Anton v. Spécz, zugleich Präsidial-Se­
cretär. — Carl v. Mérey (Honorar).
Königl. ungar. Hofkammer-Co nckpi sten.

Die Herren Joseph v. Frim, Festung 65. — Michael v. 
FrenreUz. — Joseph Sándor v. Gyarmatin. Ignaz 
v. Sax. — Johann v Kamanházi. — Johann v. Kesz- 
lerffy. — Carl Boitner. — Joseph v. Koppy. — 
Carl v. Virták. — August v. BaUs,Landhausgasse 99. 
— Franz v. Jálics. — Carl v. KU». — Anton v. Ger­
eon (Honorär). — Joseph v Kálosy (Honorär). 
Johann v. Heszler (Honorär). — Christian Filó. 
Ladislaus Eocat<Kli!(Hon.). — Andr. Ghristen (Hon.)»
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Archivs-Director: Hr. Franz von Najmayer.
L^chhalter: Hr. Anton Suppini, Festung, Wiener Thor- 

gasse 195.
Vice-Buchhalter: Hr. Andreas Schneid t.
Registrator: Hr. Leopold Ernst.
Vice-Registrator: Hr. Carl von Nessel.
Raths- und Exhibiten-Prvtokollist: Hr. Johann Röszler. 
Erpeditor: Hr. Anton Steigei.
Zahlmeister: Joseph Kánéi.
Conirollor: Hr. Franz Schra'zenthaler.
Taxator: Hr. Johann Bapt. Hoszii von Söve'nyháza, Be­

sitzer der großen goldenen Ehrenmedaille, zugleich Controllor 
des Gold- und Silber-Einlösungsamtes.

Königliche yngarische Hofkammer-Procuratur.

Director: Hr. Alois von Fejes» k. Rath und königl. ung« 
Kron-Fiskal.

Vlce-Director: unbesetzt.
Königl. Directorial-Fiskalen für Ungarn.

Die Herren Ludwig von Egressy. — Stephan von Vörös. 
— Joseph von Eötvös. — Joseph von Hubay. — Joseph 
von Hollósy. — Eduard von Fiuk. — Carl von llene 
(Honorar). — Bartholomäus Gombos von Gombosfal­
va (Honorär). — Stephan Melezer von Kelemes der 
Aeltere (Honorär). — Franz von Daravár.

Königl. Directorial-Fiskal für das Königreich Croatien: Hr.
Joseph von Siprak.

ProtokoUist: Hr. Rudolph von Baader.
Registrator: Hr. Franz von Jánosfy.
Expeditor: Hr. Ludwig von Sterbetzky.

Ober-Bau-Dirrctio«.

Director: Hr. Joseph t>on Lechner.
Dirigirende Adjunkten: die Herren Carl vo» Markmüller. — 

Ludwig von Zelenka.
Adjunkte: die Herren Franz v. Heyne. — Joseph v. Weiss. 
Ingenieurs: die Herren Alexius von Demkovics. — Franz 

von Hiippmann.

Navigations-DepartemkUt.

Inspektor: unbesetzt.
Kjtgenieure: Die Herren Paul von Vásárhelyi — Joseph 

von Berger. — Carl von Tentzer.
Controlors: die Herren Joseph von Spitzer u«d Franz von 

Mayerhoffer.

F orst-Insp elio r ot

Forst-Obcr-Jnspektor: Hr. Joseph von HalbriHer, wnWcher 
Bergrath.

Adjunkt: Hr. Andreas von Rockser.
Königl. ung. Kammeral-AdnlmisiraN'onen.

Zu Temesvár.
Administrator: unbesetzt.
Mischer: die Herren Joseph Balás von Sipek. - Stephan

Pyrker von Felsö-Eör. — Emerich tton MattyasovzKy. 
Carl von Rauch, Forst-Referent.

Actuare. Die Herren Franz von Czollner. — Franzi von 
Schmidt. — Franz Xav. von Freund. — Joseph von Hu- 
beny. — Joseph von Szentleányi. — Michael von Ráca 
(provisorisd)). — Constantia von INIanaszy (Hon.)

Expeditor: Hr. Michael von Thomits.
Registrator: Hr. Alexius von Natály.
Protokollist: Hr. Sigmund von Czollner.

In der MarmarosA).
Administrator: Hr. Stephan von Kállay, königl. Rath und 

Administrator des Csanáder Comitats.
Beisitzer: die Herren Anton Takács von Kiss-Jóka. — Jo­

seph von Yatternaux, Ober-Waldmeister. — Georg von 
Földessy. — Wilhelm Carl Freyseysen. —• Georg Lima;.

Actuare: die Herren Johann von Giunschnek. — Johann 
von Rajkovich. — Franz von Bolgár.

Registrator: Hr. Anton von Stáhl.
Protokollist: Hr. Emerich von Grosz.

Zu Zombor (provisorisch).
Administrator: Hr. Johann von Grosschmidt, königl. ung. 

Hofkammer-Rath.
Assessoren: die Herren Ludwig von Bydeskuty. — JukiuS 

von Herchenrötter. — Anton von Pongrácz.
Actuare: die Herren Joseph von Mihálovits. — Carl Be- 

niczky de Ladern, zugl. Expeditor. — Joh. v. Városy.
Registratorunbesetzt.
Cassier: Hr. Franz von Sommer.
Controlor: Hr. Eduard v. Semsey.
Buchhalter: Hr. Franz von Bolla.

Der 16 k. Kronstädte in der Zips (zu Iglo).
Administrator: Hr. Emerich Péchy von Péchujfalu, kömgl. 

ung. Hofkammer-Rath.
Actuar in Kammeralsachen: Hr. Joseph Hirschman.
Graffius: unbesetzt.
Provinzial-Assessor: Hr. Anton von Demek (surrog.).
Provinzial-Obcrnotär: Hr. Johann von Gersclioven.
Wice-Notär: Hr. Johann von Glos.

Zu Kaschau.
Administrator: Hr. Stephan von Petrovay, kön. ung. Hof- 

kammer-Rath.
Actuar: Hr. Albert von Vachtier.

Zu Agram.
Administrator: Hr. Nikolaus t>on Zdenczay. Mtter des gol­

denen Sporns, k. ung. Hofkammer-Rath und Obergesp^rn 
des Agramer Comitats.

Kön. Oberst-Kammer-Grafenamt zu Schemmtz.
Oberst-Kammergraf..

Hr. Gabriel von Svaiczer, Commiffär der nicderMg. kön. 
freien Bergstäote, k. k, Hofrath und Director der; Berg- 
Akademre, Beisitzer mehrerer löbl. KömiM.
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K. K. Bergrathe und Beisitzer.

Herr Johann Nép. Láng von Hanstadt, Inhaber der großen 
goldenen Civil-Ehrenmedaille mit der Kette, Professor 
der Markscheidekunst, Bergbaukunde und des Berg­
rechtes.

0 Franz Ritter von Lucám , Buchhalter und Professor 
der Staatsrechnungs-Wissenschaft.

„ Rudolph von Feistmantel, Prof, der Forstwissenschaft. 
,• Gottfried von Rombauer, Oberhütten-Verwalter. 
a Anton »on Wisner, Ober-Bergverwalter. 
a Johann von Ferschin, Oberwaldmeister.
9 Anton von Gdbory, Oberwirthschafts-Jnspektor.
* Alexander von Andreánszky, Justizreferent (provis.). 

Sekretär: Hr. Franz Jendrassik.
Eoncipist: Hr. Ferdinand Berghofer.
Registrator: Hr. Jakob Bello.
Prolokollist: Hr. Andreas Bauer.

Districkuat-Berggericht zu Schemnitz.
Bergrichter: Hr. Johann von Sztraka.
Beisitzer: Die Herren Johann von Torma. - - Joseph von 

Fiala. — Friedrich von Reitz, k. k. Bergrath.
Sekretär: Hr. Franz von Roeszner.
Registrator: Hr. Ignaz von Seide.
Protokollist: Hr. Ludwig von Tonhdzy.

Königs. Bergwesen - Oberinspectoral - und 
Districtuat-Obergericht zu Schmölnitz.

Oberinspector: Hr. Ludwig Graf Nydry de Bedcg. 
Beisitzer: die Herren Anton von Stökl, Berggerichts-Refe- 

rent. — Andreas von Dulovich, Fiskal. — Andreas von 
Seefranz, Waldmeister. — Anton von Tribus, Buchhal­
ter. — Joseph von Prybilla, Oberbergverwalter. — Carl 
Covarz, Dberhütten- und Hammerverwalter.

Königliche ungarische Septemviras-Tafet.
(Ist in Pesth.)

Präsident.
Se kais. Hoheit der durchlauchtigste Prinz und Herr Joseph 

(siehe Palatin von Ungarn).
Beisitzer aus dem geistlichen Stande.

Se Durchlaucht Hr. Joseph von Kopdcsy (siehe Primas).
Se Ercellenz Hr. Franz de Paula Graf von Nádasd (siehe 

Bnchöfe). Marktplatz im Örményi'schen Hause.
Hr. Emerich Tersztyanszkv von Nádasd (siehe Bischöfe), 

wchnt in der Seminargasse im Szeebeny'schen Hause. 
n Ladislaus Freih. von Berner (siehe Bischöfe), Goldsticker-- 

' gaffe im Nom du'scheu Hause.
Beisitzer aus dem Herrenstande.

Se Excellenz Hr. ®eerg Majldih von Székhely (siehe Reichs­
haron e). '•

Sekretär: Hr. Joseph v. Szakmary.
Registratgr u. Bergwesens-Protokollist: Hr.Joh. v. Gnlovitz.
Gerichts-Protokollist: Hr. Mathias von Körös.
Expeditor: Hr. Andreas von Demartsek.

Königs. Bergwesens - Oberinspectoral- und Di- 
ftrictual-Berggericht zu Nagy-Bánya.

Oberinspector und Präses: Hr. Johann von Hell, k. k. Berg­
rath und Districtual-Bergrichter.

Oberwaldmeister: Hr. Carl Graf Breszler, k. k. Bergrath.
Fiskal : Hr. Ignaz von Tarjáin.
Oberhüttenverwalter: Hr. Franz von Grünschneck.
Oberwirthschafts - Jnspector und Berggerichts-Referent: Hr. 

Johann Carl von Lovich.
Buchhalter: Hr. Vincenz Bethlehem.
Oberbergverwalter: Hr. Carl von Lollok, zugleich Districtual- 

Berggerichts-Beisitzer und Oberbergwerks-Director.
Sekretär: Hr. Johann Nep. von Hammerschmidt.

K. K. Bergdirection zu Oravicza.

Directions-Vorsteher und Districtual-Bergrichter: Hr. Gustav 
von Graenzenstein (provisorisch).

Beisitzer: die Herren Ignaz von Szotoczky, Fiskal. — Jo­
hann Marini, Oberwaldmeister. — Ferdinand Backmann, 
Buchhalter. — Maximilian Jendrassik, Districtual-Berg- 
referent. — Franz Sarschmidt, Oberhüttenverwalter.— 
Johann Giller, Oberbergverwalter.

Sekretär: Hr. Eduard Zdnko.
Registrator: Herr Gottfried von Weinzierl.
Protokollist: Hr. Sigmund von Ballds.
Expeditor: Hr. Simon von Horváth.

Se Excellenz Hr. Ignaz Freih. von Eötvös rc. (siehe Reichs - 
betreue), Ofen im Graf Batthyány'schen Hause.

Se Excellenz Hr. Emerich Graf von Battydnyi (siehe Reichs­
barone), Baadgasse 21.

Se Excellenz Hr. Joseph Almdsy von Zsaddny und Török 
Sz. Miklós, Commandeur des königl. ung. St. Stephan- 
Ordens, k. k. wirkt, geh. Rath und Obcrgespan des Gö- 
mörer Comitats, Josephsplatz im,eigenen Hause. ^ 

Se Excellenz Hr. Joseph vonLdnezy, Commandeur des ken. 
ung. St. Etephan-Ordens, t. k. wirkt, geheim. Rath ir d 
Odergespan des Békeser Comitats, schone Gaffe imStett- 
ner'schen Hause. , e

Hr. Sigmund Freih. Percnyi von Perén, fen. Rath vnb 
Obergespan des Hgoeser Comitats, K'epe'cherstraße im 

* Florian Beniizky'schcn Hause.
Hr. Emerich Lányi von Kis - Szäntlic, jf und Ober-

©ertc&t$i>arfetten.



Obergespan des Ungvárer Comitats, Donauzeile imllkey- 
schen Hause.

Beisitzer aus dem Ritterstande.
Hr. Emerich Pechy von Péch-Ujfalu, Ritter des kön. ung. 

St. Stephan-Ordens, dirigirendes Mitglied der ung. 
gelehrten Gesellschaft, Göttergasse im Graf Rhédey'schen 
Hause.

„ Anton Végh von Veréb, k. Rath, Müllergasse 164.
„ Nikolaus Kárász von tiorgós, Ritter des königl. ung. 

St. Stephan-Ordens, königl. Rath, Leopoldgasseim 
eigenen Hause.

„ Adam Szirmay von Szirma-Bessenyo, f, Ketskeme- 
tergasse im eigenen Hause.

„ Stephan von Matkovics, Tabakgasse im Somogyi'schen 
Haust.

„ Gabriel Bornemisza von Adámfölde, königl. Rath, 
Raitzengasse im eigenen Hause.

„ Paul Gosztonyi von Szarv-Kö, königl. Rath, Franzis­
kanerplatz im Sándor'schen Hause.

„ Ignatz Végh von Veréb, königl. Rath, Leopoldgasse im 
Papnti'schen Hause.

Referent im Bergwesen: Hr. Joseph von Nándory, königl. 
ung. Hofkammer-Rath, wohnt in Ofen.

Protokollist: Hr. Johann von Gabriely.
Protokolls-Adjunct: Hr. Anton von Gáli.
Kanzellist: Hr. Johann von Heranus.

Königliche Tafel.
(5st in Pesth.)

Präsident: Hr. Stephan Szerencsy von Szigeth, kön. Rath 
und Obergespan des Araber Comitats.

Praelati Tabulae: Hr. Georg von Németh, Domherr der 
Grauer Diöcese. — Hr. Adalbert von Pogány, Domherr 
und Custos des Rosenauers Capitels.

Barones Tabulae: Hr. Leopold Graf von Nádasd d. j., 
5* , Obergespan des Comorner Comitats, wohnt in 

der Alstergasse im Forray'schen Hause — Hr. Niko­
laus Freiherr Vaj von Vaja, f, Administrator des 
Borsoder Comitats, wohnt in der Dreikronengasse im 
eigenen Hause.

Dice-Palatin: Hr. Thomas Ragályi von Klscsólt, wohnt 
an der Donau im Nákó'schen Hause.

Vice Judex Curiae Regiae: Hr. Johann von Niczky de 
Kadern, königl. Rath, wohnt in der innern Stadt, Kreuz­
gasse im Graf Kestetits'schen Hause.

Protonotare des Reichspalatins: Hr. Ladislaus von Szßgye'-

nyi, k- Rath und f, wohnt in der Dreikronengasse im 
Hanselischen Hause. — Des Reichsoberrichters: unbesetzt.
— Des Personals: Hr. Ladislaus von Dokus, wohnt in 
der Hatvanergasse 542.

Director der königl. Rechtsangelegenheiten: Hr. Anton von 
Key es, königl. Rath und Kronsiskal.

Königliche Beisitzer: Hr. Emerich Reviczky von Revisnye, 
königl. Rath, wohnt in der Zuckergasse im Heldveini'schen 
Hause. — Hr. Franz Földváry von Bernáthfalva, kön. 
Rath, wohnt in der Grenadiergasse im Müller'schen Hause.
— Hr. Emerich von Sombory de Kadern, k. Rath, wohnt 
in der Göttergasse im Graf Rhédey'schen Hause. — Hr. 
Johann Boronkay von Nezette, k. Rath, wohnt in der 
Ketschkemetergasse im Podrnániizky'schen Hause. — Hr. 
Alexander Trsztyánszky von Nadasd, k. Rath.

Erzbischöfliche Beisitzer: Hr. Gabriel Gyurcsányi de Moys» 
falva, königl. Rath, Vice - Tavernicus, wohnt in der 
innern Stadt, Kreuzgasse im Graf Kestetits'schen Hause. 
— Hr. Johann von Kelemen, wohnt an der unteren Do­
nauzeile im Blaskovits'schen Hause.

Ueberzahlige Beisitzer: Hr. Alois von Zalay, wohnt in der 
Leopoldgasse im eigenen Hause. — Hr. Ignatz bon Ocskay, 
wohnt in der Göttergasse im Marezibányi'schen Hause. — 
Hr. Johann bon Jeszenszky, wohnt in der grünenBaum- 
gasse im eigenen Hause. — Hr. Emerich von Szél, wohnt 
in der Hatvanergasse im Graf Gziráky'schen Hause. — Hr. 
Franz bon Justh, königl. Rath, wohnt auf der Landstraße 
zur Fortuna. — Hr. Ignaz von Noszlopy, wohnt in der 
großen Bruckgasse im Hilf'schen Hause.

Referent in Bergsachen: Hr. Joseph von Nándory, k. ung.
Hofkammcr-Rath, wohnt in Ofen.

Protokollift: Hr. Stephan von Nestor, wohnt im Curial-- 
Gebäude. — Adjunct: Hr. Stephan von Gruber, wohnt 
auf der Kerepescherstraße im Beuilzky'schen Hause. 

Archivar: Hr. Joseph von Petrovits, wohnt in der Herren­
gasse im Trattner-Kärolyi'schen Hause.

Vice-Archivar: Hr. Joseph von Nawatyil, wohnt an der 
untern Donauzeile im Slubenberg'schen Hause.

Expeditor: Hr. Carl Jancsó von Esztelnek, wohnt im Cu- 
rial-Gebäude.

Contribuenten und Armenadvokatcn: die Herren Stephan voy 
Fejér. — Andreas von Spányi, in der Sebastianigasse.
— Ludwig von Detrich de Kadern, auf der Landstraße. 

Kanzellisten: die Herren Franz Tahi von Tahvár, Maler­
gasse 321. — Michael von Csáby, beim Hatvanerthor 
im llkey'schen Hause. — Michael von Szathmáry. —» 
Johann von Provecz.

Verzeichniß derer Titl. Herren Advokaten von der königl. Tafel.
Acaid) AI' Xander, Kerepessmtrasse, Be.

titzl erben t> *ua.
A czdl Michael, Üllfierstr. Donner. Heus 2. 
Ad im Franz, i.andslrasae 5‘J6.
A-dám Vaui, Ketekeroeierg. im darin. Haus. 
Agárdy Michael, Leopoldgasse 240.

Ágoston Joseph, Neuwellgssse ilkeisch. H. 
Aigs-r Nikolaus, H«rrng. Lil-atsiua. 1L 
ALxit« Juhion, Kreu/gsise 338.
Angyal Ludwig, Rchiffgaese 622.
Antolik -Andreas, 2 Mohreng. Nensaizrvliof. 
Apostol Joseph, Neuw#ltgaase 554.

Arady Johann, Hfeiffergasse 350. 
Artióth Anton, in Ofen , Taban 4SI. 
Asstaioe Carl, Golden« Handgasse 14. 
Rahóthy Johann, S*s*iongasse 536. 
Bajesy Carl, iaOft». W**s*rsíadt, beim go 

denen Kreuz.
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Bajitay Andrea«, Neuweltg. llkeysch. H. 
Bajza Joseph, Grüi.baiitng. Jankovitsch H. 
B*la«ta Ludwig, 5 Lecheng CióM. II. 
Balássy Joseph, Göttergaue, Neuhofer. H. 
Balogh Emerich, Ketskemeterg.Ssirmai.H 
Baranyai Joseph, Ketakemetergaase 531. 
Biroa Daniel , Seminärgasse 266.
Bárt faj" Paul, in Ofen, Landstrasse 
Bástliy Josph, Do.jauz., Klopfing->r H 2 
Báthory Gabriel, Üilöerstrasse 7.
Batta Michael, Stadtgutgasse, Lubi.Haus 
Beke Albert, Schiffgasse 626.
Bnne Carl (höir'gl FisknI), Herrng, 616. 
Benyás Joh., Ketskemeterg., Venkheim H 
Bényey Ladislaus , Ungargasse 484. 
Benyovszky Peter, Neuweltgasse 552. 
Bertalanfy Ignaz, Kreuzg. iin eigenen H. 
Bertha Alexander, Schöneg. Baj. H, 
Bizony Thomas, Basteigasse 332»
Bla»ko Thomas , Landstrasse.
Blaskovics Alexander, Kohlbacherg. 505. 
Boczkó Samuel, Greaadiergasse Í 07.
Bod Paul, Herrngasse, B- Brüdern. H. 
Bogscha Paul, gr. Bruckg , Fay H. 640. 
Boh c Johann, Raiizengasse 221. 
Boleniann Johann, Ilutgasse 376 
Boros Dmiel, Seminärg., Szchényi. H. 
Borsos M irtin . V ngargasse, Redl. II. 
Bujanovits Kornelius, llutg. Festetics. H. 
BuianO'its Alexander, Leopoldgasse, im 

e ge >eu Hause 246
Buja 'orits Vmcenz, Grenadiesgasse 607. 
BuzinVai Stephan, Ketskemetergasse o31 
Chapfalvi Stephan , D irotheagasse 18 
Chapl! Joseph, Frühlingsg, im e>g H. 477. 
Csapó Johann, Dachseng. Käszt. H. 165. 
Csonka Alexander , Un^arg 447. *
Csernecz’.y Joseph , Bélagasse, liier H. 
Czigler Anton, Dorotheagasse im eig. H. 
Czigler Joseph , obere Donaug ile 2- 
C/.iuege Franz, Ketskemeterg Alter. H. 
Cztippon Georg, Grilnbaumga se 37J.
D «nie! Nikolaus, Waiznerg. roth. Krebs. 
Daridorits David, in Ofen Taban 638. 
Denc* Stephan, Fischpla z 86.
Dessen Emerich , Göttergasse 191.
Deli ich Andreas, 5. Lercheng. Stand. H 
Detrich Ludwig (Armenadv.J, Landstr, 

Im Nagy'schen Hause.
Divijanszky Franz, Neuweltgasse 581. 
Domby Martin, Üilöerstraste. Szakalf. H, 
Dometrovich Demeter, Trödlergasse 407. 
Domonkos Joseph, Leopoldgasse 188 
Dömötör Gabriel , Vllilerstr. im eig. H. 
Dolovits Johann, Sladtgutg. Luby H. 
Durcsák Johann, Grilnbaumgasse 265 
Egressy Ludwig (kön. Fiskal), Grüabaum- 

gasse, bei der blauen Kugel.
Elias Stephan , Kerepesaerstrasse, Salva­

tor- X pntheke 7-
Fod edy Gabriel, ao der Donau am Salz­

platz 4.
Engedelmes Joseph , Fidschhauerg 693. 
Fü8°1 Re sö Joseph , Landetrasse 680 
F nsel Reveö A'exander, Basteigasse 305. 
Fnyedy Tiiomas, Raiizengasse 343.
Esch Anton, Landstrasse, im gew. Ejoi- 

bach. Hause.

Eötvös Joseph (königl. Fiskal), Waitzner- 
gasse im Kolb’schen Hause.

Fábiy Johann, Dacluengasse 165. 
Fáczonyi Thomas, Hutgasse, Festetits H. 
Farkas August, Donauzeile, Nákó. H. 
Farkas Gabriel, Griinplatz 72.
Farkas Johmo, Griinplatz 72.
Farkas Ludwig, untere Donauzeile 112 
Farkas Sam, in Ofen, Festung im eig. H. 
Farnek Carl , Hatvanergasse 546. 
Fatovits Franz , grosse Bruckg 202 
Fay Mathias, Josephsplatz, Almásy H. 160. 
Fegyveres Kranz, Sebastianig , Zikó. H. 
F hér Benjamin, Seminärg. 36§
Fehér Nicolaus , Museumg. Teleky. H. 
Fehér Stephan(Armen-Advokat), Stadtgut- 

g isse im eigenen H.
Ferenci) Johann , Üllöerstr. 1001. 
Fischer Emerich, Leopoldg., Wagner. 1! 
Fiuk Eduard (königl. Fiskal), Neuwellg 

Reisinger’schem H.
Forinyák Johann, Ketskemeterg. 532 
Formágyi Franz, Neumarktpl. Urbany. H 
Filredy Ludwig, Landstr., Zerdahely. H 
Gál Michael, Kelskemelerth. , Gärtnerh. 
Galovics Vincenz, Bäckerg., Jung. H. 
Gegu« Samuel, Stadthauspl 60.
Gei éh Rudolph. Josephplatz, Hanzély H 
Uoldschmi 1 Joseph, Badgasse, Splegelh. 
Gombár Johann, in Ofen, in der Fest. 
Gombos Berthold (kön. Fiscal), Wiener­

gasse, Slatiny. H.
Gőzön Mathias, 3 Kroneng. 348.
Goszdu Emanuel, Waitznerg. , Stock am 

Eisen
Go/.«y Paul, Leipoldg. 173,
Grászly, Alexander, Königsg 581 , beim 

guten Hirten. *
Gruden Ernest, Waitznerg. 40.
Gyömöry Ladislaus, Basteig. 310. 
Gyöngyéli Johann, Hatvanerg. 698. 
Gyuratskay Johann, Fleiichhauerg. 50. 
Gyurikovits Alexander, 2 Adlerg. 253. 
Gyurkovits Eugen, Seminärg. 366. 
Gyurkovits Georg, in Ofen,Tab. Knauer.H, 
Hááder Georg, Kecskemeterg. 531.
Hajdú Joseph, Schützeng. Enzsel. H. 
Hajnik Paul, Snrvitenplatz, Krachenfels.H. 
Halász Valentin, Kecskemeterg. 445.
H .mpl Joseph, neue Weltg. 549.
Hanrza August, Josephg. im eig. H. 810. 
Hanzély Mart'» , Josephplatz im eig. H. 
Haukh Carl, Dorothea^. Zieglerhaus. 
Häzy Anton, Kerepesserstr.Hirschmüllerh. 
Hegedüs Franz, Sehulg. Kasselikh. 
Hegedűs Ludwig, Comitatg. 583.
Hegedűs Sigmund. Donauzeile, Adelsb.H. 
Hegyesy Peter, 2 Adlerg. 1 ászlovszkyh. 
Heinrich Franz, Kecskemeterg. 531 
Helmoczy Michael, Herrng. K irolyh. 612. 
HengelmüllerMi h., Dorotheag. Wurmhof. 
Hepesváry Anton , Leopoldg. 244.
Hi idy Johann, Kohlbacherg. 498. 
llolioi)’ Joseph (königl Fiscal), Hatva- 

n<"rg. im Graf Czirikyh.
Holter Milhiis, in Ofen, Wasserstadt 
H rvátb August, Hutg. Festeti sh. 376.

Horváth Emmerieh, Götterg.
Horváth Jos, Herrng Trattn.-Kár. H. 612 
Horváth Johann Nep., Leopoldg. 144. 
Horváth Menhardt, Schürzeng. Enzselh. 
Hraskó János (königl Fiscal), Landstr 

Vigyázóh.
Hnnyady Mathias, Josephg. 804.
Hutiray Alex. , Kohlbacherg Belezaayh 
[gaz Daniel, Htnng. Lafferth.
Illés Adam, Franciskádéi platz, Jültnerh. 
Jákó Stephan, Donauzeile, Bijzathh. 
J^kovich Joseph, Dororheag. ly. 
Jankovits V ncenz, Goldstickerg. Janko- 

vitsh.
Jelenffy August, Kihlmarkt 397. 
Jeszenszky7 Adam, Fieisehhaiici g. 
Joannovits Pelei, in Ofen, Taban.
Jury Franz, in Ofen. Fesiung, Storchh. 
Kacskovics Ludw., Grünbaumg. Festeticsh. 
Kaján Alex , Servilenplatz, KrachenfeJ.-h. 
Kapczy Thomas, Herreng. Trattn Kar H. 
Karlovszky Sigmund, Göiterg., Zóhls. H. 
Károlyi Stephan, Herrng. im eig. Hause. 
Kassai Stephan, Basteig, im Gr. Vay. H. 
Kasselik Johann, Sehulg. 380.
Kaun Johann, in Ofen, unterm Wienerth. 
Kéler Ladislaus, Ungerg. 482.
Kéler Alexander, Lngerg. 482.
Kendelén) i Carl. Spur erg. 576.
Keresztes Carl, Station*. 814.
Reviczky Sim , H.»tvanerg Gebhardh, 398. 
Kiss Johann, Leopoldg. 183.
Kleb Pani, Gr-r a lierg. 606.
Klöszel Franz Leopoldstadt, Haupstr. 277. 
Kóczán Joseph, Göiterg. liurgmannh 223 
Koempezy Georg, grosse Bruckg 202. 
Koits Paul in Ofen, Attilag. 7aü.
Koller Ludwig, Sehulg. 350.
Kollniann Carl, I.andsirasse 564 
Korláth Ludwig, Huig. 257.
Kossiczky Stephan, Herrng 614.
Kosztich Mich., Windg , M iiczibanyih. 
Kovács Emerich, Leopoldg., Ti ifonovitsh. 
Kovács Stephan, Fischplatz, Stumbergh. 
Kovács Johann, Kecskemeterg. 529. 
Kovács Joseph, Sebastianiplatz, Havasi,. 
Kovács Joseph, Schiffg. Takáczyh. 
Kovács Thvophil, Tabakg. Sebastianh. 
Kozák Andreas, Dachteng. Neumaierh» 
Kozits Alex., Neueweltg. Spiepelh.

1 Kölgyesi Benedict, Badg Spiegelh. 
Körmendy Stephm, Fischplatz, Festöh. 
Körösy Ladislaus, Rasteig. 319.
Kövesdy Franz (k. Fisc ), Hutg.i.eig H 247 
Kretin Johann, Landstrasse, Schultzh. 658. 
Kubinyi Nicol., Herreng Trattn.-Kíi oly h 
Kulifayi adislius, Landstrasse, Koppih. 
Kun Johann, Friihlingvg. 828.
Kund Wilhelm, unt. Donauz im eig H. 107 
Kutschen« Lorenz, Kohlbache g. 598. 
Külkey Heinrich, Windg. 144 
Ladnméi szky Emerich. Kecskemeterg. 450 
Lakner Stephan, Flcischhauerg. 51. 
László Georg, Waitznerg, Lauterli. 
Légrády Paul, Kecskemeterg Gärtuerh. 
Lehoczky Georg, PfeiffVrg. 317. 
Leimberger Mich., Landstrasse. Sebast. H. 

Lendvay Gabriel, Sclnvarzadle rg, 5i 2.
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Lenk Gustav, Waitznerg. Lauter. Haus.
Líssovényi Ladislaus, Griioebaumg. 176.
Lurbercr Georg, Neueweltg. 581.
Luczenbacher Johann, Herreng. 612.
Luika Franz, Neueweltg. Kubinyih. 569. 
i.iiley Johann, Neueweltg. Ungerh.
Madarász Johann. Waitznerg. im eigen. H.
Magyary Anton, Franzs'.adt, Sterng. 34.
Mahovszky Anton, Leopoldg. 232.
Mähr Anton, Grüuplatz 74.
Majorszky Johann, 2 MourengJm eigen. H.
Mär Johann. Kerepesiersti asie, Boránpsh.
Marcsekmyi Michael, grosse Feldg. 924.
Markhót Ignaz, Windg. 169.
Markovit« Joseph, Hatvanéi thör, Kölberh.
Markos Michael, WTaitznerg. Lauterh.
Maros Georg, Landstraase, 655.
Márton Stephan, Comitatg. 583.
Märtony Joseph. Königsg. 534.
Mary Carl, in Ofen, Wasserstadt.
Matkovit» Paul, Donauzeile 100.
Mátray Gabriel, Fischplatz, Dentsh.
Mätray Joseph, untere Donauzeile 114.
Mattekovji h Enterich, Malerg. Sc äft. H.
Matuska Cai 1, Grünbaumg. 376.
Mätyus Ladislaus, Kreuzg. im eig. H. 357 
May Joseph, Bruckg. Kemniczerh.
Medgyesy Franz, Ungerg. 468.
Mellyes Johann, Fleischhauerg. 692.
Meitzer Stepív (k. F.), Rosenpl, Heinrichh.
Mesterhäzy Joe., err. Bruckg. Heinrichh.
Mészáros Carl, Bäckerg. 644.
Meszlényi Rudolph, Win dg. 169.
Mészöl) i Franz, Kohlbacherg. 506.
Mihályffy Anton, Leopoldg. 186.
Miksó Paul, Dacheeng. 240.
MOesr Anton, Herreng. Gioszh.
M Iler Anton, Grlinhaumg. 376.
Miske Georg, uat Donauz Staffenbergerh.
Mitskey Andrea«, Neue.weltg. 581.
Molnár Stephan, Kerepeseerstrasse 1184.
Mráz Stephan, im städt. Theatergebäude.
Mühr Anton, uni. Donauzeile, Neumaierh.
Munkácsy Johann , Herreng. Trollh.
Nagy Benjamin, Heuplats.
Nagy Gabriel, 3 Kroneng. 277.
Nagy Ignaz, unt. Donauz. Stubenberg.
Nagy Johann, Landstrasse 503.
Háray Carl, Kerepesserstr. Beniczkyh.
Nedeczk) Andreas, Schiffg. 624.
Nemes Georg, Götterg. Szentirányih.
Nómethy Samuel, Rosenplata.
Nerodolik Joseph, in Ofea, Kapuziperg,, 

im Wilko’schen Hause 
Neubauer Johann, Neueweltg. 652,
Nyéky Joseph, Museumg. Telekyh.
Ország Alex., Kecskemeterg. Szirroayh.
Ol mayer Anton, in Ofen, Wasaeretadt.

Diftricts-Tafcl.
Dkeßseits der Donau zu Lyruau. 

Prasitent: Herr Joseph Zefdahelyi V. Nyitra-Zerdahely. 
f i nb Hofrach.

S’e-fiftrr: Die Herren Franz v. Prileszky, Sigismund v 
Ol^y.y, Crnesi Csiba v. Nagy-Abony, Joseph v. 
Tute án^i, Anton Podhorszky v. Fodhorai (königl. 
Truchses), Joseph ILvitzky v. Revisnye.

Svetenay Martin , Tabakg. im eigetk ll. 
Szabó Stephan, Kecskemeterg. 451. 
Szabó Gregor, Leopoldg. 196.
Szabó Johann, Üllöerstrasse 212.

Friedrich, Donauzeile 5.
Szalay Ladislaus, Herrng. im Baron Bru- 

der’schen Hanse.
Szalazar Carl, Alsterg Heinrichh.
Szálé Ludwig, Donauzeile, Heinrichh. 
Széchy Georg, grosse Bruckg. 640. 
Szekrényesy Andi., Stadthauspl grün Hof. 
Szehs Ludwig, Neueweltg. llkeyh. 
Szentiváriyi Anton, Mdllnerg. 123.
Szentiváuyi Férd.,Kecskemeterg.Almasyh. 
Szentiványi Peter, Götterg. int eigenen H< 
äzentivänyi Alexander, Landstr. 654. 
Szentkereszti Johann, 3 Trommelg. 547. 
Sz.icher Joseph, Heuplalz 686 
Szita Ludwig, Soroksáréig. 199,
Szlávy Stephan, Leopoldg. 183. 
Szohsányi Mich., in Stadt, Kreuzg. 841. 
Sztanko Stephan, gr. Bruckg. 201. 
Sztárok Ignaz, Joaephplatz, Muschh. 
Sztrokay Anton, Ungerg. .ni eig H. 462. 
Sznkoráty Johann, Aveisse Schiffg. 728. 
Tabódy Paul, Hatvanerthor, Heinriche. 
Tasnar Autón, Götterg. 219.
Tattay Michael, Kuhg. 186.
Terczy Konstantin, Windg. Fabryh. 
Ternyey Stephan, Neueweltg. Hk-yh. 
Thaisz Andreas, Alianzg. im eig. H. 
Thully Stephan, Avoisse Schiffg 623. 
Thynes Csetueky Carl, Herrng. Brud. H. 
Tímár Ignaz,. Milllnerg 217.
Tolnay Johann, Ausladuugsplatz 25. 
Toronyi Joseph, Götterg 220 
Tóth Johann. Judenplatz 1330.
Tóth Joseph, Friihlingsg im eig. Hanse. 
Tuba Gabriel, 5 Lereheng im eig 11.680 
Újvár) Michael, Götterg. Marczibäuyih. 
Vajay Andreas (königl. Fiscal), Leopoldg.

EichhoU’sches Haus.
Várady Stephan, Sebastianpl. Kovácsit. 
Varga Alex., Kecskemeterg. F.ngalh» 
Varga Joseph, Kohlbacherg. 487. 
Vásárhelyi Samuel, Stadthausplatz 74. 
Veres Ludwig, Zuckeig. 515.
Visnya Joseph, in Ofen, Taban.
Vizer Franz, Sebastianiplatz'382.
Vörös Stephan (königl. Fiscal), Waflz- 

nerg. i:u Lauter’schen Hau*e. 
Vörösmarty Mich., Kohlbacherg Jattkor, H. 
WrochoAvski Michael, Waitznerg. 30 
Zavicaka Joseph, iu Ofen. Taban.
Závody Johann, Raitzeng. gold. Schloss, 
Zombory Leopold, neue Stadt, Spiegel!», 
Zsiday Sándor, Kecskemeterg. 528, 
Zslvora Georg, Waitznerg. Kappelji 30.

H-nordr Beisitzer: fte Herren Joseph Graf Páídy v. 
Erdőd 2C.. Carl Freiherr v, Fischer, Alois G6rgf^Se­
rényi v. Kis-Serény.

9?»iár: Herr AleMnver v. Jáblánezy. — ProkoeosilA: 
Hrr Ambros v. $®»say. — Expeditor: Herr <$mrfte» 
rich v. Koller.

Armen - 2fb DCűt: Her» Georg th CzArnazia.
Beeidete Advoearon: Die Herren Joseph Am er, Anton

Ötvös Johann, Neumarktplatz im eig. H. 
Palcsó Andreas, Grimbaumg. Jankovichh. 
Pálma Alex., im königl. Universitätsgeb. 
Pap Stephan, Ungerg. 521.
Papp Johann, Landsti asse, Remekházyh. 
Paulay Franz, Landstrasse, Lubyh. 
Paulovits Ladislaus, Dorotheag. Rnpph. 
PaAvIovits Theodor, Neum.u ktplatz 329. 
Pécsvárady Alexander, Kaitzeng. 318. 
Peláthy Anselm, Kohlbacherg. im eig. H, 
Peterfy Andreas, Stationg. 399.
Petyko Samuel, grosse Bruckg. Sinah.
Petz Johaun, Ungergasse, Soniogyih. 361. 
Piestyánszky Ladislaus, Kecskemeterg. 531 
Piperkovits Peter, Nemveltgasse 551. 
Polgár Joseph, Sorsksárerg. 196.
Polgár Michael, Landstrasse, Vigyázóh. 
Pcppovits Euthymrus , in Ofen. Kern. H. 
Posta Franz, Kecskemeterg. 552. 
ltábaközy Johann. Landstrasse, Somogyih. 
Raitsits Anton, in Ofen, Wasserstadt 507 
Raizinger Joseph, Kecskemeterg. 534. 
llakits Eugen, Donauzeile, Ferdinandih. 
Rehák Joseph, gr. Bruckg. Urmenyih. 
Rehorovszky Nikol., Servitenpl. Scltefferh. 
Ribovics Andreas, 3 Kroneng. 269.
Ritter Adolph, Stadthansplalz 58.
Ritter Carl, Windg. 187.
Ritter Alex., Waitznerg.: Steinbachh. 30 
Román Joseph, Goldstickerg. im eigen. H. 
Roth Georg, Krong. 413.
Roth Ignaz, Kecskemeterg. im Graf W'ok- 

heim schen Hause.
Rózsa Anton, Leopoldg. 231.
Ruttkay Gabriel, Kerepesserstrasse 1185. 
Ruttkay Alexander, Ungergsase 383. 
SaJovszky Anton, 3 Trommelg. 389. 
Salier Stephan,Herreng, Trattn.-Káról) ih. 
Sandrik Paul, in Ofen, Taban 605. 
Sarlay Gabriel, Sshlangeug. 389.
Sárváry Franz, Neueweltg. 581.
Scherer Georg, 2 Adlerg. 298.
Schiller Carl, Götterg. im eigen. Hause. 
SchAvartner Sam ,2 Mohreng, Simonyih. 
Sebestyén Joseph, Eiseng. 1351.
Serjár Anton, Königsg. 572.
Sihonszly Johann, Landstrasse 655 
Simon Florent, Waitznerg. z gr. Christoph 
Simon Georg, Pfeifferg. 336.
Sipor Franz, im Teleky'schen Hause446. 
Sipos Stephan, Franciakanerplatz 437. 
Somogyi Johann, 3 Kroneng. 413.
Spányi Andr. (Armenadv ), Ürméeyh.264. 
Srány Johann,unt Donauzeile,Almásyh. 31 
Stephanorics Paul, in Ofen, Taban 636. 
Stephaeyäk Franz, Donauaeile 12.
Svaiger Anton, Josephg. 147.
*rars laton. Griinebaumg. 265.

Szájból)
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Andreáítszky, Joseph Bellosits, Morkz Bende, Joseph 
Csefalvay, Dkvnysius Erős, Joseph Francisci, Laver 
Francisci, Johann Gáspár, Johann Genersich, Georg 
Grantsak , Joseph Günther, Erneft Hauazer, Johann 
Horvath, Sigismund Jablanczy, Michael Kalmar, Fer» 
Winand Kanovich, Ladislaus Kanovicb, Ignaz Kroner, 
Öntőn Láng, Franz MalrUry, Johann Manez, Stephan 
Markovits, Nikolaus Mentler, Johann Mikoviny, Franz 
Ne'methy, Sigismund OlZyay, Ladislaus Ordddy, An­
ton Papanek, Anton Sándor, Franz Szecsay, Anton 
Wagner.

Jenseits der Donau zu Güus.
Präsident: Herr Georg v. ßezeredy, k. k. Hofrath.
Beisitzer: die Herren Franz Csergheö v. NVmes-Tacskánd, 

f. Rath, Franz Chernél v. Chernelháza, Anton Igmándy 
v Boldog-Asszonyfa, Alexius SeHyei, Joseph v. Gáál, 
Anton v. Hegedüe.

Ueberzählige Beisitzer r Die Herren Gustav Graf Hugonnay 
v. 8rent-G)Örgy, Peter Fiátb v.Eörroe'nyes (Honorar), 
Joseph Graf v. Wenkheim (honorär).

Notär: Hr. Samuel Hrabovszky v. Hrabova. — Prvto» 
kollist: Ignaz v. Eábiánieb. — Expeditor: Hr. Johann 
Málik v. S/.ent-Pe'ier. — Contribuenten-Advokat: Hr. 
Franz Szluha v. Verbó.

Beeidete Advokaten: die Herren Johann Artner, Sigks- 
munb Eügh, Sanící Mecséry, Joseph Szovják, Johann 
Ertl, David Horváth, (Sari Nagy , Carl Stettner, Jo­
hann Paál, Johann Hrabovsky, Andreas Slamatinger, 
Samuel Braun, Franz Torkoa, Ludwig Vidos, Adam 
Gyurász, Ludwig Kubovics, Anton Lsky, Mathias 
Szovják , Georg Seybold, Ludwig Nagy, Franz Braun­
stein , Michael Leinbacher, Johann Artner, Nikolaus 
Ege, Samuel Hutter, Stephan Raab, Sigmund Jözsa, 
Carl Schneller, Andreas Kurz, Johann Pauer, Eduard 
Makuvich, Ferdinand Eitner.

Dießseits der Theiß zu Eperies.
Präsident: Hr. Thomas Graf Szirmay v. Szirma-Bessenyö 

und Csernek.
Beisitzer: die Herren Anton v. Okolictány, königl. Rath, 

Joseph v. Klobusitzky, f, Franz v. Lánczy, Stephan 
K-olosy v. Cseley, Balthasar v. Tahy, Ladislaus Merzse 
v. Szinnye.

Ueberzählige Beisitzer: die Herren Stephan Freiherr Bar- 
kóczy d. Szala, Gabriel v. Roskovanyi, Dionysius von 
Reviczky, Titus v. Berzevitzy, Joseph Freiherr von 
Eötvös.

Notär: Hr. Joseph v. Szentláleky. — Protokottist: Herr
Julius v.Bujanovice-----Expeditor: Hr. Ladislaus von
Mauks. — Armen-Advokat: Herr Anton Ghillányi von
Láey.

Beeidete Advokaten: die Herren Franz Älemann, Stephan 
Baranyay, Samuel Boro«, Michael Bradáts, Caretan 
Bujanovic», Joseph Bukovios, Johann Butlykay, Jo­
seph CsLzárik, Andreas Ceupka, Joseph l)uka, Joseph 
Dietuer, Carl EötdSgh, Franz Fuhrmann, Jos. Ganszr

augh, Andreas Greskovica, Johann Ha vir, Joh. Hodry, 
Carl Ile!Iner, Samuel Hellner, Friedrich Henszelmann, 
Johann Hlavats, Stephan Jelenik, d. ält., Stephan Je­
lenik, d. jüngere, Wendelin Joob, Samuel Kardos, Theo­
dor Kardos, Andreas Ketzery, Ladislaus Knogler, Eme­
rich Kohányi, Joseph Körtvéllyessy, Ernst Kriebel, Jo­
seph Lacsko, Joh. Lacsko, Eugen Uebotzky, Nikolaus 
Maday, 6)eorg Májor, Joseph Molnár, Johann Munyai, 
Carl Okruczky, Samuel Pap, Alexander Podhajeczky, 
Anton Sárossy, Georg Sarosay, Adolph Steller, Ladis­
laus Sztankay, Ludwig Tomka , Stephan Tomkn, An­
dreas Urbán, (Sari Urban, Stephan Urban, Andreas 
Yalko, Ladislaus Vanovits, Georg Vanovits, Paul 
Vida.

Jenseits der Theiß zu Debrezitu
Präsident: Herr Joseph Pálffy v. Tusnád, k. Rath.
Beisitzer: die Herren ^ranj Halasy v. De'va-Vanya, Paul 

Geomay v. Eger, Joseph Pogány v. Cseb, Nikolaus Be­
trieb v. Benedekfalva , Joseph Dcsewüy v. Csernek, 
Andreas Kossuth V. Ud vard, Melchior llevitsky o. Re- 
visnye (hon.), Anton Eáy de Eadem (hon.) , Joseph v. 
Szathmáry (hon.)

Notar: unbesetzt. — Protokollist: Herr Joseph v. Legáth, 
— Expeditor: Hr. Paul v. Szabó. — Armen-Adookat: 
Herr Johann o. Lengyel.

Beeidete Advokaten: Die Herren Ladislaus Bodó , Franz 
Budoy, Anton Búzás, Carl Csáthy, Stephan Csatho, 
Carl Farkas Samuel Fiok, Johann Gazdag, Carl Gyar­
mati, Emerich Kallós, Joseph Kóczian, Ladislaus Kom- 
lóssy, Gabriel Koos, Stephan Kovács, Ludwig Kovách, 
Joseph Mannd, Michael Nagy, Johann Ormós, Anton 
Sarváry, Samuel Schwarz , I. Szüts, Samuel Toot, 
Paul Uhrinyi, Stephan Vásárhelyi, Benjamin Vsss, 
Joseph Zilahy.

Tavernical-Stuhl.
(Ist in Ofen in der Festung.)

Tavernkcus: Se. Excellenz Herr Ignaz Freiherr Eötvös von 
Vásár os-Náme'ny (s. Reichsbarone).

Vice-Tavernicus: Herr Gabriel Gyurtsány v. Moysfalva, 
königl. Rath. — Beisitzer: Die Herren Magiftratsräthe 
der königl. Tavernicalstädte, welche von dem Tavernicus 
dazu berufen werden.

Notar und Referent: Herr Alexander v. Wagner. — Ex­
peditor : unbesetzt.

Personal-Stuhl.
(3st in Pesth.)

Personal: Herr Stephan Szerencsy v. Szigeth (siehe kön. 
Tafel). — Beisitzer: die durch den Personal dazu gewähl­
ten Herren Beisitzer der königlichen Tafel. — Notar und 
Referent: unbesetzt.
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Die löblichen Gespanschafterr in Ungarn.
Dießsekts der Donau.

Arvaer Gcspanschaft.
(Congregation tri Alsó-Kubiny, Restauration am 8. Juli 1837.) 

Obergespan: Herr 3of;ann Tajnai v. Tiszahegyeg, f. f. 
3* und Hvfrath.

4. Vicegespan: Herr Moriz v. ZrneskaL, 2. Hr. Aristides
0. Abaffy. — Ober-Notär: Hr. Joseph v. Many ik. — 
General-Caffe-Perccptoren: die Herren Maximilian von 
Zmeskál und Carl ü. Ambrozy. — Ober-Fiskal: Herr 
Franz o. Medveczky.— Ober-Stuhlrichter: die Herren 
Anton o. Divéky, Ferdinand o. Zsmeskál, Wendeltn v. 
Meekó. Franz v. Vicsek.

Vereinigte Bácser und Bodrogher 
Gespanschast.

(Congregation in Zombor, Restauration am 27. Oct. 1838.) 
Obergespan: unbesetzt.
Administrator: Herr Joseph Rudics v. Almáé (f. Statthal- 

terei-Räthe).
1. Vicegespan: Hr. Joseph v. Odry. — 2. Dicegesp. Daniel 

Rudics v. Almás. — Ober-Notar: Hr. Earl v. Latino- 
vics.— GCP. Hr. Nikolaus y. Sralmasy. — OF. Herr 
Carl v. S/.utsits. — 00t. die Herben: Mathias v. Ru 
dies, Andr. v. Odry, Peter v. Horváth, Anton v. Knézy, 
Johann u. Czintula.

Barscher Gespan schüft.
(Congregation in Aranyos-Maroth, Restauration am 23. Mai 1839.) 
Obergespan: Se. Excett. Herr Johann Gras Keglevich von 

Buzin (f. Reichsbarone).
Administrator: Freiherr LadislauS Majthényi v. Kesse- 

lökó, f.
1. Vicegespan: Herr Anton Ambro o. Adamócz. — 2ter 

Vicegespan: Herr Wilhelm v. Lipomiezky. — Ober- 
OtotSr: Herr Theodor ö. Botka. — GCP die Herren : 
Alois v. Majthenyi und Liborius v. Simonyi. — OF. 
Herr 93cneblct 0. Juhász.— OSt. die Herren: Franz v. 
Simonyi, Stephan o.Brogyányi, Johann v. Szabó, Jo» 
seph v. Lipovniczky, Anton v. Márjássy.

Gran er Gespanschaft.
(Congregation in ©ran, Restauration am 8. Nov. 1830.) 

Obergespan: Se. Durchlaucht Herr Joseph v. Kopátsy, 
(siehe Primas).

Administrator: Herr Johann ö. Uzorits (f. Statthalterei- 
Räthe).

1. Vicegespan: Herr Emerich ö. Héja, kön. Rath—2. Vi­
cegespan : Hr. Joh. v. Bozzay. — ON. Herr Emerich von 
Friebeisz. — GCP. Herr Stephan ö. Fábrényi.— OF. 
Herr Paul von Retitzky.-— OSt. die Herren Carl von 
Revitzky und Carl v. Kutasy.

Honther Gespanschaft.
(Congregation in Ipoly-Ságh, Restauration am 23. Juni 1835.) 

Obergespan: Se. Excellenz Herr Georg Graf Majláth von 
Székhely (s. Reichsbarone).

1. Vicegespan: Herr Alexander Luka v Lukanénye. —
2. Vicegcsp. Herr Emerich v. Balogh. — ON. Herr Fer­
dinand v. Bakay. — GCP. die Herren Wilhelm Kubi- 
nyi v. Kubiny und Alexander v. Gvürky. — OF. Herr 
Stephan v. Vajda. — OSt. die Herren: Ludwig von 
Majláth, Emerich v Sembery, Dionysius b.Mártonfy, 
Ladislaus v. VlaJar.

Liptauer Gespanschaft.
(Congregation in Szent - Miklós, Restauration am 19. Zuni 1837.)

Obergespan: Herr Anton v. Majthényi, f •
1. Vicegespan : Herr Markus v. Okoliisányi. — 2. DG. 

Herr Woligcmg v. Palugyay. — ON. Hr. Paul v. Mo- 
docsányi, Vincenz v. Szenhvany i. — GCP. die Herren 
Anton v. Kubinyi und Nikolaus v. S^gnt-Iványi. — 
OF. Herr Dämel v. Dettrich. — OSt. die Herren Au­
gust v. Andahazy, Ignaz v. Dettrich d. j., Johann v. 
Kiszelly, Peter v. Thuránszky.

Neograder Gespanschaft.
(Congregation in Balassa-Gyarmath, Restauration am 8. Mai 283$) 

Obergespan. Se. Excett. Herr Gabriel Graf Keglevich v. 
Buzin (s. Kronhüter).

1. Vicegespan: Herr Joseph v. Huszár. — 2. Vicegespan. 
Herr Johann v. Sreter. — ON Herr Otto o. DesewfFy. 
GCP. die Herren Anton v. Szerémy und Johann von 
Dömök. — OF. Herr Carl v. Farkas — OSt. die Her­
ren: Franz v. Rebecz.ky, Alexius o. Horváth, Paul v. 
Frater, Johann v. Károlyi.

Neutraer Gespauschaft.
(Congregation in Neutra, Restauration am 9. Mai 1837).

Obergespan: Herr Alois Baron Mednyanszky v. Medgye« 
(siehe Hofkammer).

1. Vicegespan: Herr Laur. v. Marczibány. — 2. VG. Herr 
Johann v. Emődy. — ON. Herr Nikol, v. Jánoky. — 
GCP. die Herren Ludwig v. Boronkay und Anton von 
Ocskay.— OF. Herr Anton v. Turcsányi. — OSt. die 
Herren Alexander v. Deseo, Nikolaus v. Rudnyánszky, 
Alexius v. Ocskay, Joseph v. Vietorisz, Simon v. Bos- 
sanyi, Joseph v. Sooky.

Die vereinigte Pesther, Pilkser und Solther 
Gespanschaft.

(Cougregation in Desth , Restauration am Z. November 1836). 
Ecb-Obergespan: Se. kais. Hoheit der durchl. Prinz und Herr 

Joseph (s. Palatin von Ungarn).
Administrator: Herr Albert Baren v. Prónay, f. f. wirkl. 

Kämmerer.
1. Vicegespan: Herr Simon Dubraviczky v. Dubravicze. 

2.33®. Herr Johann t>. Simonsits. — ON. Herr Steph. 
v. Nagy, Paul v. Nyáry. — VN. die Herren Titus v« 
Pajor, Andreas v. Balle. — GCP. die Herren Stephan 
v. Friebeisz, und Johann v. Bielek. — OF. Hr. Andr. 
v. Rákóczy, Samuel v. Egressy. — VF. Herr August 
v. Majthenyi, Anton v. Bereczky. — OSt. die Herren 
Johann v. Zlinszky, Samuel v. Batta , Georg v. Fáy, 
Georg v. Stilassy, Ladislaus v. Madarassy, Emerich v. 
Miske,
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Preßburger Gefpanschaft.

(Congregation in Preßburg, Restauration am 11. Mai 1837).

rrb-Obergespan: Se. Excel!. Herr Ferdinand Graf Pálff’y 
v. Erdőd (s. Reichsbarone).

ldministrator: Herr Ferdinand Leopold Graf Pálífy v. Er­
dőd , f.

. Vicegespan: Herr Benjamin Bittő v. Sárosfa. — 2ter 
VG. Hr. Johann v Ne'meth. — OR. die Herren Johann 
v. Petöcz und Michael v. Jankó, — GCP. Hr. Sigmund 
v. Takács.— OF. die Herren Nikolaus v. Kacsák, und 
Carl v. Bittó — OSt. die Herren Ignaz v. Nagy, La­
dislaus u. Dóka, Ignaz v Buzinkay, Franz v. Thebery, 
Joachim v. Földes, Vinc. v. Vermes , Anton v. Boldisár.

Thuroczer Gespans.traft.
(Congregation in Sz Márton, Restauration am 7. Juni 1832.)

Erb-Obergespan : Se. Excellenz Herr Johann Nep. Freiherr 
v. Ríxay rc. rc , F f. wirkt, geh. Ralh.

1. Vicegespan: Hr. Emerich v. Lehoczky, k. Rath. — 2ter 
VG. Herr Carl v. Ruttkay. — ON. die Herren Adolph v. 
Rakovszky, Ladislaus v. Zathureczky. — GCP. Herr 
Stephan v. Jezerniczky. — OF. Hr. Ludwig v. Újhelyi. 
— OSt. die Herren Balth. v. Ruttkay, August v. Ra- 
kovszky, Franz v. Raksányi, Georg v. Lehoczky.

Trentschiner Ge fpanschaft.
(Congregation in Trentschin, Restauration am 24 Ort. 1836).

Obergespan: unbesetzt.
Administrator: Se. Excelt. Herr Alois Freiherr von Med- 

nyánszky, f. f. wirklicher geheimer Rath und % (siehe 
Hvfkammer).

1. Vicegespan : Hr. Anton v. Marczibányi.— 2. VG. Hr. 
Ladisl. y. Vietoris. — ON. Hr. Florian v. Onlódy. — 
GCP. die Herren Gustav v. Osztrolatzky und Stephan 
v. Medn) ánszky. — OF. Herr Carl v. Eördögh. — 
OSt. die Herren Kaspar v. Pongräcz, Kaspar v. Mar- 
sovszky, Carl v.Piaczek, Anton v. Piaczek, Ladislaus 
y. Sándor.

Zohler Gespanschafl.
(Congregation in Neusohl, Restauration am 27. Oktober 1836).

Obergespan: Herr Stephan Geezy v. Garanszegh (s. kön. 
ungarische Hofkanzlei).

1. Vicegespan: Herr Augustin v. BeniczTty. — 2. VG. Herr 
Nikolaus v. Osztrolutzky. — 09?. Hr. Anton Radvánsz- 
ky v. Radvány d. j. — GCP. die Herren Ludwig v. Zol- 
nay und Ladislaus v. Czerva. — OF. Herr Stephan von 
Huszágh. — OSt. die Herren Martin von Tbaisz und 
Gustav v. Schurmann.

Gespanschaften jenseits der Donau.
Baranyer Gespanschaft.

(Congregation in Fünfkirchen, Restauratiou am t. Okt. 1839.) 

Obergespan: Herr Pankrotz Somssich v. Saárd (stehe 
Staatsrath).

1. Vicegespan: Herr Christian Sauska v. Somberek. —

2. DG. Herr Georg o. Majláth. — ON. Herr Anion v. 
Kajdacsy. OF. Herr Johann v. Riehmer. — GCP. Herr 
Ladislaus v. Dory. — OSt. die Herren Ferdinand von 
Gáál, Joseph ». Madarász, Stephan v. Perczel; Sigis­
mund v. Pákozdy, Anton v. Kardos, Joh. v. Jeszenszky. 

Eisenburg er Gespan sch afl.
(Congregation in Stein am Anger, Restauration am 20. Juni 1838.) 

Erb-Obergespan : Se. fürstl. Gnaden Herr Philipp Fürst u- 
Batthyáni, Erbherr zu Nemeib-Újvár, Graf v. Stratt- 
mann , C ommandeur des österreichisch - kaiferl. Leopold 
Ordens, f und dirigirendes Mitglied der ungarischen 
Gelehrten-Gescllschaft.

Administrator: Herr Carl Graf Zichy v. Vásonkeő, der 
jüngere, f.

1. Vicegespan : Herr Joseph v. Vidos. — 2. VG. Herr Joh. 
v. Szarka. — ON Hr. Anton v. Bertha. — GCP. Herr 
Ladislaus v. Bardossy und Jguaz v Hodászy. — OF. 
Herr Ludwig v Kamondy. — OSt. die Herren Ludwig 
v. Radó, Alexander v. Zarka, Gustav v. Chernell, Steph. 
V. Márton, Christoph v. Szel, Anton v. Kőszeghy.

Komorner Gespanschaft.
(Congregation in Komorn, Restauration am 16. Juni 1836.)

Erb-Obergespan : Herr Leopold Graf v. Nádasdy d. j., Erb­
herr zu Fogaras (s. königl. Tafel).

1. Vicegespan: Hr. Dionysius v. Pázmándy. — 2. VG. Hr. 
Raphael v. Ghyczy. — ON. Herr Kvloman v. Ghyczy, 
GCP. die Herren Johann v. Bdday und Gabriel v. Pu- 
lay. — OF. Herr Alvys v. Kiirthy, — OSt. die Herren 
Daniel v. Szathmáry, Ludwig v. Hunyady, Joseph von 
Sarközy, Franz v. Huszár.

Oeden burger Gespanschaft.
(Congregation in Oedenburg, Restauration am 18. April 1839.) 

Erb-Obergespan : Se. Durchlaucht Herr Paul Fürst Eszter- 
házy von Galantha (s. Gesandtschaften).

1 Vicegespan: Herr Paul v. Högye'szy. — 2. VG. Herr 
Georg v. Márton, — ON. Herr Ignaz v. Rohonc/.y. — 
GCP. Herr Paul v. Pete. — OF. Herr Emerich v. Lant­
pert. — OSt. die Herren Stephan v. Kultsár, Ludwig v. 
Konkoly, Joseph v. Káldy, Andreas o. Radits, Emerich 
von Pottyondy.

Raaber Gespanschaft.
(Congregation in Raab, Restauration am 10. August 1836.) 

Obergespan: unbesetzt.
1. Vicegespan : Herr Ignaz v. Bezere'dy, k. Rath. — 2. DG. 

Herr Anton Szüts, v. ßaratska. — ON. Herr Michael v. 
Kisfaludy. — GCP. Herr Johann v. Jvnkó. — OF. Hr. 
Johann v. Hollósy. — OSt. die Herren Martin v. Ko­
vács, Mathias v, Nemeth, Alexander v. Takáts.

Simegher Gespanschaft.
(Congregation in Kaposchva'r, Restauration am 30. Nov. 1836 )

Obergespan: Herr Alexander Me'rei v. Kapos-Me're (siehe 
königl. Statthalterei).

1. Vicegespan: Herr Ladislaus v. Czindery. — 2. VG. 
Herr Albert u. Sarközy. — ON. Hr. Alexander ö. Sz®-

8 *
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gedjr. — GCP. Hr. Emerich v.Záborszky. — OF. Herr 
Johann v. Tallián. — OSt. die Herren Ludwig v. Sár- 
közy, Joseph v. Mérey, Ambrosius y. Hochreiter, Carl 
v. Thassy, Stephan v. Svastics.

Stuhlwekßenb urg er Gespanschaft. 
(Congregation in Stuhlweißenburg, Rest. am 3. Nov. 1836 ) 

Obergespan : Se. Exc. Herr Anten Graf v.Cziríky und in 
Dienesfalva (f. Staatsminister), 

i. Vicegespan^. Herr Joseph v- Ürményi, Kämmerer. — 2. 
VG. Herr Casimir v. Sirközy. — ON. Herr Franz von 
Nedeczky. — GCP. Herr Ignaz v. Nagy. — OF. Herr 
Peter v. Huszár. — OSt. die Herren Franz v. Vicenti, 
Carl v. Kenessey, Carl v. Mentler.

Sza lad er Gespan schüft.
(Congregation tn Szala-Egerszegh, Rest, am 25. Oktober 1837.) 

Obergespan: Se. Excell. Hr. Emerich Graf v. Batthyányi 
rc. (s. Relchsbarone).

1. Vicegespan: Herr Stephan d. Kerkápolyi. — 2. VG. 
Hr. Ludwig v. Csillag. — ON. Hr. August v. Matkovich. 
OF. Herr Joseph v. Feletár. —OSt. die Herren Franz 
v. Malatinszky, Emerich v. Hertelendy, Carl v. Rumy, 
Mich. v. Simon, Paul v. Bertalan, Peter v. Horváth.

Tvlnaer Gespanschaft.
(Congregation in Szeksza'rd, Restauration am 15. Februar 1839.) 

Obergespan : Herr Carl Graf v. Esterhazy,
1. Vicegespan.- Herr Samuel v. Kossá. — 2. VG. Hr. Ga­

briel v. Döry. — ON. Herr Emerich v. Sztankovanszky
— VN. mit Obernvtärs-Rang: Herr Anion o. Augusz.
— GCP. Herr Gabriel v. Becz. — OF. Herr Benedict 
v. Förster.— OSt. die Herren Michael v. Berecz, Ale­
xander v. Döry, Eduard v. Visolyi, Morkz v. Perczel.

We6primrr Gespanschüft.
(Congregation in Wcsprim, Restauration am 28. Sept. 1837.) 

Obergespan: Se. Ercellenz Herr Stephan Graf v. Zichy, 
Grvßkreuz des f. ung. St. Stephan-Ordens, Ritter des 
k. preuß. schwarzen und rothen Adler-Ordens, k. k. wirkl. 
geheimer Rath und f.

1. Vicegespan: Herr Samuel Horváth v. Kocsi. — 2. VG. 
Herr Joseph v. Kopácsy. — ON. Herr Ignaz v. Zsoldos.
— GCP. die Herren Johann v. Stoja'novit* und Emerich 
v. Katona. — OF. Herr Gabriel v. Sebestyén. — OSt. 
die Herren Dionys v. Molnár, Johann Nep. v. Papp, St. 
V. Szakonyi, Wolfgang v. Ányos.

Wieselburger Gespanschaft.
(Congregation in ung. Altenburg, Restauration am 6.Zuli l837.) 

Obergespan: Herr Graf Franz v. Nádasd (f. Thesaurariat). 
1. Vicegespan : Herr Heinrich Graf Zichy v. Vásonkeö. —

2. VG. Hr. Franz v. Kajdácsy. —ON. Herr Franz von 
Sótér.— GCP. die Herren Carl v. Bikessy und Carl v. 
Hegedüs. — OF. Hr. Gabriel v. Csepcsány.— OSt. die 
Herren Franz v. Mészáros und Georg v. Szánthó.

Gespanschaften diesseits der Theiß.
Aba-Ujvürer Gespanschaft.

(Congregation in Kaschau, Restauration am 25. Sept. 1838.) 
Obergespan r unbesetzt.
Administrator: Herr Stephan Komáromy v. Kóji, f. Rath. 
1. Vicegespan: Herr Johann o. Vitéz. — 2. VG. Hr. An- 

ton v. Puky. — ON. Herr Stephan v. Kelcz. — GCP. 
Herr Sigmund v. Tóth. — OF. Herr Johann v. Olasz. 
— OSt. die Herren Joseph v. Lánczy, Andr. v. Szent- 
Imrey, Alois v. Meiezer, Johann v. Szobonya, Paul v 
Rátkay.

Beregher Ge spanfchaft.
(Congregation in Beregszász ober Munkáts, Rest. 24. Juni 1837.) 

Erb-Obergespan: Se. Ercellenz Herr Franz Phil. Graf v. 
Schönborn, Ritter des bayr. St. Hubert- und Ehrenrit­
ter des Maltheser-Ordeus, f. k. wirkl. geheimer Rath nnd

Administrator: Herr Gabriel Freiherr v. Petényi.
1. Vicegespan: Herr Georg v. Bay, fön. Nath. — 2. VG. 

Herr Thomas v. Eötvös. —ON. Herr Carl v. Komlósy.
— GCP. die Herren Georg v. Gecsey und Stephan von 
Buday. — OF. Herr Ignaz v. Bay. — OSt. die Herren 
Gabriel v. Bay, Carl v. Buday, Ignaz v. Leszkay, Paul 
V. Cray.

Borsoder Gespanschaft.
(Congregation in Miskolc/, Restauration am 23. Mai 1839.) 

Obergespan: Se. Ercellenz Herr Adam (Straf Reviczky v. 
Revisuye (s. Reichsbarone).

Administrator: Herr Nikolaus Freiherr Vay v. Vaja, f 
(f. königl. Tafel).

1. Vicegespan: Herr Joseph v. Királyi. — 2. VG. Herr La­
dislaus o. Palóczy. — ÖN. Herr Johann v. Okolicsány.
— GCP. die Herren Johann v. Ráca und Ludwig v. Do- 
minkovits. — OF. Herr Johann v. Bakó. —OSt. die 
Herren Ladislaus v. Genesy, Gedeon o. Nagy, Thomas 
v. Toros, Marimil. v. Gombos.
Vereinigte Gömörer und Klekn-Honter 

Gespanschaft.
(Congregation in Pelschötz, Restauration am 22. April 1839.) 

Obergespan: Herr Joseph Almásy v. Ziadány und Török 
Sz. Miklós (f. Septemviraltafcl).

Administr. Herr Georg Graf v. Andrássy, Kämmerer.
1. Bicegespan: Hr. Samuel v. Draskóczy. — 2. VG. Herr 

Anton v. Szentmiklósy. — ON. Herr Carl v. Nagy. — 
GCP. die Herren Ladislaus v. Lakatos und Franz von 
Paukovits. — OF. Herr Paul v. Hubay. — OSt. die 
Herren Johann v. Márton d. a., Anton v. Eodon , Ale­
xander v. Kende, Valentin ü. Török, Paul o. Darvas. 

Vereinigte Hevesser und äußere Szolnokét 
Gespans chaft.

(Congregation in Erlau, Restauration am 6. November 1837.) 
Erb-Obergespan: Se. Ercellenz der Patriarch Herr Johann 

Ladislaus v° Pyrker (s. Erzbischöfe).
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Administrator: Herr Emerich Gombos v. Gombosfalv». 

(f. kön. ung. Hofkanzlei).
1* Vicegespan: Herr Gedeon v Almásy.— 2. 23®. Herr 

Joseph v. Papszász. — ON. die Herren Carl d. Vrata- 
rits und Joseph u. Brezovay. — GCP. Herr Gabriel v. 
Kanyó. — OF. Herr Ludwig v. Beöthy. — OSt. die 
Herren Georg v. Földváry, Julius v. ßlaskovit«, Sam. 
v. Borbély, Peter v. Novota.

Sarosser Gespanschaft.
(Congregation in Eperies, Restauration am 15. Oktober 1838.)

Obergespan: Se. Excellenz Herr Ignaz Freiherr v. Eötvös 
(f. Reichsbarvne).

S. Vicegespan: Herr Benjamin v. Pe'chy. — 2 VG. Herr 
Stephan v. Kepy. — ON. Herr Ladislaus v. Pillér — 
GCP. Herr Andreas v. Berthdiy.— OF. Herr Andreas 
ü. Vinkler. — OSt. die Herren Gedeon v. Pillér. Aug. 
v. Marjássy. Joseph v. Bideskiity, Joseph v. Raszlaviczy, 
Adalbert v. Szemesy.

Tvrlter Gespanschaft.
(Congregation in Torna, Restauration am 27. Juni 1838.)

Obergespan : Herr Savit) Marich v. Szolgaegyháza , ^.
1. Vicegespan: Herr Joseph v. Bárczay.— 2. DG. Herr 

Carl v. Koos.— ON. Herr Ludwig v. G-deon.— GCP. 
Herr Samuel v. Komjáthy. — OF. Herr Anton v. Hor­
váth. — OSt. die Herren Nikolaus u Lovász. Johann 
von Soltész.

Ung Oer oder Ungvarer Gespanschaft. 
(Congregation in Ungva'r, Restauration am 26. Juli 1836.)

Obergespan : Hr. Emerich Lányiv. Kis-Szántd, f (f. Sep» 
temviraltafel).

1. Vicegespan: Herr Simon Horváth v. Palóczi, königl. 
Rath. — 2. VG. Herr Anton u. Pribék. — ON. Herr 
Paul v. Tabddy. — GCP. die Herren Ludwig v. Kende 
und Stephan v. Turánszky. — OF. Hr. Anton v. Hdthy. 
OSt. die Herren Vincenz v. Buday, Andreas v. Orosz, 
Coloman p. Turánszky, Gabriel ».Horváth.

Zempliner Gespanschaft.
(Congregation 8. A. Ujhely, Rest, am 18- Februar 1835.)

Obergespan: Herr Anton @raf Majláth v. Székhely (ftcfye 
Reichsbarone).

Administrator: Herr Joseph Siskovics v. Almás, k. Rath.
1. Vicegespan: unbesetzt. — 2. VG. Herr Carl v. Szent- 

lványi. — ON. Hr. Peter v« Szemere. — GCP- die Her­
ren Johann v. Ftizessery und Stephan v. Tomsits. — 
OF. Hr. Andreas v. Kazinczy, — OSt. die Herren Alois

| v. Draveczky, Thomas ». Bodd, Ladislaus v. Rhedey,
ß Johann v. Viczmándy, Joseph v. Szemete, Nikolaus 

v. Kozma.
ßt pf er Gespanschaften.

(Congregation in Leutschau, Rest, am 22. Oktober 1838.)
Erb.Obergespan: Herr Carl Graf Gsáky v. Keresztszegh, 

Crbherr in der Zips, f, und dirigirendes Mitglied der 
ungar. gelehrten Gesellschaft.

1. Vicegespan : Herr Vincenz v. Jdny. — 2.23®. Hr. 2ir- 
nold V. Görgey. — ON. Herr Stephan v. Mantsd. — 
GCP. Herr Carl v. Sváby. — OF. Herr Carl v. Glos*. 
OSt. die Herren Ignaz v. Sváby, Balthasar ». Mattya- 
sovszky, Mathias b. Bobest und Georg u, Toperczy.

Gespanschaften jenseits der Theiß
Araber Gespanschaft.

(Congregation in Arad, Rest, am 17 September 1838.) 
Obergespan: Herr Stephan Szerencsy ü. Szigeti» (stehe 

Personal).
1. Vicegespan: Herr Augustin ». Kovács. — 2. VG. Herr 

Gabriel v. Török. — ON. Herr Johann Institoris von 
Mosdcz. — GCP. die Herren Ludwig t).S*nka, Daniel 
V. Bochdanovits. — OF. Herr Gregor t). Kiss.— OSt. 
die Herren Emerich v. Edelsbaeher, Adam v. Deseo, Jo­
hann v. Kornia-Barb, Emerich b. Speck.

. De kesser Gespanschaft.
(Congregation in Gyula, Rest am 17. April 1837.)

Obergespan : Se. Excellenz Herr Joseph v. Lánczy (siehe 
Septemviraltafel).

2ldministr. Herr Anton Atzél v. Boros-Jenö, k. Rath.
1. Vicegespan: Herr Anton b. Novak, Ritter des goldenen 

Sporns. — 2. VG. Herr Bela Baron b. Wenkheim.— 
ON. Herr Johann v. Kiss.— GCP. Herr Alexander v. 
Virágos. — OF. Herr Martin v. Lengyel.— OSt. die 
Herren Franz v. Vidovich und Aajetan b. Simay,

Biharer Gespanschaft.
(Congregation in Geoßwardein, Rest 21. Juni 1837 )

Obergespan: Se. Exc. H.r Franz Graf Zichy b.Vásonkeő 
Cf. Reichsbarone).

Administrator: Herr Johann Ldnyay v. Nagy-Ldnya (f. 
Statthalterei-Räthe).

1. Vicegespan : Herr Ludwig v. Tisza.— 2. DG. Herr Ni­
kolaus v. Beliczay. — ON. Herr Edmund v. Toperczer. 
— GCP. die Herren Albert v. Hrabovszky und Ladksl. 
v. Verner. — OF. Herr Stephan v. Porubszky. — OSt. 
die Herren Ludwig b. Szentiványi, Carl b Kiss, Joseph 
b. Bernáth, Georg b. Sánta, Emerich v. Tokody.

C sanader Gespanschaft.
(Congregation in Makó, Rest, am 12. September 1836.)

Obergespan: Herr Peter e. Tököly, Ritter des goldenen 
Sporns, königl. Rath. '

Administ. Herr Stephan Kállay v. Nagy-Kálid, kön. Rath. 
1. Vicegespan: Herr Johann b. Vásárhelyi. — 2. VG. Hr. 

Paul v. Szilesy. — ON. Herr Anton b. Nyéki.— GCP. 
Herr Michael v- Támay. — OF. Herr Emerich v. Bird.
_OSt. die Herren Albert v. Bánhidy, Ladislaus t>. Szil-
vássy, Alexander V. Hof bau er.

C songrade r Gespanschaft.
(Congregation in .Szegvár, Rest, am 21. November 1838 )

Obergespan: Se. fürstl. Gnaden derHr. Anton Fürst Gras- 
salkovich v. Gyarak, Großkreuz des königl. ungar. St. 
Stephan-Ordens, k.k. wirkt, geh. Rath und
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Administrator: Herr Graf Georg b. Károlyi, f.
I. Bicegespan: Herr SBenjamln b. Kárász. — 2. VG. (sur­

rogj Herr Ignaz b.Müller. — ON. Herr Mich. v. Ka- 
szap„— GCP. Hr. Ludwig v.Hobossy. — OF. Hr. Franz 
b. Mütter. — OSt. die Herren Stephan b. Temesváry. 
Ignaz v. Müller.

Krassower Gespanschaft.
(Congregation in Lugosch, Rest, am 20. Juni 1836.) 

Obirgespan: Herr Paul v. Gyürky, f.
I. Vicegespan: Herr Joseph v. Markovits. — 2. VG. Hr. 

Andreas b. Kiss. — ON Herr Alexander v. Makay. — 
GCP. Herr Ludwig v. Krengel. — OF. Hr. Anton von 
Moys. — OSt. die Herren Christoph v. Jakabffy. Peter 
V. Palik-Ucsévnyi, Mvriz v. Asboth,91ícy. b. Jankovits, 
Emerich b. Vagyon.

Marmaroscher Gespanschafi. 
(Congregation in Nagy-Szigeth, Rest, am 10. Juli 1836.) 

Obcrgespar : Se. Excettenz Herr Abrah. Graf Vaj v. Vaja, 
f. f. geheimer Rath und ^, und dirig. Mitglied der ung. 
gelehrten Ges ttschaft.

1. Vicegespan: Herr Ladislaus Mán v. Sajó. — 2. DG. 
Herr Carl v. Pogány. — ON. Herr Adam v. Borbély.
— GCP. dieHerrcn Peter v- Asztalos, Peter b.Moritz.
— OF. die Herren Johann b. Tóth unt) Elias v. Kovásy.
— OSe. die Herren Sigmund v. SzabUnczay, Johann 
v. Szablonczay, Anton b. Várady, Gabriel V. Mihály, 
Alexander v. Horváth.

Szabó lcser Gespanschaft.
(Congregation itt Nagy-Kalló, RcstaurativN am 29. Mai 1838.) 

Obergespan: Herr Joseph Graf Teleky (s. Kronhüte)r.
1. Vicegespan: Herr Emerich v. Jármy. — 2. VG. Herr 

Johann v. Zoltán. — ON. Herr Ludwig v. Eros. — GCP. 
die Herren Carl v. Kállay, Ladislaus v. Bezdédy. — 
OF. die Herren Franz v. Leszkay, und Joseph v. Szik- 
say. — OSt. die Herren Anton b. Pózner, Menhardt v. 
Káli. y, Michael v. Elek, Ladislaus o. Péchy.

Szathmárer Gespanschaft.
(Congregation in Nagy-Károly, Rest, am 6 Juni 1837.) 

Obergespan: Herr Nikolaus Freiherr Ve'csey v. Haínáts- 
keő ,

1. Vicegespan: .Herr Sigismund b. Kende. — 2. VG. Herr 
Wendelin v. Uray. — ON. Herr Paul v. Szerdahelyi. 
GCP. die Herren Carl b. Újhelyi und Gabriel b. Péchy. 
— OF. Herr Samuel v. Ve'csey. — OSt. die Herren 
Franz v. Gerzon, Franz v. Darvay, Lorenz von Kerda, 
Franz V, Szobányi.

Temessek Gespanschaft.
(Congregation in Temesvár, Rest, am 24. September 1838 ) 

Obergespan: Herr Franz Tihany! v. Eboczk, Graf von 
Temes.

1. Vicegespan: Herr Anton v. Desewffy. — 2. VG. Herr 
Johann v. Laczkovics. — ON. Herr Adam v. Várkonyi. 
— GCP. die Herren Stephan v. Bogma uud Andreas

v. Ormos. — OF. Herr Ludwig v. Schlachta. — OSt. 
die Herren Johann v.Kövér, Nikolausv. Papházy, Au» 
ton v. Szabó, Theodor b. Gyika, Georg v. Ambrosy.

Torontaler Gespanschaft.
(Congregation in Nagy-Becskerek, Rest, am 20. Sept. 1830.)

Obcrgespan: Herr Ignaz v. Hertelendy, k. Rath.
1. Vicegespan: Herr David v. Gyertyánffy, f. Rath. — 2. 

VG. Herr Ladislaus v. Karácsonyi. — ON. Herr Johann 
v. Nagy. — GCP. Herr Johann v. Gyertyánffy. — 
OF. Herr Johann v. Tri (lim atz. — OSt. die Herren 
Georg v. Parcsetich, Alexander v.Sztankorics, Johann 
y.^Oexel, @ar( v. Fodor.

Ugocser Gespanschaft.
(Congregation in Nagy-Szöllös, Rest, am 13. Nov. 1837.)

Obergcspan: Herr Freiherr Sigismund Petényi o. Perén 
(s. Septemviraltasel).

1. Vicegespan: Herr Alexander v. Újhelyi.— 2. VG. Hr. 
Gabriel v. Vasady. — ON. Herr Johann v. Egry. — 
GCP. Herr Ladislaus v.Morvay. — OF. Hr. Menhardt 
v. Butykay. — OSt. die Herren Ignaz v. Feientzy, La­
dislaus V. Szentpály.

Kraßnaer Gefpanschaft.
Obergespan: Herr Christoph Kallay v. Nagy -Kalló. — 

VG. Herr Johann v. Szentmáriay. — ON. He. Wolf» 
gang v. Gentsy. — OF. Herr Alexius v. Sebes. — OSt. 
die Herren Sigismund v. Nagy, Petcr v. Orbán, Sa­
muel v. Balog, Ludwig v. Nagy.

Mittere Szolnoker Gespan schaf t.
Obergespan: Herr Lolfgang Freiherr v. VeselényL
1. Vicegespan: Herr Ludwig v. Laekay. — 2. VG. Hr. Ale­

xius v. Bálinti,. — ON. Herr Johann v. Harmagyi. — 
GCP. Herr Peter v. Visky. Samuel v. Laskay.— OSt. 
die Herren Joseph v. Gergely, Joseph v. Viszky, Ale» 
xander v. Tarpay, und Anton v. Baläsy.

Szárán der Gespanschaft.
Obergespan: Herr Paul Kozma v. Sz. Lélek.— DG.Hr. 

Andreas v. Brády. — ON. Herr Dionysius V. Kozma.— 
GCP. Herr Emerich v. Peternai. — OSt. Hr. Adalbert 
V. Holluki.

Kövárer District.
Oberkap.: Herr Ladislaus v. Katona. — DK. Herr Ste­

phan v. Peley. — ON. Herr Ladislaus v. Hosszú. — 
GCP. Herr Nikolaus v. Hoszu.

Distrikte.
Jazigien und Kumanien.

(Congregation in Jász Berény, Restauration 1837.)
Graf und Richter: Se. kaiserl. Hoheit der durchl. Prinz 

und Herr Joseph (stehe Palatin von Ungarn).
Palatinal. Ober. Capitän: Herr Emmerich v. Szluha. — 

Vice-Capitän:Herr Andreas v. Fazekas. — ON. Her» 
Joseph v. Eördögh. — GCP. Die Herren Stephcur v.
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Taczmann und Michael v. Pethe». — District-Capit.: 
Die Herren Ignaz v. Vágó, Johann v. llésy, Joseph 
V. Szabó. — 0$. Herr Alexander v. Kalman.
Freie und privilegirte Äaiducken-Städte. 

Ober-Capitä^i: Herr Michael Oláh v. Nánás rc. — Vice- 
Capitan': Herr Alexandsr v. Karap. — ON.: Herr Io- 
Hann v. Fogthiny. — G(5P Herr Johann v. KeÖrthy. 
— OF. Herr Valentin v. ßoibély.

Königliche 16 Zipser-Kronstädte.
«.Siehe Eammeral - Administration.) 

Königlicher freier K r o n - D i st r i c t dießselts 
der Theiß.

Distrikts»Capitän: Herr Lazar v. Manojlovits. — ON 
Herr Aron v. Jocsitz. — VN. Herr Maximil. v. Haill.

— 0$. Herr Ignaz v. Maroczy. — Pereept. Herr Jo­
hann v. Petrovics.

> Landes-Archiv.
Archivar: Herr Joseph v. Kovachich, Doctor der freien 

Künste und Philosophie. — Diec-Archlvar: unbesetzt.

Landes-Cassa. •
Perceptor: Herr ?llexander v. Pajthény. ■
Cootrollor: Herr Johann v. Veczerle.
Cassa - Officier: Herr Joseph v. Jancsovics.

Die königlichen Freistädle in Ungarn.
(Zn alphabetischer Ordnung )

Arad (Arad).
(\rader Com. , wurde königl. Freistadl den 25 August 1834 ) 
Bürgermeister: Herr Dominik Heim. — StR. Herr Lazar 

Mihalovits. — MaqstR. Die Herren Albert Franzdy, 
5ranj Schaerfeneder, (Svvrj Szekulits, Johann Lu- 
kaczy (zugleich Stadthauptmann), Paul Joannovits, 
Johann Szerge!, Gabriel Jankovits. — OOt. Herr 
Theodor Serb. — VN. Herr Johann Sarlóit. — OF. 
Herr Johann Czúcz.

A l t s o h l (Zólyom).
(Zohler Com, wurde 1342 königl- Freistadt, Einwohner *1600 ) 
StR. Herr Samuel Stresenitzky. — Sthptm. Herr Jo­

seph Kozatsek. — MgstR- Herr Andreas Dusegh — 
ON. Herr Daniel Alitisz, zugleich auch OF. — VN. 
Joseph Kártik. — Dorm. Herr Johann Róth.

B a r t f e l d (Bartfa).
(Sárosser Com., wurde 1324 königl. Freistad», Einwohner 5C08,) 

StR. Herr Caspar Szepesházy. — BM. Herr Franz Pe- 
tróczy. — Sthptm. Herr Carl Semsey. — MgstR. 
Die Herren Franz Bentsik, Stephan Kéler (zugleich 
Bad-Jnspcctor). Johann Kuiikay, Emmerich Drahos- 
•ovits, Cvrl Schultz, Johann Chizer, Emmerich Fabry, 
Franz Miskóvszky. — ON. Herr Stephan Fabry. — 
DN. Herr Gustav Benedik, — Güter - F. Herr Anton 
Markovits* — StF. Herr Samuel Henselmann. — 
Dorm. Herr Stephan Laktit«. (Wahlbürger 41.)

B r 1 e s (Bresznobánya).
(Zohler Com., wurde 1655 königl. Freistadt, Einw. 12,780-9 

StR. Herr Joseph Wagner. — Sthpt. Johann Molcsá- 
nyi. — MgstR. Die Herren Johann Huboda zugleich 
Vormund . Johann Arvay, Johann Benkó , Alexander 
Lehóczky. — ON. Herr Johann Kilvadi. — VN. Hr. 
Johann Csernák. — OF. Herr Samuel Bankó. — 
Vvrm. Herr Johann Engler. (Genannte Bürger 45.) ^ ,

B ö s i n g (Basin).
(Pressburger Coin , wurde 1647 königl. Freistadt, Eiuw. 4179 )

StR. Herr Mathias Jandly. — BM. Herr Johann Szlo- 
boda. — Sthptm. Herr Michael Kotmáhr. — MgstR. 
Die Herren Gabriel Abel, Cajetan Schnabel, Gottfried 
Pauer, Tobias Haasz. — ON. Herr Gabriel Abel. — 
VN. Herr Johann Pollner. — OF. Herr Ferdinand 
Kanovits. — Vorm. Herr Samuel Szloboda. (Genannte 
Bürger 30.)

Debrezin (Debreczén).
(Biharer Com., wurde 1693 königl Freistadt, Einw. 50,244.)

SrR Herr Daniel Rakovszky. — BDi. Herr Franz Mi- 
klósy. — Sthptm. Herr Gabriel Dftmsödy. — MgstR. 
Die Herren Daniel Komlósi. Fricdr. Poroszlay, Daniel 
Simonffy, Michael Kertessei, Alexander Nagy, Joseph 
Deretskei, Stephan Bajler, Carl Barcsai, Gabriel Na- 
nássi. — ON Herr Carl Vámossi, — VN. Die Herren 
Stephan Csató, Carl Pfanschmied. — OF. Herr Sa­
muel Megyaszay. — Vorm. Herr Joseph Vecsey. 
(Genannte Bürger 60.)

D l l l n (Béla - Bánya),
hat 1801 Einwohner.

(Der Magistrat ist mtt dem Lchemnitzer vereint)

E i s e n st a d t (Kis - Marton). 
(Oedenburger Com., wurde 1649 königl. Freistadl, Einw. 2689.) 
St.R. Herr Johann Plankenauer. — Sthptm Herr Thad- 

deus Seitz. — MgstR. Die Herren Mathias Strodi, 
Johann Duza'n (zugleich ON.). — Vorm. Herr Ignaz 
Lichtenstein. (Genannte Bürger 36.)

E p e r i e s (Eperjes).
(Sároiser C«m., wurde 1346 königl. Freistadt, Einw. 7064) 

StR. Herr Sápban Dienee. — B M. Herr Joseph Sze- 
peshazy — Sthptm. Herr @arí Podhorány. — MgstR.
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Die Heeren Franz Fuhrmann, Ignaz Urban, Andreas 
Knebel, Franz Lenhard, Michael Beör , Ignaz 
Krausz. — ON. Herr Ignaz Balzám. — VN. Herr 
Stephan Requinyi. — OF. Herr Joseph Laczkó. — 
Vorm. Herr Franz Mauchs.

Felső Bánya.
StR. Herr Theodor Puskás. — MgstR. Die Herren Jo­

hann Rettegi, Stephan Füstös , Albert Csausz, Franz 
Barthok, Franz Bovthor, Johann Farkas. — ON. Hr. 
Alois Hitter. — VN. Herr Ladislaus Papp. — OF. 
Herr Georg Rézler.— Vorm. Herr Martin Pellády.

Frauenbach (Nagy - Bánya). 
(Szathmárer Com., wurde 137-1 königl. Freistadt, Kiuw. 4023.) 

StR. Herr Ignaz Schuster. — Sthptm. Herr Samuel 
Kerekes. — MgstR. Die Herren Franz Geliert, Ste­
phan Maholányi, Johann Cseh, Paul Horváth, Joh. 
Szánthó, Sigmund Légenyi. — ON. Herr Otto To- 
perczer. — VN. H-r r Johann Kerekes. — OF. Hr. 
Johann Papp. — Vorm. Herr Jacob Vinterhalter.

F-ünfkirchen (Péts).
(Baranyer Com., wurde 1780 königl. Freistadt, Einw. 9284.) 

StR. Herr Michael Pirger.— VM. Herr Carl Dollinger. 
—7 Sthptm. Herr Ignaz Fuythinyi — MgstR. Die 
Herren Jos. Bajnaty, Ignaz Laczkovits, Mich. Poszek, 
Joh. Spiesz, Martin Bayer, Emmerich Vészits, Ma­
thias Nagy, Daniel Hauer, Ferdinand Patkovits. — 
ON. Herr Michael Pintér. — VN- Herr Johann Jcla- 
sics. — OF Herr Franz Fabry. — VF. Herr Ignaz 
Arvay. — Vorm. Herr Joseph Piatgchek.

Gran (Esztergom).
(Graner Com., wurde 1708 königl. Freistadl, Einwohner 8547.) 

StR. Herr Basilius Tarkovits, — BM. Herr Franz Kra- 
kovitzer. — Sthptm. Herr Steph. Pinke. — MgstR. 
Die Herren Emmerich Horváth, Jos. Heliser, Rudolph 
Maurovich. — ON. Herr Steph. Menyhárt. — VN. 
Herr Steph. Takács. — OF. Herr Mich. Kiss.—VF. 
Herr Franz Viola. — Vorm. Die Herren Andreas Bie­
dermann und Emmerich Viola. (Genannte Bürger 60.) 

G ü n s (Kőszeg).
(Eisenburger Com, wurde 1649 königl. Freistadt, Einw. 5556.) 

StR. Herr Johann Schildhauer. — Sthptm. Herr Jos. 
Szaivert. — MgstR. Die Herren Steph. Krug, Johann 
Pernhofler. Sigmund Fügh, Johann Ertl, Carl Nagy, 
Anton Stettner. — ON. Herr Johann Pál. — OF. Hr. 
Johaun Artner. — Dorm. Herr Andreas Slammatin- 
ger, (Genannte Bürrger 60 )

Karpfen (Karpona).
(Zohler Com., wurde 1244 königl. Freistadt, Einw. 2836 ) 

StR. Herr Andreas File. — MgstR. Die Herren Samuel 
Plachy (zugleich Stadthauptmann), Johann Szalámin, 
Johann Pajor (zugleich ON.) , Andreas Mikulássy. — 
VN. Herr Fortuüat Nikloss, — OF. Herr Felix Am­

man. — Vorm. Herr Stephan Bruneth. (Genannte 
Bürger 60).

K a fch a u (Kässa).
(Abaujvárer Com., wurde 1290 tönigl. Freistadl, Finw. 12,000.)

StR. Herr Johann Fedák-----BM. Herr Carl Wirkner.
— Sthptm. Herr Alexander Haske. — DlgstR. Die 
Herren Andr. Antálfy, Samuel Fried, Joh. Aranyossy, 
Samuel Melczl, Franz Gotzigh, Johann Sihulszky, 
Carl Aringer, Alexander Farkas. — ON. Herr Leo 
Styller. — VN. Herr Ludwig Ujházy. — GüterF. Hr. 
Joseph Török. — StF. Herr Ludwig Dobay, — Vorm. 
Herr Johann Kloczko. (Genannte Bürger 60.}

K á s m a r k (Késmárk).
(Zipser Com., wurde 1655 königl Freistadt, Einwohner 4300 )

StR. Herr Paul Engel. — MgstR. Die Herren Emmerich 
Arnold d. ä., Anton Engelmayer, Martin Petrik, 
Wilhelm Schmith , Wenzeslaus Mathei, Jos. Eduard 
Fuhrmann, Frauz Roth, Joh. Georg Stentzel, Mart. 
Tubovics, Valentin Scliolz. — ON- Herr Paul Kel­
ler. — VN. Herr Ignaz Hauptman». — OF. Herr 
Paul Vesther. — Vorm. Herr Johann Reisz. (ßt* 
nannle 50.)

K o m o r n (Komárom), v)
(Comorner Com. , wurde 1744 königl. Freistadt, Einw. 17,138.)

StR. Herr Joseph Amtmann. — Sthptm. Herr Franz 
Kosár. — MgstR- Die Herren Joseph Straller, Franz 
Tolnay, Gabriel Laky, Joseph Russai, Jos. Gult- 
mann. — ON. Herr Ladislaus Borbe'ly. — VN. Herr 
Stephan Illyés. — OF. Herr Eugen Amtmann. — 
VF. Herr Stephan Sipőcs. — Vorm. Herr Jos.Pöckel.

Königsberg (Újbánya).
(Barscher Com., wurde 1355 königl. Freistadt, Einw. 4329.)

StR. Herr Johann Maczkó. — Sthptm. Herr Franz 
Czirony. — MgstR. Die Herren Johann Petty ko, 
Thomas Halássy, Alois Wawra, Johann Uhljarik, 
Leopold Staindl, Franz Gajdosaik. — ON. Herr Ma­
thias Hulényi. — VN. Herr Joseph Tarkovics. — OF. 
Herr Sigmund Sebestenyi.Vorm. Herr Jgu. Klein. 
(Genannte Bürger 60.)

K r e m n i h (Körmöcz - Bánya).
(Barscher Com., wurde 1000 königl. Freistadl, Einw. 11,450.)

StR. Herr Alios Salix. — BM. Herr Joseph As ebner. 
— Sthptm. Herr Mathias Remenar. — MgstR. Die 
Herren JsakNeiscbl, Ignaz Eltzenbaum, Joh.Schind­
ler, Joseph Derer, Johann Freyseysen. — ON. Herr 
Ignaz Ludvig. — VN. Herr Anton Campione. — 
OF. Herr Joseph Mátyáss. — Vorm. Herr Anton 
Campione d. ä. (Genannte Bürger 60).

Libethen (Libétbánya)..
(Zohler Com., wurde 1379 königl. Freistadt, Einwohner 1690.)

StR. Herr Thomas Kmethi. — Sthptm. Herr Joseph 
Ivanics.— MgstR. Herr Anton Heinrich. — ON. Di« 
Herren Joseph Philadelphi, Joseph Zoehius, Antvu
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Pehricht. — OF. Herr Anton Finker. Dorm. Herr

(Johann Nikolai. ‘ >
Leuts ch an (Lőcse). • ' „:Ci

(Zipser Com., wurde 1215 kön gl Freistadl, Ein\r<diner 52CO.)

StR. Herr Emmerich v Andaházy. — BM. Herr Johann 
Prachary. — Sthptm. Herr Johann Seide —MastR. 
Die Herren Franz Danielis, Michael Puchs, Anton 
Springer. — 09t. Herr Friedrich Kaiser. — VN. Herr 
Friedrich Novák. — OF. Herr Joseph v. Mad »sek. — 
VF. Herr Friedrich Rombauer. — Vorm. Herr Andr. 
Pier tzner. (Genannte Bürger 60).

Maria-Theresiopel (Szabadka).
(Dieser Com , wurde 1779 königl. Freiet*dl, Kin w. 33,182.)

StR. Herr Simon Mukits , Inhaber der großen goldenen 
Civil-Ehrenmcdaille sammt Klte. — BM. Herr Joseph 
Sárics. — Sthplm. Herr Joseph MYcskovics—MgstR. 
Die Herren Joseph Autunovil« Joseph Uzorda, Sinwn 
Kuluntsits, Balthasar Josits, Georg Villov, Stephan 
Kuluncsics, Gregor Peitich. Joseph Kádár, Michael 
Bacsich (zugleich ON.) — VN. Herr Franz Zombor- 
csevics. — OF. Herr Alois Demerácz. — VF. Herr 
Johann Ponovits. — Vorm. Herr N'colans Gyeimig., 

Modern (Modor).
(Pvessburger Com , wurde 1607 kein gl. FveisUdt. Einw. 5424 )
StR. Herr Johann Ermesz , snbst. — BM Herr Paul 

Heribán, fubjl. — Sthptm. Hrrr Georg Tremmel , 
subft. — MgstR. Die Herren Peter Stális, Albert Sz.j- 
bélyi , subst. zugleich ON., Michael Häufel, Jvh. Per- 
ger, Joseph Ott, Samuel Bukva. — VN. Herr Ludw- 
Braxatoris. SlF. Hexr Carl Bittó. —- Vorm. Herr 
Carl Mayer. (Genannte Bürger 30.)

Neusatz (Újvidék).
(Dieser Cum . wur4e 1748, königl Freista lt, Einw. 17,145.)

StR. Herr Johann Korber, Inhaber der großen Ehren­
medaille mit der Kette. — BM. Herr Franz Láng. — 
Sthptm. Herr Johann Kamber. — MgstR. Die Her­
ren Euthym Joannoyits, Ignaz Sjvertetzky. Carl Gre- 
gus, Paul Herger, Carl Ivanovits, Paul Joannovits , 
Johann Hadcsics, Elias Stojanovits. — ON. Herr 
Sigmund Hueber. — VN. Herr Michael Nicolits, — 
OF. Hr- Greg Jovscbics. —Vorm. Hr. Seb. Popovics.

N e u s o h l (Besztertze • Bánya).
(Z-ihler Com., wurde 1235 königl. Freistadt, Einwohner 12,000.)
StR. Herr Joseph Glabits. — BM. Herr Mich. Rarus. 

— Sthptm. Herr Férd. Némelhy. — MgstR. Die 
Herren Joseph Svetnitzky, Mathias 8zinovits, Maxim. 
Ondreykovics, Carl Wecker, Leopold Pierl, Alois 
Schenke, Audreas Czilchert. —,ON. Herr Jos. Szum- 
rak. — VN. Herr Stephan Petyko, — OF. Herr An­
dreas Drexler. — VF- Herr Carl Szigethy. — Vorm. 
Herr Ludwig Kohlbenhayer. (Genannte Bürger 74.)

Ödenburg (Soprony).
Oedeobnrger Com., wurde 1681 königl, Freietadt, Finw. 13,009.)
BM. Herr Franz Laitner—StR. Herr Franz Vaghy, bfrl» 

girendes Mitglied der ung. gelehrten Gesellschaft. — 
— Sthptm. Herr Joseph Patzil. — MgstR. Die Her­

ren Andreas Fsbrieius, Lorenz Ofner, Joh. Neumayer, 
Cabl WürtUi, Samuel Bertok, Friedrich Martiny , Pe.

| ter Pfeiffer, Eduard Reisch, — ON. Herr Johann 
| Ertl. — VN. Herr Stephan Krénosz. — OF. Herr 

Ludwiq Artner. — Vorm. Die Herren Férd. Kanja , 
Adam Prujmann. (Genannte Bürger 60.)

- Oken (Buda).
(Pesther Com., wu/•<]<■ 1241 kön’gi Freintadt, Einw. 29,776 ) 
BM. Herr Franz Offner. — StR. Herr Frauz Schrei­

ber. — Sthptm. Herr Franz Keller. — MgstR. Die 
Herren Christopl» Szeth, Mich. Mayer, Benedict Nagy 
Johann Ignyatovits, Johann Wal heim, Carl Bajcsy, 
Ferdinand Schmidt , Johann Thiirnböck, Andreas 
Sárosy. — Ger!chtö-O9?. Herr Joseph Nékám, — 
MgstON. Herr Anton Alker. — VN. Die Herren Jos. 
Paldt, Simon Igny .tovics. — OF. Herr Franz Ház- 
mann. — VF Herr Jos. Zavicska. — Vorm. Herr 
Daoid Kirics (Genannte Bürger 60 )

P e st h (Pest).
(Pesther Com , wnrde 1703 königl. Freistadt, Einw 70,435.) 
BM. Heer Joh. v. Tölgyessy , surrog. — StR. Herr 

- Mich. Sluboda. — Sthptm. Herr Carl Patisz. — 
MgstR. Die Herren Georg v, Damianovits, Franz v. 
Szepessy , Alois Eiszner, Johann v. Korher, Joseph 
Vojdisek, Jacob Pisztory, Joseph Patatsich, Georg 
Trelter, Mathias Száz, Carl Rechner, Andreas v. Sze­
krény e»sy, Johann Kolb (Hon.). — Mgst.ON. Herr 
Franz Góniczy. — Gerichts-ON. Herr Joh. Kaniczer. 
— BN. Die Herren Nicol. Szén , Joseph Benkóczy. 
Theodor Neumayer, Joseph Grossinger, Carl v. KÍ- 
lóczy, Johann Madedl (Hon.). — VN. ?tug. Fészl, 
Heinrich Jord»n, 9l>cvl. Aigner. — OF. Herr Basilius 
v Zombory. — VF. Die Herren Michael Milinko- 
vits, Gregor Szabó, beide mit Ober-Fiscalstitel, Jos. 
Hochecker. — HDF Die Herren Jos. Kováta, Con- 
stantin Terczv, Joseph Markovits , Anton Kráczer. — 
— Protocollisten : Die Herren Joseph Pisztóry und Franz 
Mocsonaky. — Archivare: Die Herren Johann Heller, 
Jos. ICrábl. — Exp cd. Herr Andreas v. Bartay.— Kan­
zellisten: Die Herren Franz Scbifflner, Ladisl. Pisztory, 
@arl Windhagen, Ignaz Lehner. — Accessisten: Die 
Herren Joh. Lavner, Joh. Nep. Slavik, Carl Kovácsi, 
Ad. Hoch. — Buchhalter : Herr Franz Gruber. — Rait- 
vfficiere: Die Herren Andr. Pruszinszky, Georg Mol­
nár.— Steuereinn. Herr Martin Langer. — Kontrollor: 
Herr Jos. vulitrky. — Kämmerer: Herr Jos. Patisz. 
— Kontrollor: Herr @ar( Köhr. — Avjnnct.- Herr 
Johann Muzsik. — Waisenv. Herr Georg Pullmann. 
— Kontrollor: Herr Leopold Rottenbilier. — Grund- 
buchs-Verw. Herr Stephan Khoor. — Kontrollor: Hr. 
Johann Weisz. — Öconvm: Herr A Hepesvary. — 
Vice-Öcon. Herr Joseph Glasz. — Ingenieurs: Die 
Herren August Erhardt, Demeter Joannovits. — Cu- 
rator der Stadtpfarrkirche: Herr Frauz Mayer. — 
Dorm. Herr Stephan Staffenberger —Senivre: Die 
Herren Carl Gömöry, Anton Mendl. — Genanntsch-
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Notär: Herr Alexander Ságody. — Genannte Bürger 
124. — Stadthauptmannamt: Sthptm. (wie oben).—
B.'Sthptm. 1 Herr Jos. Hummel $ 2. Herr Laurenz 
Pfeiffer. — Actuäre: Die Herren Em. Pekárik, Jgn. 
Wagner. — H.-?lct. Die Herren Joh. Lechner, Mich. 
Georgovits. — Lieut. Die Herren Joh. 1'unner (zugleich 
Markt - Inspektor), Carl Keresztes (zugleich Quartier» 
meister).—Kanzel!. Die Herren Jos. Hübel, Math. Bungt, 
Alois Pisztory. — Trab.«Lieut. Hr. Math. Vittich. — 
2 Stavtwachtmeister. - 23 Districts-Commijsäre. —10 
Patrvllführer. — 1 Trabanten-Feldwebel. — 6 Traban- 
ten-Corporäls.— 2 Tambours —1 Comp Trabanten.— 
12 Thurmwächter. — 12BeritteneTrabanten. — Spitals- 
Verwalter: Hr. Georg Schumayer.— Kontrollor: Herr 
Ant. Fetter. — Vorstädtergerichte. Theresienst. Richter: 
Hr. Dom. Müller.— Notär: Hr. Georg László. — Jo- 
sephst. R. Hr. Franz Wippst. — Notar: Franz Strisz, — 
Franzst. R. Hr. Jos. Wiedenmann. — Notär: Hr. Gab. 
y. Peláthy. —Stadtphystc. Die Herren Leop. Vindisch, 
8cop. Manovetz, silnt. Fellner, Georg Mikso. — Hstphys. 
Die Herren Jvs.Päly», Jos Brauer, Joh. Kiimko, Franz 
Flor, Franz Pluhovszky, Franz Grosz, Mart. Marschal.
— St.O.Wundarzt: Hr. Joh. Piskovits. — St.-Chyr. Hr. 
Jos. Láncz. — Hon.-Chyr. Die Herren Joh. Gregorius, 
Ant. Lóatáiner, Carl Kreaz, Joh. Posgay.

Preßburg (Pozsony). 
fPressbnrger Com., wurde 1291 königl. Freistadt, Einw. 35,767.) 
Subst.StR. Hr. Anton Namer. — Subst. BM. Hr. Mich. 

Roth. — Sthptm. Hr. Carl v. Ferenozy.— MgstR. Die 
Herren Sím. P. Weber, Georg v. Gyurikovits, Joh. 
Bartl. — ON. Hr. Andr. Bednarics zugl. subst. MgstR.
— VN. Hr. Carl Lang, subst. MgstR.— OF. Hr.Jvs. 
Bajc«y, zugleich subst. MgstR.— VF. Hr. Steph. Kolia- 
rik. — Negistrat. Hr. Beruh Vetsera , subst. MgstR.
— Viirm. Hr. Franz Schreiner (Gen. Bürger 100.)

P u ck a n z (Bakabánya).
(Honther Com., wurde 1686 königl. Freistadt , Einw. 2000.)
SlR. Hr. Ant. Ocsovczky, subst. — Sthptm. Hr. Mich. 

Jesovics. — MgstR. Die Herren Joh.Kresz»inay, zugl. 
ON., Joh. Szokol, Steph. Sziriczky, Paul Reviczky. 
— Vorm. Ludw. Némák. (Genannte Bürger 40.) 

Raab (Győr).
(Hviber Com., wurde 1743 königl. Freistadt, Einw 15.000 )

StR. Hr. Joh. Czech. — BM. Hr. Jos. Sieff,mies. — 
Stbpt. Hr. Mich. Zánthó. — MgftR. Die Herren Steph. 
Raba , Mich. Szakdts, Franz Anvander, Jos. Csaby, 
Franz Tomcsek, Aug. Beke, Joh. Legény. — ON. Hr. 
Steph. Korbonics.— £)$. Hr.Joh. Gujik.— Vorm.Hr. 
Johann Eck er. (Genannte Bürger 60.)

Rust (Rust).
(ödenl urger Com., wurde-1681 königl. Freistadt , Einw 1428.) 
StR. Hr. Carl Schreiner. — MgstR Die Herren Anton 

Martony, Ant. Franz, ©am. Schreiner, Ant. Hackstock, 
Paul Veninger, zugi. ON. — VN. Hr. Carl Döbrentey.
— 05. Hr. Ludw Artner — Vorm. Hr. Franz lUdnar.

S ch e m n i tz (Selmetzbáuya).
(Honther Com., wurde 1572 königl. Freistadt, Einw. 19,000)
StR. Hr. Franz Schmidt. — BM. Hr. Joh. ».Matulay. — 

Sthptm. Hr. ®otil. ö.Marschalko. — MgstR. Die Her» 
ren Georg Hartmann, Joseph v. Mateovich, Alexander 
Guldbrunner, Etibir. Lanser v. Moos», Joh. r. Csöbör.— 
ON. Hr. I. Antalffy. — VN. Hr.A. Czehente,-.—0F.Hr.
3. Kachelmann.— Vorm. Hr. S. Erl!. (Gen.Bürg. 100.) 

Szegedin (Szeged).
(Csongrader Com , wurde 1715 königl. Freistadt, Einw 21,890 )
StR. Hr. Jos Kiss. — BM. Hr.Jvh.Petrovils. — Sthptm. 

Hr.Fr. Müller. — MgstR. Die Herren Joh. Pálffy, Em. 
Hody, Franz Szluha, Joh. Gerent^ér, Jost Kolb, Paul 
Lengyel, Paul Tárj, Anton Silber. — ON. Die Herren 
Steph. Petrovics, Em. Eigner (Hon.) — VN. Hr. St. 
Miskolcsy. — OF. Hr. Ferd. Aigner. — VF Hr. Adam 
Kolb. — Vorm. Hr. Ferd.8 .uernfeind. (Gcn.Bürger 81.) 

S k a 1 I tz (Szakoltza).
(Neutraer Com. , wurde 1141 königl. Freisiadt. Einw. 7600.)

StR. Herr Franz Zlinszky. — BM- Hr. Jost Kocz. — 
Sthptm. Hr. Sof. Farkas.— MgstR- Die HerrenLadisl. 
Ribeczky, Joh. Jedicska , Ladisl. Slovacsek, Steph. 
Skarniczel, Joh. Mihálik. — ON. Hr Jos. Huliman*
— VR. Hr. Jos. Kereszka. — OF Hr.Joh. Buzinksy.
— Vorm.Hr. Ferd. Vrchovszky. (Genannte Bürger40.)

S t. Georgen (Sz. György). 
(Pressburger Com , wurde 1617 königl. Freistadt, Einw. 3196 )
StR. Hr. Joh. Schuster. — BM. Hr. Sam. M irton. — 

Sthptm. Hr. Em. ü.Szegner. — MgstR. Die Herren 
Joh. Vlahovszky, Joh. Mathé, Franz Mangold, Lutw. 
Sandtner, Paul Bogner. — ON. Hr. Carl Koleszik.
— VN. Hr. Paul Fischer. — OF. Hr. Paul Scultety.
— Vorm. Herr Joh. Hatvanyi. (Genannte Bürger 30.)

Stuhlweißeuburg (Székes Fejérvár).
(Stuhlweissenburger Com., wurde 1641 k.Freistadt, Einw 20 COO )
StR. Hr. St. Say. — BM. Hr. P. Hader. — Sth. Hr. E. 

Boros. — MgstR.Die HH. I. Vass,F. Rauch, M Cse­
ni etery, Rud. Dietrich, Georg Bauer, Franz Miskey, 
Joh. Niczky, Georg Horváth. — ON. .hr. Jost Kapi.
— VN. Die Herren Joh. Eischi, Joh. Füster. — OF. 
Hr. Will). Linczer. — VF. Hr Georg Orsonits. — 
Vorm. Hr. Andreas Katona. (Genannte Bürger 60.)

Szath mär« Némethi (Sznthmár-Németi). 
(Szathmárer Com., wurde 171 á königl. Freistadt, Einw 9091. 
StR Hr. Gabr. Esze. — BM. Hr. Georg Sóós. — Skhptm. 

Hr. Georg Zsiga. — DlqstR. Die Herren Georg denci, 
Joh. Szentpéteri, Ant. Malik, Franz Joó, Peter Papp, 
Joh Dobos, Jost Bekéssi, Mich. Orbán, Joh. L;iza. —
— ON. Hr. Mich. Nagy, zugl. Hon. MgstR. — VN. Hr. 
Mnbt.Stránáczky. — OF. Hr. Jost Sralrnári. — VF.Hr. 
A.Laky. — Vorm. Herr Laoislaus Tamásy,

Temesch war (Temesvár).
(Temesser Com., wurde 13^6 königl. Freistadt, Einw. 16,200.)
BM. Hk. Joh. N.v. Koronghy,— StR. Hr. Hilar Vj3„ 

chovits. — Stbptm. Hr. Jeh. B ikits. — MgstR. Die Her­
ren Christ. Laubender, ^of. Klapka, Ignaz Felix, Paul 
Kraul , Hcinr. Páva. — ON. Hr. ?5nk. Stockingcr, —
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VN. Herr Elias Gruits. — 0$ Die HH. Athan.Zvekits, 
VF. Hr. P. Nedelkovits. -— Vorm. Hr. ft. Slrohrtiayer. 

Trentfchin (Trentsin).

g^enlschiner Com., wurde 1412 königl. Freistadl, Einw. 4000) 
tR. Hr. Paul Vagyon d. ä. — L)lgstR. Die Herren Jos. 
Zlatháry, zugleich ON.. Math. Lastynecz , Leop. Szi- 
mon, zugleich Sthptm., Franz Gálik, Sam. Turzó. — 
VN. Hr. Paul Vag, on d. j. — 0$. Hr. Franz Zama- 
róczy. — VF. Hr. Jos. B ikoss. — Vorm. Hr Joh. 
Krestyenáruzky (Heu. Bürgcrm.), (Genannte BürgerdO.) 

T y r n a u (Nagy - Szombat).
(Preesbtirger Vom., wurde 1238 königl. Freistadl Einw. 7200 ) 
StR. Hr. Iah. Berzxczy — BM. Hr. Joh. PitrofF. — 

Sthptm., Hr. Ignaz Schuster. — MgstR. Die Herren 
Math. Orá»y, Leop. Hajda, Franz Jáhn, Nie. Istvanfy, 
ftcrb. Hanoi ich, Jot). Luzsitsky, Sol;. Pauloxics. — 
ON. Hr. Joh. Slovatsek.— VN. Hr. Jos. Kaiser. — 
OF. Hr. Ladisl. Ordody. — DF. Die Herren Anton 

l Láng, Aulán Wagner. — Vorm. Herr Joh. Mayer. 
(Genannte Bürger 60.)

Jeden (Szeben).
(Sárosser Com., wurde 1374 königl Freistadt, Einw. 2424.) 

StN. Hr. Jos. Báno\ich — Sthptm. Hr. Jgn. Kraudy. 
— MgstR. Die Herren Joh. Schleiminger, Joseph 
Handtel, 3of. Pauly,Joh ßohuezky, Alex. Hrábéczy. 
— ON. Hr. Menh. Gallé. — VN. Hr. Ladlsl. Schlei­
minger. — OF Hr. A. Grynaeusz.— V. Hr.J. SzaniK. 

Z v m b v r (Zornbor).
(Bárser Com. , wurde 1748 königl. Fivis'.adt , Einw. 24,000.) 
£ t9t, Hr. Math. Józits. — BM. Hr. David Konyovils. 

— Sthptm. Hr. Joh.Mihailovits, subst. — MgstR. Die 
Herren Steph. Esztergamy, Jac. Lalossevits, Johann 
Ambrozovits, Ignaz Fratrits, Nie. Oruit», Joh Partse- 
titi, Joh. Petrovics, Nie. Bugarszky. — ON. Hr. Franz

Virter. — DNi Hr. Aid. Hauke. — OF. Hr. Georg Pe- 
trovics. — VF. Hr. Alex. Petrovits, subst. — Vorm. Hr. 
Joh. Demelroxit«, subst. (Genannte Bürger 84).

Altenburg(Ungaris ch).
Richter: Hr. Jos. Hipfl. — 6 MgstR. — ON. Hr. Jos. 

Beck. — VN. Hr. Hcinr. Csippék, zugi. MgstR. — Wai- 
senvater: Hr. Mich. Müller, zugleich MgstR. — Vorm. 
Hr. Jos. Auer. (Genannte Bürger 30.)

Erlau.
Richter: Hr. Joh. Csdpan. — ON. Hr. Jos. 8eb6k. — 

Vorm. Herr Anton Petrovits.
Grvßwardein.

Richter: Hr. Samuel Sorger. — ON. Hr. Mich. Matulai. 
— F- Hr. Franz Hajdú d. j. — Vorm. Hr. F. Hajdú d. 5. 

K e t s k e m 6 t h.
Richter: 1. Hr. Alex. Ladányi — 2. Hr. Peter Dugür. — 

ON. Hr. Ludw. Nagy.— OF.Hr. Alex. Halassy. — VF 
Hr. Joh. Csereglyei. — Vorm. Hr. Andreas Bóbis.

M i s k v l z.
Richter: 1. Herr Nicvlaus Tomka. — 2. Herr Franz 

Viczián. — ON. Herr Franz Korody.
N agy ‘Kőrös.

Richter: Herr Gabriel Dömötör. — ON. Herr Johann 
Farkas. — VN. Herr Ladislaus Kőrösy.

Nyir-Egyháza.
Richter: Hr. Andr. Kralovanszky. — BM. Hr. Georg In- 

ezédy. — ON. Hr.Joh. Galánek. — Fist. Hr. M.^rirnty. 
Papa.

Richter: Hr. Maxim Pisziczky. — N. Die Herren Ignaz 
Miháczy, $vrb. Könnye. — Fiscal:Hr. Jos. Materényi. 
— Vormund: Herr Joseph Ujházy.

Königl. Gubernium in Fiume und dem gesamm- 
ten ungarischen Küftenlande.

Gouverneur: Hr. Pauk Kiss v. Nemeskér, f. f. Hosrath. Gou- 
vern. des Freihafens Der Stadt Fiume und des gesummten 
ungar. Littorals, dann Civil- und Militär-Cap. derfreien 
See- und Handelsstädte Fiume und Buccari, Präses des 
Mercantil- und Wcchseigerichtes 2. Instanz.

í'íTi'(Toren : Die Herren Franz Graf Zichy v. Vásonkeö, f ,k. 
Rath, Bice-Capitän der freien Seestädte Fiume u. Buccari, 
Heinr. v. Ger! czy, Math. Met ceglia.

Sreretäre: Die Herren Rud. Bajznth v. Pézák, Rud. t>. Far­
kas, Antvn v. Verneda (Honorär).

Pr otvcvllist: Herr Jos. v. Susann! — Reglstr. und Arch. Hr. 
Ferd v. Troyer. — Expeditor: Hr. Antvn v. Verneda,

Mercantil» und Wechselgericht.
Zweiter Instanz.

Präses: Herr Vaui Kiss v. Nemeskér (stehe Gouverneur).
Beisitzer: 3 Assessoren des Gubcrnlums.

n a-. t. Handclestande: D. H. Hpg. Soerpa, Al. Cornct,

Erster Instanz.
Präses: Herr Vinccnz v. Tercy.
Beisitzer: Die Herren Carl v. Pauer, Carl v. Catinelli. 
Beisitzer aus dem Handelsstande: Die Herren Joh S8. An- 

derlich, Alois Accurti. —Actuar: unbesetzt.
Banaltafel in Croatien.

Ban: Se. Exc. Hr. Freih. Franz v. Vlassics (s. Reichsbarone). 
Ban s - Stellvertreter (Locumtenens banalis): Se. Excess.

Hr. Georg v. Haulik (s. Bischöfe).
Prälat: Hr. Franz Korícho. Marazovers, 2i6t U. Agr.Domh 
Dtce-Ban : Hr. Anton Markovich v. Czeroek, Fön. 
Protonot.: Hr. Nie. Mixich v. Lukavetz.
Beisitzer: Die Herren Franz Freih. v. Kulmen, Ladlsl. Graf 

Pejachevich d. Verőtze, Ant Kukulyevichb. Zaktzy, F. 
Rath, Emmcrich v. Lentuby.

Honorär-Beisitzer: Herr Stephan v, Jelachich, f. 
Proloc. Hr. Marc. Gvozdanovich. — Landesarch Hr. Val. 

Kirinich v Fiochevez. — Exped.Hr.Alois v. Lipovchich 
— Armen-Advocar: Herr Benedict v. Lentulay.

®erid)tébarfeíten in bem Äönigreidje Dalmatien, Kroatien unb 0la»onien*
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Gerrchtsta se l.
Präsident: Herr Alois v. Busán, königl. Rath.
Beisitzer: Die Herren Gabriel v. Spissieh, Alexander v.

Dominich, Anton v. Markovich, Stephan v. Suvich. 
Honorär-Beisitzer: Die Herren Sigm. v. Fodróczy, Joh. 

V. Kukovich, Dionys Graf Sermage v. Szomszédvár, 
f, Ladislaus v. Praunsperger.

Rotär: Hr. Jos. v. Briglevich. — Protoc. Hr. Franz v. 
Luchich.— Armen-Advocat: Hr. Franz v. Novák.

Gespannschafte n.
Ag r am er Gespannschaft.

(Congregation in Agram, Restauration am II. Mai 1835.) 
Ober-Gespan: Hr. Nie. v. Zdencsay (f. Kam.-Administrat). 
1. Vkce-Gespan: Hr. Herm. v, Busán. — 2 Hr. Jvs.Szu- 

vich v. Pribir. —- 3. Hr. Joh. v. Raiszner.
Ober-Nvtär; Hr. Lazar v. Praunsperger. —. GCP.: Hr. 

Dal. v. Uranchich. — OF. Hr. 2(Dűlb. v. Jellachich. — 
OSt. Die Herren Paulv.Keresztury, Steph. V.Pauleko- 
vich , Alex. v. Blasekovich, Jof. v. Bunyevatz, Bud. 
v. Praunsperger, Friedrich v. Piezatsits.

Kreutzer Gespannschaft.
(Congregation in Kreutz, Restauration am 16. August 1832.) 

Ober-Gespann: S. Exc. Hr. Ludw. Freih. Bedekovich v.
Komor (s. Ungar. Hofkanzlei).

Vice-Gespann : 1. Hr I. v.Zidarich.—2.Hr.A. o. Zdencsay. 
ON. Hr. Emmerich v. Osegovich d. j. — GCP. Hr. Emm. v. 

Osegovichb.a. — OF Hr. Georg v. 8ügh. — OSt. Die 
Herren Carl v. Koritich, Georg v. Fodróczy.

P vscheger (Pvseganer) Gespannschaft. 
(Congregation in Posega, Restauration am 26. Juni 1837.) 

Ober-Gespann: Se. Excell. Hr.Nicol.8zécsen u. Temerin, 
Vice-Prasid. d. allg. Hofk, f. f. wirkl. geh. Rath und f.

Vice Gespann: t. Hr.Franz v. Hranilovits, königl. Rath. —
2. VG. Herr Johann v. Csóka.

OF. Hr. Alex. v. Farkas. -— ON. Hr. Gust. v.Markovics. — 
GCP. Hr. ©eorg tvSzubbotics. — OSt. Die Herren Alex.
V. Malyevácz und Ignaz v. Peichich.

Sy.r m iet Gespannschaft.
(Congregation in V«korát, Restauration am 28. Juni 1838) 

Obcr-Gespann: Se. Excell. Herr Emmerich Jos. Graf v.
Eltz, f. f. wirkt, geh. Rath und .

Administrator: Here Adalbert v. Bittó, königl. Rath. 
Vice-Gespann: 1. Hr. Jos. v. Zsitvay.—2. Hr 3.b. Gazapy. 
ON. Hr. Jos. v. vossinyi. — GCP. Hr. Max. y. Madeno- 

vics. —.OF.Hr.Franz v. Gazapy. — OSt. Die H. ßarlv. 
Szalay, Dlich. v. Urbanéfz, Tri fon v. ‘Mtadenovica.

Veröc z e v (é e 's p p n n sch ä f t.
(Congr-'gitiöA in fisieg, Restauration am 23 Juli 1838.)

OG. unbesetzt. — VG. 1. Hr. Joh. o. Szallopefc, köu. ung. 
Truchseß undRaltz. — 2. Hr. Joh. N. ^raf Pejacfhevich.

ON. Hr. Ludw. v. Szailopek, — GCP. Hr. 3of.v. Jankovich. 
OF. Hr. Mart, v Boblik. — OSt.Die Herren Fr. v. l)el» 
Umanic*, G. v. Spiesz, S. v. Szutlich, 3gn. Mihálovics. 

Warasdiner G es p a n n sch a ft. 
f Congregation in Wärasdln, Restauration dnt 12. Sept. 1836.) 
öxb-Ober»Gespann: Se. Excell. Herr Graf Georg Erdödy j

v. Monyorókerék, Crbhauptmann des Schlosses und der 
Stadt V^srasdin, Ritterbes Johanniter- und des t. baier. 
Civil-Verdienst-Ordens, f. f. wirkt, geh. Rath u. Í. 

Administrator: Herr Joh. Nep.Graf LrdLdy ö. Monyoró­
kerék rc. (f. Statthaltereirathe).

VG^ 1. Hr. Friede. v. Svagell. — 2. Hr.Ad. v. Módych.— 
ON. Hr. Metell v. Osegovich. — GCP. Hr. Jof. v. Szín. 
govich. — OF. Hr. Alex. v. Simunchich. — OSt.Die 
Herren Joh. v. Vinkovich, Sam. v. Busán, Joh. v. Öre­
get!, Aug. Graf v. Orsich.

Turopolyaer District.
D. Graf: Hr. Ant. v. Jozipovich.— Subst. Graf». VG.: 

Hr.Ludw.v. 3eliachich. —ON. Hr. Franz v.Bogletich. 
— Cap. u. CaffarPerc.: Hr. Carl v. Spissieh. — OF. Hr. 
Franz v. Novák.

Königliche Freistädte.
Fiume.

Capitäns - Gericht.
Capitän : Hr. Paul Kiss v. Nemeskér (s. Gubernkum).
VC. Hr. Franz GrafZichy v. Vásonykeő (s. Gubernium).
Richter u. Referenten. Cap.-Ref. Hr. Felix de Verneda. — 

Communitäls-Ref. Die Herren Xug. v. Tosoni, ?Cnf. Cele. 
brini, Ant. Min eil i, Ant. Gofhardi. — N. Hr. Adalbert 
Martin ich. — R> gistr. u. Arch. Hr.Franz v. Kukaczkay, 
— Lorm. Hr. Valentin Bolt. — 20 »oirkliche Patrizier.

Apellatkons » Gericht.
Präsident ist der Gouverneur oder Vice-Gouverneur.
Beisitzer: 6 Patrizier. — N. Joh. Köhler.
Magistratual-Gericht in politischen, vcvuomischen und Wal- 

senangel^genheiten als erste Instanz.
Richter li. Ref. Die Herren Franz Tercy, Jos. Emily, Peter 

vabala (Hon.). — Actuar u.?lrch. Die Herren Franz Ku- 
kaezky und Franz Zaccaria.— Stadt Com. Hr. Joh. Da­
ni — 2. Hr. Jos. Dell’ Aste. — Waisen Com. Hr. Mich. 
Ceiebrini. — OF. Hr. Jos. ßLasich. — DF. Hr Ludw. 
Brelich.— Steuer-Eiiin.Hr. Balth. Bassich. — Cvntroll. 
Hr. Narciß Celiigoi. — Phystcus: Hr. Hieronim. Fábry.

Agram (Zágráb).
(Agramer Comlia* , wurde 1212 königl. Freistadt , Einwohner 

gt>54, Restauration am 11 Mai 1835 )
StR. Hr. Jos. 8tajdacber — BM. Hr.Jgn. Andrievich. — 

Gthptm. Hr. Jgn Kavich. — MgstR. Die Herren Mich, 
Kayzer, 3of. Luksich, Alois Schrabecz, Job. Kanaan, 
Em. Kravanchich, Altx. Skarecz. — ON.H. Joh. Bede» 
kovich.— VN. 3o(. Verb an ich. — OF. Hr. Ludw.
Szinkovich. — Vorm. Herr Alois Kraft.

C a r l st a d t (Károlyváros).
(Warasdiner Com , wurde 1306 königl. Frtistadl, Einw. 3181 ) 

! StN. £>r, ßatlKlobuczarich. — BM. Hr. Vincenz Luszt. 
— Sthptm. Hr. Marcus Milchich. — MgstR- Die 
Herren Jos. Sporer, Math. Szvilichich. — ON. Hr. 
Joh. Obradovich. — VN. Herr Alexander Pirn.it. 
— OF. Herr Maximilian Piskerecz. — Vormund: 
Herr Ignaz Pillepits.



Off««.
(Veróczer Comitat, Einwohner 23,000.)

Et. R. Hr. Alois Schmidt. — Stadthptm. Hr. Franz Svo- 
boda. — Magistr. R. die Herren Joseph Kérnpotits, Ba­
silius Niikoiits, Joseph Pozsonyi, Matthäus Pstrovich, 
Michael Jellenics. — ON. Hr. Peter Joannovics. — 
VN. Hr. Stephan Moszlavacz. — OF. Hr. Demeter Vu- 
kovich. — Vormund: Hr. Joseph Nsurn^ycr (genannte 
Bürger 40).

K o p r e i n i h (Kaproncza).
(Warasdiner Com., wurde 1306 k Freistadt. Einwohner 2424.)

St, R. Hr. Georg Kunich. — BM. Hr. Georg Kralich. — 
Stadthauptm. Hr. Martin Ségentz. — Magistr. R. die 
Herren Thomas Franckich, Ignaz Kalhó. — ON. Hr. 
Joseph Zrinschák. — VN. Hr. Joh.Ferencbich. — OF. 
Hr. Joh. Somogyi.— Vormund: Hr. Ignaz Demetrovich. 

Kreuz (Kőrös).
(Creuzer Comitat, wurde 14('5 k Freistadt, Einw. 2836)

St. R. Hr. Johann Gá^páry, — BM. Hr. Fried. Schmidt. 
— Stadthauptm.: Hr. Wolfgang Deiivuk.— Magistr. 
9t. die Herren Lazar Guidovich, Paul Bubanovich. — 
ON. Hr. 3ofrpf) Vuschich, zugleich OF. — VF. Herr 
Joseph Vitnnszky, zugleich Reg strator. — Vormund: 
Hr. Georg Szvilichich.

P r> fe g ch
(Poseger Com.. wurde 1765 k. Freistadt, Einw. 2322.)

St. R. Hr. Ignaz ThaUer. — StadthauPtmann: Hr.Franz 
Lukifiovich. — Magistr R. die Herren Xaver Milevich, 
Joseph Modrovich , Franz Schorndorffer, Joseph Pri- 
kelinayer, Johann Martinich. — ON. Hr. Ignaz Ga- 
hriely. — OF. Hr. Georg Juratovich. — Vormund: Hr. 
Alois Thaller.

W a r a s d i n (Várasd).
(Warasdiner Com., wurde 1209 k. Freistadt, Einwohner 8564). 

St. R. Hr. Franz Rizmann — BM. Hr. Johann Staudin- 
^~ger. — Stadthauptmann: Hr. Joseph Todt. — Magist. 

R. die Herren Stephan Szuchich, Franz Busán, Nikol. 
Markich , Joseph Halter, Martin Lopich , Mathias 
Piszachich , Carl Czah, Michael Perko, Joh. Schau­
hauer. — ON.------------ VN. EuthimiuS Melenchevich.
OF. Hr. Franz Kupak. — VF. Hr. Joseph Egersdorfer.

S z i ß e k.
St. R.Hr. Anton Pcikicb. — BM. Hr. Andreas Sztojano- 

>ic». — Stadthauptmann: Hr. Thomas Hcrgesich. — 
Magistrats-Rath: Hr. I. Wcllenreitsr. — Notär und 
Casse-Perceptor: Jpr. (Seorg Klobucsár. —Vormund : 
Herr I. Kotthur.

Oberste Studien - Commission und Censur-Colleglum:
Präses: Hr. Alois Freih. Mednyánszky v. Medgyes (f. F. 

Etatthalterei).
Beisitzer: Hr. Jos. v. Havas, Se. Hochw. Hr. Glycerins v.

‘ Spányik, Hr. Mich. v. Karácsonyi und Hr. Franz v. Csá­
szár. — Actuar: Hr. Cvloman v. ßeke.

Königliche Universität in Pesth.
Präses: Se. Excellenz Herr Anton Graf von Cziráky :c. 

(f. Staatsmin-ster).
Präsidial-Actuar: Herr Georg von Farkas, Landes- und Ge­

richts-Advokat.
Rector-Maguisicus; (1830/4o) Hr. Franz Osvald (s. theo­

logische Facultät).
Theologische Fakultät.

Direktor: Herr Johann b. D^rtsik (s. Bischöfe).
Dekan: Herr Bartholomäus Fischer (s. unten).
Professoren: Herr Ladislaus v. Vass, Dr. der Theologie, 

Professor der Kirchengeschichte, Abt, Domherr am Groß- 
wärdciner Cathedral-Kapitel, Ehrenmitglied der ungari­
schen Gelehrten Gesellschaft wohnt in der Grünbaumgasse 
267. — Herr Barthvl. v. Fischer, Wcltpriester derAipser 
Diöcese, Beisitzer des heil. Consistorial-Stuhlcs und Ge­
richtstafel- Beisitzer des Veröczer Comitats, Donauz. 6. 
Herr Franz v. G«vald, Weltpriester der Graner Erz-Diö- 
cese, Dr. der Theologie, Professor der theologischen Insti­
tutionen und des ersten Theiles der Dogmatik, Beisitzer des 
G aner Comitats, wohnt Semlnariumgasse, Traugustsches

Haus. — Hrrr Leopold v. Filinger, Weltpricster derRaa- 
ber Diöcese, Dr. der Theologie, Professor der griechischen 
Sprache und biblischen Geschichte des neuen Testaments, 
wohnt Dorotheagasse 20. — Herr Joh. v- 8zahö, Priest, r 
der Graner Erz-Diöcese, Dr. der Theologie, Professor der 
orientalischen Sprachen und biblischen Geschichte des alten 
Testaments, wohnt bei der silbernen Kugel. — Hr. Johann 
v. Szilassy, Priester der Steinamangerer Diöcese, Dr.dcc 
Theologie und Professor der Paüoral-Theoloqie, wohnt 
in der Herrnqasse Im Horváth'schenHause. — Hr.Johann 
Otep. v. Szabó, Prester der Graner Erz-Diöcese, Dr. der 
Phllos. u. Theologie, Prof, der Dogm.. Dachsengasse 236.

I u r i d i s ch e Fakultät.
Direktor: Hr. Joh. b. Uzouts (s. Statthalterel-Räthe).
Dekan: Hr. Anton b- Krozsil (s. unten).
Professoren: Hr. Ignazv.Frank, Dr.der Rechte, Prof, des 

ung. Privat-Rechts und Geschäfts-Styles, Comitats-Bei- 
sitzer, wohnt an der Donau, im Ferdinand'schen Hanse. — 
Hr. Franz b. Viszkelety, beider Rechte Doctor, und beeide­
ter Landes,Advokat, öffentl. ord. Prof. des Kirchenrechtes, 
Pro-Senior der jurid. Fakultät und Gerlchtstafel-Belsttzer 
des Bátser adelig. Prädialisten-Stuhles, w. in der Waitz- 
nergasse zum Stock im Eisen. — Hr. Ant. v. Virozsil, Dr. 
der Phllos. und der Rechte, Prof, des natürlichen Privat- u. 
öffentl. Rechts, wie auch des ung. Rechts, w. in der Lcopol- 
digasse im Bu)anovics'schen Hause. — Hr.Peter b. Tipula, 
Dr.ver Rechte, Prof, der polit. Wiffenschafteu u. des Wech­
selrechts, w. in d.Hgtwanergasse, lm Horváth'schen Hause.

Söíl&ungéanftalten in í>em S?6nipet<D>t Ungarn.
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_ Hx. Jos. Jurjevich v. Tóul, Dr. tér Rechte, Prof. der 
Statistik undveS Bergrechts, tv. am Sebastianiptatz im H»- 
vas'schen Hause.—Hr.Jvh. v. Henfner, Dr. beider Rech­
te, öffentl. ordentl. Professor des römischen, desCriminal- 
und Feudal-Rechres, w. in der blechernen Hutgaffe 81.

Medici nksche Fakultät.
Direktor: Hr. Mich, v Beohossek (s. Statthalterei-Räthe).
Dekan : Hr. Christoph v. Christen, Mitgl. der med. Fakultät 

und Hon. P hystkus der kön. Freistadt Ofen, wohnt in Pesth, 
in der goldenen Handgaffe 14.

Professoren : Hr. Franz v. Ben«, k. Rath. Dr. der Arzneikun­
de, Prof, der mediz Praxis und speciellen Therapie, wohnt 
in der Herrngasse 646. — Hr. Ignaz v. Stahly, k. Rath, 
Dr. der Arzneikunde und Chirurgie, dann der Philos., Ge- 
richtstafel-Beisitzer mehrerer Comitate, Prof, der prakti­
schen Chirurgie, w. am Jostphsplatz im Dr. Gioss'schcn 
Hause. — Hr. Joh. v. Reisinger, Dr. der Arzneikunde und 
Chirurgie, Prof, der speciellen Naturqesch., wohnt im Uni­
versitätsgeb. — Hr.Joh.o.Weleczky, Dr. der Chirurgie, 
Prof, der theoret Wundarzneikunde, w. im Wurmhvf. — 
Hr. Carl o. Böhm, Dr. der Arzneikunde, Prof, der Medizin. 
Polizei und gerichtl. Arzneikunde. w. am Sebastianiplay im 
Müller'schen Hause. — Hr. Flor. Cd. v. Birly, Dr.der Me­
dizin, Pros, der theoret. und prakt. Geburtshilfe, w. beim 
großen Christoph.— Hr. Joh. v. Fabini, Dr. der Arzneik., 
Prof, der Augenheilkunde, w. in der Leopoldstatt, Alsterg. 
im eig. Hause. — Hr. Sigm. v. Jordán , Dr. der Arzneik., 
Prof, der Phystol. und der höh. Anatomie, w. in der neuen 
Weltgasse, im Désy’fcben Hause. — Hr. Franz v. Gebhard, 
Prof, der speciellen Therapie und Klinik für.Wundärzte, 
wirkt. Mitglied der ung. Gelehrlen-Gesillschast, w. in der 
Hatwanergasse 598. — Hr. Paul v. Bugát, Dr. der Arz­
neikunde, Prof, der mediz. Institutionen für Wundärzte, 
wirft, Mitglied der ung. Gelehrten Gesellschaft, wohnt im 
Wurmhof.— Hr. Ludw. v. Tognio, Dr. der Arzneikunde, 
Prof, der Pathologie und Arzneimittellehre, w. in der ble­
chernen Hutgaffe 111. — Hr. Jos. Hoffner, Dr. der Arz­
neikunde und Vorsteher des Thlerarznei-Jnstttuts, w. in 
der Tabakgaffe 371.— Hr. Jos. v.Sadler, Dr.der Arznei- 
künde, Prof, der Botanik, w. im Unlversitäts-Bibliotheks- 
Gebäude. — Hr. Martin v. Csausz, Dr. der Arzneikunde. 
Prof, der Elementar-Anatomie,w. In der Kohlbacherg. 500. 
— Hr. Ignaz v. Polyankay, Dr. der Med., Adjunct des 
Prof, der Naturgesch. Prosector: Hr. Balth. v. Küenin- 
ger, Magister der Chirurgie. Außerordentl.Prof.: Herr 
Franz Schedel, Prof, der Diätetik und Makrobiotik. — 
Hr.Jos. Brauer, Prof, der Kaankenwärterslehre.— Herr 
August Schöpf, Professor der Geschichte der Medizin.

Philosophische Fakultät.
Direktor: Hr. Emerich v. Tersztyanszky (s. Bischöfe).
Dekan: Hr. Joseph v. Werner (s. unten).
Professoren: Hr. Ludwig v. Schedius, k. Rath, Dr.der Phi­

losophie, Beisitzer mehrerer Comitats-Gerichtö-Tafeln, Eh­
renmitglied der russ. kais. Universität zu Charkow, und meh­
rerer Gelehrten-Gefellschaften, w. in der Waitznet gaffe 40. 
— Hr. MichaelFalic-ky, Dr. der Philosophie, P,of. der

allgemeinen Naturgeschichte, Technologie und Landwlrth- 
schaftekunde. wohnt am Heuplatz 683.— Hr. Joseph von 
Wolfstein, Dr. der Phil., Prof, der höher« Mathematik 
wohnt in der Hatwanergasse 597. — Hr. Johann v. Re- 
séta, Prof, der deutschen Sprache und Literatur, und Bü- 
cher-Revisor, wohnt in der Herrnqasse im Horváth'schea 
Hause. — Hr. Johann v Degen, Dr.der Phil., Prof, der 
Staarsrechnungs-Wissenschaft, w. am Sebastianiplay, Fe- 
stetits'schen Hause. — Hr. Jos. v. Werner, Dr. der Phil, 
Prof, der Logik ung Metaphysik, w. in der Kerschkemcther- 
gaffe 443- — Hr. Stephan o. Horváth, Custos brr Sze- 
cheny'fd)cn Regnikolar-Biblivthek. Prof. der ungarischen 
Sprache und Literatur, wohnt im lirme'nyi'schen Hause. 
— Hr. Otto o. Peczval, Prof, der höhern Mathematik und 
Geometrie. — Adjunct des Prof, der Physik: Hr. Lazar 
Sztonajovics, Ketschkemetergasse 442. — Hr. Johann Le« 
rnouf on, Pros, der französ. Sprache, wohnt aus der Land­
straße 667.— Hr. Johann Fieczer, Prof, der ital. Spra­
che. wohnt in der Kreuzgasse 121.

Professur der Religiontzlehre: unbesetzt.
Präfect der Unio. - Bibliothek: Hr. Georg V. Feje'r, Probst, 

Dr. der Theologie, königl. Rath.
Custodcn: unbesetzt.
Kassier: Hr. Alexius v. Pálma.
Controlior: Hr. Franz -kav. Schönherr.

Königl. Sternwarte in Ofen.
Direktor: Hr. Lambert v. Mayer , regulirter Chorherr bei 

Prämonstratcnser-Stiftes und Prof, der Astronomie.
Adjunct: Hr. Franz Albert de Moote-Dego.

Allgemeines Seminarium z u Pesth.
Rektor: Hr. Franz v. Szani»zlo, Dr. der Theologie u. Dom­

herr des Grvßwardeiner Capitols.
Vice-Rrkror: Hr. Joseph v. Döme, Priester der Grauer 

Erz-Diöcese, Dr. der Kirchenrcchte und Comitats-Beisttzer.
Spiritual: Hr. Andreas v. Rátz, Dr. der Theologie, Priester 

der Grauer Erz-Diöeese, und Comitats-Beisttzer.
Präfecte: die Herren Johann von Gyarmathi, Priester der 

Weßprimer Diöcese, und Alex. Csajághi, Priester der Ka- 
lotschaer Erz-Dlöcese.

Alumnen: 60 gestiftete und 3 zahlende.
National-Muse um zu Pesth.

Direktor: unbesetzt.
Custos deS Münz- und Antiquitäten Kabinets: unbesetzt.
Custos der Sze'ohenyi'schen Regnikvlar-Biblivthek: Hr. Ste­

phan v. Horváth.
Custos des Naturalien-Kabineis: Herr Joseph v. Sadler, 

Doctor brr Philosophie und der Arzneikunde.
Adjunkt bei dem Natnralien-Kabinet: Hr. Emerich tj.Fricd- 

walszky, Dr. der Arzneikunde.
Custos-Adjunkt: Hr. Johann Salamon v. Petényi.
Curator der zoologischen Kamm«r: Hr. Johann Paul v. 

Jány, Priester der Wattzner Diöcese.
Ungarische Gekehrten-Gefekkschaft.

Proteetor: Se.' kaiserl. Hoheit der Erzherzog Joseph (s. 
Palatin von Ungarn.)

Prästrentr Hr, Jos. Graf Tsiok! v. S«ök ('.k. vug. Hosk^



Dkce-Präsldent: Hr. Stephan Graf Széchenyi, von Sár­
vári-Felső-Vidék, f und Ritter mehrerer Militär-Orden. 

Dkrkgirende Mitglieder 24.
Sekretär: Hr. Franz Schedef, Dr. der Medizin. 
Ehrenmitglieder 21.
Wirkt. Mitglieder in Loco 18, wovon 4 Stellen unbesetzt. 
Auswärtige wirkt. Mitgl. 24,. wovon 7 Stellen unbesetzt. 
Corrcsp. Mitgl.: inländische 91. — Ausländische 12.
Kassier: Hr. Michael v.Helmeczy.
Controttor: Hr. Ladislaus v. Birtfay.

Königliche Akademie.
Zu Gro ß war de in.

Königl. Oberst. Direktor: Hr. Jos. v. Lonovit« (s. Bischöfe).
Prodirektor: Hr. Michael v. Fogarassy.
Exhortator.' Hr. Andreas v. Nováczky.
Professoren der juridischen Fakultät: die Herren Ladislaus 

v Gedeon, der Statistik und des Bergrechtes, auch Bü- 
chercensor. — Nikolaus v. Borbola, Dr. der Rechte, Eh- 
ren-Domherr des griechisch-unirten Kapitels zu Großwar­
dein, des Natur«, Staats- und Völkerrechts. — Johann v. 
Neupauer, Prof, des Privat- und Criminal-Rechtes. Pro­
fessor der Polizei: unbesetzt.

Professoren der philosophischen Fakultät: die Herren Joseph 
v. Bradecker, Dr. der Philosophie, der Logik und Meta­
physik.— Johann p. Falitzky, Dr. der Philosophie und 
Physik. — IMbam v. Krajtsovits, Dr. der Philosophie, der 
Mathematik. — Gottfried Krausz, Dr. der Philos., der 
Geschichte. — Tob. Alois v. Vass, der ungar. Sprache.

Zu K a s ch a u.
Königl. Ober-Studiendircktor: Hr. Alois v. Richter, Prälat 

des Prämonstratenser-Ordens und Probst zu Jászó.
Prodirektor: Hr. Michael v. Bányai, Priester des Prämon- 

stratenser-Ordens.
Exhortator : Hr. Georg v. Simko, Priest, der Kasch. Diöcese.
Professoren der jurld^Fakultät: die Herren Johann v. Plath. 

Dr der Rechte, der pofit. Wissenschaften. — Mathias v. 
Kolbay, Dr. der Phil, und der Rechte, der Statistik.— 
Martin v. Morovifs, Dr. der Rechte, des Naturrechts. — 
Jvh. v. Rauberstrauch, des ung Privat- u.Crim.-Rechts.

Professoren der phil. Fakultät: die Herren Michael v. Bar­
lay, Dr. der Phil., der Logik und Metaphysik. — Joseph 
v. M igyar, Dr. der Phil., der Geschichte. — Anton v. Szi- 
dor, Priester des Prämonstratenser-Ordens, Dr. der Phil, 
und Mathematik.— Hieronymus v. Schilla, Priester des 
Prämonstratenser-Ordens, De. der Phil., der Physik. — 
Georg v. Tarnovszky, der ung. Sprache.

E r z b i s ch ö f l i ch e s L y c e u m zu Erlau.
Prodireklvr: Hr. Johann Frim, Probst des hcil. Johann v. 

Szabolts, zugleich Bücher-Revisor.
Exhortator: Hr. Anton o. Száitz, Weltpriester.
Prof, der jurid. Fakultät: die Herren Paul v. Dinkay, Prie­

ster der Erlouer Diöcese, der Statistik. — Johann v. Ma- 
darassy, Dr. der Phil, und der Rechte, des Vaterland, und 
Kriminal Rechts. —Joseph v. Szalay, der Polizei.— 
Franz v. Lánt-r, Dr, der Rechte, des Naturrechts.

Prof, der philos. Fakultät: die Herren Georg v. LeffVIl.olf ■», 
Weltpriester. Dr. der Philosophie, der Physik. — Carl v. 
Gotzigh, Weltpriester, ^r. oer Phllvs., der Mathematik. 
— Michael v. Németh, Weltpriester, Dr. der Phil., der 
Logik und Metaph. — Michael v. Maeko>ic», der Gcsch. 
— Anton v. Ivánszky, der ung und griech. Sprache.

Zu Preßburq.
Königl. Ober-Studiendirektor: Hr. Michael ö. Adaihkovits* 

Probst des Preßburger Domkapitels.
Prodirektor: Hr. Anselm v. Engelhardt, Priester des Bene- 

dictiner-OrdenS und Dr. der Philosophie.
Exhortator: Hr. Bruno p. Rezsni, Priester des Ben. Ord.
Prof, der juridischen Fakultät: Hr. Anton d. Fa her, Dr. der 

Rechte, der Statistik. — Hr. Paul v Szlemenics, Dk. 
der Rechte, des ung. Civil - und Criminak-Rechts. — Hr. 
Anton v. Albélyi, Dr. der Philos. und der Rechte des Na­
turrechts. — Hr. Dionysius v. Borsitzky, Dr. der Rechte, 
der Polizei- und des Wechsclrechts.

Prof, der philvs. Fakultät: die Herren Aemilian v. Mann, 
Priester des Benedictiuer-Ordens. Dr. der Philosophie, 
der Geschichte. — Anianus v. Jedlik, Priester des Bene- 
dictiner-Ordens, Dr. der Phil., der Logik und Methaph. 
— Kamill v. Körmendy, Priester des Benedictiner-Or- 
dens, Dr. der Philosophie, der Logik, Methaph. und Moral- 
Philvs. — Benjamin de la Carsp, Priester des Bencdicti» 
ner-Ordens, der Mathematik. — Gregor v. vankorsky, 
der griechischen Sprache, zugleich Bücher-Censoc.

Zu Raab.
Kön. OSt. D. Dr. Jos. v. Dresmitzer, Probst bei St. Salva­

tor v. Papocz, Domherr der Raaber Diöcese und f. Rath.
Prodirektor: Hr. Marian v. Kutschera, Priester des Ben. 

Ordens, Dr. der Philosophie.
Exhortator: Hr. Titus o. Molnár, Priester des Ben. Ordens.
Prof, der jurid. Fakultät: die Herren Andreas v. Kmethy, 

Dr. der Rechte, der Statistik. — Paul v Szabó, Dr. der 
Rechte, des ung. Privat- und Kriminal-Rechts. — Eme­
rich v. Csacskó, Dr. der Rechte und der Philosophie, des 
Naturrechts.—Anton v. Karpf, der polit. Kameralwisscn- 
schüft und des Wechselrechts.

Professoren der philcs. Fakultät: die Herren Bonif. v. Maar, 
Priester des Ben. Ordens, Dr. der Philvs., der Geschichte. 
Johann v. Orsonics, Priester des Ben. Ordens, Dr. der 
Philvs., der Physik. — Leander ü. Stanke, Dr. der.Phil., 
der Logik und Metaph. — Salesius v. Albach, Priester des 
Ben. Ordens, der Mathematik. — Valerius v. Ramersho 
fer, der ung. Sprache. — Andreas v. Re'thy, Weltpriester, 
der griechischen Sprache.

Bischöfliches Lyceum zu Fünfkirchen.
Direktor: Hr. Paul v. Aigl, Abt und Fünfkirchnec Domherr.
Exhortator: Hr. Thomas Kunszt, Priester des Elstern. Or- 

dens, Professor der Religionslehre.
Professoren der jurid. Fakultät: die. Herren Joseph Jónás, 

Weltpriester, der polit. Wissenschaften. — Engeld. AViok- 
ler, Priester dcs Cist Ordens, des Naturrechts. — Franz 
Radenit», des ung Privatrechts. — Franz 1renker,Plie. 
st er des C'st. Ordens, der Statistik.
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Professoren der philvf. Fakultät: die Herren Casp. Schnei­
der, Weltpriester, Dr. der Philvf., der Physik. — Michael 
Haas, Weltpriester, der Gesch. — Sebastian Klei«zner, 
Weltpriester, der Mathematik.— Laurenz Piitzner, Wctt- 
priester, der theoretisch, und Mvralphilvsophie.— Gregor 
Farkas, Priester des Cistern. Ordens, der ung. Sprache 
und Literatur.

K. K. Bergakademie zu Schemnitz.
(s. k. Oberst-Kammergrafenamt zu Schemnitz )

Königs. Akademie zu Agram in Croatien.
Königl. Ober Studiendirektor: Hr. Anton t>. Kukulyevich, 

ti Rath und B.isttzer der k. Banal-Tasel.
Prodirektvr: Hr. Jost v. Schufflay, Dr. d. Rechte u. d. Phil.
Exhortator: unbesetzt.
Prof, der jurid. Fakultät: dieHerrcn Mathias Smodek, Dr. 

der Phil., der Statistik.—Antvn tx Molnár, Dr. her Rechte, 
des ung. Privat- und Criminal-Rechts. — Paul Muhics, 
der pvlit. Wissensch. — Thevd.v. Fauler, des Naturrechts.

Prof.der philvs. Fakultät: die Herren Joh. Nep. v. Männer, 
Dr. der Mediz., der Mathem. — Stephau v. Moyses,Prie­
ster der Grancr Erz-Diveese, Dr. der Philvs., der Logik und 
Metaph., zugl. Büchcr-Rev. — Joh. v. Mikussay, Dr. der 
Rechte, der Physik. — Jos. Quatternik , der Unto. Gesch.

Evangelisch-Lutherische höhere Schulanstalten.
K. K. Protest, theolog. Studium zu Wien.

Direktor: Hr. Ernest Faner, geistl. Rath.
Prof, die Herren Georg Wenrich, der Exegese Aug. Sonst nnd 

der vrient. Sprachen.— Sanící Kanka, der Dogmát. Aug. 
Eons. — Johann v. Patay, der Exeg. Help. Cvns. — Paul 
Laitner, der Moral- u. Pastoral-Theol. — Daniel Schirn- 
ko, der Kirchengesch. und des Kirchenrechts. — Die Lehr­
kanzel der Dogmatik Helv. Conf. ist unbesetzt.

Lyceum zu Preßburg.
Lokal-Inspektor: H«-.M«ch.Roth, subst. Bürgermeister.
Rektor: Hr. Gabriel Kovács-Mártiny, Professor der Ma­

thematik und Physik.
Professoren: die Herren Gabriel Kovács-Martiny (s. Rek­

tor), Mathias Sokeverley, der Theologie. Johann Will). 
Schimko , der pract. Theologie, des Natur- und Kirchen­
rechtes, zugleich Prediger der ung. slaw. Gemeinde. Gott­
fried Schröer, der Philologie, Aesthetik und lateinischen 
Literatur. Georg Palkovits, außerordentl. Professor der 
flaw. Sprache und Literatur. Joseph Hugard, außervrd. 
Prof.der franz. Sprache. Sam. Grailicb, der Grammatik.

Lyceum zu Oedenburg.
Lokal-Inspektor: Hr. Andreas v. Fabricius, Comktats-Bek- 

sttzer und Magistratsrath.
Rektor: Hr. Ladislaus Helye'sy, Professor der Philosophie, 

Mathematik und Geschichte.
Professoren: die Herren Carl Halassy, der alten Sprachen 

und Literatur. Leopold Peez, der Theologie und Natur­
geschichte. Ladislaus Hetyésy, (f. Rektor), Jos. Szabó, 
der Syntax. Ignaz 8-trokay, der Grammatik. Carl Por- 
vek, des Dvnats.

Ly ce um $u Käsmark.
Loeal-Jnspectvrcn: die Herren Gustav v. Mariasey, f, Vic­

tor v. Okoliceányt, und Sank! v. Cornides.
Professoren: die Herren Daniel Mikálik, der Theologie, 

Philosophie und Mathematik. Sigmund v Józsa, der 
Rechts - und politischen Wissenschaften. Johann Bene­
dict i , der Geschichte. Carl v. Zsitkovsky, der Philolo­
gie. Drei Lehrer in den untern Klassen.

D i st r i c t u a l - C o l l e g i u m zu Eperies.-
Local-Jnspectoren: die Herren Johann Stirmay und Joseph 

Ganczaugh.
Professoren: die Herren Ludwig Munyák, der Theologie. 

Andreas Wandrák, der Philosophie nnd Physik. Andr. 
Csupka, des ungarischen Privat-Rechts. Adalbert Fncbs, 
der Geschichte und Mathematik. Andreas Krakel, der 
Rhetorik. Friedrich Schu’-ek, der Syntax. Franz Pon- 
grácz, der Zcichenkunft. Johann Holderer, der sranzös. 
Spruche. Wilhelm Schmelcz, der oriental. Sprachen. — 
Drei Lehrer in den untern Klassen.

Reformirte höhere Schutanstalten.
Collegium zu Debrezin.

(Rektor wird jährlich gewählt.)
Professoren: die Herren Joseph Péczely, der Geschichte, 

der römischen und griechischen Literatur. Franz Kerekes, 
der Mathematik und Physik. Joseph Erdélyi, der bibli­
schen Exegese und der orientalischen Sprachen. Stephan 
Aranyi, der Theologie. Joseph Zákány, der Pädagogik, 
der deutschen und französischen Sprache. Moses Kallós, 
der ung. Literatur, zugleich Bibliothekar. Joseph Véesey, 
der Philosophie. Emerich Csecse, der Chemie. Minera­
logie und Botanik. Pau l keregszekzy, der Architektur u. 
Zeichenkunst, beeideter Ingenieur.

Collegium zu Sáros-Patak.
(Rektor: wird jährlich gewählt).
Professoren: die Herren Johann Somossy, der theologischen 

Dogmatik und der Exegese des alten Testaments. Bene­
dict Kalnitzky, der Exegese des neuen Testaments und 
der Kirchengeschichke. Joseph Csengery der Geschichte, 
Diplomatik und der lateinischen Literakur. Joh. Gortvay, 
des ungar. Staats», Civil- und des Criminal-Rechts, des 
allgemeinen und besonderen Kirchcnrechtes , der Polizei- 
und Kameral-Wissenschaften. Ladislaus Miklós, der Po­
lizei. Stephap Molnár, der Mathcsis und der Naturge­
schichte. Ludwig Zsárnay, der Moral- und Pastoral-Theo- 
logie. Johann Zsoltesz, der Naturgeschichte und Volks- 
arzneitunde. Johann Apathy, der Musik und Zcichenkunst' 

Collegium zu Papa.
(Rektor: wird jährlich gewählt).
Professoren : die Herren Georg Stettner, des ung. Bürger­

rechts. Ludwig Tarczy, der Physik und Naturbeschreibung. 
Franz Czibor, der Philosophie, der lateinischen und grie­
chischen Literatur. Stephan Bccsor, der Pädagogik und 
Geschichte. Albert Szóki, der Theologie, Geschichte und 
Exegests. Joseph Liszkay, der Theologie, Exegese und 
Kirchengeschichte.
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Großfürstenthum Siebenbürgen.
Königl. siebenbürgische Hofkanzlei

Wen^ordern Schenkenstraffe 48.)
Präsident: Se Exccll. Hr. Alexius Nopcsa von Felső-Szil­

vás, k. k. wirkl. geheimer Rath und Ritter des ung. St. 
Stephan-Ordens, wohnt in der vordem Schenkenstraße 48. 

Hofräthe: Hr. Lazar Freih. Apor von All-Torja, f, wohnt 
unter den Tuchlauben 441.

Herr Ludwig Graf Gyulai von Maros-Némethi und Nádas­
ka, wohnt in der Filzgasse 815. 

e Johann von Somlay, wohnt im Scholtenhof 136. 
n Samuel Freih. von Jósika, f und Kleinkreuz des k. 

ung. St. Stephan-Ordens, wohnt in der vordern Schen­
kenstraße 35.

» Emerich von Szentgyörgyi, w. in der Alservorstadt 197. 
» Graf Ladislaus Eszterházy, wohnt am Kohlmarkt 281. 

Hoffekretare: die Herren Friedrich Cseh von Sternheim, 
königl. Rath und Expeditions-Direktor wohnt am Hof 419.
— Karl von Czák, wohnt im Schottenhof 136. — Eme­
rich von Jantso , wohnt auf der Mölkerbastei 86. — Fried­
rich von May, zugleich Präsidial--Sekretär, wohnt in der 
vordern Schenkenstraße 48. — Friedrich von Müller, wohnt 
in der Alservorstadt 317. — Anton von Káros, zugleich 
Registratur und Archivsd., wohnt in der Josephstadt 47.
— Emerich von Lázár, wohnt am Minoritenplatz 41. 

Hofkoncipisten: die Herren Joseph von Cseh. — Samuel von
Fülöp. — Georg von Bogya. — Karl von Cserenyi. 

Honorar-Koncipisten: die Herren Samuel von Bell.«— Jo­
seph Beistand von Ringimfeld, Präsidial. — Georg Graf 
Bethlen. — Ladislaus Graf Serényi.

Raths- und Erhibiten-Protokolls-Direktor: Hr. Ladislaus von 
Tordai.

Expeditions-Direktor: Hr. Friedrich Cseh von Siernheim, 
königl. Rath.

Registratur- und Archiv-Direktor: Hr. Anton von Káros, 
zugleich siebend. Hof-Taxator.

Hofagenten.
H. Ludwig Janka von Bulcs, Unterthans-Hofagent, wohnt 

in der Josephstadt 78. — Hr. Franz Joseph von Conrád, 
wohnt am Bauernmarkt 578. — Hr. Samuel von Ma- 
russi, wohnt in der Judengasse 501.

Landeöirellen und Gerichts barkeiten in 
dem Großfirrstenthume Siebenbürgen.

Das Gubernium zu Klausenburg.
Präsident: Se Excellenz Hr. Johann Graf Komis von Gönta- 

Kuszka, k. k. wirkl. geheimer Rath und 
Gubernialrathe: Se EecellcnzHr. Nikolaus Kováos von Csik- 

Tusnád (siehe Bischöfe).

Se Excellenz Hr. Adam Graf Rhédei von Kis-Rhéde, k. k.
wirkl. geheim. Rath und f, Thesaurarius.

Herr Ladislaus Graf Lázár von Szárhegy, zugleich Provinz- 
Kanzler, Ritter des k. ung. St. Stephan-Ordens. 

n Johann v. Wachsrnann, zugleich Comes der sächsischen 
Nation. v

„ Joseph Redens von'Seharherg, oberster Lanhes-Provin- 
zial-Commisiar. • x

„ Ladislaus Gál von Hilib, Präses der Buchhaltcrei.
„ Johann Andreas von Conrad.
„ Johann Freih. von Bruekenihal der Jüngere.
„ Emerich Graf Mikó von Hidve'g.
„ Samuel Papp von M. Csflgöd.
„ Ludwig Lészai von Fogarass.
„ Michael Sala von Enlaka.
„ Wolfgang Cserei von N. Ajta der Jüngere.
„ Otto @rof Degenfeld-Schomburg.
» Johann von Baritz, Protomedikus und Referent in Sa­

nitätssachen.
Gubcrnialsekrctäre: Die Herren Stephan Bariha von Ilers, 

königl. Rath. — Michael Andreas Berileff. — Joseph 
Bíró von Szcnt-Katolna. — Daniel Kabos von M. Gy. 
Monostor. — Samuel von Otsai, zugleich Expeditions- 
Direktor. — Samuel Brenner von Brennerberg. — Lud­
wig Szabó von Csik-Szent-Márton. — Michael Szegedi 
von Zetelaka. — Karl Gebbel, zugleich Präsidialsekretar-
— Ladislaus von Iszlak — Sigmund von Szaczvai. — 
Paul von Istvánfi. — Johann Freih. Borneiniszsza von 
Kászon (Honorar). —• Franz von Salmer (Honorar). — 
Emerich Graf von Bethlen (honorär).

Königl(che Gerichtstafel.

(Ist zu Mar os-\rásárhely.)
Präsident: Hr. Alexius Daniel von Vargyas.
Protonotare: die Herren Wolfgang Földváry von Tan es. — 

Alex. Donáth von Pálos.
Wirkliche Beisitzer: die Herren Franz Boér von Nagy-Beri- 

voj. — Daniel Szentiványi von Sepsi - Szent - Iván. — 
Joseph Balási von Kászon-Impér falva. — Johann Nep. 
Koszta von Belényes. — Ludwig Csiszer von Gidófalva.
— Ladislaus Kispál von Sepsi-Szen t-I vány. — Karl 
Maurer von Ürmös. — Franz Pásztolst von Nagy-Várad.
— - Michael Balla von Csik-Szent-Mihály. — Johann 
Henter von Sepsi-Szent-Ivány. — Franz Horváth von 
Felső Bük, Thesaurialsrath und Fiskal-Direktor.

Ueberzählige Beisitzer: die Herren Stephan Horváth von Ma­
gyar Sákod. — Sigmund Keresztes von Nagy-Batzon.
— Johann Gál von Hilib. (Hon.) — Stephan Sikó von 
Bölön. — Gregor von Baranyai, (honor.) — Joseph von 
Mariaffy, (honor.) — Anton von Szabó. — Georg von 
Földváry (honor.)

Protokollist: Hr. Michael von Balog.
10
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Asch ivar: Hr. Martin Szőke von Magyaros. 
Axmen-Advokat: Hr. Graf von Mihályi.

^vereinigtes Kamerat- und Montanistisches 
Thesaurariat.

Lhcsaurarius: Se Ercell. Hr. Adam Graf Rhedey v. Kis- 
Rhéde, k. k. wirkl. geheim. Rath und f. 

Vice-Thesaurarius: Franz Graf Nádasdi d. I., Erbherr zu 
Fogaras, Erbobergesp. des Comorner ü. wirkl. des Wieselb. C. 

Käthe: die Hrn. Jos. Juhász t). Karansebes. 5of. Czirjék ü. 
Sepsi-Zoltán, f. Franz Horváth v. Felso-ßükk, Fiskal- 
Direktor. Georg GrafBeldy v. Uzon, f • Michael Conrád. 
Ferdinand Fallenbauer.

Sekretäre: die Hrn. Samuel v. Maetz. Ignaz v. Beringer. 
Alexius v. Só falvi. Samuel v. Gyertyái. Joseph v. Mel- 
cer. Carl v. Eder, Präs. Stephan v. Sánta.

Gespanschafte n.
Die obere Weißenburger oder Albenser.

.Ddergespan: Hr. Johann Graf Nemes von Hidve'g, f, 
Ritter des kais. Leopold-Ordens.

Oberstublrichter: die Herren, Franz Motok von Szesztsor.
— Michael Maurer von Ürmös.

Vicegespäne: die Herren Emerich Miske von M. Csesztve.
— Anton von Csiki.

Obernotär: Hr. Stephan Csongrádi von Gálospetrí.

Die untere Weißenburger.
Obergcspan: Hr. Nikolaus Baron Bánffy von Losontz. 
Ober-Stuhlrichter: Hr. Johann Zudor von Losád. 
Vice-Gespäne: die Herren Anton Prentits von Alvintz 

(subst.) — Sigismund Zudor von Losád (subst.) 
Obernotär: Hr. Alexius Pablonczay von Pechi.

Die Kuchelburger.
Obergespan: Hr. Ignaz Graf Haller von Hallerko, k. k. . 
Oberstuhlrichter: die Herren Franz Földváry von Tt^its. — 

Samuel Vita von Disznajó.
Vicegespäne: die Herren Nikolaus Gál von Kövesd, — Ste­

phan Andrássi von Szent-Király.
Obernotär: Hr. Joseph Szalantzi von Szent-Tamás.

Die Thorenburger oder Thordaer.
Obergespan: Hr. Ludwig Freih. Jósika von Branyitska* 
Oberstuhlrichter: Hr. Daniel Betegh von Csik-Tusnád. 
Vicegespäne: d.Hrn.Ludw. Boer v. Köve5*. — Andr. v. Simon. 
Obernotär: unbesetzt. * * >

Die Ktausenburger.
Obergespan: unbesetzt.
Administrator: Hr. Paul Matskási von Tinkova. 
Oberstuhlrichter: die Herren Andreas Sorndory von M. Nagy- 

Sombor. — Alexander Sala von Enlaka.
Vicegespäne^ die Herren Michael Rettegi von Kis-Budák.

— Karl Újvári von Érsek-Újvár.
Obernotär: Hr. Wolfgang Szabó von Altorja.

Die Dobokaer.
Obergespan: unbesetzt.
Administrator: Hr. Anton Mariaffy von Maxa. 
Oberstuhlrichter: die Herren Carl Graf von Kunn (subst.) — 

Laurenz Le'szai von Fogaras (subst.)
Vicegespäne: die Herren Anton Szebeni von Csik-Pálfalva 

(subst.) — Alexius Orbok von Kökös (subst.)
Obernotär: Hr. Benjamin Butsi von Barátos (subst.)

Die innere Szolnoker.
Obergespan: Hr. Paul Graf Bethlen von Bethlen, ?. 
Oberstuhlrichter: die Herren Johann Herszényi von Her- 

szény. — Joseph von Nemes.
Vicegespäne: die Herren Daniel Palakivon Sáros-Patak. — 

Joseph Rátz von Galgó.
Obernotär. Hr. Johann Dádai von Déés.

Die Hunyader.
Obergespan: Hr. Ladislaus Noptsa von Felső-Szilvás. 
Oberstuhlrichter: die Hrn. Jos. Lukáts v. Demsus Jos. Várady 

v. Kernend (subst.) Ladisl. Barcsay v. Barcsa (subst.) 
Vicegespäne: die Hrn. Ludwig Csulay v. Csula. Alexius Far­

kas v. Borbávitz (subst.) Johann More v. Paklisa (subst.) 
Obernotär: Hr. Johann Simon v. Bibartzfalva.

Der Fogarascher Distrikt.
Ober-Kapitän: Hr. Carl Freih. von Bruckenthal. 
Vice-Kapitain: Hr. Michael Butri von Nagy-Várad. 
Obernotär: Hr. Stephan Hamar von Futásfalva.

Mi litär-Behörden.
Kaiserl. Königl. Hofkriegsrath.

sJst in Wien auf dem Hof 421.)
Präsident: Se Exc. Hr. Jgn. Graf v. Hardegg-GIatz und in 

Machland, Ritter des gold. Vließes, Eommand. des Maria

Therefien-, Ritter des ruff. kais. St. Alexander-Newsky-, des 
St. Annen-Ord. 1. Classe (beide in Brill.), des St. Wladr- 
mir-Ord. 2ter und des St. Georg-Ord. 3ter Classe, dann 
Senator-Großkreuz des Constant. St. Georg-OrderrS von
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Parma, l k. wirkl. geh. Rath und ?, G. d. C. und Iah. 
des Cürass. Reg. Nr. 8, wohnt auf dem Hvfe 421. 

Viecepräsid nten: 1. Se Durch!. Hr. Gustav Prinz 511 Hohen; 
lohe-Langenburg, Command. des k. ung. St. Steph.-Ord., 
Ritter des ruff. kais. Wlad.-Ord. 3. Classe und des k. sicil.St. 
Januarius Ord., k. k. wirkl. geh. Rath, F. M. L., Inh. des 
Znf.-Reg. Nr. 17, wohnt auf der hohen Brücke 142. 

21er: Se Excell. Hr. Franz Adolph Freih. Prohaska v. Guel- 
phenburg, Ritter des Maria Theresien- und des päpstl. 
Christus-Ordens, k. k. wirkl. geh. Rath, F.-M.-L. und Inh. 
des Jnf.-Reg. Nr. 7, wohnt am Graben 618.

Zugetheilte Fcldmarschall-Lieutenants: Hr. Jos Ritter v. Odel- 
ga, Ritter des Herzog!. Lucca'schen St. Georg-Drd. Ister Cl. 
und 2ten Jnb. des Jnf.-Reg. Nr. 24, w. in der Leopoldst. 
518. — Hr. Eugen Wratislaw, Ritter des ruff. kais. 
St.Wladimir-Ord. 4ter Cl. und des k. preuß. Mil.-Verdienst- 
Ord., k. k. wirkl. Í und 2ter Inh. des Cür.-Reg. Nr. 1,
w. in der Alservorst. 197. — Hr. Prokop Graf Hartmann 
v. Klarstein, Command. des öst. kais. Leop.- und des constant. 
St.Georg-Ord.v.Parma, k.k. w. f,ro.inb. Karnthnerst.982. 

Zugetheilrer General-Major: Hr, Peter v. Zanini, Ritter des 
ruff. kais. St. Wlad.-Ord. 3ter El., des k. steil. St. Georg- 
Ord. der Wiedervereinigung und des k. bair. Civ.-Verd.-Ord., 
Command. 2ter Cl. des großherz. Hess. Ludwig-, des großhcrz. 
badeusch. Zähringer-Löwen- und des constant. St. Georg- 
Ordens von Parma, wohnt in der Alservorstadt 200. 

Hofräthe und Referenten: die Hrn. Carl Ritter v. Pidoll zu 
Quinteubach k. — Kaspar Lehmann rc. — Raph. Georg 
Kiesevvetter. — Jak. Rosner rc. — Jak. v. Neth rc. — 
33erni).b. Weckbecker.— Franz L'av.Kozell. — Jos. Mich. 
Reulandt.— 2BiUib. Sauer. — Jos. Mark. — Franz Fasten­
berger.— Jgn. Mattl v. Löwenkreuz. — Franz TV'eikerth. 
Jos. Glessin u. Königsklee. — Slg.Peli ieh v. Hanusfalu. 

Protokolls-Direktor: Hr. Joseph Graf v. Mayans.
Exped.-Direktor: Hr. Franz Lud. Sartorius, k. Regierungsrath. 
Registraturs-Direktor: Hr. Johann Bügel.
Archivs-Direktor: Hr. Carl Pölz.

K. k. allgem Militär-Appellakions-Gericht.
(Ist am Hof 421.)

Präsident: Se Excell Hr. Werner Freih. v. Trapp, Command. 
des öst. kais. Leopold-, Ritter des tu ff. kais. St. Annen-Ord. 
Ister El. und des k.bair. milit. Max Joseph-Ord., k.k.wirkl. 
geh. Rath und Inh. des Jnf.-Reg. Nr. 25, Divisions- und 
Militär-Commandant zu Troppau.

Referent und Rath: Hr. Thomas v. Gavenda, k. k. wirkl. 
Hofrath und Kanzlei-Direktor.

Appellationsräthe: die Hrn. Jos. Zachar. — Jos. Mayer. — 
Franz Glaser. — Jgn. Franz Bergmayer. — Will). Mittla­
cher. — Ant. Ritter v. Renn. — Wenzel Novak. — Andr. V. 
Kukuljevich. — Aham b.Joannovich. — Jos. Diebel. — 
Franz Bitterlich. — Joh. Jarolim.

K. k. Hofkriegsagenten: die Hrn. Peter Alkantara Mayr, zu­
gleich Hofkriegsadvokat, w. in der Köllnerhofg. 737. — Ant. 
Spina, w. in der Kärnthnerstr. 946. — Franz Dembscher, 
wohnt in der Singerstraße 896.

K. k. Generat-Mititär-Eommando.
(In Ungarn zu Ofen.)

Commandirender General: Se Crc.Hr. Jgn. Freih. v. Lederer, 
Ritter des öst. kais. Ord. der eisernen Krone Ister El., des 
M. Theresien- und des ruff. kais. St. Annen-Ord. Isten Cl., 
Großkrcuz des E. steil. St. Ferdinand- und Verdienst- und 
des k. steil, milit. St. Georg-Ordens der Wiedervereinigung, 
Commandeur der kön. französ. Ehrenlegion, k. k. wirkl. geh. 
Rath, G. d. C. und 2ter Inh. des Dragoner-Reg. Nr. 2.

Militär.Neferent: Hr. Ant. Walz, Obrist-Wachtm. des 7ten 
Chev.-Reg., General-Commando-Adjutant.

Politischer Referent: Hr. Joseph v. Macchio, Feld-Kriegs- 
Sekretär und Kanzlei-Direktor rc.

Oekonomischer Referent: Hr. Maximilian Rauheckcr, Ober- 
Knegs-Commissar.

Verpflegs-Ref.: Hr. Leop. v. Schwarz!, Derpflegs-OberverTv'.
Justiz-Rest: Hr. Franz Petrovits, General-Audit. Lieur.

In Slavonien und Sirmien zu Peterwardciu.
Commandirender General: Se Exc. Hr. Markus Freih. v. Csol- 

lieh, Command. des öst. kais. Leopold- und Ritter des M. 
Theresien-, des k. preuß. rothen Adler-Ord. und Command. 
des großherz. Hess. Ludwig-Ord. Ister El., k. k. wirkl. geh. 
Rath, F.-M.-L. und Inh. des Jnf.-Reg. Nro 39.

Militär-Referent und General-Commando-Adjutant: unbcfe&t.
Politischer Referent: Hr. Anton Lötsch, Feldkriegs-Sekretar 

und Kanzlei-Direktor.
Oekonom. Res.: Hr. Moritz Stähr, Ober-Kricgs-Commissär.
Verpflegs-Rest: Hr.Sigm. Neuliauser, Verpflcgs-Obcrverw.
Justiz-Ref.: Hr. Anton Bartassovich, General - Aud. - Lieu­

tenant.

In Warasdin und Carlstadt, zu Agram.
Commandirender General: Se Excell. Hx. Franz v. Vlassich 

(siehe Reichsbarone).
Ad latus: Hr. Leop. Freih. v. Geramb, Ritter des M. There­

sien-, des ruff. kais. St. Annen-Ord. 2ter rmd des St. Wlad.- 
Ord.3ter (51.. Großkreuz des k. steil. St. Gcorg-Ord., des 
k. färb. St. Mauritius- und Lazarus-, und Ritter des k. 
bair. Mar Joseph-Ord., Inh.'des 4-ten Hust-Reg.

Militär-Ref.: Hr. Daniel v. Rasztich, Major des Szluiner 
G.-J.-Reg. Nro 4, General-Commando-Adjutant.

Politischer Nest: Hr. Jost Augmüller, Feldkriegs-Sekretär 
und Kanzlei-Direktor.

Oekonomischer Rest: Hr. Joh. Wizer, Ober-Kriegs-Comm.
D^rpflegs-Rest: Hr. Joh. Czermak, Verpflegs-Oberverw.
Justiz-Rest: Hr. Willibald Skacel, Gen.-Audit.-Lieutenant.

Im Banate, zu Temeswar.

Commandirender General: Se Excell. Hx. Max. Grafv. Auers­
perg, Nittex des Maria Theresien-Ordens, k. k. wirkl. geh. 
Rath und t' F.-M.-L. und Inh. des Cürass.-Reg. Nro 5.

Militär-Rest: Hr. Philipp v. Bolza, Major im wallach.-illyr. 
Gränz-Jnst-Reg. Nro 13, General-Commando-Adjutant.

10»
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Politischer Ref.: Hr. Friedrich Seidl v. Waldau, Feldkriegs- 
Sekretär und Kanzlei-Direktor.

Ökonomischer Ref.: Hr. Joh. Edler b. Colonius, Oberkriegs- 
Coinmissär.

Verpflegs-Ref.: Hr. Alois v. Saiffert, Verpflegs-Obervcrw.
Justiz-Ref.: Hr. Jos. Baumrucker, Stubs-Auditor.

In Siebenbürgen, zu Herrmaustadt.
Commandirender General: Se Exc. Hr. Paul Freih. v. Wern- 

hardt, Ritter des M. Theresien-, des ruff. kais. St. Annen- 
Ord. 2ter, des St. Georg-Ord. jterEl., des k. preuß. Mil.- 
Verdienft- und des k. bair. milit.MaxJoseph-Ord., k. k. geh. 
Rath, F.-M.-L. und Inh. des Chev.-Reg. Nro 3.

Militär-Ref.: Hr. David v. Kraeutner, Major des Isten 
wallach. Granz-Jnf.-Reg. Nro 16, General-Commando-Adj.

Politischer Ref.: Hr. Carl v. Schatzberg, Feldkriegs-Sekretar 
und Kanzlei-Direktor.

Oekonomischer Ref.: Hr. Jos. Faby, Oberkriegs-Commissar.
Berpflegs-Ref.: Hr. Andr. Aucbrnüller, Verpflegs-Oberverw.
Justiz-Ref.: Hr. Franz Kessler, General-Audit.-Lieutenant.

Königl. Ungar adelige Leibgarde.
(Ist zu St. Ulrich am Glacis.)

Garde-Capitan-: Se Ercellenz Hr. Ignaz Freih. Sple'ny v. 
Míháldi (siehe Reichsbarone).

Capitan-Lieutenant: Se Excell. Hr. Andreas Freih. v. Mar- 
tonitz, Ritter drs M. Theresien-Ordens, k. k. wirkt, geh. 
Rath, F.-M.-L. und 2ter Inh. des Jnf.-Reg. Erzherzog 
Franz Carl Nro 52, wohnt im Gardehofe Nro 1.

Oderlieutenant: unbesetzt.
Unterlieutenant: Hr. Franz Graf Haller v. Hallerkeö, k. k. 

Obrist.
Premier-Wachtmeister: die Herren Ladislaus Sebes v. Zilla, 

Oberstlieut. — Franz Korponay v. Komonka, Oberstlieut. 
wohnen im Gardehofe Nro 1.

Second-Wachtmeister: die Herren Albert Udvarnoky b- Kiss- 
Jóka. — Daniel v. Bodö fülle zwei Majore). — Ignaz 
v. Nemethszeghy, Rittmeister.

Garden- und Unterlieutenants: die Herren Johann v. Kisz- 
iing. — Stephan v. Jantsó. — Ern est v. Malyevácz. — 
Johann v. Simony. — Barnab. v. Frideczky. — Anton 
v. Szulinvi. — Johann v. Fábry. —- Daniel v. Jászay. 
— Wilhelm v Petheö. — Ludwig b. Burdács. -• Vin­
cenz b. Szabó. — Alex. b. Veer. — Joseph v. Szel. — 
Kaspar v. Koroda. — Rudolph v. Kubinyi. — Colomann 
v. Kádas. — Michael b. Frater. — Eduard b. Sulyok. 
— Anton b- Zuber. — Emerich v. Reviczky. — Joseph 
v. Barcsay. — Ignaz v. Mándy. — Ludwig v. Török. 
— Johann v. Kukulievieh. — Stephan v. Bläsy. — An­
ton v. Dob okay. — Julius b. Gyiirky. — Anton v- Ja- 
kabfalvay. — Joseph b. Juhász. — Moriz v. Szent- 
lvanvi. — Emanuel Bozo v. Uinyeberek. — Moritz b.

Simonyi. — Franz b. Boros. — Paul b. Várdenyey. 
Stephan b. Markovits. — Johann v. Bangya. — 'Mi­
chael b. Pigetty. — Franz v. Posta. — Carl v. Poparieh.

Erasmus b. Latkóczy. — Kolomau v. Revitzky. 
Gabriel v. Waida. — Paul v. Fiáth. — Johann v. Da- 
maszkin. — Arthur b. GÖrgyi. — Alex. v. Sztrokay.— 
Eduard v. Péchy. — Barthol. v. Irányi. — Sigmund v. 
Gudits. — Joseph v. Robitsek. — Adolph Freiherr b. 
Wimpffen. — Alexander b. Csapó. — Albert b. Pfau­
schmidt. — Alex. b. Bottka. — Carl v. Moritz. — I» 
hann Korponay v- Komonka. — Ladislaus Baron Med- 
nyánszky. - Eugen Graf Zsigray. — Johann b. Bar- 
czy. — David b. Andrdssy. — Gustav, b. HoIIóky. — 
Béla b. Udvarnoky. — Alexander v. Milinkovits. — 
Joseph b. Fribeisz. — Carl b. Binder. — Ludwig v. 
Liptay. — Sigmund b. Pongrácz. — Steph. v. Kürfy. 

Gardestab-Capellan: Hr. Martin v. Fancsali. — Auditor: 
Herr Anton Bagi, Rittmeister. — Adjutant: unbesetzt. — 
Arzt: Hr. Johann v. Haszinger.

Platzcommando zu Ofen und Pesth.
Commandant: Hr. Michael Pidoll v. Quintenbach, k. k. 

Feldmarschall-Lieutenant.
Stadt-Commandant in Pesth: Hr. Carl v. Schmeling, SRiu 

ter des kais ruff. St. Annen-Ordens 2ter Classe, General- 
Major.

Platz-Major: Hr. Ignaz Edler b. Guckler (zu Ofen). 
Platz-Hauptmann: Hr. Jakob b. Paloesay (zu Pesih). 
Platz-Capitän-Lüutenant: Hr. Carl Sebes v. Zilla (zu Ofen). 
Platz-Lieutenant: Hr. Anton Bergamo (zu Pesth). 
Garnisons-Auditor: Hr. Euthym Nedelkovich, Hauptmann 

(zu Ofen).
Transportsammelhaus-Commandant: Hr. Joseph Albert de 

Monte Dego, Hauptmann (zu Pesth).

Monturs-Oeconomie-Commifsion in Altofen.
Oberstlieutenant und Commandant: Hr. Alois Speichert. 
Hauptleute: die Herren Franz Hausknecht. — Franz Freih.

b. Kramer. — Joseph Lunda.
Respectirender F. K- Com.: Hr. Carl Galsperger, als Control.

Jnvatidenhans zu Pesth.
Oberst und Commandant: Hr. Franz v- Soupper.
Majore: Hr. Carl Hocker (ad latus im Hause). — Hr. 

Carl Ritter b. Flamm.
Haus-Capläne: die Herren Joachim Schvinn. — Thomas 

Kugler.
Auditor und Sekretär. Hr. Carl Gürtler, Hauptmann. 
Rechnungsführer: Hr. Anton ÖliI, Rittmeister.
Adjutant: Hr. Carl von Szalay de Kis-Kamán, Oberlicu- 

tenant.
Respicir: F.-K-Commissar: Hr. Wenzel Zwierzina.
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K K. nied. öfter. Merkantil- und Wechsetgericht.
(In Wien, Herrngasse 61.)

Präsident: Herr Hieronymus v. Kleinmayrn, salzburgischer Land­
stand, des k k Niederöst. Landrechtes Vice-Präsident, und Beisitzer 
der Hofcommiffion über die reichshofräthlichen Akten, wohnt in 
der obern Bäckerstraße 755.

K. K. wirkliche Rathe und Referenten.
Herr Ignaz Moreau, zugleich Kanzlei-Direktor, wohnt in der neuen 

S»otlengaffe 134.
— Michael Edler v. Prosky, wohnt am Graben 618.
— Johann 9?ep. Hirsch, der Rechte Doctor, wohnt in der Seiten-

steltengasse 495.
— Christian Pauernfeindt, wohnt in der Alservorstadt 197.

K. K. Räche und Merkantil-Beisttzer.
Aus dem Großhandlungs-Gremium.

Herr Cenobius Constantin Popp, wohnt in der Wollzeile 772.
— Andreas Schöller, wohnt in der Wollzeile 863.
— Joseph Edler v. Schickh, wohnt auf der Freyung 137.

Aus dem Handelstands-Grcmium.
Herr Thomas Wieier, wohnt am hohen Markt 544.

— Johann Friedrich Kohant, wohnt in der Wollzeile 778.
— Franz Winkler, wohnt in der Kärnlhnerstraße 944.

Sekretär: Herr August v. Böhm, wohnr in der Jägerzcile 59. 
Nathsprotokollist: Herr Emanuel Freiherr v. El Quintin, wohnt zu

Mariahilf '45.
Registratur- und Expedikions - Direktor: Herr Joseph Fiegelmüller, 

auf der hohen Brücke >46-
Negistranten: Herr Joseph Florianschütz v. Grünfeld. Doktor der 

Rechte, in der Alservorstadt 200. — Herr Friedrich Billek, Neu­
bau 168. .. x

Einreichungs-Protokollist: Herr Alexius Demmel, Spittelberg lOO,

Priv. öfterr Rationalbank in Wien.
Gouverneur: Se. Ercellenz Herr Carl Freiherr v. Lederer, Ritter 

des königl ung. St Stephan-Ordens (S C. E. K.), Commandeur 
des Cioil-Verdienst-Ordens der königl. bayr. Krone, k. k. wirklicher 
geheimer Rath, Herr und Landftand in Böhmen, Mähren ussd 
Schlesien, Mitglied der k. k- Landwirthschqfts-Gesellschaft in Wien 
und Ehrenmitglied der mährisch-schlesischen Gesellschaft zur Beför- 
oerung des Ackerbaues, der Natur- und Landeskunde, dann der 
Ackerbau-Gesellschaft in Kärnthen, wohnt io der Bischofsgasse 
Nro. 768.,

Stellvertreter: Unbesetzt.
Direktoren:

E err Johann Heinrich Freiherr von Geymüller.
— Johann Ignaz Pummcrer.
— Johann Christian Edler v. Bruchman.
— Jakob Joseph Ritter v. Löwenchal.
— Joseph Ritter v. Wayna.
— Georg Freiherr von Sina.
— Franz Freiherr v. Schloißnigg.
— Johann Bapt, Benvenuri.
— Sigmund Edler von Wertheimstein.
— Christian Heinrich Ritter von Coith.
— Rudoloh Freiherr von Erggelet.

General-Sekretär: Herr Johann Wilhelm Ritter und edler Herr von 
Mannag tta und Lerchenau, wohnt in der vorder« Schenken­
straße 34.

Kassen-Direktor: Herr Joseph Edler von Weittenhiller, wohnt am 
Judenplatz 417.

BankC:ss:er: Herr I. G. Walcher, wohnt auf der Freiung 62.

K. K. öffentliche Börse in Wien.
(In der Weihburggasse Nr. 939.)

,K. K. Börse-Commissär- Herr Joseph Edler v. Weber, k.k. wirkt.
nied. österr. Negierungsralh, wohnt in der Börse.

Wechsel- und Börse-Sensalen: Herr Joseph Schoiulan.
Herr Johann Bapt. Lißel.
— Johann Edler von Meningcr.
— Wenzel Johann Edler von Sallaba.
— Ignaz Holzinger.
— Alois Benedikt Freiherr von Natorp.
— Franz Edler von Bögner.
— Johann Baptist Gouge.
— Johann Werner.
— Heinrich Edler von Würth.
— Johann Ferdinand Edler von Salzberg.
— Franz Ritter von Smitmer.

Aemter in Ofen und Pefth.
K. K..Haupt-Versatzamt in Pefth.

Amtsverwalter: Herr Paul Kronheim. ^ _
Kassiere: 1. Herr Kaspar Anqermayer — 2. Herr ^akob Eder. 
Pfänder-Derwahrer: 1. Herr Christoph Prißtcrsberger. - 2 Herr 

Wenzeslaus Bodani.
Protokollist: Herr Joseph ©ruber.
Amts Offlcial: Herr Johann Gebhart.
Amts-Schreiber: die Herren Johann Stcminger. — Franz Lechner.

— Joseph Folkmann. — Rudolph Bignio. 
Prätiosen-Schätzmeister: die Herren Joseph Preusner. — Thomas 

gtarqer.
Mobilien-Schätzmeister: die Herren Ignaz Kaiß. — Johann Spieß. 
Supernumerär: Herr Franz Riegl.

Königl. Ungar. Wiener-Wahrungs-Caffe in Ofen. 
Kassier: Herr Joseph Wohlfahrt.
Controllor: Herr Paul Herold. ^ M v
Caffa-Officiere: die Herren Joseph Schiller und Paul Peneder.

.Gold- und Silber-Einlösungs-Amt.
(Pesth, Badgaffe, im Spiege loschen Hause.)

Einlöser: Herr Franz Held.
Controllors-Assistent: Herr Michael von Miskolczy.
Schmelzer: Joseph Lorenz.

K. K. Oberpost-Amt in Ofen.
(Sammt der Amtsabtheilung in der Festung und in Pesth.) 

Ober-Verwalter: Herr Mathias Biringer.
Controllors: die Herren Anton Linke, Johann Posch.
Controllirende Officiere: die Herren Alois Kraft, Alexander Zct>.a- 

helyi, Friedrich Schuberth. . 3
Manipulireüde Officiere- vie Herren Ignaz Pacsics, Franz Heben.

tanz, Franz Mailath, Johann Pitzmger und Johann Morbltzer. 
Accessisten: die Herren Carl Benkovics, Ladislaus Rrszalkovic.. 

Eduard Linke. — Alexander Schelle. — Leo Spiro. — JJimtj

Praktikanten: die Herren Johann Huber— Sigismund Mottom — 
Alexander Biringer — Mathias Brillmayer ^^bann a« p.
Gabler — Stephan Mözcr. — Alex Puskasy.

K. K Postwagen-Haupt-Erpedition in Ofen 
sammt der Abtheilung in Pesth.

Expeditor: Herr Ignaz Lovak.
Controllor: Herr Joseph Beer.

I n H tt q.
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Manipulirender Officier: Herr Anton Stadler in Pesth. 
Accessist: Herr Stamm in Pesth.

K. K. Dreißigstamt in Ofen.
Ober-Dreißiger: Herr Johann Steffula.
Controllor: Herr Johann Hepp.
Revisor-. Herr Franz Kopäcsy.
Magazineur: Herr Ferdinand Mayer.
Amtsschreiber: Herr Franz Dubasftevlch.

2 Uederreiter. 1 Aufseher.
K. K. Dreißigstamt in Pesth.

Ober-Dreißiger: Herr Carl Gager.
Controllor: Herr Leopold Zorn.
Controllirender Vices Gerens: Herr Johann Wagner.
Revisor: die Herren Carl Nimetz. — Mtchael Tutschner.

Valero. — Friedrich Fischer. , , - -
Magazineure: die Herren Franz Pavtanovics, Stephan Frank, Jo­

seph Schneider (provisorisch).

Franz

Amtsschreiber: die Herren Ferdinand Mayer. — Friedrich Weich­
hardt. — Franz Hirschmau». — Nikolaus Hagyi.

1 Uederreiter. 4 Aufseher. 1 Amtsdiener. 2 beeidete Träger.

K. K. Salzamt in Pesth.
Einnehmer: Herr Carl Aichner.
Controllor: Herr Jakob Khor.
Wagmeister: Freiherr Johann Clauer — Joseph Szalöky — Joseph 

Beywinkler.
Amtsschreiber: Herr Joseph Kubänyi.
Salzwäger: die Herren Joh. Grimm. — Mich. Bata. — Ignaz Witt.

K. K. priv. Kundschaftsamt in. Pesth.
(Leopoldigasse Nr. 258.)

Cigenthümer: Herr Jos. Weber; übernimmt Commissionen, HauS» 
und Güter - Verkäufe, Verpachtungen, und ertheilt über ,eden 
Gegenstand Auskunft, und gibt auch ein Blatt heraus, wo 
alle Insertionen ausgenommen werden.

Handelsstand in Pesth
Jncorporirte Handlungen.

Handlungs-Commissär.
Herr Voidisek Joseph, von, Magistratsrath, 

wohnt in der Waitznergasse 37. 
Vorsteher:

Herr Robitsek Joseph, von Ugornya, erster 
Vorsteher.

Herr Bozda Naum, zweiter Vorsteher. 
Aktuar:

Herr Sägody Alexander »., wohnt am Rath­
hausplatz 61.

Repräsentanten: 
Großhändler.

Herr Appiano Joseph.
„ Burgmann Carl.

Material-, Spezerei« und Färb» 
w a a r e n> H än dl er.

Herr Pentsch Caspar.
Forste? Ludwig Wilhelm. 

Schnittwaaren-Händler.
Herr Krajtsovits Johann.
„ Weibenhoffer Ignaz.

Tuchrvaaren-Händler.
Herr Ritter I C 
„ Perger Franz. 

Leinwandwaarenhändler.
Herr Pscherer Nikolaus.

Erbler Joseph.
Incartirter Seiden Händler. 

Herr Gampcrl Andreas.
Galanterie- und Nürnberger waa- 

ren-Händler.
Herr Seefeldner Joseph.

Papierhändlrr.
Herr Blana Elias.

Leder Händler.
Herr Babunya Constantin.

Dem bürgt, privil. Handelsstande 
einvsrleibte Großhändler.

Herr Adclsberg Sigmund sel. Witwe, unter 
der Firma : Neineshegyi Julie, mit Lan» 
desprodukten und Wechselgcschäftcn, hat 
das Comptoir an der unter» Douauzeile Nr 
12, im 1 ©rotf.

Herr Appiano Joseph, mit Manufacturen, 
ungarischen Weinen und Produkten; das 
Comptoir Josephsplatz 257.

Herr Bozda NaUm, zweiter Vorsteher, mit 
Landesprodukten, vorzüglich mit Wolle; 
Comptoir Kreuzgasse, im eigenen Hause.

Herr Burgmann Carl, unter der Firma: 
Bnrgmann und Memlauer, welche beide 
firmirn, in öffentl Gesellschaft ist Hr. Georg 
Memlauer, in Manufacturen, Landespro­
dukten und Wechselgeschäften. Am neuen 
Marktplatz. im Almasyschen Hause.

Herr Derra Naum, von.
„ Dumtsa Anton, mit Landesprodukten, 
Comptoir neuen Marktplatz, D Dumtsa- 
schen Hause, I. Stock.

Herr Dumtsa Demeter, unter der Firma: 
D. Dumtsa und Sohne, die auch sein 
Schwiegersohn, Ignaz Dumtsa jun. und 
sein Sohn Demetee als öffentlicher Ge­
sellschafter führen, in Landesprodukten, 
Speditions-, Comnnssions - und Wechsel­
geschäften. Comptoir im eigenen Hause, 
neuen Marktplatz.

Herr Döring Joseph, mit Galanterie, und 
Nürnbergerwaarcn, zum eisernen Mann 
am neuen Marktplatz Nr. 195.

Herr Fest Carl Ludw g, in Manufakturen, 
im Hüls. Hause, große Bruckgasse.

Herr Frvlick Friedrich, unter der Firma,: 
Johann Samuel Frölich, mit Manufak­
turen und Wechselgeschäften. Große Schiff« 
gaffe Nr 419.

Herr Fuchs Christian, unter der Firma : Chri­
stian Fuchs und Comp , die dessen Sohn 
Rudolph Fuchs als öffentlicher Gesellschaf­
ter führt; Befitzer einer k. k priv. Tabak­
fabrik und dazu gehörigen Dampfmühle, 
vorzüglich auch mit ungarischen Tabak- 
blättern und Rose »rauer Wachskerzen. Fa­
brik und Schreibstube Theresienstadt, Pfei- 
sergasse. Niederlage im Eck des Theater» 
gebäudes, zum Ame.ikaner

Herr Geittner Joseph. unter der Firma:

Geittner und Tschurl, die auch Herr Ed. 
Tschurl als öffentl. Gesellschafter führt, in 
Speditions-, Commissions-, Produkten» und 
Wechselgeschäften, Haupt-Agent ber_ k. k. 
privji. Azienda Assicm atrice in Triest UNd 
des wechselseitigen Vereins für Hagelvrr» 
sicherung in Mailand, Comptoir iin Han» 
delstandsgebäude, obere Donauzeile Nr. 10.

Herr Glückswerth Michael, mit Landespro» 
dukten, Colonial-Waaren, Spedition-und 
Wechselgeschäften, Comptoir Hetzplatz, im 
eigenen Hause.

Herr Grabowsky Constantin, von, mit Tuch- 
waaren, am Theaterplatz, im eig. Hause.

§err Grinzweil Urban, mit Tuchwaarrn, im
c Muschlay'schen Hause, am neuen Markt­

platz.
Herr Groß Carl, in Comnusslons-, Spedl- 

tions-, Produkten- und Wechselgeschäften. 
Comptoir im Franz Groß'schen Hause, m 
der Badgasse.

Herr Guttmann Mathias, mit Galantene- 
und Nürnberger - Maaren , Waitznergasse 
Nr. 23.

Herr Halbauer Johann Georg, in Produk- 
ten-, Commissions-, Speditions - und 
Wechselgcschäften, vorzüglich mit Wolle 
und Wachs. Comptoir im v. Maytheny'» 
scheu Hause, Königsgaffe Nr. 572.

Herr Hoffmann Johann sel. W,twe; das Ge» 
schüft betreibt die Witwe Anna , unter der 
Firma: Joseph Hoffinau»,, in Colonial- n. 
Farbwaaren, am Eck der Waitznerstraßc 
beim Marokkaner.

Herr König Anton, unter der Firma: An»
” ton König und Comp., mit Leinwand und 

Baumwollwaaren, im Wvdiauer'schen Hau« 
se, neuen Marktplatz.

Herr Jalics Franz Andreas, von, unter der 
Firma: Frai'.z Anton Jalics und 6omp.„ 
m öffentlicher Gesellschaft ist Herr F. X. 
Echlaktner. »velcher auch die Firma,führt, 
vorzüglich mit Weinen. Comptoir im Lyka« 
scheu Hause. Theatcrplah.
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Herr Jßer W. Wilhelm, vorzüglich mit un­

gebleichten weißen und gefärbten, baum­
wollenen und leinenen Garnen und Zwir­
nen jeder Art, dann mit allen Gattungen 
baumwollenen, leinenen und schafwolle­
nen Wirkwaaren, Handschuhen und der­
lei Artikeln, befaßt sich auch mit Wech. 
selgeschäften. zum englischen Wappen, im 
Baron ^ina'schen Hause, gr. Bruckgasse.

Herr Kaan Joseph Hermann.
Herr Kappel Friedrich, mit LandeSproduk- 

ien, Speditions-, Commissions- und Wech- 
selgeschäften, auch k. k, Bergwerks-Pro- 
Vukten-Verschleiß-Commiffionär.

Herr Wilheln, Bizenti, unterzeichnet per 
Procura. Comptoir im eigenen Hause, in 
der Göltergasse.

Herr Kunz Johann Joseph, unter der Fir­
ma : Johann Joseph Kunz und Comp, mit 
Leinwand und Baumwollwaaren, Kohl­
markt, im Wodjaner'schen Hause.

Herr Liedemann Johann Sam. Friedrich, in 
Speditions-, Commissions- und Wechsel- 
geschäften, Agent der ersten österr. Verst- 
cherungs-Gesellschaft, führt auch die Nie. 
derlage des Munkacser Alauns, die Firma 
führt auch Herr Carl Friedrich v. Kloyber, 
per Pi oem a, Comptoir im eigenen Hause, 
3 Kronengasse.

Herr Löwinger Fr. Jqn., mit Papier. und 
Landesprodukten , Comptoir im Wurmhof

Hrrr Malvieur Christian Jos., unter der Fir­
ma : C. I Malvieur, die auch sein Sohn 
Louis als össentl. Gesellschafter führt, in 
Commissions-, Speditions- und Wechsel­
geschäften, dann Staats-Effecten, Haupt- 
Agentschaft der k. k. priv. Assicuraziom Ge­
nerali Austro Italiche in Triest, Comp­
toir Dorotheagasse Nr. 11.

Herr Pausenberger Ferdinand, in Landes­
produkten , Commissions - und Wectsselge- 
schäften, hat das Coniptoir im Fuchs'schen 
Hause, 3 Kronengasse.

Herr Pfeifer Constantin, mit Manufakturen, 
hat die Niederlage der Schafwollwaaren- 
Fabrik vcn Johann Liebing und Comp, in 
Reichend erg , ferner der k. k. priv. Reichs­
städter und Niemser Cottonfabrik, im 
Derra'sä en H'vse, Wienergasse

Herr Rotitsek Joseph von Ugornya, I. Vor­
steher , unter der Firma: Joseph Nobitsek 
mit Seidezi-, Baumwoll-, Manufaktur- 
und Landesprodukten, im Graf Cziräky'- 
schen Hause am neuen Marktplatz

Herr Römer Johann fei. Witwe, mit Ma. 
nufakturen, die Procura führt Herr Wil­
helm Malvieur , im Baron Sina'schen H. 
Wienergasse

Herr Rupp Georg, unter der Firma: Brü­
der Rupp, mit Landesprodutten, Comp­
toir und Wohnung im eigenen Hause, in 
der Dorotheagasse Nr. 13.

Herr Sailer Joseph, mit Landesprodukten, 
im eigenen Hause, Alstergasse.

Herr Sartory Johann Georg, mit Eisenwaa- 
ren, bat die Rimabrezonaer und Blaus- 
kver Eisen-Niederlage, unt. Donauz. 11.

Herr Schiefner Johann, unter der Firma: 
Schiefner's Erben, mit Nürnbergerwaa.

ren und böhmischen Manufakturen, am 
Eck vom neuen Marktplatz, im Ullmann'- 
schen Hause.

Herr Szekujas Constantin Demeter, unter 
der Firma: Szekujas und Pontazy, die 
auch Herr Johann I Pontazy als öffentl. 
Gesellschafter führt, mit allen Gattungen 
weißen und gefärbten Baumwollgarn, Sie- 
benbürgerwaaren. Commiffivns- und Spe­
ditions-Geschäften , haben auch eine Com- 
manditte in Kronstadt unter derselben Fir- 
ma, Schiffgasse Nr 628.

Herr Takäcsy Georg, von, unter der Fir- 
ma: Georg Takäcsy, mit türkischen Baum­
wollen, rohen und gefärbten Baumwollgar­
nen , als auch türkischer Seide und Safran, 
dann Landesprodlikten und SpeditionS-Ge- 
schäften, Comptoir im eigenen Hause, in 
der großen Brnckgasse.

Herr Thiel August, unter der Firma : August 
Thiel und Comp., mit Galanterie- und 
Nürnbergerwaaren, im v. Motsonyi'schen 
Hause, Waltznergasse.

Herr Ullmann Joh. Moriz von, unter der 
Firma: M. Ullmann, Comptoir im eigenen 
Hause, obere Oonanzeile.

Herr Valero Anton, unter derFirma: J A. 
Valero, auch Inhaber einer k. k. Privileg. 
Seidenzeug-, Crepp- und Krausflor-Fabrik; 
Niederlage und Comptoir am neuen Markt­
platz Nr 257.

Herr Vlastts Andreas, von, unter der Fir­
ma : Cassian Kobalt's Erben, mit Eisen- 
unb Eifengeschmeidewaaren, Niederlage 
Dvrotheagasse, im eigenen Hause.

Herr Vo'el Ludwig, unter derFirma: Lud­
wig Vogel und Schön, welche auch Herr 
Paul Schön, als öffentlicher Gesellschafter, 
führt, mit Baumwoll-. Zwirn- u. Schaf- 
woll-Strickwcrk, Zwirn- und Weber-Strick­
garn, Handschuhen, Strümpfen, Schlaf- 
Hamen, Barchent und Rumburger Lein­
wand , Niederlage am neuen Marktplatz, 
im Szlatenyi'schen Hause.

Herr Vrangi Constatttin, von, unter der 
Firma: C. Tervko, mit Papier- und Wech­
selgeschäften, Niederlage im eigenen Hause 
in der großen Bruckgasse.

Material-, Spezerei- und Furb- 
waaren-Händler.

Herr Adamovits Georg, zum gold. Kranz, 
Ketschkemetergasse 319.

Herr Amtmann Franz, auch mit edlen Wei­
nen, in Commissions- und Speditions-Ge­
schäften, und Agent der k. k. privil. wech­
selseitigen Brandschaden-Versicherungsan­
stalt, neuen Marktplatz, im Muhlay'schen 
Hause.

Herr Andorfer Johann sel Witwe, zur gol­
denen Schlange, Franziskanerplatz 439.

Herr Bärany Ferdinand, von, nebst Com­
missions- und Speditions-Geschäften, auch 
mit edlen Weinen, zum Mohren, Josephs­
platz 148.

Herr Bodor Adam, hat auch den k. k. priv. 
Salzverschleiß, Kerepescher-Straße 1507, 
zum weißen Elephanten

Herr Buda Ferdinand, hat auch den k. k. priv.

Pulver- und Salpeter-Verschleiß, große 
Vruckgasse 200, zum Eisbären.

Herr Crettier Alexander, unter der Firma: 
Brüder Crettier, am Eck der Schlangen-- 
gaffe, zum Wallfisch.

Herr Deiller Anton, welche Firma auch sein 
Sohn Carl per Procura führt, hat auch 
den k. k. privil. Pulver- und Salpeter-Ver­
schleiß und edle Weine, im Rathhaus, 
zum Drachen.

Herr Deiller Carl.
Herr Diconty Johann. Rathhausplatz, Pia« 

ristenkloster, zum Citronenbaum.
Herr Ebenführer Mathias, neuen Marktplatz, 

im D. Dumtsa'schen Hause, zu ben zw» 
Tigern.

Herr Emcrling Ludwig, vorzüglich mit un­
garischen Weinen, Köuigsgasse 578, zur 
blauen Katze.

Herr Fichtner Johann Wenzel, auch Com­
mission und Spedition und mit edlen Wei­
nen, Rathhausplatz 61, zum Herkules.

Herr Fleischmann Joseph, auch in Commis- 
sionS- und Speditions-Geschäften, Waitz- 
nerstraße 1329, zur weißen Taube.

Herr Förster Ludwig Wilhelm, besonders in 
Commissions-Geschäften, Samen- u. Lan- 
dcsprotukien, hat zugleich als Commis- 
sionslager die Stearinkerzen und pr. Spo- 
dium des Herrn Carl Lichtl. Sebastiani- 
platz 383, zum goldenen Anker.

Herr Garroy Emerich, auch in Commissions­
und Speditions-Geschäften und edlen Wei­
nen, Servitenplatz 419, zu den 3 Löwen.

Herr Girsik Carl, unter der Firma: Girsik 
Carl Anton und Comp., öffentlicher Gesell­
schafter ist Herr Joseph Heitzenberger, der 
auch die Firma führt; Dorothcagasse 1(>, 
zur Pomeranze.

Herr Halbauer Joseph , mit gemischten Maa­
ren, in der Theresienstadt, auch in Com­
missions-, Speditions-, Wechsel- und Pro- 
dukten-Geschäften, Königsgasse, zu den 3 
weißen Rosen.

Herr Hassenstab Johann Christ., auch Sa­
menhändler, Servitenplatz 619, zum schwar­
zen Hund.

Herr Hegedüs Adalbert, auch mit gemischten 
Maaren, in der Theresienstadt, Königs- 
gasse 577, zum goldenen Kranz.

Herr Heinrich Anton Emanuel, am Eck der 
Donaugasse 76, zum Seelöwen.

Herr Heinrich Samuel, hat auch den f. k 
priv Pulver-, Salpeter- und Salzverschleiß, 
Hatwanergasse 482, zum schwarzen Ele- 
phanren.

Herr Huber Joseph sel. Witwe, Köm'gsgasse. 
im v. Orczy'schen Hause, zum König von 
England.

Herr Zentner Andreas Paul, 3 Kronengasse, 
280, zum eisernen Helm.

Herr Joanovits Andreas sel. Witwe.
Herr Joanovits Stephan Lazär, vorzügftch 

mit ungarischen Weinen, Comptmr im ei­
genen Hause, Stockameisen, 1. Stock.

Herr Koßgleba Anton, auch in Speditions-, 
Commissions- und Produkten - Geschäften, 
Rathhausplatz, Grünhof 61, zum Dampf­
schiff.
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Herr Leyritz Friedrich, von, vorzüglich auch 

in inländischen Vegetabilien, Franziska­
nerplatz 611, zur grünen Schlange.

Herr Macher Carl, auch mit Weinen, Spe- 
ditions- u. Commissions-Geschäften,Kreuz­
gasse 770 zur blauen Kugel.

Herr Mayer Franz fei. Witwe, vorzüglich 
mit Samen und Blumen, obere Donau­
zeile 2, zum grünen Kranz

Herr Mayer Ignaz, auch mit Weinen, Schlan­
gengasse 399, zum goldenen Hirschen.

Herr Mitterdorfer Johann, vorzüglich mit 
Commissions-, Speditions-Geschäften und 
edlen Weinen , auch Agent der Gömör- 
Kis - Honther Cilfahrt, Herrngasse 226, 
zum Fischer.

Herr Pekarik Ladislaus, Königsgasse 592, 
zuni Augzottes

Herr Peytsch Caspar, am Kohlmarkt, zum 
weißen Hund.

Herr Petrovits Johann, Göttergasse.
Herr Prükler Ignaz, auch mit Ausbruchwein 

und allen Gattungen Mineralwässern, Com­
missions- und Speditions-Geschäften, be­
sorgt Aufträge der k k. landespriv. Liqueur- 
und Essigfabrik des Michael Schüller, Se- 
bastianiplatz 261, zum weißen Wolfen

Herr Puphka Johann Const. , hat auch eine 
Leinfabrik, Königsgasse 585, zur Stadt 
Pesth.

H"rr Rortcnbiller Peter, Comptoir am Heu­
platz , im eigenen Hause.

Herr Säger Z. A., neue Weltgasse, Schaf- 
ser'fchen Hause.

Herr Schaffer Johann, am Eck der Proviant- 
und Scbiffgasse

Herr Semelweis Joseph H., besonders mit 
edlen Weinen, in der Hatwanergasse, zum 
Zuckerhut.

Herr Siebt» ich Joh. Joseph, auch in Com­
mission , Spedition und mit edlen Weinen, 
Grenadiergasse 606, zum Adler.

Herr Spiro Cornelius, auch in Spedition, 
Comniission und Landesprodukten, Kets­
kemetergasse 66, zum Dampfwagen

Herr Spiwak Joseph, Hauptplatz 684, zur 
schönen Ungarin.

Herr Steinbach Alois, auch mit Weinen, 
vorzüglich mussirenden, Herrngasse, zur 
goldenen Wage.

Herr Tinkovits Demeter, Seminärgasse369, 
zur silbernen Kugel.

Herr Török Friedrich , von, unt. der Firma 
Friedrich Török. auch mit Landesprodukten, 
Waitznerqaffe 38, zum blauen Einhorn.

Herr Trenker Florian fei. Witwe u. Comp., 
Landstraße 379, zum weißen Löwen.

Herr Tregjar Adolph, Dorotheagasse II, zur 
Ananas.

Herr Tschögel Caspar, auch mit Landespro- 
duklen. Waitznergasse. zur Fortuna

Herr Wasch Johann Georg, auch mit edlen 
Weinen, untere Oonauzeile, zum schwar- 
• m Kame-l.

Herr Weiß Bernhard Franz, unter der Fir­
ma: B. Weiß und Comp.. welche auch Hr. 
Ignaz Berger per Procura führt, dann in 
Spedition. Commission, Wechseln u. Lan- 
desxrodukten, und feinen Weinen, Gene­

ral-Agenten für Ungarn, Croatien, Sla- 
vonien, Militär-Grenzen und Siebenbür­
gen, der k. k. prio. Riunione Adriatica di 
Sicurtá in Triest, am Eck der Waitzner- und 
kleinen Bruckgasse 21, zum Stockimeisen.

Schnittwaaren-Händler.
D i e Herren:

Aebly Friedrich, am Servitenplatz 618. zum 
Schweizer.

Alter Anton, Waitznergasse 36, zur Erzher­
zogin Sophie.

Duck Friedrich Jos., am Rathhausplatz, zum 
goldenen Füllhorn.

Chnn Thomas. Rathhausplatz, Schaffer'- 
schen Haus, zur Hoffnung

Fabricius Joseph Chr. v., Waitznergasse 412, 
zu den drei Grazien.

Fischer Joh. Ludwig, hat auch die k. k priv. 
Neunkirchncr Zitz- und Cottonfabriks-Nie- 
derlage, Wienergasse, im Baron Sina'schen 
Hause.

Fuchs Samuel, Schlangengasse, zur Sonne.
Götz Valentin, unter der Firma: Götz und 

Vähr, große Bruckgasse, Mocson. Hause
Hirsch Adolf Vinzenz, unter der Firma: A. 

V Hirsch, Waitznergasse 37, zur Erzher­
zogin Hcrmine.

Hirsch Franz Xaver, Waitznergasse 410, zum 
Hirschen.

Hudetz Joh , Königsgasse 1366, zum schwar­
zen Bären.

Joanovits Joh., unter der Firma: M. Joa- 
novits und Sohn, Ralhhausplatz, zu den 
drei Pariser Mädchen

Joanovits Michael, wie oben.
Köhler Samuel, Ralhhausplatz, zum Acker­

mann.
Kollarits Jos., unter der Firma: I. Kolla- 

rilö und Sohn, Waitznergasse 4o7, zum 
Dpsilandi.

Koßgleba Ladislaus, unter der Firma: 8 
Koßgleba und Sohn, Waitznergasse, zur 
Hofdame. (Hat auch das Bureau der Eil- 
fahrt-Anstalt über Ketskemet, Csongrad, 
Szentes nach Arad und Temeswar, dann 
nach Gyöngyös, Debrezin, Großwardein 
und Clausenburg.

Krajtsovits Johann, große Schiffgasse, zur
' Jungfrau von Orleans.

Kubovich Franz, Schlaugengasse 398, zur 
Spinnerin.

Leichnamschneider Bernhard, W» ^nergasse 
417, zur Kaiserin von Frankreich.

Liedemann Franz B., am Eck des Rathhaus- 
platzes und der Waitznergasse, -ur schön«: 
Ungarin. '

Mariantsik Gustav, unter der .> irma: Ma- 
riantsik ur.b Zäko, Waitznergasse407, zur 
qc'jl en Rose

Müller Joseph Wilhelm, vorzüglich ettf sei­
nem Kinderspiel und Berchtetgsdner Holz- 
wgaren. Waitznergasse 061.

Prix Anton, Waitznergasse 4ir. zur «e:ßen 
grau

Prix Stephan. Nieder age im eigenen Haue, 
zwei Adlergasse.

Uhl Al-is. Waitznergasse 4-iO, zur »»ißen j 
Katze. 1

Unger Wtlh. Friedrich, große Bruckgasse. im 
Parkfrieder'schen Hause, zum Ungar.

Weidenhoffer Ignaz, hat auch die Niederlage 
der k. k. priv. Regen- und Sonncnschirmfa- 
brik des Herrn Nikolaus Winkelmann aus 
Wien, Waitznergasse 40, zur Maria Anna.

Weiß Joh., Rosenplatz 63, zumAuggottes.
Weiß's Adolf Eidam, Rathhausgasse, zum 

Schlesinger.
Zanzaphiel Michael, Wohnung im von Gra- 

bowsky'schen Hause am Rathhausplatz.
Zeppezauer Ignaz, hat auch die Niederlage 

der k. k. priv. Seidenzeug-Fabrik des Anton 
Fries und Comp, aus Wien, Wienergasse, 
zum Wiener.

Zograf Nikolaus fei. Witwe, Waitznergasse 
407, zu den 3 Pesther Mädchen.

Zöhls Alexander, Schlangengaffe 403, zum 
Pilger

Zöhls Carl, Rathhausplatz, Schaffer'schen 
Hause, zum goldenen Adler.

Eisenwaaren-Händler.
Die Herren:

Aigner Franz, Hatwanergasse 661, zum gol­
denen Hufeisen.

Bayer Johann, Ketskemetergasse, zum gol­
denen Striegel

Berghofer Peter, kleine Bruckgasse 7.
Braucher Franz, auch mit Landesprodukten, 

allen Postgasse 36, zum Eisenhammer.
Crectier Carl, im Piaristenkloster, zur gol­

denen Kette.
Eder Joseph . kleine Bruckgasse 2 , zum ei­

sernen Anker.
Erny Georg, Schlangengasse 402, hat auch

- die Niederlage von den eisernen emailirten 
Gesundheits-Kochgeschirr.

Großinger Carl, Kerepescherstraße 1506, zum 
goldenen Strohmesser.

Großinger Leopold, Waitznerstraße, Urban- 
schen Hause, zu den 3 goldenen Hauen.

Heinrich Alois v., unter der Firma: Wurm 
und Heinrich , auch mit Weinen und Wech­
selgeschäften , Comptoir und Niederlage 
am Eck des Piaristenklosters.

Jurenak Paul. Hatwanergasse 660, zur gol­
denen Schaufel

Koller Ignaz v., auch mit Wein, Rathhaus- 
platz, Müller'fchen Haufe, zunr eisernue 
Mann. „

Redlich Joseph. Ketskemetergasse 451, zur 
goldenen Sage.

Rottenbiller Carl, unter der Firma: Brüder 
Rvktenbiller. haben auch eine Rauch-, 
Schnupftabak- und Cigarren-Fabrik, Woh­
nung am Heuplatz im eigenen Hause.

Tandtner Wilhelm, am Eck der KönigSgasse 
zum Bergmann.

Schlecht! Anton, Landstraße 563.
Schepper August Eugen, unter der Firma: 

Joh. Georg Schepper, Ralhhausplatz. im 
Piaristenkloster. zum goldenen Pflugeisen.

Sedastiaui Carl v., am Eck der Kerepescher­
straße 2, zum goldenen A.,ker

See^stiam Johann "., unter brr Firma: Zo- 
seoh c-ebastiaut u. Sohn, Tabakgass« 37 
zur glwenen Sense,



Srm ner Caspar, Rathhausvlatz, im Piari- 
sienkloster, zur goldenen Sichel.

Staffeuberger Johann, Wohnung in der un­
tern Donauzeile , im eigenen Hause.

Unger Anton, untere Donauzeile 29, zur 
Sense.

Walthier Alois. Rathhausplatz, Piaristen- 
kloster, zur silbernen Schaufel.

W ssely Martin, untere Donauzeile 11.
Wurm Joseph v., unter der Firma: Wurm 

und Heinrich, s. Heinrich Alois.
Tuchwaaren-Händler.

Die Herren:
Böhm Stephan
Bozitovatz Demeter.
Dumjanovits Johann.
Fetter Johann sel. Witwe, unter der Firma: 

Johann Fetter, Waitznergasse, im Parg- 
frieder'schen Hause, zum Ungar.

Guggenberger Leopold, Waitznergasse, im 
Pargfrieder'ichen Hause, zum König Fer­
dinand dem V. von Ungarn.

Martinovits Lukas. Waitznergasse 38, zur 
ungarischen Krone.

Nagy Joseph, von, Eck am Rathhausplatz, 
zum grünen Baum.

Offenheimer Alexander, vorzüglich mit Lan- 
deSprodukten, Wohnung in der Dorolhea- 
gaffe.

Perger Franz, unter derFirm^: Perger und 
Murmann, am Eck der Waitznergasse 30, 
zum Lordeerkranz.

Ritter I. C . Waitznergasse 25, zum Ritter.
Regler Johann , Wohnung in der alten Post- 

gasse 29 2. Stock.
Szabady Stephan, Waitznergasse 408 , zum 

Erzherzog Rudolph.
Tomasevils Michael, Waitznergasse, zum wei­

ßen Lamm. -
Trßtyanßky Stephan von, Waitznergasse4l7, 

zum weißen Löwen.
Weber Michael, große Schiffgasse 418, zum 

Primas von Ungarn
Leinwandwaaren-Händler.

Die Herren:
Adamovits Stephan, Trödlergasse, zur blauen 

Kugel
Butsa Basilius, im Dreißigstggssel 155.
Erbler Jos., unter der Firma: Erdler u Ra- 

doczy, Waitznergajse 415, zum Herrnhuter.
Groß Franz, Wohnung im eigenen Hause, 

Josephsplatz.
Joannovits Peter, Trödlergasse.
Karkalits Michael, Trödlerg. zum gvld Kreuz.
Koischor Anton, Trödlergasse, im Baron Las- 

ferl'schen Hause.
KollaritS Franz. unter der Firma : I. Kolla- 

rits und Sohn, Waitznergasse.
Lekrts Johann Simon.
Milowuk Joseph.
Petrowits Sabbas, Trödlerg., zum Tyroler.
Petzely Samuel
Pscherer Nikolaus, Waitznergasse, j. blauen 

Stern.
RaicS Peter, zwei Adlergasse.
Eavits EuthimiuS, Göttergaffe, Panaiotlchen 

Hause.

.SkutaryAthanas., neuen Marktplatz, Dumt- 
sa'schen Hause.

Zsoldos G- v., Waitznerg. zum Reichswappcu.
Galanterie - u ndNürn berge r- 

waaren-Hündlcr.
Die Herren:

Calderoni Stcph., Waitznergasse, im Parkfrie- 
der'schen Hause, zum Astronomen.

Deininger Anton, Herrngasse, Trattner-Kä- 
rolyi'schen Hause.

Eissen Franz, Waitznergasse zur Stadt Wien
Güttmann Jos, unter der Firma: I. Gutt- 

mann und Comp., große Bruckgasse, Mo- 
tsoui'schen Hau>e.

Grasselli Anton, Waitznergasse zum Brief.
Grasselli Fr 3E., hat auch die Niederlage der 

k k. Landespriv. Regen- und Sonnenschirm- 
Fabrik tes Hrn. I. Riffel ausWten, Waitz- 
nergasse, zum silbernen Leuchter.

Mayer Georg . unter der Firma : G Mayer 
und Comp-, Waitznergasse, Parkfricderschen 
Hause, zu den 2 Tyrole.jägern.

Seefeldner Joseph, Schlangengasse 403.
Walko Carl Dionys, Waitznergasse 418, zur 

Stadt Nürnberg.
Jncartirte Seiden - und Kameel- 

haar-Hä ndler.
Herr Gamperl Andreas, unter der Firma: I. 

G- Gamperl, am Eck des Piaristenklosters, 
zum römischen Kaiser.

Roiko Carl, Waitznergasse 414, zur blauen 
Weintraube.

Papierhändler.
Herr Blana Elias, unter der Firma: Blana 

und Dona, kleine Bruckgasse, im Baron 
Sina'sche» Hause, zur Papiermühle.

Herr Kaulitzy Johann sel. Witwe, Rosenplatz 
zu den 2 Rosen.

Herr Karad,sa Theodor.
Herr PvpovitS Paul, unter der Firma : Joh. 

Jordan Popovils, große Bruckgasse, Czicco- 
scheu Hause.

Herr Sacellary Demeter, große Bruckgasse, 
Keninitzer'schen Hause.

Herr Trisonovils Johann, Rosenplatz, Gam- 
perl'schen Hause, zur rothen Rose.

Herr Weinberger Joh. Georg, unter der Fir­
ma: I. G. Weinberger, große Schiffg 631. 

Lederhändler.
Herr Babunga Constankin. große Bruckgasse, 

Baron Sina'schen Hause.
Herr Grabovßky Athanas. o., auch in Lan- 

deSproduklen, Comptoir und Niederlage 
Nalhhausplatz, tm eigenen Hause.

Herr Lyka Anastas Demeter, Gewölbe und 
Wohnung im Lepora'ichenH.. Theaterplatz.

Herr Matsenka Const., Strickergasse, zum 
goldenen Stern.

Herr Mutowßky Theodor, unter der Firma: 
Mutowßky und Schaguna, Theaterplatz, tm 
Baron Sina'schen Hause.

Herr Papakosta Joh. Oeconom sel. Witwe.
Herr Mutso Andreas, Theaterplatz, im Ba­

ron Sina'schen Hause
Herr Schaguna Vreta, unter der Firma: 

Mutowßky und Schaguna.
Herr Schön Franz. Sebastianiplatz 382.
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Nicht tncorporirte Handlungen. 
Großhändler.

Broche Adalbert.
Czicco Demeter und Söhne.
Kalchdrenner I.
Schiller C A.
Sina Simon Georg.
Torvssy Johann.

B u ch d r u ck e r.
Beimcl Joseph, Kohlbachergasse.
Länderer Lutw. v., zual. Congreve-Druckerei 

und Stereoiypen-Gießerei, m der Hatwa- 
- nergasse, im Horvath'schen Hause. 
Trattner-Kärolyi v., in der Herrngasse, im «i- 

genen Hause.
Buchhändler.

Eggenberger Jos. und Sohn, Franziskaiurfl. 
Harlleben C. A.. Waitznergasse.
Heckenast Gustav. dlv.
JvanitS Sigmund, Franziskanerplah.
Kilian Uiid Comp., Waitznergasse.
Kilian Georg seu. dto.
Leyrer Joseph, Herrngasse.
Müller Joseph. dto.

sr u n st h ä n d l e r.
Conci Michael, Waitznergasse.
Ehrenreich I , am Servitenplatz.
Grimm Vincenz, Dorotheagasse.
Miller Carl, große Bruckgasse.
Tomala Ferdinand. Waitznergasse.
Wagn r Joseph. Servitenplan.

Bänder- und Zwirnhä ndler. 
Ackermann Joh , Ratyhauspl. zum Ackermann. 
Betchman Joseph, Josephstadt 390. 
Dobrojorits Aron. Inn Stadl l»9.
Evenseld Fr., Bäckerg. zum grün. Jäger. 6*0. 
Engel Anna, Theresienst. 1170.
Eötrös Joh. und Comp., Inn. St. 329. 
galt Math.. Theresienst. 384.
Felczer Alois, Inn. St. 448.
Foith Carl, Levpoldst. 10.
Gemmii.g I N-, Schlangeng. zur Griseldis 
Greilinger u. Wurz, Rathhauspl. z Modeband. 
Hipp Math., Kerepescherstraße 1512.
Hofer Daniel, Inn. Et. 426.
Hudecz Franz, Waitznerg. zum Bienenkorb. 
Julier Mich., Schlangeng. zur weißen Taub«. 
Klahr Anna, Rosenplatz 247.
Keßthelyi Franz. Waitz..erg. zur weißen Fahne 
Lampl Mar. und Barb. . Levpoldst. 282. 
Müller Jos., Hatwanerg. zum Füllhorn. 
Neymann Joh., dto zum blauen Adler. 
Oberbauer Joh . KöuigSg zum gold. Pfau 
Petras Vincenz, Theresienst. 528.
Raditsits Bas., Ketskemetergasse.^
Schlosser Math. , Tberesienst. 1025.
Schlosser Joh., Theresienst. 1099.
Schnaufer Ernst. Oorotbeag 23.
Sommer Theresia, Ratbliausplatz. 
StephanovitS Const., Hakwanergasse. 
Szmolka Ignaz, Krongassel.
Taucher Jos., Waitznerg. zur Tyrolerm 
Wagner. Herrngasse.
ZöhlS Joh , Schlangeng. zum gold. Apfel. 
Schnitt-, Baumwoll-und Sieben- 

bürgerwaaren-Händler.
Guda Georg u.Guda Sim neuen Marktplatz 
Koda Georg, Trödlergasse.

11
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'Lieblg Joh. und Comp., Schiffgasse. 
Murattv Johann, Schiffgaffe.
Simonyi August, detlo.
Nürnberger- und Nadlerwaaren- 

Händler.
Friedrich Franz &■ Schlangeng.
Fritser Marlin & Lonbonerhof.
Kangiffer Aug W- Kreuzg.
Rülke Ignaz W- Pfeifferz.
Schwinzenschlögel Joh. G- Rathhausplatz. 
Schwingenschlögel Jos. G Nathhausg.
Thiel Math Vorsteher, G- Nathhausg. 
Tischler Joh. W. Schwarzadlerg.

Hurhandlungen.
Duschel Joseph, Waitznergasse.
Folget Nlk. junior, Hatwanergasse.
Folget Nik. senior, Waitznergasse. 
Frankendorfer Paul Cto.
Frübwirth u. Quenzer dto.
Hideg Anton dto.
Hideg Stephan, Dorothcagaffe.
Hoffet Anton. Waitznergasse.
Karczag Gebrüder dto.
Luzia Michael dto.
Lavoratz Joseph • dto.
Schober Franz dto.
Szekrényen Paul, Servitenplatz.
Weinzedl Joseph, Schlangengaffe.
Obholzer Alois. Hatwanergasse.
Tabak - und Meerscha umpfeife n- 

Händler.
Batky Johann. Grenadiergasse.
Csicsoväcz Sophr:, 3 Kroneng.
Fuchs Chr. u.Comp. gr. Bruckg. Theatergeb. 
Gärtner Joseph, Servitenplatz.
Goczv Carl, Seminärplatz, zum blauen Adler. 
Haaß Georg, Hatwanerg.
Hajnal Samuel, Waitzuerstraße.
Hulka Vincenz, Königsgasse.
Keiner Andreas, Ketskemeterg.
Keiner Franz, Schorokscharerg.
Klein Daniel, Hatwanerg 
Kiöset Jakob, Franziskanerpl.
Kratochwil Franz, Dorotheag.
Kunig Joseph, Waitznerg.
Lehman Franz. große Bruckg.
Martiny Christoph und Sohn, Sebaftianipl. 
Martiny Friedr. und Heinr., kleine Bruckg. 
Medetz und Comp. , Waitznerg.
Mcirner Franz, Waitznerstr.
Redlich Andreas, Trödlerg.
Rettich Andreas, Grenadierg.
Riga Diamant, Waitznerg.
Rühl Carl, Waitznerg.
Sauer Franz, Leopolkig.
Schückc Heinrich, Waitznerg.
Schuh Anton. Ketskemeterg.
Schmeicz Martin, Halwanerthor. 
Schwindler Ignaz, kleine Bruckg.
Seltner Johann, bei der Leopoldikirche. 
Weirelbaum Joseph. Waitznerstraße. 

Lederhändler.
Argiry Naum und Const., Waitznerg.
Getso Theodor.
Groffinger Franz Müllnergasse.
Kratz I., Müllnergasse.
Macso Georg N. und Comp.
Maletsko Anastas, große Bruckgasse. 
Vertliuger Ignaz, Müllcrgasse.

Pistori M., Hatwanergasse.
Petrovits Slojan H , große Bruckgasse. 
Staffenberger Stephan, Rathhausplatz. 
SzarwaS I
Wollrab Franz, Sebastianiplatz.

Sa menhändler.
Hoffmann Leopold, untere Donauzeile. 
Musselly Carl, gr. Bruckgasse.

Tapeten- und T e p p i ch h ä n d l e r. 
Klauß A L., Theatergebäude.
Swoboda Johann dto.

Farbenhändler. x 
Glatz Johann G., große Bruckgasse.
Hellmer I., kleine Brnckgasse.
Scheurer Jakob, Grenadiergasse.

Pferdehändler.
Müller I.
Strauß Wilhelm.

Laden- und B a u h o l z h ä n d l e r. 
(Auf der obern Donauzeile.)

Buza Johann.
Csonka Peter.
Fabik Georg.
Goday Stephan.
Hübel C. und C. Dietl.
Kratochwila Johann.
Malooctz Joseph.
Majtenyi Florian 
Mittermayer's Witwe.
Nagy Anton.
Nigrpni Ludwig und Comp.
Papp Franz und Comp 
Simygh Stephan und Comp.
Stettka Michael,
Vagußanyi Johann und Comp.
Zsarta Franz.

(Unter dem Müllerteich.)
Fabry Johann.
Mayer Georg.

Fabriken in P e ft h , k. k. p r i v. 
Hutfabrik des Mathias Dillinger. 
Seidenzeugfabrik des Jos. Wagner. 
Seidenzeug - und Krausflor-Fabrik des An­

ton Valero.
Tabakfabrik der C. Fuchs und Comp.
Zucker Raffinerie.Direktion.

Auswärtige Fabriks-Niederla­
gen, welche offene Gewölbe haben.

Berchtesgadner-Waaren-Niederlage der Elise 
Feichtinger.

Bronz-Waaren-Fabriks-Niederlage des Hrn.
Johann Daninger aus Wien. 

Chokolade-Fabriks-Niederlage des Herrn F. 
Heidrichs.

Chokolade-Fabriks-Niederlage des Herrn H. 
Schönwald.

Eisenfabriks-Niederlage aus Rima Brezona. 
Flachs- und Hanf-Fabriks-Niederlage aus 

Siegersdorf.
Kammwaaren-Fabriks-Niederlage des Herrn 

Victor Daladier Vintshger und Comp, aus 
Wien.

Karton-Fabriks-Niederlage aus Sckaschin. 
Lederfabriks-Niederlage der Herren: Carl 

Pfeiffer's Sohn und Comp. 
Lederfabriks-Niederlage des Hrn Jak. Fischer. 
Leinen - und Baumwollwaaren-Fabnks-Nie» 

derlage. Wiesenthaler, des Hrn. Jos. Pohl.

Leinwand-Zabriks-Niederlage, Hacrachische. 
Mehl-Niederlage der k. Cameral-Kaisermühle 

des Anton Wieser, Dorotheagaffe. 
Oelfabriks-Niederlage des Baron Lilien. 
Papier-Tapetcn-Fabriks-Niederlage deck Hrn.

Johann Klodaffer aus Wien.
Porzellan - und Gußspiegel-Niederlage, k. k. 

Wiener Aerarial.
Steingut Geschirr-Niederlage deS Herrn No­

wotny aus Alt-Rolau.
Steingut - und Wedgwod-Niederlage, auS 

Ftain.
Steingut-Geschirr- und Porzellan-Niederlage 

deS Herrn Daniel Manko, aus Iglo. 
Steingut-Geschirr-Niederlage, Papaer. 
Tabakfabriks-Niederlage, k. k. Haimburger. 
Tuchfabriks-Niederlage, Brunner, der Gebrü­

der Oelhaes.
Tuchfabriks-Niederlage, Ga'cSer.
Wedgwod- und Steingut-Geschirr-Niederlage 

k. k. priv. Kravskaer aus Mähren. 
Wollcuzeug-, Tuch- und Teppich-Niederlage, 

k. k. Linzer Aerarial.
Lithographische Anstalten 

Schmidt Johann
Walze! August, früher TrentsenSky. 

Optikus.
Erlanger D.

Apotheker.
Boor Samuel. Frühbauer Franz. Gömöry 

Carl von. Jurenak Jos. Würzler I. Pregardt 
Johann von. Székely Carl. Staffenberger Al. 
Wagner Daniel. VranitS Ignaz. Die k. k. 
Militär-Apotheke.

Niederlagen verfchiedeuer Gewerbe.
Büchsenmacher.

Kirner Joseph, Servitenplatz.
Bürstenbinder.

Jakob Jakob.
Lang Anton.
Pittler Johann.
Semler Ignaz.

Conditoreien 
Valassovits Peter.
Fischer Peter.
Kleinmann Carl.
Klenovits Johann.
Kranzler Michael.
Läntzky Carl.
Lantzky Michael.
Rupp Sebastian und Comp.
Pammer Leopold.
Strauß Jakob.
Tolle Georg.
Tóth F.
Waldhauser Carl.

Decken- nud Matratzenmacher 
Eichhorn Ferdinand.
Hatzenberger'S Witwe.
Gradl Franz.
Ring Joseph.
Schickinger Franz.

Drechsler.
Zucho Joseph.
Kobelt Johann.
Neumann Johann.
Okensuß Franz.
Schmidt Andreas.
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Glashandlungen.

Binncrt Joseph — Giergl Ignaz — Gabler 
Johann — Gumprecht Eduard — Krauß Jo­
hann — Perger I. — Pfahler Franz — Piesche 
Joseph — PollänverJohann — Reich Michael
— Sladek Joh. — Travers Jos. — Weigerth 
Mathias — Zahn Ignaz — Zippe Anton.

Gold- und Juwelen-Arbetter. 
Holl Joh. — Kierer Leopold — Meyle Chr.

— Müller Gebrüder — Müller Ludwig — 
Nagy Joh. — Schletter Franz — Starzer — 
Steindl Carl - - Subaky — Szigethy Sam. — 
Thiel Carl — Voigt Carl

Haarflechter.
Gärtner Jakob — Wagon Ludwig — Posch 

Andreas.
Handschuhmacher.

Diener Andreas — Oestcrreicher Carl — 
Pfeifer Carl — Schmidt Alois — Schneider 
Martin.

Handwerker-Werkzeug-Hand- 
l u ng e n.

Beck Joseph — Lipp Thomas — Werheim 
Philipp.

Kleiderhanblungen.
Argauer — Bülch und Egendorfer— Do- 

mian — Freund Carl — Havim Jakob — 
Hautsch Johann — Hebelt Engelbert — Hö­
cker Wilhelm — Hoch Georg — Huber Se­
bastian — Kammcrmayer &. — Kirchen­
stein — Kngler — Kusnik Elias — L. La- 
pedato — Liedke C — Löschinger F. — Luk- 
sits G. — Macho M. - Macho W. — Nckula 
M-— Nosko Ignaz — Reinlein Johann. — 
Meißner Franz — Neitter H. — Schmalzbauer
— Schmidt Anton — Tolh Caspar — Witt 
Franz — Wolf.

Klempner.
Morgenthaler Joh. — Plattner Johann — 

Schimpl X. — Schlick Ignaz — Schmidc M.
— Wöber I.

Messerschmiede.
Dögler Jos. — Eisenschmid Mich. — Gries­

bach Franz - Heizer Adam — Jungk Christ.
— Krauß Ludwig — Urbansky Joseph-

M o d e - Pu tz h a n d l u n g e n.
Bondil Anna — Bozsek Marie — Faubel 

Jos. — Hengelmüllcr A — Hansch L. — Hav- 
lisch Joh. — Höcker Anna — Khern Ther. — 
Klimt — Krafft Kath. — Krebs Ant — Lom- 
bardy Marie — Mäningcr Jos. — Mayey I. 
Posch Wilh.— Svmmer Th — Weiß Magdal.
— Weißenfels Theres. — Zolner Caroline. 

Rauchwaaren-Handlungen
Armenuly N. — Deak Johann — Ebner N. 

I. — Gyurkovics M. — Gyurkovits Stephan
— Geyer Joh. — KokeschJos. —Kreinecker 
R. — Latzkovils Nik.— MirosavlovitS Mil.
— Müller Franz — Pischko Jos. — Stanko- 
vitS Georg — Szentes G-

Riemer.
Appel Joseph — Frick Ignaz — Olah Franz

— Olah Alexius — Rottcr Franz — Schmickl 
Paul
Schloss erwaaren »Niederlage 
Helsmann Sebastian. — Herzog Martin.

Schwe rtfeg er- 
Kraft Nikolaus.
Wagner Franz,.

Silberarbeiter.
Großmann — Kriek Joh. — Laky Carl — 

Parzer — Pasberger Joh. — Prandtncr I. — 
Starzer Anton — Trautzl Joseph.

Sporer.
Heywald Samuel — Steibl Joseph. 

Taschner.
Erbacher Franz.

Tischler.Me ubel-Niederlage. 
CoffinCarl, auch Spiegel- u. Luster-Verlag. 

Fender Joh. — Fischer Ant. — Pallady Franz 
— Prückner Joseph — Trescher Joseph. 

Uhrmache r.
Engelschalckh Joh. — Engclschalckh Leop. — 

Hauptmann Joh. — Hüllrich Joh. — Kiffner 
Franz — LechnerJos. — Mayer I. — Patits 
Ant. — Polacsek A — Swoboda Joh. Nep. 

Wachster.
Beliczay Emerich — Horvath Emerich.

Z e u g s ch m i e d e.
Heiß Lorenz — Hißmann Carl — Wagner 

Franz.
Zinngießer.

Reichart Stephan — Stadler Leopold. 

Oeffentliche Anstalten.
K a f f e h s i e d e r und Gasthäuser. 

Bauer , Kohlmarkt 570.
Bartl Johann, zugleich Gasthos zur Königin 

von England, große Bruckgasse.
Dalmer Martin, Dorotheag Hantclsiandsg. 
Dolezsal N-, Königsgasse.
Ouchange. Dorolheagasse, Wurmhof.
Ebner Stephan, zugleich Gasthof zum Zriny, 

Hatwanerthor.
Emerling Carl, Gasthof zuin Palatin, Waitz- 

ncrgasse.
Farkas Johann, bei den Ladenhändlern.
Feit N., zum grünen Baum 478.
Fitsovits, Gasthos zum König Mathias. 
Hauer Franz, zugleich Gasthof zu den sieben 

Churfürsten, Waitznergasse.
Heißler Fid., Seminärplatz.
Hußar Jakob, Sebastianiplatz.
Langer Franz, zugleich Gasthos zu den zwei 

Pistolen, Heuplatz.
Lechner Franz, zur Krone, Waitznergasse. 
Legrand Antvn, zur Kaffehquelle. Batgasse. 
Maderuer, Sebastianiplatz. Koväcs'schen H. 
Mayer Vincén;, zugleich Gasthof zum König 

von Ungarn. Theaterplatz.
Mihälfy Ladislaus, Göttergasse.
Moraäcs Joh. Nep.. Landstraße. Remekha« 

zi'schen Hause.
Nicodem Joseph, Daitznerstraße, b Stern. 
Pesold Johann , zuglcict, Gasthos zum Jager« 

hvrn, kleine Bruckgass,.
Pischiugcr Anton, zugleich Gasthof zu den 2 

Löwen.
Priworßky Franz, Herrngasse.
Reßler Johann, Theatergebaude.
Saja N-, Königsgasse.
Seiler Jakob, Nrueweltgasse, im gvldeneu 

Adler.
Spelly Joseph, Göttergasse fi}7.
Stockinger Joseph, im Jnvaliden-Palais. 
Walter Michael, große Bruckgaffe.
Werßak Carl, große Bruckgasse.

, Winter Johann, DonaugLffe.

Zimmer Carl, zugleich Gasthof zum weißen 
Schiff, Gastwirkh Scbulmeister Johann.

Traite rien.
Das Casino, im Handelstandsgebäude.
Im Wurmhof.
Zum Stockimeisen, kleine Bruckgaffe.
Zum- Licinius, Theatergasse.
Zur großen Pfeife, kleine Bruckgasse-
Zur goldenen Hand, alte Postgasse.
Zur goldene» Flasche. Waitznergasse.
Zum Sperl. in der Waitznergasse.
Zlim dummen Anton. Göttergasse.
Zum Schnepfen, Sebastianiplatz.
Zur Weinpresse, blecherne Hutgasse u. a. m.

S ch i l d w i r t h sh äu se r 
in den Vorstädten.

DaS weiße Lamm. — Der T rompeter. — Der 
Elephaut. — Oer Greif. — Der Stern. — 
Der Nettig. — Die 3 Herzen. — Das rothe 
Kreuz, auf der Waitznerstraße.

Die Schwan. — Der Greif. — Das weiße Rö- 
ßel. — Der rothe Ochs. — Der Hirsch, auf 
der Hatwanerftraße.

Die drei Rosen — Die zwei Bären. — Der 
weiße Wolk. — Zur Alianz. — Die 2 Böck 
in der Scho.okscharergaffe ■- Der Adler 
auf der Üllöerstraße.
Bäder und deren Eigenthü mer.

Zum Einsiedler in der Königsgaffe.
Gampcrl Andreas, Sommergasse.
Kernstcck Franz , Lindengaffe.
Mayer Franz, an der Donau, neben der
- Schwimmanstalt.
Meßctits Michael, zwei Mohrengasse.
Baron Orczy'schen Hause, Königsgasse.
Pfeffer Ignaz, auf der vbern Donauzeile.
Rcmbach Seb., neben dem Stadlwäldchen.

Pesther israelitischer Handelsstand.
H a n d l u n g s - C o m m i s s ä r.

Herr Franz v. Szepessy, Magistratsrath. 
Vorsteher.

Herr Ullmann Gabr., neuen Marktplatz 211. 
Herr Rosenfeld Moriz L , gr. Bruckgasse 636. 
Herr Salomon Enoch, große Bruckgasse 637. 

Aktuar.
Herr Braun Nathan, zstgleich Notär der 

Pesther israelitischen Gemeinde, Königs« 
gaffe 575.

Jngremirte Großhändler.
D i e Herren:

r Abeles Elias, Adler David, Austetlitzer 
David Erben, Berger Ludwig , Biedermann 
H. Söhne, Billitzer MoseS, Bink Aron, 
Blaß Moriz, Boscovik Hermann, Boskvvitz 
Herschel, Boskvvitz Jos. L.. Boskvvitz Mar- 
tűé , Boskvvitz Simon, Breisach Hermann, 
Breuer Isaak u. Schn, Cahen M A., Cohn 
Aron, Deutsch Adam, Deutsch Lazar, Eigner 
Simon , Eisler Lazar, Engländer S. und H. 
Feldhei« Samuel Erben, Glatter Abraham, 
Goldberger Adolph , Goldberger F. Samuel, 
Eranickstädten Jvs. Erben, Greger Ignaz, 
Grünseld Bern-, Grün Jakob und I. Deutsch. 
Grün Joseph , Grünzweig H , Herzfcldcr D. 
Hirsch Aron, Hirschler Markus, Hirschlcr
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Sutomon, JsnaS Sigmund. Kubisch Joach. 
atanitz Emanuel. Kunitz M. L-, Kunitz Joach. 
KamtzMarJ Kunitz Sutomon , Kuhn, Sin­
ger unD Deutsch, Kern Jakob , Kern S. En. 
Klaticher Nathan. Kostinsky Joseph, Ko!- 
linSky Salontvti, Kostinsky Sigmund, Koppel 
M- Leopold, Kunewalder Gebrüder, Kunitzer 
Sutomon, Läufer David. Veitner Jakob und 
Sohn, Leitner Simon, Lewinsky Abraham, 
Lichlenstern Siegfried, Löwy Herrn , Mandl 
Joachim, Mandl Leopold, MeklerJ., Müller j 
Ignaz, Oesterreicher David. Oppenheimer 
Benedict, Pink David, P>nkas Adolph, Pol- | 
lak Leon, Pontzen Abraham. Rofenfelv M L. ; 
«nv Sohn, Rvsenthal Isaak. Rosenthal N., j

Rosenthal Salomon N., Schlesinger Moriz 
und Pinkas. Schonfekd Hermann, Schuster 
Jonas, Schuster Simon, Sonnenthal Herrn. 
Spitzer Gerson, Sieiner Salomon, Stern 
David Erben, Stern Leopold, Utlmann Ga- 
briel, llKmann Samuel, Wodianer Rudolph, 
Wodianer Samuel.

Prvduktenhändler.
Auer Lazar, Vaumann Joachim, Fleische! 

D. Figdor S. Goldberger David, Heller M 
Herczka Jrkob, Herczka Jos. Mandl, Herczka 
Isaak, Hostitscher M I , Joachim Julius, 
Kassovitz Jakrb H. Kohn Hermann, Koppelt 
Phil. Kühner Elias, Kunewald Jakob, La- 
ckenbacher Jakob, Lasky Isaak, Mandl Tel.

Posták Markus, Schulhof Adam, Schulhof 
Moriz. Schwarz Jakob, Schwarz Leopold, 
Singer Veit, Siern Markus, Wolfinger H.

Fruchthändler.
Abeies Ignaz, .Adelsberg Markus, Bethel- 

beim M. Beihelhcim Simon, DeutschJonaS, 
Egger El. Goldberger Wilhelm, Grinfeld 
Bernard. Guttmann Joachim, Herzfeld Her­
mann. Hirsche! David, Kohn Herm., Kohn 
Simon, Leitner Leopold, Oesterreicher und 
Mandesto , Pinkcs Jvs., Pollitzer Ignaz, Raik 
und Egger. Rosenthal Ignaz, Weiß L. Weiß 
M. und Stern, Weiß M. A. Weiß Moriz, 
Wolfinger Hermann.

Handelsstand der übrigen bedeutendsten Handels-Plätze in Ungarn.
(In alphabetischer Ordnung.)

Agram.
Handlungskommissär: 

Herr Aloys Schrabetz, Magistratsr. 
Vorsteher:

1. Herr Popovich Nikolaus.
2. — Tr. Jgn Störs.

Repräsentanten:
Herr Binder Martin.
— Oemetter Theodor.
— Kann Franz
— Korlin Anton.
—• Nassau Anton.
— Sttppait Franz.

Aktuare:
Taitl Johann Bapt.
Hirschfeld Emil.

Handelsleute: 
mit Spezerei - und Färb-Maaren

Die Herren:
Binder Martin.
Bossurich Michael. 
Gerechtshammer Joseph. 
Heissenberger Johann.
Jllz Mathias A.
Kafka Carl.
Karnitschnigg Franz £.
Korlin Anton.
Koßler Peter.
Laurich Jacob.
Lendcrich Johann.
Merherr Anton 
Merherr Michael.
Mussewich Anton.
Negro de Johann Bapt.
Nvssan Anton.
Poporcltz Lorenz.
Popovich AnastaS.
Reputin Jacob.
Simanich Georg.
Skoppini Mathias.
Skoppini Stephan.
Taitt Johann B.
Vidale Gebrüder.
Wessely Jacob.
Zwever Ant.

i Mit Eisen-, Ge sch meid u.
! Nürnbergerwaarcn. 
Bauer Johann.
Binder Jacob.
Hatz Paul 
Knobl Matthäus.
Retter Josesh.
Stcrger Joseph.
Zettel Peter.
Mit Schnitt-, Tuch-, Cou­

ren t- un d Modewaaren. 
Hafner Franz.
Kann Franz.
Knejevits Nikolaus.
Mirovich Nikol.
Nikolics Johann.
Popowich Johann Nik.
Störs Franz Ignatz.
Stova Stephan.
Tömör Joseph.
Wohlsart et Popovich.
Zach Carl.
Mit türkischen Maaren. 

Aresich et Radulovich.
Demetter N. sel. Witwe et Mallin. 
Deinetter Theodor.
Kresstich Stephan.
Mallin Joseph Johann.
Mit ge in ischen Maaren. 

Arco Martin.
Benchina Johann.
Brinschegg M.
Mathe F.
Mikelich et Ist;.
Schega I.
Skerbecz et Lauschin.

M i t Leder.
Hopser Franz sel. Wittwe.
Lerch Joseph Anton.
Winkler Johann.
In Sp e bit t on $ C om'm i s- 

sions- Geschäften. 
Luzendorf et Comp.

Buchhändler.
Suppan Franz, Inhaber einer 

Buchdruckerei.
Hirschfeld Emst.

Israelitische Hand e l s l e n t e. 
Blum David.
Braisach Abraham.
Epstein S 
Hirschler Gerson.
Spirrer Jakob.
Spitzer Moritz.

Alt-Arad.
Handelsstandes Commissär: 
Herr Franczely Alberth.

A c t u a r:
Herr Klein Joseph.

Vorsteher:
1. Herr Fruscha Peter.
2. — Probst Anton. 
Spezerei- und Material- 

, w a a r e n - H a n d l u n g e n.
D i e H e r r e ir:

Dcyak Edmund.
Fruscha Peter.
Groß Johann.
Horvath Jphann.
Lilien Franz.
Lilien Joseph.
Pleyer Franz.
Sado'nik Gregor, sel. Witwe. 
Schwester Joseph.
Tones Franz.
Schnitt- und Tuchhand- 

l u n g e n.
Gruits Peter.
Losser Paul.
Markovits Ignaz.
Papp Michael.
Papp Nikolaus.
Probst Anton-
Probst Mathias et Sohn.
Radiwojewits Alexander.

Eisen waarenhän dl» r. 
Andrenyi Carl.
Schärfeneder Anton.
Schlogel Joseph.
Schweinzer Franz Xaeit.
Titl Mathias.

Pürnbergerwaaren Händler. 
Dedesko Philipp.
Lechner Nikolaus, 
yrau Richter Elisabeth.

Buchhändler.
Schmidt Joseph.
Bettlheim Gebrüder. 
Siebenbürger Handlung. 

Jllmann Johann.

Debrezin.
Vorsteher.

1. Herr Kontz Gregor.
2. — Nänasy Gabriel.

Spezerey Händler.
Die Herren:

Király Jos. et Comp.
Kojanitz S. W. et Comp. 
Lintzmayer Ferdinand.
Nagy Joseph.
Rikl Franz.
R'kl I. A.
Scharkady Franz.
Schmidt Peter s. W,'
Schöberl Joseph.
Swetisch Mathias.
Totes Stephan

Schnittwaarenhändler. 
Budahäiy Joseph.
Király Stephan.
Kontz Gregor.
Kontz Ludwig.
Medgyaßay Ludwig.
Medgvesy Gabriel s. W- 
Molnár Samuel.
Orbán Johann.
Orkan Stepban.

Mit vermischten Maaren.s 
Balogh Joseph et Sohn. 
Boßamenyi Johann sel. Witwe. 
Czika Paul.
Erdödi Sen. et Jun.
Jenni Joseph Wilwe.
Nemeth Joseph.
Nemelhi Samuel.
Peretz Joseph.
Töth Stephan.
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M i t Leinwand. 

Egri Joseph.
Györft Alexander.
Halasi Peter.
Kardos LadislauS.
Nagy Joseph.
Szabó Nikolaus.
Szikßai Stephan.

T u ch h ä n d l c r. 
Antalfi Johann.
Berke Peter.
Florian Johann.
Fülöpp Samuel. Witwe. 
Källai Ludwig.
Koßorus Fra»;.
Nemeti Joseph.
Pavai Gabriel.
Szabó Joseph.
Szakats Gabriel. 
Szathmary Michael. 
Szöllösy Johann.

Nürnberger» und Spezerei- 
waaren.

Pap Joseph Samuel, mit Galante­
rie- , Nürnberger-, Eisen - und 
Spezereiwaarcn.

Numy's Joh. Erbin und Schwarz, 
mit Spezerei -, Material - und 
Lederwaaren, auch Weine.

Schiller Jo'eph mit Spezerei- und 
Lederwaaren.

Schmalz Johann, mit Tuch- und 
Schnrttwaaren.

Schwarzer Joseph sel. Witwe, mit 
Spezereiwaaren.

Skeinhübel Joh. Sam., mit Weine.
Strohriegcl Ankr.. mit Schnill- 

u»d Spezereiwaaren
Szenooits Jul., mit Schnitt- und 

Spezercnraaren.
Wautzak, mit Spezereiwaaren.

E i s e nh ä n d l e r. 
Auer Andreas.
Auer Samuel, sel. Witwe. 
Farkas Franz.
Kollnerz C. sel. Witwe. 
Lvbmayer et Comp.
Raidl Joseph.
Seßtina I B.
Szőke Daniel.
Tarkas Franz.

Buchhändler. 
Bartha Stephan.
Csathy Ludwig.

Papierhändler.
Sapy Samuel.

Cperies.
kommissar: Herr Frank Lenhard 

Magistratsrath.
Vorsteher:

1. Herr Lillia Balth.
2. — Strvhliegel Andr.

Aktuar:
Herr Steinhübel Samuel.

Handelsleute.
Die Herren:

Bogsch Sam., mit Eisen-, Nürn- 
berger- und Spezereiwaaren.

Handtl S. E.. mit Eisen-, Nürn-^ 
berger- und Sperereiwaaren I

Kis Anton, mit Eisen-, Nürnber-! 
ger- und Spezereiwaaren.

Koch Joseph, mit Spezereiwaaren !
Kolbenhauer u. Király, mit gemisch­

ten Waaren.
Kosch Ludwig, mit Schnittwaaren.
Lang Sam. und Eomp., mit Eisen- 

und Nürnbergerwaaren.
Lenhard Franz, mit gemischten 

Waaren.
Lillia Balth , mit Spezerei-, Farb- 

und Lederwaaren, Agent der er­
sten öftere Brand-Versicherungs- 
Geselltchaft.

Mahr Gottlieb, mit Eisen-, Nürn­
berger und Frrbwaaren.

Mittermann Joseph, mit Eisen-,

Fiume.
Ungarische Assecurations- 

Kammer.
Bolt Valentin.
Bonich Franz.
Francovich Johann und Comp. 
Jeilvuschcg Franz.
Matteffich Anton.
Ross, Kanul und Ludwig.
Scarpa Anton.
Smith und Meynier.
Spendau Andreas.
Zanna Joseph.
M c r c a n t i l - O e p u t a t i o n. 

I. Deputirter: unbesetzt.
(Sonnt L , 2. Deputirter.
Smith W., 3. Deputirter.
Ciotta Lor., I. Supplent.
Smant Th., 2 Supplent. 
Morocutti Anton, Secretär. 
Justin Joseph, Kanzellist. 
Handelsleute, welche zum 
Gremio der Merkantilbe- 

pu ta t i o n gehören: 
Großhändler:

Accurti Alois.
Amici Assicnratoii Ungarici. 
Anderlich Joh. Baptist. 
Assicuratioiii Austro ltaliclie. 
Azienda Assicuratrice.
Bolt Valentin, 

i Bonich Franz.
Bacarcich Joseph.
Ciotta Laurenz 

iCornet Alois.
Cosulich Joh. Math.
Cosulicd Dominik.
Descovich Johann.
Francovich Johann und Comp. 
Hanßlich Franz.
Jellouscheg Franz.
Kohen Nathan.
Kosler Johann 
Krischmann Franz.
Luppis Maximilian.
Matkovich Caspar und Comp. 
Mattessik Anton.

Merlatto Johann.
Miller Anton.
Mischt Math.
Mohovich Franz.
Mvhovich Math.
Mondvlfo G. L. L. 
valese Franz.
Pesti Joseph.
Raudich Johann.
Ro„i Kami! und Ludwig.
Rust, C. M V.
Scarpa Paris 
Smart Thomas.
Smiih und Meynier.
Spendau Andreas.
Sporer Carl.
Tarabochia Johann.
Tomast,ch Joseph.
Treves A. D.
Turkorich A. F 
Valuschiiig Thomas.
Vragiiizzan Mathias.
Jazzer Vincenz Sebastian.
Mit Tücher n, Leinwände n, i 

Seiden- und M o d c- 
waaren.

Calcich Carl.
Canciani Johann.
Canciani.
Curt C.
Mateicich Vincenz.
Maurovich Andreas.
Paolini Anton.
Reisner Rudolph.
Seirelt Maria.
Sustanich Joseph.
Tedesco Jakob.
Tedesco Samuel.
Verzenasti und Campacci.
Mit Eisen- und Nürnber­

gerwaaren.
Bonich Seraphin.
Haußlich Franz.
Pesti Joseph.
Valuschnig und Comp.

Papierfabrik.
Smith und Meynier.»

Buchhändler.
Donda Johann Baptist, zugleich 

Papierhändler.
Karletzky Anton, zugleich Buch­

drucker.
M i t C o l o n i a l - undEß- 

waaren.
Battagliarin Franz.
Berustich Gebrüder.
Dercnzin und Comp.
Forefti Anton.
Krischmann Stephan 
Kale Andreas. I
Male Pantaleon. J

Melakovich Peter.
Pascuci Seraph.

Fünfkirchen.
Handelstands-Commis- 

sä re:
Herr Hauer Daniel, Magistratsr.

Vorsteher: I. Hr. Blauhcrn I. M. 
2. ,, Zach Earl.

Aktuar: Herr Rech Joh. Josephs. 
Handelsleute.

Mit Eisen-, Spezerei- 
Material- ii. Farbwaaren.

D i e Herren:
Aidinger Joseph.
Bläsovits A S.
Blauhorn Geo,g.
Blauhorn Joh Michael 
Gyurkoritv Johann Georg. 
Lakitsch Franz ch'arer.
Reeh Johann Joseph, Aktuar. 
Rehak Joseph Gallus sel. Wilwe. 
Stampfl Johann.
Traiber Johann.
Zach Carl.

M i b T u ch- und Schnitt- 
w a a r c n.

Berger Joseph.
Obadich Joseph jun.
Plichta Franz.
Schönhcrr Johann Michael. 
Szkalnihky W.
Taitl Johann.
Weiß Anton.
Mit Schnitt-, gemischten 
und Nürnbergerwaaren. 
Adler Anton.
Döller Mathias.
Herrmann Franz.
Herrmann Johann.
Katzler Adam.
Wagner Carl.
M i t Tabak- und Nürnber 

ger waaren.
Häring Johann Georg.
Umsorg Joseph.
Weber Franz.
Zsolnay Nikolaus.

55 or e b e r: 
t. .fjerr ^rimef; 3ol)Jrm.
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Schüler Friedrich Ludwig.
Szabó Joseph.
Thiering Johann Ludwig.
Zöhrer Ignaz Franz.
Mit Eisen« und Nürnber» 

gerwaaren.
Groß Paul.
Holzleitner Samuel.
Low Michael.
Nendwig Paul.
Oroß Joseph.
Pilber Mathias- 
Rieß Joseph.
Schochterus Franz.
Zacharias Friedrich.
Mit t ü r k i s ch e n P r o d u k t e n, 
C om m i ssio n s- und S p e- 

ditious'Geschästen.
Popp H. C

Buchhandlungen. 
Hochmeister'S Martin Erben, zu­

gleich Inhaber einer Buchdru­
ckerei.

Thierry W. I. Erben, auch Kunst- 
und Musikalienhändler.

K a f ch a u.
Commissäre:

Herr Sam. Friedt, Magistratsrath. 
— Alexander Farkas, Vormund.

1. Vorst.' Herr Michael Koppi.
2. „ „ Joh. Sam. Oswald.
Aktuar: Herr Gottl. Laßgallner.

Handelsleute.
Mit Schnitt-, Tuch- und 

Spczereiwaaren.
Die Herren:

Donhard Franz.
Oody Johann Leopsld.
Gärtner Carl.
Hader Mathias und Comp. 
Halbauer Ignaz und Hausner, 

Agent der Priester Lebensver­
sicherung.

Janka Carl.
Iantner Johann.
Koppi Michael.
Moll Johann Wolfgang.
Oswald Johann Samuel.
Pollyak Thomas und Grube Jos. 
Weber Samuel.
Mit Eisen- , Nürnberger- 

u nd G a la n t er i e w a a r e n. 
Baßel Joh. Gottfried und Comp 
Dendely Carl.
Fiedler Carl.
Hautzinqer Franz Zkaver.
Schmidt Johann und Demssky Jo­

hann, Commandik tcr Versor­
gungs-Anstalt.

Schönhofer Jakob.
Spielmann Joseph, besorgt zugleich 

den Everiesier Gesellschastswag. 
Tabak- und Pfeifenhand­

lungen.
Fischer Anton.
Jnstitoris Math. u. Roth Joseph.

Pulver» und Saliter- Ber­
sch l e i ß.

Proky Stephan.
Jncorporirte Mitglieder
ohne offene Handlungen.
Laßgallner A &., Agent der ersten 

oster Brandversicherungs-Gesell- 
schaft, dann mit Wein und Pro­
dukten.

Neumany Peter, sel. Witwe und 
Keler, handelt mit Weinen im 
Großen.

Niemandsfreund Carl.
Ochaz Joseph Ferdinand.
K. K. priv. Kaschauer Eng­
lisch - Steingut - Geschirr- 

Fabrik.
Die Inhaber sind die Herren M. D 

Stephan, Wirkner und Sohn 
Carl, dann Herr Joseph Moll, 
zugleich Direktor derselben 

Buchdrucker.
Ellinzer Johann Stephan, zugleich 

Buchhändler.
Werfer Carl, zugleich Lithograph.

Buchhändler.
Hagen Carl.
Sandvoß Ernst, auch Kunsthändler.

Meusohl.
H a n d e l si a n d s - C o m m i s s ä r
Herr Mathias Szinovits, Magi­

strat srath.
Vorsteher: .

1. Herr Samuel Szumrak.
2. „ Merkatz Anton.
Aktuar: Herr Buschmann jun.

Handelsleute.
Mit Schn i>t t-, T u ch-, N ii r n- 

berger -. Gala nt erie-, 
Spezerei- uu l> Farb- 

waaren.
D i e Herren:

Bartl Joseph.
Eifert Anton, Agent der wechsel­

seitigen Brandversichcrung.
Eifert Johann, Agent der Azienda 

Assicuratrice in Priest.
Eifert Carl.
Komary Michael-
Lackner Math sel. Witwe.
Lübek Wilhelm Albert.
Maly Carl.
Merkatz Anton.
Mory Franz.
Mory Johann.
Palisch Michael.
Puschmann Joseph d. ä.
Puschmann Joseph d. j.
Ranner Jakob.
Stifter Joseph.
Szumrak Paul, Agent der Assecn- 

rationi Austrio Ital.
Szumrak Samuel.
Wagner Joseph, Kommandit der 

Versorgungs- und Agent der er­
sten österr. Brandverstcherungs- 
Anstalt.

Mit Eisen, Eisen geschmei- 
de und Stab eisen.

Jonasch I. sel Witwe.
Puschmann Ignaz.
Würsching Peter Johann.

Buchhändler.
Eifert Samuel.
K K. landesprivilegirte Hermane- 

tzer Papier-Manufakturs-Nie­
derlage.

Oedenburg.
H a n d l u n g s - C o m m i s sä r.

Herr Andr. v. Fabricius, Magistr.
Vorsteher.

1. Herr Georg Ratz.
2. „ Franz Springer.
Notär: Herr Samuel Martiny.

R e p r ä s c n t a n t e n :
Herren Carl Pinteriksch, Peter Ho­

fer, aus der Elasse der Speze- 
reiwaarenhändler.

Herren Georg Linberger, Joseph 
Walheim, aus der Classe der 
Schnittwa íren Händler.

Herr Werlwffskv Ferdinand, ans 
der Classe der Tuchwaarenhändl.

Herren Georg D. Tschurl, Gottlieb 
Züg, aus der Classe der Eiscn- 
waarenhändlcr.

Mit Spezerei-, Material- 
und Farbwaaren.

Die Herren:
Brädl Franz. •>
Flandorfer Ignaz, Commanditeur 

der Versorgungs-Anstalt in Wien 
und Haupt-Agent der Azienda 
Assicuratrice in Triest.

Hofer Peter, Agent der ersten oft. 
Brandversicherungs-Ges.inWien.

Jsepp Johann.
Kruchina Wenzel und Sohn.
Pillát Franz d. j.
Pinteritsch Earl, Agent der wech­

selseitigen Brandversich -Anstalt.
Ruß Joseph sel. Witwe
Springer Franz.
Stockinger Franz.
Mit Galanterie», Pup und 

S ch ni tt w aa r e n.
Besserer Gebrüder.
Eckel Ferdinand.
Gruber Ludwig.
Linberger Georg.
Martini Carl Samuel, Agent der 

Assicuratione Austriaca llaliche
in Triest.

Pfcndesack Gottlieb Samuel.
Rach Joseph.
Schiller Ludwig Georg.
Schmidt Carl.
Schöll Gottlieb.
Stöcker Franz Taver
Walheim Joseph.

Mit T u ch w a a r e n.
Szöllösy und S.chbpf.
Töppler Andreas.
Werhoffsky Ferdinand:

Mit Eisen-, Geschmeide« u.
Nürnberger« aaren. 

Habengast Christ. Andreas.
Kern Gottlieb.
Ratz Georg Joh., unter der Firma 

Braun Andreas.
Steiner Johann.
Thiring Mathias.
Tschurl Daniel Georg.
Zügn Gottlieb.

Buchhändler. , 
Wigand Carl Friedrich.

Zuckerraffinerie. 
Inhaber: Ruprecht Johann,

Ofen.
Handln ngs-Commissär. 

Herr Andreas Koleda, Magistr. 
Obcrvorsteher: Herr Joseph Sem- 

melweiß.
Untcrvorsieher: Herr MarkovitS 

Demeter.
Aktuar: Herr Mathias Hafner. 
Handel st ands-Repräsen- 

tauten.
Die Her rest:

Boor Heinrich.,
Gräfl Joseph.,
Groß Jakob.
Milctz Emerich.
Radits Arsenius.
Thiry Johann.
Vogt Leopold.

Großhändler.
Groß Jakob.

Mit Spezerei waaren. 
Adlitzer Alois.
Bradl Franz, sel. Witwe.
Culman Franz Carl.
Ettl Joseph.
Felbermayer Anton.
Gerharl S. I.
Graf Johann.
Horvath Johann M 
Joachim Paul.
Kraits Johann.
Paltschitsch Thomas.
Priworskp Johann.
Radics Arsenius.
Reischl Carl.
Rigler Joseph.
Roscnberg Anton.
Schmulits Johann.
Steiner Georg I.
Steffer Johann.
Semmclweiß Joseph.
Tschida Anron, unter der, Firma:

Tschida und Wittek.
Zeitlinqer Ignaz.

Mit Schnittwaaren. 
Csappa Georg.
Cullmann Joseph.
Farian Mathias.
Köllner Andreas.
Miletz Emerich.
Pantasy Thomas.
Szachan Josephe 
Vogel Leopold.



M i l Tuchwaaren.
Boor Heinrich.
StojanovitS Gebrüder.

Mit E i s e n w a a r e n. 
Breitenberg Anton.
Csekö AlvyS d. ä.
Csekö Aloys d. j.
Freyberger Paul fel. Witwe.
Gräfl Joseph.
Hafcnberg Anton.
Käß Mathias.
Reißner Leopold fei. Witwe.
Seidl Joseph.
Sigel Franz.
Thirv Johann.
Wirker Johann

Mit Lederwaaren. 
Buchovsky Constantin.
Buchovsky Nikolaus.
Markovits Demeter.
Tsatsits Cosma.
Mit Nürnberger' und G a- 

lanteriewaaren. 
Krcmpl Anton.
Oßwald Martin.

Buchdrucker.
Kon. Universitäts-Buchdruckerei 
Gyurian und Bago

Buchhändler.
Burian Paul, zugleich Eigenthü- 

mer einer Leih-Lesebibliothek.

Preßbnrg.
Handlungs- Commissä r. 

Herr Johann Bartl, Magistratsr 
Vorsteher

1. Herr I. Danksagmüller.
2. „ Martin Walko.
Aktuar: Herr Carl Römer.

Großhändler.
Die Herren:

Colloseus Johann Bapt, Agent der 
Dampfschiffahrts-Gesellschaft. 

Habermayer Franz.
Habermayer Mathias und Sohn. 
Martiny Friedrich.
Maak Georg.
Nikvlits Peler.
Mit Spezerei-, Material- 

u ii b Farbwaaren. 
Burian Joseph.
Gerometta Vincenz.
Grohmann Wenzel.
Harrer Johann.
Hikmann Leopold, unter der Firma 

Konstantin Kalotta.
Hofer Carl.
Jringer Joseph.
Kainz Joseph.
Kießling Joseph 
Krainer Jakob Joseph.
Pikl Joseph.
Pöhl Franz.
Posußtäl Michael.
Putz Johann.
Römer Carl.
Scherz Joseph.
Schwarz Christian

Mit Tuchwaaren. 
Doruer und Schmidt.
Kottcirs.
Schreiber Christian.
M i t S ch n i t t - undMode- 

w a a r e n. 
Danksagmüller Johann.
Ebel Theodor.
Frölich Sigmund.
Glauber Franz.
Neidherr Anna.
Schoninger Anton.
Stitz Michael.
Winkler Alois

Mit Eisenwaaren. 
Neubauer Paul.
Pallehncr I. Stephan.
Pauer Joseph.
Reidner Johann.
Schönhoser Samuel.
Walko Martin.
Weiß Ladislaus, unter der Firma 

„T. E. Madcr." Hat auch eine 
Eisenhandlung in Tyrnau. 

Zechmeister und Comp.
Mit Nürnberger- und G a- 

lanteriewaaren.
Andrä Michael und Christian, un­

ter der Firma Hummel's Erben. 
Birnstingel 'Michael und Markus 

Johann, unter cer Firma „I. 
G. Rudolph und Comp." 

Mitterhauser Johann Georg.
Buchhändler. 

Hochschoruer C. A.
Länderer Ludwig v.
Landes Joseph.
Schaiba Adolph.
Schwaiger Andreas, zugl.- Kunst- 

nab Musikalienhändler.
Wigand Carl Friedrich 

Buchdrucker. 
Belnai'sche Erben 
Schmidt Anton. _
Weber S. Ludwig.
Wigand Carl Friedrich.
Mit Papier- und Schreib- 

R e qui si te n.
Sieber Heinrich.

K. K. B e r g. P rvd. Ver- 
schleiß.

Mathias Habermayer, k k Faktor.
P e r so n a l f r e i h e i t 

Fischer Johann, k. k. Hof-Speze­
rei- und Weinhändler.

Brandvcrsicherung u d. Dampf- 
schiffahrl.

Gras Johann Bapt. 
Grossenbrunner Martin.
Haagen Carl.
Hergeßell Anton.
Leiihner Joseph Max.
Noisser Ernst.
Noisser Johann Michael.
Noisser Joseph, Commandit der 

österr. Sparkasse und Dersor- 
gungsanstalt 

Puntigam Johann.
Schimko Johann.
Szilagyi Johann.
Wörös Samuel.
Windisch Anton.
Zeiler Mathias 
Zittritsch Mathias 
Mit Tuch-, Schnitt« und 

Lederwaaren.
Bealo Thomas.
Oorner Joseph.
Durza Thomas.
Kozma Gregor.
MarimovitS Nikolaus.
Popovits Ignaz.
Mit S cb n i t t-, Seiden« und 

M o d e w a a r e it. 
Burghardt Anton.
Dangl Anton.
Folk Ignaz Andreas.
Link Michael.
Schaffer Jakob.
Schlauderschütz Mathias.
Timar Ignaz.
Tiinär Joseph.
Mit Nürnberger« und Ga­

la n t e r i e w a a r e n. 
Heuffcl Johann Samuel.
Jelenek Rudolph.
Scharitzer Franz Zkaver.

Mit Eisenwaaren.
Edl Mathias.
Heffner Franz.
Noisser Joseph.
Nack Georg.
Schmikl Paul 
Zechme>ster Joseph.
Mit gemischten Maaren 
Dangl Auto».

Buchdrucker.
Herr Streibig Leopold.

Buchhändler.
Herr Schwaiger Andreas.

Naab. Stuhlweisienbrrrg.
Vorsteher:

1. Herr Heuffel Samuel.
2. „ Link Michael- 
Senior : Herr Scharitzer Franz. 
Notär: Herr Noißer Ernest.

Handelsleute.
Mit Spezerei- und Mate- 

rialwaaren.
Die Herren- 

Brunner Franz Sebastian. 
Caneider Joseph, Agent der öfter.

H a n d e l st a n d s - C o m m i ssä r. 
Herr Boros Emerich, Magistratsr. 

Vorsteher.
1. Herr Dbl Nikolaus.
2. „ Mirkovits Peter.
Aktuar: Herr Stradl Johann.

Handelsleute,
Mit Material-, Spezerei- 

und Farbwaaren.
Die Herren:

Flitsch Paul.

Kalinger Georg.
Kirchmayer S. A.
Kopalik Cajetan.
Landherr Joseph.
Lukits Demeter.
Orsetti Joseph.
Roßnagel Stephan.
Rußwurm Johann Anton.
Theiler Lorenz.
Tschida I. N.
Ibl Nikolaus.
Mit Tuch- und Schnitt- 

w a a r e n.
Csabi Anton.
Dukovits und Comp.
Eder Lorenz Witwe.
Jonas Joseph.
Zvanovits Georg Witwe.
Kirovits Alexander Georg. 
Koßtovits Demeter.
MirkovitS Peter.
Müller Franz L'av.
Schlosser Anton.
Stojanovits Mich.
Stradl Johann.
Mit N ü r n be rg e r w a a re n. 
Jahn Andreas.
Jandl Jakob.
Mit 6ifeii» u. Geschmeide- 

waaren.
Eder Peregrin.
Flitsch Johann.
Linzer Carl.
Lobmayer Johann.
Namesty Franz und Comp. 
Rangisch Andreas 
Resmann Mathias. 
Schlammadmger Joseph.

Szegedin.
Commissä r.

Herr Lengyel Paul, Magistratsr. 
Vorsteher-

1. Herr Michael Krebs.
2. „ Sebastian Wimmer. 
Aktuar: Herr Johann Pintér.

Handelsleute.
Mit Spezerei- und M a té­

ri a l w a a r e n.
Die Herren: 

Aigner Jakob und Sohn, Ägent 
der österr Brandverstcherungs- 
Gesellschaft.

Aigner Joseph.
Knopf Laurenz.
Knopf Stephan 
KreßNts Gregor.
Stojkobits Johann Peter.
Szavits Johann.
Waldmüller Georg.
Wimmer und Längenfelder. 
Zserawitz Gebrüder.

Mit Eisenwaaren. 
Oeizler Georg.
Krebs Michael.
Schaffer Abam.
Schwarz Joseph.
Toth Johann.



M i t Nürnbergerwaaren, 
und m usikáli schcu Instru­

menten.
M Frum und Sohn.
Mit Schnitt- und Currcnt- 

w a a r e n- - 
Bosits Demeter.
Brauovatz Abraham.
Damjanovits Sohne.
Geiger Georg.
Jankovits Jeftimius.
Lausovits Gabriel.
Lester Michael.
Frau PetrovitS Anna und Comp. 
Vuits Georg

Mit Krämerei waaren. 
Gabriel Johann.
Hariscb Simon.
Janikevits Daniel.
Munlil Joseph.
Szubo Alerander.

Temeswar.
Handelstands-Commissär 
Herr Kraul Georg, Magistrats- 

Nath.
Vorsteher:

1. Herr Glückswerth Joseph.
2. „ Kojadinorits Johann. 
Vorsteher in der Vorstadt Fabrik: 
Herr Risties Alexander.
Aktuar: Herr Schewitz Johann.

Handelsleute.
M i t Spezerei- und Mate- 

r i a lwaa r e n.
Die Herren: 

Glückswerth Joseph.
Hogl und König.
Papa Coita Johann.
Rolhmänner D A.
Rumy Anton.
Ruppert und Andotschek. 
Strohmayer Franz.
Tannenberger Johann.
Mit Schnitt- und Current- 

wa a r e n.
Jaukovits Theophil.
Kojadinovits Johann.
Nikolits Constantin.
Peils Arkadia.
Scdantrooits Paul.
Schevits Anton 
Schevits Michael.
Zsivanovits Michael.
ZwekirS Johann.
Mit Eisen-, Stahl- und 

M e s s i n g w a a r e n.
Falb Gotilieb.
Feldinger Johann.
Halbaucr Mathiaü.
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Pausenbergec Joseph.
Rek Franz.
Reiter Franz.
Mit Porzellan- u n d St e in­

gül - G e s ch i r r.
Gaßner Eajetan.
Mit G a l a n t e r i e w a a r e n. 

Herr Kraul und Ehrlich.
Lederhandlung.

Zolnay Franz.
Buchdrucker.

Herr Beichel Joseph, zugl. Buch­
händler.

In der Vorstadt Fabrik: 
Mit gemischten Maaren. 

Arsenovits Paul.
Athanaste Demeter, 
öonita I. P und Comp. 
Oilberovits Nikolaus.
Gruja Demeter 
Hadschits Georg.
Joanovits Georg.
Luga Georg.
Kreyer Joseph.
Vufcoloo Theodor, 
vapa Estim Marko, 
petrovits D. Johann.
Ristits Alexander.
Stöjanovits Cprill.
Theodor Demeter.

I t) nt an.
Handelstands-Commissär.
Herr Mathias v. Oriassy, Magi- 

strats-Rath
Vorsteher:

'. Herr Joseph Anninger.
2. „ Ignaz Kotzan.
Aktuar: Herr A. W Pröbstl.

Repräsentanten:
Samuel Schönhofer.
3- F. Planer.
j. 8. Lukachich.
3. A Stanzl.

Handelsleute.
Mit Material-, Spezerei- 

und Farbwaaren.
Oie Herren.

Anninger Joseph.
Dora Nikolaus.
Majteka Anton
Palmano I B., Agent der k. k. 

privil. wechselseitigen Affecuranz, 
und Commandite der allgemeinen 
Sparkasse und der damit verein­
ten Versorgungs-Anstalt.

Planer'ik Ignaz sel Witwe, Agen- 
tie der Assicnrationi und Austro 
Italiche. Niederlage der Rolauer 
Steingutgeschirr-Fabrik.

Planer Joseph Friedrich, Cigen- 
tt)inner einer Essigsiekerei, und 
Agent der ersten österreichischen 
B ra n d v e r st ch e ru ng 6- G e se ll sch a ft. 

Reymund und Müller, Agenten 
der Triestcr Feuerversicherungs- 
Gesellschaft.

Reischl C. A., ohne Ausübung, 
und in Gesellschaft des Herrn 
I. Planer'S Witwe.

Stanzel Jvsenh 
Walz Carl.
Waltz Gebrüder, ohne Ausübung. 
Mit Tuch - und Schnitt- 

w a a re n.
Berzäczv Paul.
Kotzan Ignaz, ohne Ausübung. 
Lang Andreas.
Sillitsch Georg.
Stanzel Johann Andreas 
Stanzel Mathias- 
Täufer Friedrich, führt auch alle 

Gattungen Geschirre.
Thingei I. N.
Mit Nürnbergerwaaren- 
'ö-oll Jakob
'BoII Martin sel. Witwe.
Hopser I G-, auch mit Tabak. 
Pröostl Wilhelm Anton

ä)t i t Eisenwaaren. 
Pröbstl'S Jos. sel. Witwe. 
Schönhofer Samuel.
Weiß Ladislaus, derselbe, der in 

Preßburg unter der Firma T. E. 
Mader.

Mit Landes-Produkten. 
Lukachich Joseph Erhard.
Mit Weinen im Großen. 

Barbätsy I.
Szulinyi A. v.

Buchdrucker.
Jelinek Bapt.
Buch-, Kunst - und Musika­

lienhändler.
Wächter Felix.

R u n k e l r ü b e n - Zucker- 
Fabrik.

Waymayer Nikolaus.

Warasdin.
Handelstands-Commissär.
Herr Kerner Friedrich, Magistr. 

Rath.
Vorsteher.

1. Herr Pust Sebastian.
2. „ Ritz Joseph.
Aktuar: Herr Cgersdorfer Joseph.

Handelsleute.
Mit Spezerei - und Mate- 

rialwaaren.
Die Herren:

Fiunkh Johann Georg.

Heiß Peter.
Hriba Franz Xaver.
Kotrba Vincenz.
Praschinsky Anton.
Pust Franz sel Witwe.
Pust Joseph.
Pust Serasiian 
Putzet und Karoly.
Tomasi Nikolaus.

Mit Tuch- und Schnitt- 
w a a r e n.

Bratschko AloyS.
Kraus Gebrüder.
Melinchevich Nikolaus.
Rakufch F. S.
Mit Eisen- und N ü r n b t r» 

gerwaaren.
Fritsche Christian.
Karinchich Joseph 
Pachner Andreas sel. Witwe.
Pust Anton.
Ritz Joseph.
Weber Mathias.
Mit griechischen Waare« 
Kirovich Nikolaus.
Pruckner Anton.
Siskovich Georg.
Wukovich Basil.
Mit Spedition und Com­

mission.
Perko Ludwig.

W e s p r i m.
Handelsleute.

Mit Spezerei- und Farb« 
w a a r e n.

Die Herren:
Erdössy Johann.
Hafner Michael.
Karolyi Andreas.
Orsetti Blasius.
Nippel Michael.
Schmitt Michael I.
Schüller Franziska.
Schwarz Antreas sel. Witwe. 
Mit Schnitt-, Tuch- und 
gemischten Maaren. 

Joannovits Georg.
Joaunovits G. Demeter. 
Kielberger Judith.
Ruttner Johann,
Samson Paul 
Schreiner Eva.
Stvjanovits Georg.
Stojanovits Stephan.
Mit Eisen- und Geschmei- 

dewaaren.
Kaiser'S Jos. Witwe.
Kielberger Carl.
Kvler Georg.
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Abony, km Pesther C., 31. Mal, 20. 
August, 30. Nov.

Adánd, Schüm. C>, Montag nach Lä- 
tare, 16. Mai, 6. Aug., 1. Nov. 

Adony, Stuhlw.C., 21.März, 27. Juli, 
5. October, 4. Nov.

Alberti, Pesther C.. 16. Mai, 13. Juli,
5. Nov.

Almás, Bácser C., 6. Febr-, 1. Mai,
14. Sept., 22. Nov.

Altendorf, Zipser C., Palmsonntag.
29. Juni, 4. Oct., 8. Dez.

Altsohl, Sohler C.,Mathias, Charfrei, 
tag. den Tag nach Frohnleichn., C li- 
sabetha, blvs Dichmarkt, Thomas. 

Alt-Tura, Neutraer C., n. H. 3 König, 
Bűd; Jud., nach Jvh. dem Täufer, 
nach Maria Himmelfahrt nad> Niko­
laus. nach Katharina immer Dienst. 

Apíthi, in Jazygicn, 19. Febr., 24. Ju­
ni, 3. Sept., 3. Dez.

Apati-Szaía, Sál. C., Mittwoch vor 
Pfingsten, Montag n. Schutzengels, 
sammt Viehmarkt.

Apatin, Bácser C., Pfingsten, 18. Oct. 
Arad, Alt» Araber C-, von Palms. 1.

Woche, Peter u. Pauli, alt, Leonhard. 
Arad, Neu, TemescherC-, l.März, 16. 

Juni, 18. Oct.
Aranyos-Maroth, Bars. C, 2. Febr., 

Dienstag nach Palmsonntag, 24. Ap. 
Mittwoch vor Peter und Pauli, vor 
Michaeli, vor Allerheiligen, vor Tho­
mas ; fällt eines dieser Feste in einen 
Dienstag, werden selbe folgenden 
Mittwoch abgchalten.

Aranyos Medgyes, ©atl)m. (§., Grün» 
donnerstag, 24.Juni, 5. Nov., Don­
nerstag vor Weihnad)ten. 

Arokezállas, in Jagyzien, Mathias, 
, 15. Juni, 5. August, 24. Sept. 
Árva Nagy-Falva, Arvaer C., 6. Jau.

6. Febr., 1. Aug.
A»xal6, Borschvder C-, 1. Jäner, Palm­

sonntag» 24. Juni.
Aszód, Pesther C., Christi Himmel­

fahrt, 20. Aug., 11. Nov. 
AszsBony-Fala,(Ostia) Eis.C 13. Jul.

Attád. (Groß) Schümegher E., Mon­
tag vor 12. März, 3. Mai, 20 Juli, 
16. August, 14. Sept.

Attád, (ungarisch) Schümegher C., 4 
Mai, 20. Juli, 15 Sept.

Baán, Trentsd)iner C., 10. Jäner, 12. 
Febr., 26. April, 30. Mai, 24. Juni, 
l6.August, 3. October, 28.October,
13. Dezember.

Baboltsa, Sd)üm. C-, 19. März, Mon­
tag nad)Dreyf.,24. Aug., 30. Nov. 

Baja, Bátsch. C., 21. April, 24. Juli,
21. Sept., 6. Dezember, 

ßnjmotz, Neutraer C-, Dienstag nach 
Quinquages.

Bajom, Bihar. §.. Faschkngdienstag, 
Sonntag vor Pfingsten, 27. Sept. 

Bakertja, 24. April. 
Balassa-Gyarmath, Ncograder C-, 2 

Februar, Lätarc, i. Mai, 20.Aug., 
29. September.

Bars, Barsch. C., Invoc , in der ersten 
Fastenwochc, Christi Himmelfahrt,
6. Sept. li. Nov.

Bartfeld,Saross. C., 22.Feb. 19.März,
24. Juni, 1. Sept., 15. Oct., 21.Dez. 

Báta-Szék, Tolner, C., n.JosephiMont.
u. Dienst., 16.Juni, 24. Sept. 26.Oct. 

Bathor (Nyir) Saboltsd). C. 20. Jan.,
25. März, 2. Juli, 5. Nov-, 6. Dez. 

Bátorkesz, Grancr C., 25. Jäner, 3.
Mai, 28. Juni, 15. Sept.

Báts, Báksd)cr C , Invoc., 4. Mai, 
Pfingsten, 16. August, 18. October. 

Békés, Békescher C., 24. März, 20.
Juni, 29. September.

Békés, Gyoma, Békesd). C., 10. März, 
1. Juni, 15 August, 15. Nov.

Béla, Zipserst. 17. Jäner, Mittw. n. 
Palmsonnt, (n der McdardkWoche,
15. Juli, 21. Sept., Thomaswvche. 

Belényes, Biharer C., 5. Februar, 24.
April, 20. Juli, 28. October. 

Bellatinz. Salad C., 20. Jäner, 24.
Febr-, 23.April, 15.Juli, 5.Nov. 

Béliek. Szathm.C., 20.Juli, 24. Aug. 
Beins, Trentschiner C-, Math Phil. u. 

Jakobi, Joh. d. Tanser, Verklärung

Chr., Maria Geb-, Simeon u.Juda, 
jedesmal den darauf folgenden Motu.

Beodra, Torontaler <§., 6. Diai, 8. 
Sept., 1. Nov.

Beregszász, Beregher C-, Samstag vor 
Palms., 7. Mai, 13. Juni, 24. Aug., 
31. Oct., Samstag nach Lucia.

Berents, Szabolczcr C., 2. Juli, Don- 
nerstag vor Weihnachten. 

Berzencze, Schüm. C., Mont, nach Ju- 
dica, 13. Juni, 10. Aug., 28. Dez.

Bersevicze, Schár. C., 14Fcb., l.Nov.
Besztercze, an der Waag, Trentschiner 

C., 5. Jän , Mont, nach Palms., nach 
Trinit, nach Laureuzi und Marhäi.

Betse, (Alt) Bátsch. C., 5. Juli, 17.Oct.
Betse, (Türkisch) Palms., 7. Aug. 3.Oct.
Beeskerek)(Groß) Tcront. C, Christ. 

Himmels., in alt. Kal. 17 Aug. 12. 
Octob. nach d. neuen Kalender.

Betsko, Trentschiner C., Gregor, j Er­
findung, 20. August, 25. November.

Bezdán, Vátsch. C. 29., Sept., l6.Nov.
Bicske, Stuhlweissenb. C., 25. Jan., 

3. Mal, 21. Sept., 4. Dez.
ßischdorf, Preßb. C., Andreas.
Bittsa, Trentsd)lner C-, Montag nach 

Pauli Bekehrung, Phillpp u. Jakob,
. noch Pfingsten, nach f Erhöhung, 

nach Allerheiligen
Blauenstein, Ncograder C-. l4. Febr., 

24. April, Frohnleichn. Margaretha, 
11. November, 4. Dezember.

Bogdany, Szaboltsck. C.. 25. Jan., 16. 
Febr., 28. April, 29. Juni, 29.Aug., 
21. Oct., 19.Nov. immer in Montag.

Bolerász, Preßburger C.. 19. März, 8. 
Juni, 4. Sept., 23. Dezember

Bonyhád, Tolner C , 15 Marz, Dien­
stag vor Christi Himmelfahrt, 6.Juli 
und 4. September.

Boros-Jenö, Araber C., 6. Jäner, 22. 
Juli, 1. November.

Bosok, Honther C , Quasim., 20. Au- 
qust, 4. Dezember.

Eóős, Preßburger C., Namen Jesu, 
24. März, 1. Mai, 6. August, 28. 
Oktober.

12
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Bö sing, Preßb. E.. 6 Febr., Mittw. 
a. Ostern, Dienst, n. Pfingsten, 22. 
Juli, 28. August, 4. Oct., 25. Nov- 

Böszörmény, Hatduckenstadt, 25. Jan., 
Palms., 85. Juli, 20. Aug. 18. Oct. 

l’riesz , Svhler C, Lätare, Donnerst.
vor Pfingsten, 15. Aug., 30. Nov. 

Brod, Milit.-Granze, 10 Jäner, 14.
April, 10. Juli, 3. Oktober.

Butka, Zempliner C., 13. Juli, 25.
August, 4. October.

Bő, Oedenburger E-, 6. Febr-, Bogaié, 
10. August, 4. Oktober.

Csákány,EisC-, 25.Feb.3.Spt.25Nov. 
Csákóvá, Temcs. C-, 14. Jan. alt, 30.

März, 29. Juni. Mich, alt, 11. Nov. 
Csák var, Stuhlweissenburg. C., Mittw.

n. Oculi, n. Bog., 26. Juli, 6. Dez. 
Csanád, Csanader C., 4. Feb., 7. Mai.

16. Oktober, 11. November. 
Gsastitz, Neutraer C., 24. Febr., Bog., 

Ladisl., Joh. Enth., Ursula, Thom. 
C^th, Borschoder C-, l.Jän, Frohn- 

letchnam, 10. October.
Cselnek, Gömörer C., 25. Mai, 18.

August, 18. October.
Csil (M ) Araber C-, 12. April, 29.

Juni, 14. Oct., alt. Kalend.
Csóka, Toront. C.. Montag n. Namen 

Jesu, Quasim. n heil. Dreifalt. 1. 
Woche v. Mar. Geburt, und 1 Woche 
vor dem Kikindaer Markt-Montag. 

Csokonya, Sümegh. C.,2l.Feb.,Ostcr- 
monl., 27. Juni, 26. Juli, 21. Sept. 

Csongoad, Csongrader C., 1. März, 1.
Mai, 15. August, 10. Dezember. 

Csorna, Oedenburger C,, 12. März, 1.
Mai, 25 November.

Csegléd, Pcsth. C., 16. April, 22. Juli, 
1. November.

Czibakháza, Hcwes. Com., äl. März, 
5o. Mai. 15. Sept., 18. Nov. 

Darda:, (($fü6=) Baranyer C., l.Jän.
Pxog., 27. Juni, 13. November. 

Darótz . Satmarcr C., Osterdicnstag, 
Pfingstdienst., 20. August.

Beb:eczin, BIharer C., 17. Jäner, 24.
April, 14. August. 9. October. 

Dereké, Biharer C., Lätare, Christi 
Himmels, 15. Juni, 29. August, 16. 
Oc>oüer, 30 November.

Der gnya, Zcmplin. C., Mittwoch n.
P fing st., 29. Mai, 5 Sept., 6. Dez. 

Delta, Temesv. C., 6. Mai, 12. Sept. 
Dentschendorf od- Poprád, Zipser C.,

in dcrWoch. lud., kadislauS, There­
sia, und ln welche der 6. Dez. fallt. 

Deutsch-Liptschau, Lipt. C., 25. Jän.,
24. April, 24. Juni, 21. Dezember. 

Deutschproben, Ncutr. C-, 1 Dien­
stag in der Fasten, 3 Mai, 24. Juni,
25. Juli, 31. August.

Devetser, Vesprimer C.. 25. Jäner, 1.
Mat, 6. August, 1. November. 

Diószek, Biharec C., 9. Februar, Mit- 
fasten, Freitag n. Christi Himmels., 
1 Sept. 6. Dezember.

Divin, Neogr. C.» 1. Jänner, 4. Mai,
24. Juni. 10 August, 18. Oct.

Dob, Saboltscher C., !5.Jäa., 9.Apr.
Donatus, Franziskus.

Dobronyiva, Sohlec (5., 10. Jäner, 
Pfingsten, 21. Scpt., 8. Dez. 

Dobsshan, ©öm6rer 22. Febr., 12.
Mai, 1. August. 8. Dezember. 

Domanisch, TrentschinecC., 2. Jäner, 
Montagen. Statnslaus, Montag n. 
Maria Heimsuchung, 14. August, 16. 
September, Montag nach dem 4tcn 
Adventsonntag.

Donnerstmarkt, Zipser C., Pfingsten. 
Dotis, Kvmorncr C.. Dienstag nach 

Ostern, Dienstag nach Pfingsten, in 
Johanni Enthpt. und Einer. Woche. 

Dubnitz, Trrnkschiner C., 4.Februar, 
Quas. 25. Juli, 29. September. 

Duna-Pataj, Pesther C., 14. Februar,
14. April, 29. Juni, 4. Oct., 13.Dez. 

Dunavetsc, Pesther §., 14. Februar, 
Bogaié, 26. Juli, 29. Sept. 

Ebensdorf, Krass. C., Mitf., 24. April, 
Chr. Himmels., 29. Sept., Mathäus. 

Edelia, Borjch. C., 2Feb.. 2Juli.15Oct. 
Egegb.Honth. C-, 22.Febr., 29. Jun'. 
Egerszegh-Szala, 1. Jäner, 14. Febr., 

Christi Himmelfahrt, 15. Juni, 22. 
Juli, 1. Sept.. 16. Oct, 30. Nov. 

Egyed, Oedenb. C., 1 Mai, 29. Oct. 
Einsiedl, Zipser C., 16. April, 10. Juli,

6. Dezember.
Eisenstadt, Oedenb.C., Oculi, Sonnt, 

n. Ostern, Sonnt, n. Petri Kettenf., 
Sonntag vor Michael,, 30. Novemb. 

Enyitzke, Abaujvarer C., 4. April, 7.
Juli, 14. September, 21. Dez. 

Eperies, Schár. C., 27. Jäner, Trkn. 
3, Mai, 10. August, 14. September, 
30. November.

Erlau, Heoesch. C., 10. Jan., 12. Mai, 
29. Juni, 7. Juli, 1. Sept-, 29.Sept.

Eszék, in Slavonicn, 20. Jäo., 24.
April, 20. Juli, 18. October. 

Ezdra, 12. März.
Eacset, Krass C., H. 3 König, Tobias, 

Psalmsonntag, Christi Himmelfahrt. 
Peter u. Paul, Maria Smpfängniß. 
Demeter, Nikolaus n. alt. Kalender. 

Farkasd, Neutr. C.. Donnerstag nach 
Trin., 13. Aug., 1. Oct., 4. Nov. 

Fegyvernek, Honth. C , Palmsonntag. 
Fekete-Ardó, Ugotscher C., 20. Jän., 

25 August, Math. Ev., 15. Nov. 
Fekete-Tó, Bihar. Com., immer Mont, 

nach Pauli Bekehr., Wcnz, Apóst. 
Theil, St. Gallus.

Fólegyház, in Kumcmicn, 20. Jäner, 
27. Mai, 13. August. 4. October. 

Felső-Bánya. Sathmarcr C.. immer 
Dienst, in d. heil. 3 König Rogafe 
Apóst. Theil. u. Franciscus-Wvche 

Forró, Abaujv. C.. 10. Jän., 25. Apr.
15. Augnst. 4. October.

Földvár, Tolnacr C., 25. März. Mit-' 
woch n. Pfingsten, 20. Aug., l.Nov 

Frauenkirchen, im Wieselburger C., 
Maria L-cht., 24. März, Charfrcit., 
Dienstag nach Pfiiigsten, 14. August, 
7. Sept.. 7. Dezember. 

Frauenmarkt, (Báth) , Hvnther C., 
Palmsonntag, 1 l.Nov.. 3. Advcnts- 

Freistadl, (Galgócz), Neutraer C , 
25 Jäner, Lätare, 1. Mai,Pfingsten. 
10. August, 29. Sepr., 1. November. 

Fukat, Bálscher C, 5. April, 25. Mai, 
17. August, 6. November.

Fülek, Neogr. C., 6 Februar, 25.Mai,
24. August, 19. Novemb. 

Fünfkirchen, Baranyer C., in der Licht«
Meßwoche, Pfingsten, in der Woche 
vor dem 15. August und vor Kath. 

Füved, (Tiszá), Hevesch. C., 4. Jän 
13. April 13. Juli. 15 , August.

Füzes-Gyarnnath Békés. C. Donnerst- 
in der Woche wo Joscphi, Pfingsten, 
Apóst. Theil. und St Gallus fällt. 

Gacs, Eisenburger C., 15. August. 
Gács, Neogr. C., 25. Jäner, Montag 

in der Charwoche, 15. Juli, l.Sept.,
25. November, 13. Dezember. 

Gaboltó, Schar. C-, 6. Jän., 12.März,
1. Mat, 13. Juli, 24. September, 11. 
November.

Gairing, Preßb. C., immer Mont, nach 
Oculi, Exaudi, Frohnleichn., Barth. 
Allerheiligen, 9. Dezember.
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Galantha, Preß. C., Pfingst., 20. Aug. 
Gálszéts, Zempliner §., 15. Mai. 
Gödolő, Pesther C., 20. Diai, 29. Ju­

ni, 1. Oktober, 13. Dezember. 
GSnsz, Abaujv. C-, 25. Jäner, Lätare, 

2. Juli, 10. Aug., 10. Dezember. 
Gran, Graner C., 8, März, 25. Mai,

9. August, 1. November.
Grossdorf (nagy falú), Temes. C., 2

Sonntag nach heil. 3 Köniz, 1 Sonn­
tag nach Michaeli.

Grosshöflein, Ocdcnb. C-, 23. Jäner, 
13. August.

Gross-Káta, Pesther C., 25. Jäner,
24. April, 14. September. 

Gross-Kikinda, Toront. C., 24. April, 
neu Kal., 22. Sept., 3. Dez. alt. Kal. 

Gross Kö:ös, Pesth. C., 5. März, 27.
April, 28. Juni. 26 October. 

Gross-Majthén, Sathm. 6. Febr.,
11. Juli, 6. August.

Gross-Megyer, Kom. C., 25. Jäner,
6. August, 6. Dezember. 

Gross-Mihély, Zcmpl. C-, 2 Febr.,
7. Mai, 13. Juni, 15. Aug., 18.Oft. 

Gross-Orosz, llieograb. C., 19. März.
Christi Himmels, 6. August, 6. Dez. 

Gross-Petersdorf Eisenb. C-, Cant., 
Sonntag nach Barth., 29. Sept. 

Gross-Schützen, Preßb. C., 6. Jäner,
12. März, Rog., Sonnt, nach Jakobi, 
Sonntag nach Martini.

Gross-Stefielsdorf (Rima Szombath) 
Gömörer C., 6. Jäner, 15. Mai, 13. 
Juli, 29. August, 21. October. 

Gross-Tapoltsán, Neutr. C, Pfingst- 
mont. 22. Juli, 24. August, 6. Dez. 

Grosswardein, Blharer C., Mitwoch 
nach heil. 3 König, nach der 1 Fastw, 
nach Frohnleichn., n. Maria Heims., 
nach Franz. Ser. immer Mitwoch. 

Gross-Wázson, Vesprim. C-, Inv., 
erste Fastw.. 3. Mai, 26. Juni, 29. 
Sept.. 21. Dez.

Guta, Komorner C., Mont, nach neuen 
Jahr, nach Jud., Ladislaus und in 

^ der Woche Math.
Güns, Eisenb. C., Freit, nűd) Quinq,, 

Montag nach Frohnl., nach Jakobi, 
nach Aegid, vor St. Ursula, Mont, 
kn der 5 Adventwoche.

CyvngySs, Hewefch.C., 2. Febr., L5.
Mal, 15, August, 10 Nov.

Hajó», Pesther C., 23. April, 26. IM,
10. Dezember.

Halas, Kumanken, 28. Febr, 29. Juli, 
21 September, 19. November. 

Halászi, Wieselburg. <$., Mont, nach 
Math., Ladisl., Steph. u. Martini. 

Halmi, Ugotsch.C., 1. Jäner, 24 Apr. 
Donnerstag vor Pfingsten, 13. Juli, 
30. November.

Hansábek, Etuhlweißenb. C , 2. Mai,
24. August.

Hanusfalva., Schar. (?., 6. Jäner, 14.
April, Pfingsten, 27. Sept , 1. Nov. 

Harkan, Oedenb. §., 29. Juni, 24.Aug. 
Hatház, Haiduckcnstadt, 12. März, 12.

Juli, 21. September.
Hatvan, Hewes. C., 2.Febr., 18.April.

2. Juni, 19. Aug., 2. Qct., 5 Nov. 
Hatzfeld. Toront. C., Montag nach 

Namen Jesu, nach Georgs, nach Drei- 
faltigkcit, nach Namen Maria 

Hedervár, Naaber C., 3 T. n. Oster­
dienstag, nach Frohnl., nach Maria 
Geburt und nach Elisabeth.

Heil. Kreuz, Barsch. C., Sonnt, nach 
Lichtmeß, n. Gcvrgi, n. Johann der 
Täufer, n. Maria Emps, 29. Sept. 
und Sonntag nach Maria Opferung 

Heves, Hev. C-, 25. Jäner, 18 April.
18. Juli, 24. October.

Hidegkút, Eisend. §., Palmsonntag, 
Trin., 20 August, 11, November. 

Hidvég, Eisenb. C-, Sonnt, n. h. 3Kö- 
nkg, Jud., Sonnt, v. Johanni. 4. Oct. 

Hódság, Bál sch. C-, 9. April, 29. Sept. 
Holltsch, Neutraer C., 15. Jäner, 25. 

März, Trin. 13. Juli, 20« August, 
1. Sept., 25. November.

Homonna, Zempliner C., 6. Februar,
25. März. Rog., 29. Juni, 14. Sept. 
1. Nov, 21. Dez.

Höflein, Oedenb. C., Palms., 14. Sept. 
Högyesz, Tvlnaer C., 25. Jäner, 13.

März, 29. Juni, 15. November. 
Jánosh.íza, Eisenb.C., 19 März.Samst.

vor Rog., Samst. v.Barth., 15 Nov. 
Ja'szberény, Jazygien, 23. Mäxz, 18.

Mai, 15. August, 4. Oct., 8. Dez. 
Igló, XVI. Städte in der Zips, Mit­

fasten, 15. August, 14. November.
; Ihárosberény, Sümeg. §., 24. Febr., 

16. Mai, 26 Juli. 21. Sept. 
Ikervár, Eisenb. (§„ Palms, 1. Dez. 
lllovb,Trentsch. C.» nach Doroth., nach 

Maria Verkündigung, nach Christi 
Himmelfahrt, nach Frohnleichn., n. 
Magd , nach Math. u. wach Al.'erheil.

Jólsva, Gömörer C., 9. Februar, 2.
April, 24. Juni, 1. Sept., 16. Nov. 

Jormannsdorf, Eisenb. C., Helena, 
Ladislaus, Anna, Joh. Enth. 

Ipoliságh, 25. Februar, 26. März, 25. 
Mat, 13. Juki, 15. Aug., 2i.Sept., 
5. November, 28. Dezember.

Izsák, Pesther C., 24. März, 2. Juli, 
Rémig., 1. October.

Kaal, Hewesch. C, 22. Jäner, Lätare, 
15. Mai, 4. October.

Kabsdorf, Zips. C., 25. Jäner, 1. Mai, 
4. October.

Küszmark, Zips. C-, Inv., Sonnt, nach 
Drcif. 3. Mai, 14. Sept., 13. Dez. 

Kálió, Sabol. C., Fastnacht, 24. April, 
29. Sept., 30. November.

Kalotsa, Pesth. C-, 25. Febr., Frohnl-, 
15. August, 21. Sept., 30. Nov. 

Kálóz, Stuhlw. C, Palmdienstag, 2. 
Juli, 29. Sept.

Kanizsa, (Alt-) 25 Mai, I.Sept. 
Kanizsa, (Groß-) Salad. C-, 24.Jäner,

13. April, 1. Juni, 10. August, 14. 
October, 2. Dezember.

Kaposvár, Schüm. C., 15. Jäner, 36.
März, 4. Sept., 2. November. 

Karlburg, (Orozvái), Weißend. C., 
Montag nach St. Veit.

Károly, (Groß) Satmar. C., 6. Febr., 
Pfingst. 14. Sept, 1. Nov., 4. Dez. 

Karpfen, Sohler C , 6. Febr., Palms., 
Rogate, 29. Juni, 4.Aug., 28 Oct., 
4. Sonntag im Advent.

Kaschau, Aba-Ujvar. C., 25. Jäner, 
I.Mai, König Ladislaus, 15. Aug, 
19. November.

Kéménd, Gran. C , 15. Juni, I.Sept 
Keresztur, Zempliner C , 33. Februar, 

21. März, 3. Mai, h. Dreifalt, 15. 
Juli, 6. August, 14. Sept., 5. Nov. 

Keszthely, Szál. C., 6. Jäner, Grün­
donnerstag, Christi Himmels., l0.Au- 
gust, 2l. Sept., Donnerst, v.Mártink 

Ket-kernÖt, Pesther C, 12. März. 10.
Mai, 10. Aug., 26. Sept., 25. Nov. 

Kirchdorf, Zip ser C., Mitf., Christi 
Himmels., 8. September, 8. Dez. 

Kisbsr,Komorner C-, immer Drnnerst 
in der Woche d. 21. Jäner, 30. April,
14. August, 9. November.

Kitsee, Wieselb. E, Fabian u. Seb.,
Paul, Mont, nach Maria Heims., um 
eine Woche später als zu Ung. Ale nb. 
der Simon- und Judamarkt.

12*
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Kletn-Topoltsan, dteutraer C., 6, JA» 
ner, 24. Febr., 1. Mai, 24. Juni, 24. 
August, 25. November.

Klein-Zell,, 2Fastw., 16. Mal, l.Sept. 
Kniesen, Zipfer S., 1 Epiphan, Cant., 

Sonnt, v. Joh., Barth , iNov., 32ibf. 
Komjathi, Neutraer C., 20. Jäner, 

25. März, 15. Juli, 6.Aug., 28.Aug., 
19. Nov., 2. Adventsvnntag. 

Komorn. Komvrner C., 1. Mal, 29.
Juni, 16. August, 4. Ocf. 30. Nov. 

Kostolan, Neutraer C., 13. März, 27.
Juni, 9. Sept. 24. Dez. 

Königsberg, Barsch C., 1.Epiph,Chr.
Himf., 24. Juni, Mar. Geb., 19Nov. 

Körmend, Eisenb.C., 2. Februar, 25. 
März, 24. Juni, 6. Juli, 24. Aug., 
8. Sept., 18.Oct., 11.Nov.. 1ZDez. 

Kővesd, Borschoder C-, lud. 5. Fast.,
5. Mal 27. Juni, 11. Nov. 

Krasnahorka, Gömörer C., 25. Mal,
10. August.

Kvemnitz, Barscher §., Freitag und 
Samstag nach Georgi, 2.Aug.,Don» 
ncrstag und Freitag nach Michaeli. 

Krompach, ZipstC,24Apr.,Matthäus. 
Kubic (alsó) Arv. C., Palmsonntag, 

25. November.
Ku!a,B itscher C., 29. April, 24. Juni,

6. August, 15. October. 
Kún-Karczog új Szállás, in Kum. Ma«

thias, 13. Juli, 29. Sept., 30.M». 
Kán Szent Márton, in Kumanien, 14.

Febr., 22. Mai, 22.Aug., 11. Nov. 
Kún Szent Miklós, in Kumanien, 3.

Febr., 16. Mai, 22 Aug-, 29. Dez. 
Kurma, Schar. C-, 1. Mai, 15.August, 

29. Sept., 21. Dez.
Lednitz. Trcntsch. C , Mont. N. Rog, 

25. Juli, 29.Sept., Mont. n.Nik. 
Légrád, Szaladcr C., Bartholomäus,

24. August, 1. November.
Lethitz, X VI Städte in der Zips, 2.

Februar, 2. Juli, 2 November. 
Lelesz. Scmpl. C-, 6 Jäner, 21-März.

3. Mai, 10. Aug., 14. Sept. 19 Nov. 
Lendva, (alsó), Szalader §., 23. Oct. 
Leopoldstadt, Neutraer C., 17. Jäner, 

Oculi, Exaudi, 13. Juli. 21. Sept. 
Letenye. Sal. C., 24. Februar, Chrlstk 

Himmels., 22. Juli, 20. Aug. 4. Oct. 
Leutschau, Zips. C, 1. Jäner, Rog.,

25. Juli, 16. October.
Levente, Barscher C., Jud., Frohnl,

Jakobi, Michaeli.

Libeth Bánya, Sohler C, 2. Februar,
I. Mai, 22. Juli, 29. September. 

Lippa, Temess. C., 1. Mal, 13. Juli,
20. August, 25. November.

Liska, Zempliner C., 21.März, 27.
Juni, 29. Sept., 30. Nov. 

Loipersdorf, Preßburger C., 5. Febr.
3. Mai, 3. Juli, 21. Oct.

Loós, (Lossing), Oedenb. C-, 18. Oct. 
Lotsmand, Oed. S., Palms., 15. Juni,

13. Oct., Montag vor Weihnacht. 
Losontz, Neogr. C., 14. Febr., 7. Mai, 

Frohnl. 2Jul. 14Sept.l8Oct.l0Dez. 
Lovásberény, Stuhlweissenb. §., 25.

Febr., 22. April, 12. Juni, 2. Sept. 
Lublau, XVI Städte in der Zlps, Sex., 

Palmsonnt., Exaudi, 2.Juli, 15Auz. 
Sonntag nach Gallus, 6. Dez. 

Lúgos, Krasch. C., 10. Februar, 10.
Mai, 2. Juli, 21. October.

Mád, Zempl. C-, Palms., 27. Juni. 24.
August, 14. Sept., 11. Nov., 4. Dez. 

Máda, (Groß») Szabol. C-, Rog., 18.
Juli, 28. August, 17. Dezember. 

Majsa, in kl. Kumanien,9. Febr., Mon» 
tag nach h. Dreifaltigkeit, 27. Aug.,
II. Nov.. zugleich Viehmarkt. 

Makiár,Hew.C, 6 Feb,Dreist, 20Oct. 
Makó, Csanad. C-, Jud,, 5 Woche ln der

Fast., 24.Juni, 19. August, 19. Noo. 
Malaczka, Preßb. C., 24. Febr. Dienst, 

n. Ostern, -j-Erfind., Freit, n. Christ. 
Himmels., Dienst, n. Pfingsten, Por­
tiunkula,^ Erhöhung, Martini. 

Marcsaltő, Wespr. C., 25. Jäner, 28.
April, 10. Juli, 5. November. 

Margareten, Oedenb. C-, Margarets). 
Margittá, Biharer C-, 6.Jäner, Mittf., 

24. Apr., 13. Juli, 14. Sept., 5Nov. 
Maria Theresiopel, BatscherC.,24Feb.

16. Mai, 8. Sept, Sonnt, v. Atlerh. 
Maros, Honlher C, Palms. 24. Aug. 
Martinsberg, Raaber C-, 24. Februar.

22. Mai, 21. ?tug., 11. Nov.
Má.ton vásár, Stuhlw. C., 25. März, 

13. Juli, 14. Sept. 2l.Dez. 
Matheocz, (Matzdvrf), ZIpser C-, 6.

Februar, 8. Juni, 6. Aug., 19. Nov. 
Mattersdorf, Oedenburger C-, Grund.

Mont. n.Trin.j 25. Juli, 11. Nov. 
Mernye, Schüm. C., Mont.n. Matth., 

n. Gvtth., n. Portiuncula. n. Emertk. 
Metzenseifen, (06er«) Abaujw. C., 5. 

April, 31. Juli.

Metzenseifen, (Unter») Abaujw. C.,
8. September.

Mezü Túr, Heweser C, 1. Jäner, 1.
Mal, Petri Kettenfeier, 1. Novemb. 

Mischendorf, (Miske), Eisenburg. C., 
M. Berk., M. Heimst, M. Himmels., 
M. Geb , Franz, 25. Nov., Luzia. 

Mihályi, Oedenb. C., 6. Jäner, Berki.
Christi, Sonnt, n. Franz Seraph. 

Miklósvára, Tvln. C., 1. Aug. 
Miskolcz, Borsch. C, 16. Febr., 25. 

März, Christi Himmelst, 2. Juli 26. 
August, 18. Cm., 16.Dez.

Mitrovitz, alter Palmsonntag, alter 
Ehr. Himmels., alter Peter u. Paul. 

Modern, Preßb. C., 2. Febr., Miser., 
24. Juni, Sonnt, nach Bartholom., 
Matthäus, 11. Nov.

Mohács, Baran. C., 25. Febr., 17 Apr.
24. Juni, 11. Nov., 21. Dezember. 

Moldau, Abaujw. C., 25 Febr., Exsud, 
13.Juli, 1. November.

Moor, Stuhlw. C-, 7. April, 17. Juist
4. Sept», 11. November.

Mosotz, Thurotz. C., 20. Jän-, 7. Mai, 
Trin., 21. Sept. i. Nov. 

Motsonok, Neutr.C.,23.Jän.l9.März, 
27.Junst 24. Aug., 21. Oct., 23.Nov. 

Munkáts, Sereg. C.,6. Jän., 19 März.
24. ?lpr , Pfingst-, 20. Aug., 11.Nov. 

Mur-Szerdahely, Salad. C., 1. Mai,
26. October.

Muray-Szombath, Eisenb. C.,24. Au­
gust, 26. Oct-, 6. Dez.

Musina, 2. Febr., 22. Juli, 10. August, 
29. Sept.

Nádudvár, Sab. C., 1. Jän., 16. Apr.
6. August, 29. Sept.

Nagybánya, <£atf). Ocul., 3 Fastm., 
Sonnt, n- Dreist, 20 August, 3 Tage 
nach Martini.

Nagy-Váaony, Vespr. C-, Invoc., 5.
Mai, 26. Juni, 29. Sept., 21. Dez. 

Nomény, Sathm^ C., Gründ., 25. Juli,
26. Oct., 30. Nov.

Naszvad, Kom. (J.,23. August, 5. Nov. 
Nekenrnark, OedenburgerC., l.Mai 

Pfingstmontag
Németi, Hont. C., Epiph., Cant., 23.

ApristTrin.,5.Aug., 1. Nov. 
Németi, Szatm. C-, Epiph., Miß er.,

3. Mai, 26. October.
Neubeel, XVI Städte in der AipS, 2.

Februar, Pfingstm., 19. November- 
Neufreystädtl, Neutr. C., Osterm.



Neuhäusl an der Waag im Neutraer 
C., 25 Februar, Palmsonnt., Sonnt, 
nach Trin., 17.Mai, 23. Oct., 23. 
November, 13. Dezember.

Neu S-Anna, Araber §., 2. Februar, 
26. Juli, 11. November.

Neusatz, Barscher C., 20. März, 19.
Mai, 10. Juli, 21. Oct.

Neusiedl am See, Wieselb. C., Jud.
Jak., Sonnt, n. Aegidi, Gall., Nik. 

Neusohl, Sohler C., 23. Jan., 7. Mai, 
30. November.

Neustadtl an der Kischuhka im Trents. 
C-, Montag n. Dorothea, Mittw. n. 
Ascherm., Mont. n. Georgi, Mont, 
v. Jakobi, Mont. n. Kalixt, im Oct. 

Neustadtl an der Waag, im Trents. 
C., Montag nach Septuag , Mont. r. 
Trin., Mont, nach Marla Himmels., 
Frol-nl., M. Geb., -Mont. n. Mich., 
Mont. n. Allerh. Samst. vor Thom. 

Neutra, Neutraer C., 10. Jäner, Ocul. 
2 Woche in der Fasten, Charfreitag, 
Frvhnl., 2. Juli, 18. Oct.. 21. Dcz. 

Niedermarkt, 18. Inner, Maria Mag­
dalena, 21. November.

Novosello, Bátscher C., 25. Februar, 
Trin , 14. Sept., 1. November. 

Nyárasd, Preßb. C., 26.April, 26.Juli,
12. Sept., 2. Dez.

Nyárhid, 1. Sept-, 15. Dez. 
Nyíregyház, Sabolczec C., 10. ZLner,

2. Mai, 8. Sept., 13. Dez. 
Obersuran, Neutraer C., 19. März, 1.

Mai, 15. August, 8. Dezember. 
Oedenburg, Oedenb. C., Dienstag n.

Invoc, 1. Mai, 6. August, 19. Nov. 
Ofen, Pest her C., 1. März, 27. I uni, 

14. Sept.. 30. November.
Ónod, Borschod. C., 3.Jän., 19.März.

10. Mai, 3. Juli, 4. Oct.
Oravics, Wervyer C., Thomas, 4.Mai, 

14. Sept., 25. November.
Oravitza, Krass. 6. April, 1. Aug. 
Osgyán, Gom. C., 14' Febr., 7. Mai,

13. Juli, 10. Aug., 30. November. 
Osatány, Barsch. C., Palms. Mvnt.

nach Phil. Jakobi, Mont, nach Ste­
phani, Montag n. Nikol.

Ozora, Tolner C ,Nam. Jesufest, Mitt­
woch v. Georgi, Mittw. v. Math. 

Paks, Tolner C.. 16. Mai, 15. Juli, 
21. Sept., Aposteltheil.. Math. 

Páíánka, (Alt« u. Neu-) Bälscher C., 
3- Mai, 4. Oktober.

Falasnak, Sal., §., 30. November. 
Palotsa, Schar. C., Sonntag nach 3 

König, 15. Juli, 11. November. 
Palota, Wespr. C-, 6. August, 11. No­

vember, 8. Dezember.
Pankota, und Neu-) Araber 

2 Mai, 1. August, 15. 9ct. 
Pantsova, in der Milit. Gränze, Petri 

n.Pauli, u. Maria Geb. alt. Kalend. 
Pápa, Wespr. C., 2. Febr., 25. März, 

Dreifaltigkeitssonntag, 2. Juli, 15. 
August, 8. Sept., 8. Dez.

Pápotz, Visenb. C-, 14. Febr., Exaud., 
10. August, 29. Octob.

Párkány, Grauer E., 19. April, 21. Ju­
ni, 23. ?tugust, 25.October, 13. Dez. 

Pásztó, Heves. C-, Mitt- n. Palmsonnt.
27. Juni, 10. Aug., 11. Dez.

Patak, (Sáros-Nagy) Sewpl. C., Ex- 
audi, 27. Juni.

Patak, Biharer C., 4. März, Exaud., 
29. Juni, 10. August, 8. Dez. 

Patza, Schüm. C., 1. Jäner, 11. Nov. 
Paty (alsó) Eisenb. C., 3. Febr., 4. Mai,

4. Sept., 4. Nov.
Paulis, Araber C., 20. Mai, 10. Oct. 
Pevlak, Saladec C>, Pfingsten. 
Pelaócz, Gömorer C-, 22. Febr., 10. 

April, 17. Sept.
Pest, Pcsther C., Josephi, Med., Jo­

hannis-Enthauptung, Leopoldi. 
Petrovina, Agramer C., 29. Jäner. 
Peterwardein, Militär-Gränze, 25. 

Febr,, 20. Juli.
Pilis, Pesiher C., 6. Jäner, 5. April,

5. Juli, 5. October.
Pinczehely, Tolner C-, Quinq., 24.

April, Trin., 23. Oct.
Pinkafeld, Eisenb. C., 24. April, 24. 

Juni, 21. August.
Piskolt, Biharer C., 1 Epiph, Judit,

19. Mai, 16. Sept., 3. Nov. 13.Dez. 
Polgár, Sabol. C-, 6 Jäner, 49. März.

Mittwoch n. Pfingsten, 21. Sept. 
Posega, Poseg. C., 17. Jäner, Palms. 

| Pfingst , 24. Juni, 10. Aug., 11. Oct. 
, Potzneusiedl, Wieselb (£., 25. Jäner,

25. April, f Erhöhung.
Predmir, Trentsch. C., Montag nach 

Johann d.Täufer, 4.Adventsvnntag. 
Pressburg, 20. Jan., Laet., Ehr. Him­

mels., 2Juli,10Aug., 29Sept., 6Dez. 
Privitz, Neutr. C-, 25. Jan., 19. März,

3. Mai, 17. Juni, l0.Aug.,14 Sept-, 
18. October, 30. Nov.
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Pruszka , Trentsch. C , 12. März. 24.
Apr., 29. Juni, 11.Aug. l9.Nov. 

Pucho, Trentsch. C-, Mont, n Ncuj., 
Mont. n. Quasim., Mont. n. Exaud , 
Dl ont. n.-i- Erfind., Mont. n. Allerh. 

Podlein,XVI Städte in der Zips, in d. 
Woche Jud., Jub.,2.Juli, 26. Juli, 
10. August, 28. Oct., 25. Nov. 

Pukanz, Hont. C., Septa, 24. April, 
2. Juli, 6. Dezember.

Puszta Egerszeg, Eisenb. C-, 6.Jäner, 
4. Februar, Christi Himmels., 15. Ju­
ni, 1. Sept., 16. Oct.

Putnok, Gömorer C., 2. Febr., Palm­
sonntag, 2. Nov., 21. Dez.

Raab, Raaber C., 18. Jäner, Charm. 
Montag vor Frohnl., 22. Juli, 8. 
Sept., 25. November.

Radosótz, Neutr. C-, 2. Jan. 14. Febr.
21. März, Georg. 26. Mai, 30. Oct. 

Radvany, Sohl. C., 7. Diai, 2. Trin,, 
Maria Geburt, 30 November. 

Ragendorf, Wieselb. C., Faseln'ngmont. 
Gründonn, Dienstag nach Pfingsten, 
Verklär. Christi, Koloman, Thomas. 

Bajetz, Trentsch. C., Mont, nach Math , 
nach Georgi, nach Sophie, n. Joh. 
Cnth, nach Ursula und Nikolai. 

Rakitsvän, Eisenb.C., 2. Febr., Mar.
Verk., Mar. Heims., Di. Himmels. 

Ratkó, Gömorer C., 24. Jan., f Err 
Höhung, 20. August, 13. Dezember. 

Ráizkeve, Pcsther C., 25 Jäner, 25.
April, 13. Juli, 5. November. 

Rechnitz, Eisenb. C., Laet., 4 Quart, 
13.3«íf, 24. August, 25. Novemb., 
Tag vor Weihnachten.

Regede, Eisenb. C, Pfingst., 1. Nov. 
Rimaszéts, Gvmörer C-, 24. April, 

Frvhnleichnam, 29. Sept. 
Rionlalva, Simon und Juda.
Risnad, 11. November.
Rosenau, Gömörer C-, 17. März, Ch'.

Limmelf., 30. November. 
Rosenberg, Lipt. C., 6.Jän., Josephi, 

Chc. Himmels. 29. Sept., 30. Nov. 
Rode, Maria Geburt,
Rum, Eisenb. C., 10. Jäner, 21.März, 

27. Juni, 25. August, 15. Oct. 
Ruma (in Sirmicn), Palms., Christi 

Himmels., 29. Juni, 29. Sept.
Rust, Oedenb.C., Mont.Mar. Lichlw.

12 Mai, I.Sept.' Mont. n. Allerh. 
8ágh, Eisenb. C., 15.Mak, 13.August, 

21. September, 3. November.
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Sajó-Udvarhely) 22. Jäner, 26. Juli. 
Sájtos-Kal, Oedenb. C., Lätare 24. 

Juni.
Salló, (Groß-) Bátscher C-, Mltw. n. 

Namen Jesufeft, Reminis., vor Ost., 
Exaud., 21. Sept-, 3 Adventsvnnt. 

Sambek, Pesther C., 4. Februar, 10.
April, 24. Juni, 23. October. 

Sirmaság, Sohl. C-, Palms.
Sáros, Sar. C., 4 Fastenw., 15. Juli, 

15-August, 1-November.
Sárosd, Stuhlw.C., l. Mai, 27. Juni, 

15. August, 11. November.
Sárvás, Eisenb. C., Ladislaus, Sim.

und Juda, iMvnt, im Advent. 
Ssssin, Neutr. C-, Sonnt. nach Dreif., 

Mittw. uach Peter und Paul. 
Schernnitz, Hvncher C., hat alle Jahr 

4 Jahrmä rkte, die immer am Qua- 
tembcrmittwoch gehalten werden. 

Schlossgrund, Zurkermandl, bei Preßr 
bürg. Sonntag nach Georg!, Sonnt, 
nach Maria Geburt.

Schmögen, Zipf. S., 2 Febr., Quasim.,
29. Juni, 29. September.

Schützen (Lövő), Salad. C, Sonnt.
nach Jakobi, 11. November. 

Schvedlér, Zipfer C-, Mont. n. Marg. 
Sellye, an der Waag, Neutr. C-, 6. 

Februar, Miser., 25. Mai, l4.Sepr. 
13. Juli, 23. November.

Séllye, Schum. C., 1. Mai, 10. Aug., 
4. Oktober.

Sémiin, Militär-Gränze, 23. Februar. 
Siebenlinden, Schar. C-, Palmjvnnt.

Pfingsten, Joh. Enthaupt., 25. Nvv. 
Siklós, Bar. C-, 9. März, Dreifalt.

Sonntag, Maria Himmels-, 30.Nov. 
Silein, Trentsch.C-, Dlont. n. Doroth. 

n. weißen Sonn'., nach Frohnl-, nach 
Stephan, nach Gallus, nach Luzia. 

Simánd, Araber C-, 6. Jäner, 8. Sept., 
6. Dezember,

Símonthurn, Tvln. C., Lätare, Exaud.,
30. August. 3. November.

Skalitz, Neutr. C., Lichtm., Rem ,
M Heims., Jak., M. Geb-, Allerh. 

Solthen.Pestbcr C-, 18. Jäner, Christi 
Himmels., 16. Aug., 11. November. 

Sommerein, in der Schutt, 12. März.
24. April, 22 Mai. 24.Aug.. l.Nov. 

Somos, Schar. C, 5. Apr., Pfingstd., 
4. August, 13. Dezember.

Soroksár, Pcsth. C., Mar. Verkünd, 
27. Juni, 29. September, 25. Nov-

Stampfen, Preßb. C., Gründ., 1. Mai,
25. Juli, 20. Aug., 6. Nov., 21. Dez. 

Stara, Zempl.C., 22. Jäner, 24. Juni,
26. Juli, 29. Sept., 30. Novemb. 

Stein am Anger, Eisenb. C, Sexag.,
24. April, Trin., 8. Sept., 30. Nvv. 

Strebersdorf (Miske,) Oedenb. C., 3.
Mai, 14. Sept.. 8. Dez.

Stropko, Zempl. C-, 2. Febr., Gründ., 
Christi. Himmels., Tag vor Frohnl., 
l.Juli. 24. August, 13. Dezember. 

Stuhlweissenburg, Weiß. C., Inv„
24. April, 24 Juni, 24. August, 26. 
October, immer Mittwoch.

St. André, Pesther C-, 6. Mai, 1. Au­
gust. 20. October.

St Anton, Honth. C, 3. Mai, 10. Au­
gust, 16. November.

St Benedikt,, Barsch. C-, 25. Jäner,
21.März, Pfingstdienstaq. I.Sept. 

St. Georgen, Prcßb. C-, 6.Jän.,24?tp..
15. Juli, 16. Oct.. 5. Nov. 21. Dez. 

St. Georgenberg, X VI Städte in der 
Zips, 6 Jäner, 24. April, Barth., 
I. November.

St. Gotthard, Eisenb. C., Charfreit., 
1. Mai, Trin., 22. Juli, 13. Oct. 

St.Grót, Sal. C-, 3.Febr., 12. März, 
Mittw. n. Palmf., 24. Juni, Marg., 
1. Sept., 13,Nov., Mittw. v. Weihn. 

St. György, Eisenb. C., 12. März, 
24. April, Montag nach Pfingsten.
26. October.

St. Johann, Wieselb. C-.Mont. in der 
Woche wo Josephi, Johann der Täu­
fer, Stephani u. Martini fällt.

St. László, Sal C., Osterdienst., Chr.
Himmels.. 27. Juni.

St. Maiton, Tur.C. 23, Febr.,Pfingst„ 
10. August. 8. Sept., 11. Nov.

St. Miklós, Lipt. C-, Rem , 2. Fastw.,
6. Dezember.

St. Miklós, (Fertő), Oedenb. C., Sex., 
Exaud., Pfingst., 21. Sep., 6. Dez. 

St. Miklós , (Groß-) Toront. C., 5.
April, 5. Juli. 25. October.

St. Péter (Sajó). Borsch. C.. 12. März.
24. April. 29. Juni, 29. Sept.. 6. Dez. 

St. Veit, 13. Juni.
Suran, Neutraer C-, 24. April. 
Sümegh, Salad. C. Lät., 4. Fastenm-, 

Palms-, Christi Himmels., 2. Juli,
25. August, 17. November.

Szabad Szállás, in Kuman., 31. März,
7. Juli, 28. October.

Szalavár, Szalad. C., 20. Mai, Don- 
nerst. v. Pfingsten, 1. Sept., 1 Nvv. 

Szalka, (Mathe), Szál. C-, 25. Jän.,
5. Dtärz. 22. Juli.

Szalonra, Bih.C.. 25.35tt., Trin. 11 N. 
Szántó, Abaujv C., Gründ., 13. Juli,

4. Oct., 6. Dezember.
Szaránd, Araber C>, Samstag nach 

Aschermittw.,Pfingsten, DtariaEm- 
pfangniß, 17. Dez. alten Kalender. 

Szarvas, Békesch. C-, 24. Februar, 
34. Juni, 19. Oct., 21. Dez. 

Szatmár-Németi, Sathm. C-, 2. Febr., 
1. Diai, 2. Juli, 29. Sept., l.Nov. 

Szegedin, Csongr.C- Mont. v. Georgi, 
v.Cyriak, Kath., Jgn. n.Andr.. alt. 

Szektső, 0arf. C., 12. März, Montag 
nach Dreif., 1. Sept., 5. Nov. 

Székelyhid, Bih. C-. 5. Jäner, Z.Feb., 
Mitf.Don. n. Ost.,2.Juli, 14. Sept. 

Szenitz, Neutraer C., Mont.n.Oculi, 
Diont. n. Mis., Mont, nach Frohnl., 
Mont, vor Apostelth, 28. Aug., L. 
Mont. n. Mich.. Elifab., Thom. Ap.. 

Szentes, Csongrad. C-, 24. April, 22.
Juli, 2l. September.

Szevdahely, Preßb. C-, 18. Jäner.,
27. Juni, 22. Juli, 11. Nov. 

Szered, Preßb. C., 2. Febr., 15.? Mai, 
24. Juni, 15. August.

Szerednye, Ungv. C., 21. Sept. 
Szerents, Zempl. C.,6. Jän., 31. März, 

24. April, Petri und Pauli, 13. Juli.
6. August, 1. November.

Széts, Zempl. C-. 15. Mai, 22. Juli, 
29. August, 11. November. 

8z6ts6ny, Neograd. C, 25. Jäner, 11.
März, 24. Apr., 7. Mai, 29. Aug. 

Szeksard, Tolner C„ Palmf. Christi 
Himmels., 2.Juli, 14. Sept., 15.Nov. 

Sziged, Schum.C., 24.April, 13.Juni, 
29. September.

Sziget, Marm. C-, letzten Fesching, 
Pfingsten, Elias, 8 Tage vor Mi­
chael , alles nach altem Kalender. 

Szikszó, Abaujv. C., 6. Februar, l.Mak,
22. Juli, 8. Sept. 11. Nov.

Szilágy Csech, Soln. C-, 6. Jäner,
Donn. nach Inv., Mltw. vor Lätare, 
Gründonn., Donn. n. Pfingst. Doon. 
n.M.G., Donn. n. Luk., 14. Dez. 

Szinna, Zempl. C-, 30. Jän., 20,März>
23. Juni, 4. September.

Szoboszló, Haiduckenst.. Palmsomtt.
| CHr. Himmels., 2, Juli, 26. Oct.
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Szolnok, Heves. C., 25. Febr, Christi 
Himmels-, I. Juni, M. Géb., Emer. 

SzŐgyén, Grauer C., Palms., Exaud,, 
' 24. Aug., Simon u. Juda, 3. Adós. 

Szőlős, (Garam, Ribnik) Bát scher C-, 
25. Jäner, 25. ^?arz, 24. April. 24. 
Juni, 28. Oct.

Szőny, Kom orr«. C.,Mont. in d. Woche 
Castmir, Joh. N., Alcyius u.Maur. 

Szutsan, Thur. C., Namen Jesufest,
24. Ap., CH.Himlf., 25.Juli, 8. Sept. 

Tálya, Zempl. C., 22. Jäner, 4. April,
27. Juni, 13. October.

Tapolcsány, Bvrschod. C, Mont. n.
Pfingsten, 22. Juli, 24. Aug., 6.Dez. 

Tardoskedd, Ncurr. C., 25. August. 
Tarnótz, Lipt- C, 24. Febr., Pfingst., 

Laurenz, Gallus, Luzian.
Tarpa, Szathm. C-, lő. Juni, 5. Nov., 

15. Dezember.
Tartzal, Zempliner C., 2. Februar, 7.

Mai, 6 August, 11. November. 
Téglás, Sabolczer C., 10. Mai, 28.

Juni, 18. August, 29. October.
Ten. erin, Bátscher C., Mathias, 5.

Mai, 4. September, 22. November. 
Temesvár, Tcmeser C., 19. März, 1.

Juni, 29. Sept., 17. Dezember. 
Tegia, Lipt. C., N. Jesus., Greg , Leop. 
Teplitz, Trentsch. C., 19. März, 29.

Junt, 1. Sept., 8. Dezember. 
Teplicze, 3ipffr G?., Exaudi, 29. Sept. 
Terebes, Zempliner C, 13. Jäner, 5.

Mai, 1. August, 13. October. 
Theisholz, Gömörer C., 25. Jäner, 

15. Mai, 10. Aug., 5. November. 
Theresiopel, (Vinga)Hemef. C-, Chr.

Himmels., Mar. Himmels., 6. Dez. 
Tiszafüred, Hewesch. C., 4. Jäner, 

15. April, 8. August, 4. November. 
Tisza-Ujlak, Unghvár. C., 9. Jäner, 

1. Mai, 15. August, 15. November. 
Tokaj, Zempl. §., Maria Verk., 24. 

3uni, Anna, 25. Sept., 26. Oct.. 
21. Dezember.

Tolnau, Tolner C., 3. Mai, 13. Juni, 
4 Tag vor Matbäus, 3. Nov. 

Torissa (Tárcsa), Schar. C., Rém , 
2 Fastw., 3. Mai, 14. Nov.

Torna, Tor.C., 2. Feb., l9Marz, 3Mai 
23 Juli, l.Sept., 16. Oct., 25. Nov. 

Töpfersdorf, Ulrich lm Juli, Ursula. 
Török Sz. Miklós, Heves. C., 4. April, 

Anna, 4. October.
Tr«ntsehin,Trentsch.C.,13.Feb.,Mont.

n. Jud., Pfingst., 2. Juli, Pét. Két- 
tenfeier, f Erhöh. Lukas, Andreas. 

Trestena, Arw. Dorothea, Pfingst- 
Dienst.. Mont. n.M. Hims, 11.Nov. 

Tschabring, (Csepregh) Oedenb. (?., 
1. Donn. in der Fasten, Charfrettag, 
27. Juni, 22. Juli.

Tschakathurn, Szalad. C., 25. Nov. 
Tseng2r, Szatm.C., 24. 2(yr., Exaud., 

29. Juni, 22. Juli, 18.Oct., 21. Dcz. 
Turány, Thur. C-, 6. Jäner, Pfingst., 

Emerich.
Türye, Sál. C., 24^. April, 29. Sept. 
Twrtossin, Arw. C., Sonnt, n. Pauli 

Bekehr., 1. Mai, f Erhöh., Mont. 
nach Allerheiligen.

Tyhan, Vespr. C., 24. April. 
Tyrnau, Preßb. C-, 30. Jan., Invoc. 

27. Febr., 24. April, 19. Juni, 31. 
Juli, 11. Sept., 50.Oct., 11. Dez. 

Ujhely (Sátor Allya),im Zcmplin.C-, 
Palms., 2. Juli, 1. Sept., 5. Nov. 

híjlak, Neutraer C., I.Jän., 15. März.
15. Mai, 6.Aug., 25. Nov., 21. Dez. 

Újváros, Sab. C., Palms., Sonnt, n.
Trin., Mont. n. Martini,

Und, Oedenb.C., 29. Jän., l9.März, 
Grd..Chr. Himf., Pét. ».Paul, 27Sep. 

Ungarisch-Altenburg, Wicselb. C., 
Mont. i. d. Woche h. 3 König, -j- Er­
höhung, Pctr., Matthäus u. 28. Oct. 

Ung vár, Unghv. C., 25.Jän., 12.März, 
Chr. Himmels., Frvhnl., 25. Juli, 
8. Sept , 29. Sept. 25. November. 

Unterpalotta, 17. Sept., 1. Nvvemb. 
Úrmény, Neutr. C., Jud,, 5. Fastw.

6. Sept. 30. November.
Üiögd, Biharcr C., 6.Jäner.25.März, 

26. Juli, i0. August, 14. Sept, Ur­
sula, 13. Dezember.

Ürögh, Bér. C., 3. Februar, 24. April, 
8. Sept., 25. Nov.

Vaal Stuhlw. C., 20 Jäner, 16. Mai, 
15. August, 21. October.

Vadkert, Neogr.C., 1.Jäner, 23.Apr.
22. Juli, 24. Sept.

Vári, Bereg. C., 1. Jäner, 5. Mai, 
Frohnl., l.Sept., 18.Oct., 13.Dez. 

Varsán, Araber C., 26. October. 
Vásárhély, Tschongr. C., Namen Jesu,

19. März, Frohnl. 15. Juli. 16. Oct. 
Vázáros-Námény, Bér. C.> Gründon.,

25. Juli, 26. Oct., 30. Nov. alt.Kal. 
Vasárút, Preßb. C., 24. Febr., 13 Juni,

20. August, 15. Oct.

Verbó, Neutraer C., 1. Jäner, Mvn« 
tag nach Sex. und Cantate. 

Verébely, Barsch. C., Sex., Gründ., 
Mis., I.Aug., 25. Nov., 21. Dez. 

Verschetz, Temescher C., Palmmvnt.
n. alt. Kalender, Simon und Juda. 

Veszprém, Vespr. C-, 6. Jäner, 12.
März, 10. August, 6. Dezember. 

Világos, Araber C-, Mitfastcn, Georgi. 
Verklär. Christi, Maria Empfängiß 
nach alten Kalender.

Visoly, 3. Mai, 13. August.
Vitenz, Neutr. C., 19. März, Miser.,

24. Juni, 24. Aug., Gallus. 
Vukovár, Verötzer C-, 1. Mai. 
Waitzen. Pesth. C., 13. März, 3. Juli,

16. October, 18. Dez., an welchen 
Tagen auch zugleich Vichmarkt ist. 

Wallendorf, Zips.C., 10. Sept,Dienst.
nach Ostern, 24.Juni, 6. Nov. 

Warin, Trentsch. C>, Seb., Montag 
nach Latare, Maria Geburt, Mon­
tag nach dem 1. Adventsonntag 

Wartberg, Preßb C-, 6. Jäner, 25.
Diai, 13. Juli, l.Sept. 18.Oct. 

Weisskirchen, Im Banat, 23. Juni, 
18. Oct., 1. Tag vorher Vichmarkt. 

Wettendorf, Eisenb. C, 25. Jäncr, 
Quasim., Chr. Himnielf., Peter und 
Paul, 10. August, 3. November. 

Wieselburg, Wieselb. C-, 13. Juli, 
Montag nach Franz Seraph., die 
gewissen Wochenmärkte alleDonnerst. 

Windisch-Lips, Sohl. C-, 6. Jäner, 
Sept., Pfingsten, Jakobi, 4. Octvb. 

Windisch-Proben,(TotPróna),2J;ur.
C , 14. Juni, 13. Juli, Joh. Enth. 

Wranow, Zempl. C., 14. Febr., Mis., 
1. Juli, 10. August.

Wiszk, Marm. C., 1, September. 
Zehen. Sáros. C., 24.Febr., 24. Apr.

25. Juni, 7. Sept., 7, Dez. 
Zemplin, Zempl, C-, 3. Jän., 2. Febr,,

30. November.
Zinkendorf, Donnerstag nach Ostern 

und nach Allerheiligen.
Zirtz, Vespr. C., 26. März, Christi 

HImmels.u.M.Heims.alt, 23.Nov.

Vorzügliche Jahrmärkte in 
Siebenbürgen.

Agnethlen, (Agnetfalva), Jud, 2, 
Sonnt, nach Trin.
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Bánfi Hunyád,25. Jäner, Dienstag n. 
Palms., Pfingstd., 28. Sept., 23. Nov.

Bethlen, Quasimod., Montag nach 
Trin., Margareth, 21. Sept., Luzia.

Birthalm, Quasim., Samst. v.Thvmas.
Blasendorf, Sonnabend vor Palmtag, 

2. Juli, 6. Dezember.
Brosz (Szásváros), Donnerstag nach 

Pfingsten, 4. Oct., 6. Dez.
Carlsburg, Dienst. n.Palmt., 30.Sept.
Cronstadt, Frohnleichn., 1. Nov.
Deckendovf, 1. Mai, 27. Juni, 4.NvV.
Donnersmarkt, Mont. n. Trin-, Si- 

mon und Juda.
Elisabethstadt, Maria Verk., Christi 

Himmels., 21. Sept., 19. Nov.
Enyed, 25. Inner, Exaudi, Gallus.
Fogarás, Donnerstag vor Pfingsten,

20. Juli, 9. Sept., 6. Dez.
Gorozlon,28. Jan., 13. Mai, 16. Äug., 

20. Nov.
Grosschenk, Mont, nach Rem,, 13. 

Avril, Donnerstag nach dem ersten 
Trin., Montag nach Michael.

Hermanstadt, Montag nach heiligen 3 
König. Dienstag nach Invoc., Dien- 
stag nach Palms.. 14. Sept.

Hunyád, Petri u. Pauli, n. alt. Kal.
Kezdi-Vásárhely, 24. April, 28. Oct.
Klausenburg, 12. März, 13.Juni, 10. 

August, 1. November.
Kochelburg. 6. Jäner, Montag v. Fa­

sten, Palmtag, Montag nach Trin., 
1 Tag nach Steph., 3. Oct., 16. Dez.

Máros-Vásárhely, 9. Mai.
Medgyez. 21. Februar, Donnerstag n. 

Invoc., Margarets», 30. Nov.
MüllenLach, 29. Jän..21.Ap. 24.Aug.
Reismark, 18.Jan., Christi Himmels., 

22. Juli, Ladislaus, 11. November.
Schäsburg , Montag nach Invoc., 

Sontag nach Trin., 4. Nov.
Torenburg, 24. April, 24. Juni, 9. 

Sept., 6. Dezember.
Zalatha, am 1. Mitwoch nach dem 

Aschermittwoch, 1. Scptemb., zwei 
Tag vorher Viehmarkt.

Erbländische Jahrmärkte.
Bergamo. 20. August, 4. September.

Botzen, 3. Montag nach Aschermkttw., 
Frohnl., 9. Sept., 20. November. 

Brünn, Montag vor Aschermittwoch,
5. Montag nach Pfingsten, Montag 
nach 8. Sept., Mont, nach 8. Dez. 

Chrudim, 2. Sonntag in der Fasten, 
15. August, 14. Sept., 4. Dez. 

Grätz, Samstag vor Laetare, l.Sept. 
Klagenfurt, 15. Mai. Mont. n. Ursula. 
Laibach, 25.Jäner, l.Mai, 29. Junk,

14. Sept., 19. November. 
Lemberg, Montag nach 6. Jäner. 
Linz, Montag nach Ostern, 16. Aug. 
Mantua, 13. bis 15. Junk.
Marburg, Samstag vor Lichtmeß, Ul­

rich, 22. Octvber.
Olmütz, Montag nach 6. Jäner, vor

24. April, n. 24. Juni u. 20. Sept. 
Pettau, 7. Jäner, 25. April, 23. Nov. 
Prag, Mitfasten, 28. September. 
Roveredo, Mont. n. Oculi, 23.Apr.,

Tag n. Christi Himmels., 25. Juli,
25. November.

Salzburg, Fastnacht, 21. Sept. 
Steyer, 14 Tag vor Christi Himmels., 

Montag nach 29. September.
St. Pölten, Dienstag nach Reminisc.,

8. September.
Tarnopol, im März und 26. Jul/. 
Teschen, 3. Febr., Pfingsten, Mont, 

v. 22. Juli, 6. Sept., 30. November, 
Wvtlmärkte, 28. Mai, 2. Octvber. 

Treviso, im Octvber.
Triest, vom 1. bis 20. August. 
Troppau, 1. Februar, 1. Mai, 1. Au» 

gust, 1. November.
Venedig, Christi Himmelfahrt, (durch 

14 Tage.
Verona, Mont. n. Pfingst., 24. Sept. 
Wien, Jub., Atlerheil. (durch 4 W.)

Leopoldstadt, II. Juli, (durch 14 T.) 
Znaim, Oculi, 24. Juni.

Berühmte ausländische Messen 
und Jahrmärkte.

Amsterdam, Lätare.
Antwerpen, 2 Febr., Mittwoch nach 

Pfingsten, 14. September. 
Augsburg, Sonntag nach Ostern, 4. 

Juli, 29. September.

Bamberg, Mont. tt. Cantate, 15. Oct.
Basel, 28. Octvber.
Berlin, Lätare, 3. Mai, 8 Tage nach 

Frohnleichnam, 10. Aug., 1 Nov.
Bremen, 18. Octvber.
Braun schweig, Donnerstag nach dem 

2. Februar, 13. August.
Breslau, Mitfasten, Lätare, Quasim., 

Mont, vor Pfingst.» 24. Juni, Mont, 
vor 8. Sept., 20. Sept., 19. Nov.

Cassel, eine Woche vor der Frankfur­
ter Messe.

Danzig, 10. März, 5. Aug. 11.Nov.
Dessau, Dienst, n. Reminiscere, n. 

dem Trin., nach 1. Sept., 10. Nov.
Dresden, Mont. n. Invoc., 24. Juni.
Erfurt, Samstag nach Frohnl., 24. Au­

gust, 10. November.
Frankfurt am Main, Osterdienstag, 

8. September.
Frankfurt an der Oder, Reminiscere, 

13. Juli, 10. November.
Hamburg, 13. Juni, 2. Juli, 20. Oct.
Hannover, Mittwoch nach 6. Jäner, 

Donnerstag vor Jud., Montag vor 
1. Mai, Montag nach 25. Juli, nach 
1. September, nach i. November.

Krakau, 24. Mai, 9. September.
Leipzig, Neujahr, Jubil., Michaeli.
Lyon, Montag tt. 6. Jäner,Quasim.,

4. August, 1. November.
Magdeburg, Montag nach Septuag., 

und Quasim., 14 Tage nach Pfingst., 
10. November.

Mainz, Montag nach Lätare, nach 13. 
August, 12. November.

München, 6. Jäner, 23. Julk.
Nürnberg, 6. Jäner, Mittwoch nach 

Ostern, 1. September.
Paris, 2. Februar, 28. Mai, lü. Juli, 

10. August.
Rostok, Montag nach Invoc., Pfingst. 

nach Trin. Woche, Michaeli.
Strassburg, 1. Jäner, 24. Juni.
Stuttgart, Mont, vor 25. Mai, Dienst, 

vor 1. Sept., Dienst, n. d. 3 Advent.
Ulm, 15. Juni, 6. Dezember.
Warschau, Miserere, 24. Mal, 15. 

Octvber.
Weimar, Invoc., 8 Tage n. Pfingsten.
Zürch, 14 Tage v. Pfingst., 12. Sept.
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Vost-Noute Durch Bngarti.
Nro. 1.

Von Ofen nach Wien.
Vörös-vár 
Dorogh 
Neudorf 
Neszmely 
Komorn 
At»
Gönyil

a) Raab 
Hochstrass 
Wieselburg 
Raggeudorf

b) Kittsee 
Haimburg 
Riegelsbrunu 
Fischament 
Schwechat 
Wien

72

l/4

72

3 1/2

18 1/2 Posten.
Nro. 2.

Don Ofen über Körmend 
nach Grätz.

Télény 1
Marlonvásár 1
Velencze l
Stuhlweissenburgl i/i 
Palota 1 1/2
Veszprém 1 1/2
Városlőd 1 iy2
Derecser | 1/4
Stirn eg h 1 I t

c) Szalaóér 1 >,'2 13
Vaszár 1 t/2

d) Körmend 1 13 1/2
Rába 8z. Mihály 1
Heil. Kreutz 1
Fiiratenfeld 1
Ute 1
Gleisdorf 1
Gr atz 1 1/2

22 Posten.
Nro. 3.

Don Öfen über Körmend und 
Varasdin nach Fiume.

Sott Ofen bis Körmend siehe 
Nro. 2. ] 5 t/2

Lövő 1 1
Baksa 1
Unter-Lendva 1
Csákathurn t I u
laratdin j »|
Ostritz |
Breznitza 1
Szent-Irán 1
Popovetz 1
Agram 1 26
Rákoa-Patak 1 1 '4
I,ász ka 1
Karlsiadt 1 >/2 20 r/,

Netretich
Szeverin
Suchinich Szellő
Skrad
Delnicza
Merslavodicza
Kamenyák
Fiume

1

1
1
1
1
1
1
1

38 */t Posten 
Nro. 4.

Von Ofen nach Esze'k.
Tetány I
Ercsány 1 l/a
Adony 1
Pentele 1 1/4
Földvár 1 i/a
Paks 2
Tolna 2
Szegszárd 1
Bátta-Szck 1 i/2
Szekcsó 1

e) Moháét 1 14 8 4
Bárány avár 2
Laszkafeld I

f) Ették 1 1/4
19 Posten.

Nro. 5.
Von Ofen nach Sémiin.

Soroksár 1
Uaczháza 11/-
Kún-Sz. Miklós 1 l/a
Szabad-Siállás \
Izsák 1
Vadkert 2
Halas 1 I/4

g) Mély-Kút 1 3/4 II
h) M. 7'heretiop, 2 13
Csantavér 1 1/4
Topolya 1
Kis Hegyes I
Verbász 1
Alt-Kár 1

>) Vtterward. 2 fO t/4
Pácska 2

k) Banovcte 2
Sémiin 1 i,'r

25 3/4 Rostén.

Nro. 6.
Von Ofen über Temesvár 

nachEiebenbürgcn. 
Soroksár - 1
Ótsa 1
lnarts 1 4
Eörkány 1
Fiiideák 1
Ketskemát 1
Paka 1
Fái Egyház 1
Péteri 1

Klin-Telek
Szatymász
Szegedin
Horgos
Klein-Kanizsa
Mokrin

l) Komlót 
Csatád
Klein-Becskerek

m) Temesvár 
Békás
Kisető

n) Lúgot 
Boschur 
Facset 
Kossova 
Cószád in Sí eb.

1
1
1
1 '/1 
1

1 1/2
1 16 8/4
1
1 '/«
1 1/4 20 1/4
1
2
1 24 1/4
1 v2 
1 
1 
1

7*

1/2

V?

13 1/4

173/4

28 3/4 Posten.

Nro. 7.
Von Ofen über Czegle'd und 

Arad bls Temesvár.
Von Ofen nach Eörkány siehe 

Nro 6. 4
Czvglád 2
Gross-Kőrös 1
Alpár 2
Csongrád 1
Szentes 1
0) Orosháza 2

Tót-Komlós 1
Battonya l

p) Arad 2
Monostor 1
Temesvár 1 }/i

20 3/4 Posten.

Nro, 8.
23on Ofen über Czegle'd, De- 
breczin, Grosswardein nach 

Siebenbürgen.
Von Ofen bis Czeglád siehe 

Nro, 7. 6
Abony 1
Szolnok 1
Török Sz.Miklós I {/z
Bán-Halma 1 l/z
Karczag Uj-Szál. 2
Nád-Udvar 1 1/2
Szoboszló 1 i/r
q) Debreczen 1 17 1/2
r) Hottzu-Tál 1 '/» IQ.

Bocsaj 1
Bihar 1

s) Grotnoardtin 1 22
Telegd 1
Élesd 1
Nagy-Bárót 1
Fekeíe-Tú 1
Nyárét 1 ’/j_________

28 Posten.

Nro. 9.
Von Ofen über Erlau , Ka­

séban nach Galizien.
Kerepes 1 Ua
Bagh 1 t/2
Hatvan 1

t) Gyöngyöt 1 */2
Kápolna 2
Erlau 1 1/2 9
Mező Kövesd 1 t/4
Harsány 1 t/j
Miskólcz 1

u) Sziktzó 1 13 1/3
Forró 1 1/4
Hidas Námeti 1 1/2

t) Ka te hau 1 >/z IS
Lemessán 1
Eperjes 1
Ternye 1
Bártfeld 1 J/a
Orlich 1 ‘/z
Komarnik ‘/z
Dukla in Galiz. 2

27 t/s Posten. 
Nro. 10.

Von Ofen über Gács und 
Neusohl nad) Rosenberg.

Dunakeszi 1
Waitzen 1

x) Rét tág 1 1/2 3 t/2
Balassagyarmat 1 1/2
Szakái 1 yz

y) Gáet 1 S
Vámosfalra 1
Viglás 1 1/2
Neusohl 2
Altgebirg 1
Ó Szada 1 8/<
Rosenberg 1 t/s

16 3/4 Posten.

Nro. 11.
Von Ofen über Levencz und 

Freystadl bis Jablunka 
in Schlesien.

Dis Rátság siehe Nro. 10. 3 t/2
Ipolyság 1 t/2
S/.ántó 1 1.1
Báth 1
Lávencz I
Verebály 1 ‘/i
Neutra 1 '/l
Freystadt 1 f/i 12 ’/t
Hippia 1 s/i
Tapoltsány 1
Ny itra Zsámbokr. 1 
Veezinitz 1
Bajmótz 1 '/r
ltudnó 1 t/2
TnrótzZsámbokr. 1 '/z 21



Solna 2
Csácza 2
Jaólunka inSchles. i lji

20 2/4 Posten.
Nro. 12.

Von Ofen über Pressburg 
nach Mähren.

Bon Ofen bis Kittsee siehe
Nro. 1. 13 1/2

Pvessburg 1
Stampfen 1
Malatzka 1 lfz
St. Johann 1
Holitsch 1 1/2
OreitschinMähr. 1 l/i

21 Posten.

Seiten Post-Routey.

a) Von Raab nach Sümegh.
The'th 1 i/2
Pápa 1 i/j
Devecser 1 3/4
Sümegh 1 1/4

6 Posten.
b) Von Kittsee über Oeden- 

burg nach Körmend.
Pahrendorf 1 1/4
Gschies 1 l, 2
Oldenburg 1 114
Varaschdorf 1 1/4
tiüns 1
Steinamanger 1 V4
Körmend 1 1/2__________

9 Posten.
c) Von Szalabér über Kani- 
sa, Kopreinitz bté Agram.

/ 2 7 1/4
8 1/4

Stala-Egerszeg 
Hahót
Gross-Kanisa 
Zákány »
Kopreinitz 
Kreutz 
Verboretz 
Dugoszello 
Agram

12 1/4 Posten.
d) Von Körmend überKanisa 
unbFünikirchen nach Esseg

11/2 
1 3/4 
1 1/2 
1
1 1/
1
1 1/2
1
1 1/2

Börönd 
Szala-Egerszeg 
Hahót
Gross-Kanisa
Iharos
Bresznitza
Babócsa
Isivándy
Nagy-Szigeth
Szent-Lőrintz
Fünfkirchen
Szalont»
Siklós

1 
1
1 3/4 
1 1/2

1
1 l/2 
1 1/2 
1 
1
.-/>

1

IS3/,

Lapántza
Bal anyavár 
Laskaföld
Esség

1
1
1
1 V«

20 Posten.
e) Von Mohács n.Füníkirch.
Szederkény 1 l/4
Fünfkirchen 1 l/2

2 3 '4 Posten
Q VonEsseg nacbPetervvard.
Vera 1 l/2
Vukorár 1
Opatovatz 1
Illők 1 1/2
Szuszek 1
Cserevits 1
Peterwardein 2

9 Posten.
gl Von Mélykút über Baja

und Zombor nach Esseg.
Szent-lrán 1
Baja 1 l/4
Gara 1
Gakora 1
Zombor 1
Bezdán 1 l/2
Herczeg-szőlős 1 l/2
Esseg 1 l/2

9 3/4 Posten.
li) Von Marii1 Theresiopel

nach Zombor.
Baimok 1 l/2
Nemes-Militich 1 l/2
Zombor 1

4 Posten.
i) Von Peterwardem nach

Komlós.
Temerin 1 l/2
Rátzbecse 2
Beodra 1 '/2
Kikinda 1
Komlós 1

7 Posten.
k) Von Banovetz in Skrmken

bis Karlstadt in Croatien.
Columbinze 1
Ruma 1 l/2
Mitrovitz 1
Csalma 1
Bacsintze 1
Továrnik 1 1/2
Orolik 1
Vikorcze 1 9
Mikanofcze 1 l/2
Verpolya 1 11 v?
Garcsin 1 l/2
Brod 1
Orioratz 1 l/2
Verbora 1
Neu-Gradiska 1 17 r/2
Podegrai 1
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Nofska 
Jeszenovatz 
Dubitza 
Konstainitza 
Pletnik 
Petrina 
Glina 
Vergimost 
Vojnich 
Kallstadt

29 1/2 Posten.
1) Von Komlós nach Gross- 

Becskerek,
Kikinda 1 1/2
Beodra 1
Mellentz 1 1/2
tiross- Becskerek 1

1
1
1
1
1
1
IV2
iv«
1
1 3/4

I Margittá 
1 Deda
1 Keiner in Sieb.

5 Posten.
m) Von Temesvár nach 

Weisskirchen.
Schobel 
Detta 
Moravitza 
Verschetz 
Langendorf 
Weisskirchen

7 Posten,
n) Von Lúgos nach Orsóvá.

1 1/2 
1 l/2
1
1
1
1

1 l/4 
1 
1

5 1/4 Posten.
r) Von Szikszó über Tál- 

lya und N. Mihály nach 
Munkács.

Tállya 1
Liszka 1
8. A. Ujhely 1
Velejthe 1
Vétse I
Nagy-Mihály 1
Szobráncz 1
Ungvár 
Szerednye 
Munkács

l/2
l/2
l/2

l/2 
1 1/2 
1 1/4 
1 1/2

13 1/2 Posten,
s) Von Kasch au nach 

Pressburg.
2

Szakul 
Karansebes 
Szlatina 
Terregova 
Kornia 
Mehádia 
Orsóra

1 l/4 
1 ' 4
1 1/4 
1 
1 
1
1 3 4

Lemeaán 
Eperjes 
Berthold 
Korotnok 
Leutschau 
Horka 
Lucsivna 
Vihodna 

iOkolicsna 
Pettendorf 
Rosenberg 
Nolcsova
Turotzszámboki
11 udnó 
Baj mótz 
Veszte nitz 
N. Zsambokrét8 1/2 Posten. n. Zsarolt 

o) Von Arad nach Gross- Tapolisáo 
wardein ÍRippin

2 
2 
1
1 1/2
1

1 1 2

Simánd 
Nagy-Zere'nd 
Remete 
Kis Szalonta 
Gyapjú 
Grosswardein

9 Posten.

p) 23on Debreczin über Tál­
lya nach Kaschau. 

Hatház 
Nyíregyháza 
Király-Telek 
Tokaj 
Tállya 
Visoly
Hidas-Németi 
Kaschau

ÍGalgócz 
j Tyrnau 
i Sir fő 
| Cseklész 
Pressburg

1
1
1 'A 
1 l/4 
1 l/2
1 V«
i 1/2 

1 V*
1
1 1 2
1

. 1
1 1/2 
1 l/r 
1 1/4 
1 
1 
1
1 1/4 
1 'A 
1 V. 
1 
1

1 1/2
1 
1 
1 
i

/1

1 1/2_______
9 1/4 Posten.

q) Von Hosszú Pál)i nach 
Siebenbürgen. 

Nagy-Léta 1 
Székéley-Hid 1

30 3/4 Posten.

t) Von Rétság n. Schemnitz.
Ipolyság 1 1/2
Apath-Maróth 1
Báth 1
Schemnitz 1 1/3

5 Posten.

u) Von Gács nach Kaschau.
Szelenye 1 1/4
Rima-Szombath 1 V«
Tornallya 2
Rosnau 2 1/,
Szomolnok 1 1/4
Metzenzéf 1
Jássó-Újfalu 1
Kaschau 1

11 V« Posten.
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Eilwagen-, Postwagen- und Briefpost-Ordnung.
Gebühr, Abgang und Ankunft.

Gebühr für Geldsendungen.Übersicht.

der Personen-Gebühren bei dem von Wien und Ofen abgehenden 
und ankommenden k. k. Eil- und Postwagen.

Auf der Route Fahrten. | Postwagen.

von Eilwag||Separ. miJnn.|(imÄuß
ß \a/i\ $ 11 oe'k O/k'i# [&k

Ofen Wien 14 44 16 46 ___

» , Hermanstadt — — — _ 20 40 18 5
» Clausenburg — — — — 22 56 20 4

Hermannstadt Kronstadt — — — — 4 48 4 12
Ofen Kaschau — — — — 9 36 8 24

» Semlin — — — — 17 52 15 38
Wien ■ Linz 10 12 11 54
Lmz Passau 15 12 17 44 ____

" Marrkel 17(24 20 18 —

» Innsbruck 26 48 51 16 ____

Wien Gräh 10 — 12 50 —

» Laybach 23 46 26 2 —

» Triest 30 50 54 9 —

Mailand 47 32 55 25 ____

" Venedig 34 22 38 33 — —

» Agram — — — — 11 27 9 34
Agram Karlstadt — — — — 2 14 1 45
Wien Budweis 10 12 11 54 —

" Preßburg 2 — 4 40 — —

» Prag 17 43 19 50 — —

" Brünn 7 36 8 52 ___ —

» Podgorze 25 1 28 6 — —

» Lemberg 42 48 46 42 — —

» Troppau 15 19 17 30 _
Lemberg Brody — — — 2 48 2 6

Abfahrt und Ankunft der Eil- und Brancard- 
Wägen in Ofen und Wien.

Der Eilwagen fährt von Ofen nach Wlen Täglich 
Nachmittags 4 Uhr ab, und kommt in Wien andern Tags 
gegen 10 Uhr Abends an. — Von Wien nach Ofen fährt 
dieser Täglich Abends Schlag 10 Uhr ab, und kommt 
den Lten Tag Früh an.

Mit diesen Eilwagen geht auch die ordinäre Brtefpost. 
Wer Briefe mit Papiergeld, kleine Geldpvsien, oder wich- 

^ Üen (Urkunden, Obligationen u. dgl) mit diesen 
^ lv.d9fn fn.nd) und über Wien senden will, muß selbe bis 
geben 2 Ui;r Nachmittags im Postwagen-Amte auf-

Anmcrkung. Den Frachtstücken ist noch eine zweite 
vollständige und deutlich geschriebene Adresse beizugebe».

Lvn Po st weilen.

in Gulden.
I von 1 (über 4 Icon 8I| ö. 12 je. 16II v. 20' v. 24
bis 4 bis 8 bis 12 j b. 16 b. 20 | b. 24 b. 28
fl. kr Ifl lkr

fl lfr.lfl.4r.,'fl |fr.|| fl |fr. fl kr.

25
50
75

g 10 fl.l — 2 — 2 — 2 — 31—, 3 3
25 „ — 3 — 4 — 4 — 5-1 5 650 ,,| — 6 — 7 — 8 — 9}— 10 1175 „ | — 9 — 10 — 12 — l4j— 15 17100 „ 1 — 12| — 14 — 16 — 18'— 20 — 22

-I 6

-M2 
~ M8

A n m e

die

A.

r k u n g e n:
1) Für Sendungen über 28 Meilen wird 

(SJeiuiOr von 4 zu 4 Meilen weiter zngercchnet.
2) F ü r G e l d b e t r ä g e ü b e r 100 G u l d e n bis e i li­

sch lässig 1000 Gulden, schreitet die Gebühr núri> 
dicsem Maßstabe in gleichem Verhältnisse fort.

3) So wie die Aufgabe 1000 Gulden ü bet« 
Üeigt, wird an der für den übrigen Betrag entfallen­
den Gebühr d.m Publikum i/6 zum Guten gelassen.

4) Br u cht heile eines Kreuzers gelten für 1 Kreuzer.
5) Außer diesen Gebühren wird jedesmal auch, ohne 

Rück>r'cht, ob der Sendung ein Brief beiliegt oder 
nicht, die Briefpvst - Gebühr von einem einfachen 
Briefe zngercchnet. Würde ein Brief von einem 
höheren Gewichte als 1,2 Loth beiliegen, so ist dieser 
nach dem Briefpost> Tariffe zu tapiren.

A. Für gemünztes Silber wird die Gebühr nach 
diesem Tariffe und den beigesügten 23ífiímmurgcn im 
vollen Betrage angerechnet.

6. Für Kupfergetd bis einschlüssig 12 G u l d e n eben 
so. Höhere Beträge werden nach dem Tariffe für ge­
meine Frachtstücke behandelt.

C. Für gemünztes Gold ist blos die 
Hälfte.

D. Für Banknoten ist blos das Viertel.
E. F ü r Einlösung 6- und Anticipations- 

Scheine ist blos das Sechstel.
F. Für Obligationen und Wechsel 

blos das Zwölftel.
G. Edelsteine, Perlen, Bijouterien und Golt- 

siangen sind in der Gebühr dem gemünzten Golde 
gleich zu halten.

H. Für andere Waaren von hohem Werth e, 
als: Silber, Tressen und Stoffe von Gold, Korallin, 
Safran, Gemälde, sind die Gebühren wie für gemünztes 
Silber zu entrichten. Wenn jedoch nach dem Tariffe fiit* 
gemeine Frachtstücke hievon eine Höhere Gcbiiyr zur Zah­
lung entfallen würde, so muß diese eingchoben werten.
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Gebühr für Frachtstücke.

Von Po st metlen.
Vom Gewichte von 1 über 4 !von 8 v 12 V. 16 v. 20 v. 24

und Pfund. bis 4 bis 8 jbis 12 b. 16 b. 20 b. 24 b 28

fl- 1fr- fr. ihr- ifl- kr fl 1 fr. fl.jfr. fl. Ihr.

bis einschlüssig 1 — 4 — 5 6 7 — 8 — 10, — 12
über 1 bis 2 — 5 — 6 — 7 — 8 — 10 — 13 — 16
„ 2 3 — 6 — 7 I_ 8 — 10 — 13 — 171 — 21
„ 3 7 4 — 7 — 8 — io — 13 — 17 — 22 — 27
„ 4 „ 5 — 8 — 10 13 — 17 — 22 — 28! — 34
„ 5 ,, 6 — 9 — 12 16 — 21 — 27 — 34 — 4i
„ 6 „ 7 — 10 — 15 — 19 — 25 — 32 — 40; — 48

7 „ 8 — 11 — 16 22 — 29 — 37 — 46: — 55
„ 8 „ 9 — 12 — 18 25 — 33 — 42 — 52! 1 2
„ 9 „ 10 — 13 — 2°: — 28 — 37 — 47 —. 58! 1 9
„ 10 „ 1-2 — 15 — 23, — 32 — 42 — 53 1 5! 1 17
„ 12 „ 14 — 17 — 26 — 36 47 — 59 1 12 1 25
„ 14 „ 16 — 19 — 29! — 401 — 52 1 5 1 l9| 1 33
„ 16 „ 18 — 21 — 32 — 441 — 57 1 11 1 26, 1 41
„ 18 „ 20 — 23 — 35, — 48 1 2 l 17 1 33 t 49
„ 20 „ 25 — 26 — 39 — 53| 1 8 1 21 1 4l l 58
„ 25 „ 30 — 29 — 43; — 58 1 14 1 3i 1 4lj 2 7
„ 3C „ 35 — 32 — 47 1 3 1 20 1 38 1 58 2 18
„ 35 „ 40 — 35 — 51 1 8 1 26 1 46 2 8' 2 30
„ 40 „ 50 — 39 —. 57 1 17 1 39 2 3 2 27! 2 5»
„ 50 „ 60 — 43 i 3 1 25 1 49 2 16 2 431 3 10
„ 60 „ 70 — 47 i 9, 1 33 2 — 2 30 3 —! 3 30
„ 70 „ 80 — 51 l 15 1 42 2 12 2 45 3 18 3 51
„ 80 „ 90 — 55 i 22 1 52 2 25 3 1 3 37! 4 ,3
„ 90 IOC - 59 l 29i 2 2 2 38 3 17 3 56 4 35

A N m e r k U N ?•
A. S^ür Sendungen über 100 Meilen wird die 

Gebühr nach diesem Ansätze von 4 zu 4 Meilen weiter 
zugerechnet.

Ü. Für Frachtstücke von großem Umfange und 
leichtem Gewicht wird y« dieser Gebühren zuge- 
rechnet.

fl. Für Schriften, welche nur im Gewichte von wenig­
stens einem Pfunde angenommen werden dürfen, bis 
einschlüsstg fünf Pfund, ist die doppelte, und wenn sie 
ein höheres Gewicht haben, die einfache Gebühr für 
gemeine Frachtstücke zu entrichten.

Alle Frachtstücke müssen wohlverpackt, gegen jede 
Beschädigung gesichert, und in sofern sie ln's Ausland, 
oder nach Oesterreich bestimmt sind, auch vorher abgemau- 
ther werden und mit Zollbolleten versehen seyn.

Die Frachtstücke müssen einen Tag früher, als der be­
treffende Postwagen abfährt, an das Postwagen-Expedi- 
ckonsamt übergeben werden, und das Portogebühr kann 
entweder sogleich bet der Aufgabe bezahlt, oder an den 
Empfänger gewiesen werden; geht das Frachtstück über die 
Grunze , dann muß das Porto bis dahin bezahlt werden.

Die früher bestandene Beschränkung, daß auf die 
Post- und Packwagen Colli, nur bis zu dem Gewichte von 
100 Psd. aufgegeben werden dürfen, ist ausgehoben, und 

werden Colli, auch von einer größer» Schwere. auf der 
Fahrpost eben so angenommen, als überdieß den Aufgebern 
solcher Colli, wenn ihre Versendung aus 12 Colli besteht

und an einen Adressanten kautet, ein Fünftel des tarifmä­
ßigen Porto nachgelassen wird.

Ofner und Pesther Post-Ordnung.
Ankommende Posten.

Alle Tag von Vörösvar, Dorog, Gran, Neudorf, 
Neszmély, Komorn, Als, Gönyő, Raab, Hochstrass, 
Wieselburg, Raggendorf, Kittsee, Pressburg, Tyroau, 
Hamburg , Regelsbrunn, Fischainent, Schwechat, 
Wien.

Sonntag und Mittwoch von Soroksár, Ócsa, Ináres, 
Eörkény, Czegléd, Abony , Debreczin , Clausenburg, 
Hermannstadt.

Montag und Donnerstag von Soroksár, Ocsa, 
Inarts , Eörkény , Lajos , Ketskemét, Paks, Félegy­
ház , Pétery , Kistelek , Szatymász , Szegedin ; Hor­
gos, K. Kanischa , B. Komlós , Temesvár, Arad.

Montag und Freytag von Keinénd , Zseliz , Le- 
venz, Neutra, Freistadt. Dann von Dunakesr, Waitzen, 
Rétság, B. Gyarrnath , Szakát, Gáts, Tornaija, Ka­
séban , Epéries , Báth , Seheinnitz , „Neusohi, Rosen- 
berg. Dann von Esseg , Fünfkirchen, Mohács, Tolna, 
Paks, Földvár.

Dinstag und Freytag von Soroksár, Ocsa, Inaris, 
Eörkény, Czegléd, Orosház, Tót-Komlos, Arad, 
(Grosswardein, KlausenburgJ Temesvár,

Mittwoch und Samstag von Kerepes, Bagli, Hat­
van , Gyöngyös, Erlau, Miskoltz, Tornaija, Szikszó, 
Tólya, Kaséban, Eperies, Lemberg.

Sonntag und Donnerstag ven Sémiin, Peterwar­
dein , Theresiopl, Zomb>r, Baja, Mélykút, Halas , 
Vadkert, Izsák, Szabadszállás, K. Sz Miklós , Latz- 
háza , Soroksár, dann Grärz , Warasdin , Stuhlweis- 
senburg , Wesprim. —

Abgehendc Posten.
Alle Tag nad) Vörösvár, Dorogh, Gran, Neudorf, 

Neszmély, Komorn , Ats, Gönyö, Raab, Hochstrass, 
Wieselburg, Raggendorf, Kittsee, Pressburg, Tyrnau, 
Galgótz , Neutra , Hainburg , Regelsbrunu , Fischa­
ment , Schwechat, Wien.

Sonntag und Donnerstag nad) Soroksár, Ocsa, 
Inárts, Eörkény, Lajos, Kecskemét, Paka , Félegy­
ház, Pétery, Kistelek , Szatymász , Szegedin , Hor­
gos, K. Kanisa , B. Komlós , Temesvár , Arad, Her­
mannstadt, Sámlin, Peterwardein , Theresiopl, Zom- 
bor , Baja, Mélykút, Halas , Vadkert, Izsák, Sza­
badszállás, K. Sz. Miklós, Latzháza; dann nad) Essegg, 
Fünfkirchen , Grätz . Warasdin , Stuhlweisienburg, 
Wesprim, Körmend, Gr. Kanischa.

Montag und Freytag nach Soroksár, Ocsá, Inarts, 
Eörkény, Czegléd , Irsa , Abony, Debreczin , Clau- 
senburg, Hermannstadt.

Dinstag und Freytag nach Kerepes, Bagh, Hatvan, 
Gyöngyös, Erlau, Miskoltz, Tornaija, Szákszó, 
Tálya , Kaschau, Eperies, Lemberg.

Dienstag und Samstag nach Soroksár, Ocsa, Inarts,
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Eőrkény, Czegled, Irsa, Orosház, T. Koinlds, Arad, 
Temesvár, Grosswardein, Clausenburg.

Mittwoch und Samstag tuicl/Dunak'esz, Waitzen, 
Rétság, B. Gyarmáth, Szakái, Gáls , Tornaija, Ka- 
schau, Eperjes, Lemberg, Báth, Schemnitz, Neu- 
solil, Rosenberg; dann nach Kernend, Zseliz , Levenz, 
Neutra, Freystadl.

8^* Die Briefe werden in Pesth höchstens bis 12 
Uhr, in Ofen aber bis 3 Uhr angenommen.

Briefpostgebühren
Don 0 bis indus. 6 Meilen . . . 2 kr. C. M.

m 6 „ 12 y} • • . 4 » H »
ff 12 * „ 18 » . . . 6 „ » >}

yy 18 >,. ff 24 » . . . 8 » n })

» 24 „ n 50 » . . . 10 » » »

„ 30 „ „ 36 » . . #12 » yy „

n 36 und darüber . 14 » „ »»
Die hier ausgesetzten Geldbeträge gelten für jeden

einfachen Brief einschlüssig l/% Loth Wiener Gewicht.
Für Briefe von höherem Gewiebt steigt die Taxe in 

gleichem Verhältnisse von y2 zu Va Loth bis einschlüsstg 
1-6 Loth. Von 16 Loth angefangen, wird für jedes wei. 
tere halbe Loth blos bie Hälfte der Taxe zugercchnet. 
Briefe über 32 Loth werden nur lothweise taxirt, und die 
Bruchtheile dem Empfänger zu Guten gelassen.

Die Bricfpvst nimmt nur Briefe, Papiere u. s. w., 
bis zu einem Gewichte vom 5 Pfund an.

Tarif für Reisende mit Extrapost.
In Oesterreich. Für 2 Pferde auf 1 Station Rittgeld: 

1 fl. 40 kr. Trinkgeld: 24 fr. — Für 1 gedeckten Wagen, 
auf 1 Station: 30 kr. — Schmiergeld sammt Schmeer: 
8 kr« — Ohne Schmeer: 4 kr.

2 n Ungarn. Für 2 Pferde auf 1 Post, Rittgeld: 1 fl. 
30 kr. —Trinkgeld: 18 kr. — Für 1 gedeckten Wagen, 
auf 1 Post: 25 bis 36 kr. — Schmiergeld wie oben.

Gewichtstafel über k. k. österr- Silbergeld ohne 
Sack in Wiener Gewicbt.

Gulden.
In 2 Gulden 
Thal.-Stück. In Zwanzigern. In Zehnern.

Pf. Lth. 1 Pf. Lth Qt | Pf. | Lth. | Qtl.
1000 25 — 35 22 2 41 20 2
90o 22 16 32 4 1 37 15 1
800 20 — 28 18 — 33 10 —
700 17 16 24 31 3 29 4 3
600 15 — 21 13 2 24 31 2
200 12 16 17 17 1 20 26 1
400 10 — 14 9 — 16 21 —
300 7 16 10 22 3 12 15 3
200 5 — 7 4 2 8 10 2
100 2 16 3 18 1 4 5 1
50 1 8 1 25 ir 2 2 2i
40 1 — 1 13 2 i 1 21 1
30 — 24 1 2 1 1 7 3t

20 __ 16 — 22 3 — 26 2t
10 — 3 — 11 n 13 1'-

Gelegenheiten zu Wasser so wie Briefträger Bo­
ten und Landkutscher, mltyc in Pesth und Ofen 

zu finden sind.
Wer mit dem Dampfschiffe reisen, oder Waaren zu 

senden wünscht, beliebe sich in dem Bureau, Ober Donau 
zelle vormerken zu lassen.

Beim goldenen Schiff, und goldenen Krön in Ofen 
sind Gelegenheiten nach Komorn, Raab. Preßburg und 
Wien. Der Briefträger im letzteren besorgt eben dahin 
auch schwere Güter. Eben so auch beim weißen Schiff in Pesth.

Im Wirthshaus zur Brücke in Ofen, ist der Fünf­
kirchner. — Im Wirthshaus zur goldenen Brctzen in Ofen, 
ist der Stuhlwcisscnburger — Im Wirthshaus zum gvlde- 
neu Stern in Ofen der Esseger. — Im Wirthshaus zur 
Brücke in Ofen der Grauer Bote zu finden.

Gelegenheiten nach Arad und Tcmeswar sind bel die 
2 Pistolen in Pesth.

Die sogenannten Eilbaucrn find in Ofen beim weißen 
Wolfen.

Andere Landgelegenheiten mit gedeckten Leiterwägen 
find zu finden nach Szegedin, in Pesth in der Schorvkscharer 
Gasse im rvthen Haus. — In das Barscher Comitat, 
Therestopel, Zömbor, etc. bei die 2 blauen Böcke in der 
Schorvkscharer Gasse. — 9tach Komorn, Raab und Preß- 
bürg in Ofen beim schwarzen Thor.

Schnellfahrt - Anstalten
zwischen Pesth nnd Arad bis Temeswar, Aufnahms Bureau 
in Pesth bei L. Koszgleba et Sohn, in der Waiyaer 
Gasse gegenüber denen sieben Churfürsten.

Preise der Plätze nebst 30 Pfund frei.
Don Pesth bis Ketskemet oder retour 4 fl. CM.
,, ,, /, Szentes ,, ,, 6 ,, ,#
,, /, ,e Oroszház ,, ,, 7 ,# ,,
#, ,, „ Arad ,, „ 8 ,, ,,
,, „ „ Temesvár „ „ 10 „

Zwischen Pesth und Eperies; Aufnahmsort in Pesth in der 
Waiznergasse dem Hotel „zum Palatin^ gegenüber.

Ein Platz mit 30 Pfund Gepäck frei.
Von Pesth bis Gyöngyös oder retour 2 fl. 56 kr, E. M.
// '> „ Kövesd n n 4 ,, 48 ,, tt

/• tt „ Miskolz tt tt 6 „ 48 „ tt

/' y' ,, Kaschau tt tt 8 „ $6 ,, !•

/, „ „ Eperies tt tt 10 „ - „ >t

Zwischen Pestb und Leutschau; Aufnahmsort in Pesth in der 
Herrengasse bei Johann Mitterdorfer,,zum Fischer.^

Ein Platz mit 30 Pfund Gepäck frei.
Von Pesth bis Waitzen oder retour 1 fl. — kr. C. M.
„ „ „ Gyarmat „ „ 2 „ 45
„ „ „ Lossontz „ „
,, „ Rimaßombat „ „
,, ,, ,, Rosenau ,, ,,
„ „ „ Iglo oder Leutschau „

Die Anstalten nehmen auch Waaren und Effecten 
schnellen Versendung an. —

* >,
4 „
5 „ 
7 „ 
9 „
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der kais. kön. Dampfschiff-Fahrt zwischen Wien, Constantinopel und Smyrna.

j Preise der Plätze für Reisende mit 60 § Ge­
päck frei, in Convent. Münze.

Abwärts

Platze 
erster jjzweit.

Ver­
deck.

st. fr Hfl. | kr fl-i kr

!Von Lin; nach Wien........................................ 10 — 6 40 — —
1 „ Wien nach Preßburg . . . . . 3 30 2 30 — —

„ Preßburg nach Gönyö....................... 7 30 5 -1 — —
„ ,, Komorn....................... 8 — 5 20 — —

I „ „ „ Gran............................. 9 30 6 20 — —
j „ „ „ Pesth............................. 12 — 8 —I — —
>Bon Pesth nach Földvar................................... 3 30 2 20, — —

„ „ Paks................................... 4 30 3 -| — —
„ „ „ Tolna ..... 5 30 3 40 — —
t> „ ,, Baja......................: < 7 — 4 40 — —
„ „ „ Mohács ............................. 8 — 5 29 — —
„ „ „ Apatin................................... 9 30 6 20 — —
„ „ „ Vukovär............................. 10 50 7 10 — —
„ „ „ Illők .................................. 11 40 7 50 — —
„ „ „ Neusatz.................................. 12 30 8 20 — —
„ „ „ Semlin................................... 15 — 10 — —
„ „ „ Kubin................................... 16 30 11 — —
„ „ „ Basiasch ............................. 17 20 11 30 — —
„ „ „ Moldava............................. 16 — 12 _ — —
„ „ „ Drenkova............................. 20 — 13 20 — —
tf ff tr Örfoca «•••»*• 28 — 18 40 — —
,, „ „ Skela Cladova .... 33 — 22 - — —

!Von Sk. Cladova nach Widdin, Kalafat . 6 — 4 10 2 20
„ „ „ Orsova, Piquet . . 11 — 7 30 4 20
„ „ „ Nicopoli, Fslas 15 io 30 6 —
„ „ „ Rustzuk, Giurgevo 20 — 14 — 8 _
„ v „ „ Silistria .... 25 — 17 30 10 —
„ „ „ Hirsova .... 3° — 2) — 12 —
„ „ „ Braila..................... 33 30 23 30 13 20
„ „ „ Galaz..................... 35 — 24 30 14 —

Von Galaz nach Tuldscha............................. 12 — 8 — 4 —
„ „ „ Varna............................. 34 — 24 12 —

„ „ Constantinopel .... 55 — 40 15 —
Von Constantinopel nach Trapezunt . . . 30 —

„ „ „ den Dardanellen . 9 6 65
„ „ „ Smyrna .... 15 g 10

g»! 105 3-
„ „ „ Salonich .... 20 15 150 L“'

Von Smyrna nach Scio.................................. § 3 3 1 35 -Ö
„ „ „ Rhodus............................ 12 s. 8 54 90 '3>

„ „ Tripoli............................. 35 24 270
„ „ „ Alerandrette ....

B
40 29 320

Administration und General-Direcrion in 2Lien. am Bauern-
markt Nr. 582.

Agenten und Dampfschi fffah rts-Bure aur sind- in 
Linz Hr.Paul Lüfteneggers Wit. in Preßburg Hr. I. B.Col- 
i o se u s; in Raab Herr Z o j. Caneider; in Gönyö Herr Fr. 
Tutschner; m Komoru Herr Franz König; in Pefth (Dampf-- 
schifff. - Bureau) Herr F. S. Chris mar; in Földvar Herr A. 
T e m m e r; in Tolna Herr 5 o h. M a i r n e r; in Baja Herr Z. B. 
Fellner; in Mohács Hr. W- Thorn; in Apatin Hr. 3 Müller, 
ui Vukovär Hr. G- Stepancsev ics; in Fllok Hr. 3 o s. Ludw i g; 
in Neusatz (Dampfschifff.-Bureau) Herr S N e u m a n n; in Scmlin 
«Dampfschiffs-Bureau) Herr E. Wimmer; in Uj-Palanka, Ba- 
siasch, und Alt-Moldava Herr A. B a n d l in W eißkirchen, im Banat; 
Drenkova (Dampfschiffs -Bureau) Hr. Férd. R t e r; in Alt-Orsöva 
, Dan-pfschifff.-Bureau) Herr L. Dumartheray; in Skela-Cla- 
dova (Dampfschiffs.-Bureau) Hr. 3. B. Lehman u; in Wipdin Hr. j 
']_■ Kappen; in Kalafat Hr, M. M a n i a r ; in Giurgevo Hr- A. | 
© t a u d e; in Rustzuk Herr Luka C l i c i a n ; in Silistria Herrn i 
£ i « i f* Schotsch ; in Braila Herr N. Sgardelli; in Galaz I

Preise der Platze für Reisende mit 608 Ge- Platze Ver­
pack frei, in Convent. Münze. erster jjzweit. deck.

A ufwärrsn.|h-nfi ifr.l fi.itr.

Von Alerandrette nach Rhodus, Cos und
Smyrna; — siehe die Special-Tarife
in Constantinopel. g <5\

*
Von Smyrna nach Constantinopel . . . 15 10 o 105

„ „ „ Salonich .... 15 *3 10 3 120 -•
„ Salonich „ Constantinopel . . 20 S- 15 150 -g
„ Trapezunt „ Constantinopel . . . 30 — —

Von Constantinopel nach Varna . . . 22 — 16 — 9 —
,, ,, Tuldscha . . . 46 — 30 — 12 —
„ „ . „ Galaz .... 55 — 40 — 15 —

Von Galaz nach Braila ...... 1 30 1 — — 40
„ ,, „ Hirsova............................ 5 30 3 50 2 20
,, „ „ Silistria............................ 10 20 7 10 4 —
„ „ „ Rustzuk, Giurgevo . . 15 30 10 50 6 10
„ „ „ Nicopoli, Fslas .... 20 40 14 30 8 10
„ „ „ Orsova, Piquet . . . 24 20 17 — 9 40

Widdin, Kalafat . . . 29 30 20 40 11 40
ff ff V Skela-Cladava .... 35 _ 24 30 14 —

„ .. Orsova .......................... 40 — 27 50 — —
Drenkova . ..... 48 — ,33 10 — —

Von Drenkova nach Moldova .... 2 — 1 20 — —
„ Basiasch -. . . v . 2 50 1 50 — —
„ Kubin......................... 3 30 1 2 20 — —

// „ „ Semlin..................... 5 — 1 3 20 — —
„ Neusatz...................... 7 — 1 4 >40 — —

ff ff „ Illők ,....................... 8 — 5;20 — |
ff ,, „ Vukovär...................... 8 50 | 5 50 —
,, ,, „ Apatin . . . . 9,50 ; 6 30 — -I

„ Mohács....................... 11 - 1 7 20 —
„ Baja............................ 11 50 7 50 ■ — —
„ Tolna............................ 13 _ 8 40 — —
„ Paks............................ 13 50 9 10 —
„ Földvár ....................... 1430 9 40 — —I

,, „ „ Pesth............................ 17 _ 1 20 — —5
Von Pesth nach Gran.................................. 1 40 1 10 — —1

Komorn ............................ 2 40 1 40 — —i
Gönyö . ............................ 3 — 2 — — __!

i
Preßburg............................ 6 — 4 — —
Wien.................................. 9 — 6 — — —j

Von Wien nach Linz................................... 7 — 4 40 — —,
Kinder unter 10 Jahren zahlen die Hälfte. i

(Dampfschiffs. -Vureau) Herr Ambro sie Delle Grazie; in 
Varna Herr Christo Costandinv; in Constantinopel Herrn 
Hay es Lafontaine et Comp.; in Trapézunk Herr 3- H- 
Charn aud; in Gallipoli (Dampfschifff.-Bureau) Herr G- Zun- 
bl er; in der Dardanellen Herr D. Zkanthopulv; in Smyrna 
Herrn Gahes La Fontaine et Comp; in Salonich Herr 
Cesar Loir; in Scio Hr G. Stiepovich; inRhodus Herr H. 
Ducci; in AlerandretteHr-C. D Hays; in Tripoli Hrn. Gebr. 
C acifli s. „. , . v .

Feder Reisende hat 60 Wiener Pfund Gebacke frei. Für das 
Übergewicht desselben aber ist bei den Ab- und Aufwärtsfahrten 
von Linz bis Wien 2 kr. von Wien bis Preßburg I kr. von Preßburg 
bis Pesth 1 kr. von Pesth bis Scmlin 1 kr. von Semlin bis Orsova 
I kr von'Orsova bis Rustzuk (Giurgevo) 1 kr. von Rustzuk(G>ur- 
gevo) bis Galaz 1 kr von Galaz (Giurgevo) bis Constantinopel 2 
kr. pr. W. Pt- zu entrichten.

Für Hunte sind pr. Stück zu zahlen: von Lutz bis Wien i st. 
30 fr., von Wien bis Preßlurg 1 fl., von Preßburg b,S Pesty 1 st, 
von Pesth» bis Orsova 2 fl, von Orsova bis Galaz 2 fl., vön Galaz 
bis Constantinopel 2 jU
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Waaren-Frachten.

Abwärts.
Von Linz nach Wien . . .

Wien nach Preßburg 
„ „ Pesth . .

Wien nach Semlin . .
„ Rustzuk . ,

„ „ Gala, . .
„ „ Constantinopel

Von Pesth Nach Baja .
Vukovär . .
Zllot . . .
Neusatz. . .
Semlin . . .
Drenkova . .
Rustzuk, Giurgevo 
Gala; . . . 
Constantinopel

Von Neusatz nach Semlin.
Von Semlin nach Drenkovo .

Rustzuk, Giurgovo 
Galaz . . 

Constantinopel 
Von Skela-Cladova nach Rustzuk 

Galaz
„ Constantinopel 

Don Rustzuk, Giurgevo nach Galaz 
" „ ,, nach Constantinopel

Von Galaz nach Constantinopel
Aufwärts.

Von Costantinopel nach Galaz . . . .
Rustzuk, Giurgevo 
Semlin . .
Pesth . . .

^ „ Wien . . .
Von Galaz nach Rustzuk, Giurgevo 

Orsova .... 
Semlin ....
Pesth...................

..................... Wien . . - . .
Don Rustzuk, Giurgevo nach Orsova

Semlin 
Pesth 
Wien

Von Drenkova nach Semlin 
, „ „ Neusatz . .
, „ „ Vukovar . .
r ,, „ Pesth

Don Semlin nach Neusatz . .
, „ „ Vukovär . .

„ ,, Illők o Mohats
" tt „ Pesth . i .

Von Pesth nach Preßbnrg. . . 
„ Preßburg nach Wien . . 
„ Wien nach Linz . . . .

Waaren -Classen -cd -cd
! = eS-

lte 1 2te | 3te || 4te 'S
100 Wiener Psd. in C.M. S

i 2 se/'ec 2

fl-1 ff.IIP- Ml fl- kr fl. Ihr fl. fl 'pr-M
1 IC i 20 2 — 3 — — 20 35/,00

— 40 — 50 1 15 2 — • 8 14 "7,
1 10 l 20 2 — 3 — 12 30 “/
l 30 1 40 2 40 3 40 24 46

70
s»/.

3 30 3 45 5 30 7 40 4'0 82/
5 — 5 — 7 44 10 - 50 80 100/
6 — 6 — 8 30 12 — 70 120 200/ .

— 20 — 30 — 40 1 20 1.0 14 **/
— 35 — 45 1 10 I 50 14 20 30/
— 38 — 48 1 12 . 1 55 15 22 "/

40/
4

,— 40 — 50 1 15 ' 2 - >6 24
— 45 — 55 1 20 2 10 18 26

1 — I 6 I 45 2 40 22 32 51/
3 — 3 15 4 45 6 40 34 50

88/
183/

4 30 4 40 7 — 9 15 44 60
5 30 5 30 8 — 11 — 64 100

20 — 30 — 40 1 20 6 8 *«/
— 25 — 33 — 50 1 30 8 14; “/

50/
60/.

160/

40/
50^Z

2 25 2 40 3 50 5 30 20 30
3)45 4 — 5 50 8 10 30 40
4 45 4 45 7 20 9 40 50 89
1 20 1 30 2 15 3 20 12 20
2 — 2 18 3 15 4 40 22 30
3 — 3 15 4 45 6 40 42 70 150/

35).1 30 I 40 2 30 3 40 12 >8
2 30 2 45 4 — . 0 40 32 58 115/

1 — 1 6 1 45 2 40 2Ó 40 100/

1 _ 1 15 1 50 ; s 20 20 40 100/

2 30 2 45 4 — 5 40 32 58 135;/

4 50 4 50 7 30 9 45 50 80 160/

5 30 5 30 8 — 11 — 61 100 188/

6 — 6 20 8 — 12 — — 120 120/

/■

60/

88/

1 30 I
3

40 2 30 3 40 12. 18
3 — 15 4 45 6 40 24 32
4 — 4 15 6 15 8 30 30 40
4 40 4 40 7. 15 9 30 44 60
5 30 6 — 7 40 1 1 — — 80 100/

2 — 2 15 3 15 4 40 14 22 42/
50/

70Z
82/
25Z-
3oy_
40/

54A
7-
25/
33/
/

2 30 2 45 4 — 5 40 20 30
3 30 3 35 5 — 7 — 34 50
4 30 4 40 7 — 9 15 — 70

— 35 — 45 1 10 1 50 8 12
— 40 — 50 1 15 2 — 10 14
- 50 1 — 1 30 2 20 12 18

1 35 1 50 2 40: 3 5" 22 32
— 25 ^7- 35 — 50 1 30 6 8
— 35 — 45 1 10 1 50 8 12
— 45 — 55 1 20 2 10 12 16

1 20 1 26 1 45 2 40 iS 26
— 50 I — J 30 2 30 10 18,

">/n/\
— 40 — 50 1 15 2 — 8 14

1 1 10 1 45 2 40 1

Anmerkungen.

Waaren epster Classe.
Alaun, Baumwolle, Branntwein, Färbehölzer, 

dürre Fruchte, gepreßter Hanf, Honig, Käse, ordinäre' 
Duisicaillerie - Waaren, unedle Metalle nnd grobe' 
MetallwaarenBlei, Eisen, Kupfer, Stahl., Zinn/ 
Sensen, Nägel, Schlösser, rc Oliven, Pfeffer, Pott-' 
asche, Reis, Schafwolle, Seilcrwaare», Tabak in 
Blättern, Talg Wachs in Ballen und Fässern, Wein 
in Fässern, Zucker, Lammfelle in Ballen.

Waaren zweiter Classe.
Vaumwollzeuge- aller Art , Leinwänden, Bücher, 

Farbstoffe, Glaswaaren, Hasenfelle, trockene Häute, 
Leder, Kaffeh, Manufactur-,Material-,Specerei- und 
Holoitialwäaren, Papier, englischen Pfeffer, Pferde-' 
haar f Porcellan, Peljwaaren, Schweinborsten, fabri- 
cirter Tabak, Tücher nnd Schafwolle - Waaren aller' 
Art, Mineral- und dcstillirte Wäffer, Wein in Fla­
schen und Kisten. !

Waaren dritter Classe.
Feine Arzénéi-,, Speccrej - und Material - Wah­

ren r/Opintn, Indigo, Eochenille, Goldfäden uud^oid- 
stoffe / Seide und Seidenstoffe, Etichemir-Shawls. rc.

Waaren vierter Classe.
Blumen und Stauden m Töpfen, Bäume und 

Pflanzen itt Pöcken , Hörner und Hornspitzeu in Ballen, 
Körben nnd Fässern, Hüte, Korbwaaren, Kinderspiel- 
zcug. Sttoh- und.Bastgeflechte, Gebende Schilorröten, 
Blutegel, alle Arten P^eizbrln und sonstige umfang­
reiche Evlli, so wie solche, 'die wegen ihre Grüße 
und Form nicht zu den gewöhnlichen HÄndelögegen- 
stünden gehören. . f ’rt; s • , s

Für Rosenöhl und edle Metalle wird die Fracht 
nach dem Werthe berechnet, so wie bei Geldsendungen 

Eisen in Stangen ... 2 fl. — kr)sür 100 U von 
ordinäre Eisenwaaren u. - XPesthn.Giurge-! 

Mineral - Wässer i . . . 2 fl. 30 kdiFvoUmd Rlistzuk!
Wenn der Wässerstand es nicht erlaubt, daß die 

Dampfboote von Wien aus Waaren mitnehmen; —' 
so .übernimmt es bte Gesellschaftgegen Bergütung^ 
von 18 kr. Eonv Mze. pr. Et. über den Tarif-Preis/ 
von Wien nach Pesth mittelst Schnellführen, alle jene 
Waaren der 1. II. und 111. Elaste z» erpcdiren, welche 
für unterhalb Pesth gelegene Stationen bestimmt sind.

Gegenstände, welche zufolge des Reglements mir 
den Dampfschiffen nicht befördert werden dürfen, sind: 
Pulver, Salzgeist, Bitriolöhl, Lumpen, nasse Häute, 
Leimleder, unverpackte Bettfeöern, unverpackte Hörner, ^ 
unverpackter Käse, Thran; «Oehl, und Astes, was sich 
durch Reibung oder Luftzudranz leicht entzünden kann,, 
djccc was im Zustande- der Gährung ist, Schmutz und) 
Ausdünstung erzeugt, und hierdurch der Sicherheit bcé1 
Schiffes oder den daraus befindlichen Personen gefiihr-i 
tich und unangenehm werden kann.

Für Kisten, deren Gewicht 400 Wiener-Pfund, 
steigt,- ist der doppelte Tanfpreis zu zahle».

. *e,„_.e[f. f^af* : toeber fiir den Bruch von Gläsern. Spiegeln, oder sonstigen leicht gebrechlichen Gegenständen, noch für das Auslau-
Firfnnn'h m“fTen alle Kisten ohne Ausnahme bereift, Colli aber, welche Manufacturwaaren enthalten, und weiter als »ach

eftimmt find, mit Wachs - Leinwand überzogen, und so dann mit Stroh und starker Sack-Leinwand gut emballirt fci;n.
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Geldwesen tu den k. k. Staaten.
Goldmünzen, welche geschlichen Umlauf haben. 

K. K. öftere, und Kremnitzer einfache Ducaten 4 fl. 30 kr., 
doppelte 9 fl., niederländische ganze Svuveralnsd'or 13 fl. 
20 fr., halbe 6 fl. 40 fr., alte holländische Ducaten ge­
rändert und vollwichtig 4 fl. 30 fr. CMze.

Die Schwere der vorstehenden Geldsvrten nach dem 
ordinären 60 Gran schweren Ducaten-Gewkchte ist der ein­
fache Ducaten, so wie der alte Holländer zu 4ya fl. — 
60 Gran Doppelducatcn 120 Gran. Ganzer Souverainsd'or
3 Ducaten 11 Gran, halber 1 Ducaten 35 ya Gran. Alle 
Liese Geldmünzen müssen vollwichtig sein. Als vollwich­
tig werden die f. f. öflerreich. und Kremnitzer einfachen 
und doppelten Ducaten, dann die f. f. öflerreich. niederl. 
ganze und halbe Sourerainsd'or angenommen, wenn in 
Ler Abwägun ; mit einem dem Goldstücke angehängten Du- 
catengrän das bestimmte Gewicht nicht vorschlägt, mithin 
wenigstens instehet; bei den angeführten alten Holländer 
Ducaten aber, wenn sie gerändert sind, und in der?lbwa- 
gung mit einem dem Goldstücke angehängten Ducatengrän 
Las Goldstück vorschlägt. Ungewichtkge Goldmünzen wer­
den bei öffentlichen Cassen gar nicht, sondern nur bei den 
Münz- und Einlösungs-Aemtern als Material angenommen 
und behandelt.

Silbermünzen. K. K. österr.Iund andere nach dem 
Conventivnsfuß ausgemünzte Speciesthaler 2 fl., halbe 
Thaler oder Gulden 1 fl., Viertelthaler oder halbe Gulden 
30 fr., Kopfstücke oder sogenannte Zwanziger 20 fr., alte 
Siebenzehner 15 fr., halbe Kopfstücke oder Zehner 10 fr., 
«.'rite Siebener 6 fr., dann Fünfer und Groschen. K. K. 
niederl. ganze Kronenthaler 2 fl. 12 fr., halbe 1 fl. 6 kr., 
Viertelfronen 33 fr.

Ferner gelten in Oesterreich: Venetianische Zechinen
4 fl. 32 fr., italienische 20 Lirestücke 7 fl. 35 fr., franzö­
sische 20 Frankenstückc 7 fl. 35 kr., bairische ganze Kroncn- 
ti/aier 2 ft* 12 fr. Mailänder ganze Scudi 1 fl. 45 */- kr., 
spanische Matten oder Säulenthaler 2 fl. 3 kr. Cono.-Mze, 
Beschädigte und beschnittene Münzen werden bei öffentli­
chen Cassen nicht angenommen, sondern von den Münz- 
und Einlösungs-Aemtern gegen den festgesetzten Preis 
übernommen.

Neues Münz wesen im lombardisch-vene- 
tia nischen Königreiche. Nach dem Patente vom 1. 
Nov. 1823 ist der österr. Conventivnsfuß als Grundlage zur 
Ausprägung und Werthsbestimmung der Münzen im lom­
bardisch- venetianischen Königreiche bestimmt, und zum Be- 
hufe der Anwendung dieses Münzfußes auf das metrische 
Gewicht, welches für die Ausprägung im lomb.-venet. Kö­
nigreiche beibehalten wird, folgendes Decimal-Verhältniß 
festgestellt: 1 metrisches Pfund = 3 Mark 9 Loth 48 Nicht- 
pflennigtheile des Wiener Marktgewichtes; und ein Wiener 
Mark = 2 Uncien 8 Grösst 6 Gran und 44 Hunderttheile 
eines Granes des metrischen Gewichtes. Diesem gemäß 
wird das metrische Pfund fein Gold zu 1307 fl. 20fr. 
oder 3922 neuen österr. Lire (Lire austriache), fein

Gilb er zu 85 fl. 31 kr. oder 25,655 österr. Liren, Cent. 
Kupfer zu 1 fl. 54,258 fr. oder 5 Liren 7142 Centestmi 
ausgeprägt. Die Einheit der auszuprägcndcn Münzen ist 
die österreichische Lira (Lira ausriaca), welche ein metri­
sches Gewicht von 4 Denar und 23Ai Hunderttheile eines 
Grans enthält, und aus 9 Zehntheilen feinen Silbers und 
einem Zehnthcil Kupfcrzusatz besteht. Die Lira wird in 100 
Theile (Centesimi) getheilt, und ihr verglichener Werth 
ist nach dem Conventions-Fuße 20 kr. und nach der früheren 
italienischen und französichen Währung 87 Centesimi.

Die neu ausgeprägten Goldmünzen sind: die 80. 
vrana oder das 40 Lirestück zu 13 fl. 20 kr., unD die Mezza 
Sovrana oder das 20 Lirestück zu 6 fl. 40 fr.

Silbermünzen: Scudo 2 fl., halber Scudo 1 fl., 
ganze Lira 20 kr., halbe 10 fr., viertel 5 fr. oder 25,
Centesimi.

Kupfermünzen: Soldo zu 5 Centesimi gilt 1 fr., 
das 3 Centesimistück V* kr., 1 Centesimo Vs fr.

100 österreichischen Lire gelten 87 italienische Lire 
oder französische Franke, oder 113 °rr mailändische Lire, 
oder 159™/«; venetianische Lire.

Werth des ö st e r r e i ch i s ch e n G e l d c 6 i m Aus­
lande. Ein österr. Gulden C. M. (zu 3 Zwanziger) gilt 
nach innerem Werthc (also nicht nach seinem Curse oder 
Perger), in Frankreich 2 Franken 58 Centimes.— in Eng- 
land 2 Schilling 1Pence, — in Baiern 1 fl. 12 fr. — 
in Dänemark 27 3/io Current - Schilling, — in Danzig 
86 9/io Groschen , in Spanien 5 Vs Realen de plata — 
in Fredonia 49 Centimen oder fast einen halben Dollar. — 
in Hanover 21 3/s Mariengroschen, — in Holland 48 y2 
Groote, — in Hamburg 22 Vs Schilling, — in Königsberg 
2 fl. 2 Groschen, — in Lübeck 273/io Schilling, — in Por» 
rugall 430 Rees, — in Preußen 16 Vio Groschen Gurr.— 
in Sachsen 15 9/io Groschen, — in Schweden 21V'« Schil­
ling,— in der Schweiz 34 Vi» Sols, — in der Türkei 
1 Piaster 40 Aspcr, — in Westphalen 25 Va Albus.

Werth des auswärtigen Gelbes in Oe­
sterreich in C. M. Ein französischer Frank gilt 23 kr.,— 
Pfund Sterling in England 9 fl. 24 kr. 2 ’/a pf., — bai­
rischer Gulden 50 fr. — 1 dänischer Rthlr Cour. 1 fl. 
45 kr., 1 Rthlr Species 2 fl. 10 fr. — 1 Danziger Gul­
den 21 3/io kr.. — 1 span. Piaster 2 fl. 2 kr., — 1 span. 
Wechselpiaster 1 fl. 33 Vio kr. — ein nordamcrikanischer 
Dollar 2 fl. 4 Va kr., — 1 hannöverscher Thaler 1 fl.
39 fr., — 1 holländischer Gulden 49 Vio fr., — 1 ham- 
burgische Mark Bankó 43 Vio Fr., — 1 Kvuigsbcrger Gul­
den 28 Va fr., — 1 lübeckische Mark Cour. 35 ft, — 
1 neapolitanischer Ducato 1 fl. 37 fr., — 1 portugiesischer 
Wechsel-Crusade 55 Vio fr., — 1 preußischer Thaler
1 fl. 25 fr., 1 sächsischer Thaler 1 fl. 30 fr., — 1 schwe­
discher Thaler 2 fl. 12 fr., — 1 Schweizer Frank 34 fr.,
2 Va Pscning, — 1 türkischer Piaster 32 Vio fr., — 1 
wcstphälischer Thaler 1 fl. 15 fr.
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Kursircnde Staatspapiere.
(Im Österreich. Kaiserstaate.)

1. Staatsschuldverschreibungen zu 5 pCt.j Die Inter­
essen werden halbjährig von Monat zu Monat bezahlt; 
nämlich mit 1. Jänn". mit 1. Februar, 1. März u. s. w.

2. Staatsschult rschreibungen zu 2 V» vCt. Die In­
teressen werden halbje ;ig gezahlt; von eini. - mit I. Febr. 
und 1. August und von einigen mit 1. Jänne. and 1. Juli-

3. Staarsschuldverschreibungen zu 1 pCt. Die In- 
keressen mit 1. Jäner und 1. Juli.

4 — g. Derlvsete Obligationen und Aerarial - Obli­
gationen der Stände von Tyrvl, zu 6 pCt. Dieselben zu 
5, zu 4'/,, zu 4 und zu 3 '/, pCt. Jnteressenzahlung 
von dem Tage der Verlosung halbjährig.

9 — 10. Wiener Stadtbanco - Obligationen zu 2'/, 
pCt. Dieselben zu 2 pCt. Die Interessen halb - und vier­
teljährig.

11 — 15. Hofkammer - Obligationen zu 3 p§t. Die­
selben zu 2'/,. zu 2/., zu 2 und zu 1'/. pCt. Die In- 
keressen halbjährig nach dem Anlagstage.

16 — 13. Ungarische Hofkammer-Obligationcn zu 2 y, 
pCt. Dieselben zu 2 und 1 */i pCt. Die Interessen halb- 
und vierteljährig.

19—21. Alte lombardische Schuldverschreibungen zu 
2yi pCt. Dieselben zu 2 >/* und zu 2 pCt. Die Interessen 
halbjährig.

22 — 24. Obligat, der in Florenz, Genua, Deutsch­
land und in der Schweiz, aufgenommencn Darlehen zu 
2'/. und 2 V, pCt. Die Interessen halbjährig.

25 — 27. Obligationen von Gallizien zu Ly, pCt. 
Dieselben zu 2 und zu 1 *4 pCt. Die Interessen halbjährig.

28. Banco-Lotterie vom Jahre 1797, zu 2 pCt. Die 
Interessen den letzten Juni oder den letzten Dezember.

29. Schuldverschreibungen der nieder-österreichischen 
Regierung zu 3 pCent. Interessen halbjährig nach dem 
Anlagstage.

50 — 32. Obligationen der in Frankfurt und in Hol. 
land aufgenommenen Kapitalien, zu 5, 41/, und 4 pCt 
Die Interessen werden nicht in baarem Gelde, sondern 
mit 5 pCt. Metall-Obligationen bezahlt.

35 — 39. Oesterreich. - ständische Obligationen zu 3 
pCt. Böhmisch-mährische Obligationen zu 2 y2 pCt. Steier­
märkische Obligationen zu 2 >/. pCt. Schlesische und Kärnth- 
nerische Obligationen zu 2 pCt. Krainische und Görzische 
Obligationen zu 1 y. pCt. Wiener OberkammeramtS-Obli- 
gationcn zu 2 y, und zu 2y, pCt. Die Interessen halb­
jährig.

40 — 41. Bankaktien vom 31. März 1819. Dieselben 
nach dem 31. März 1819. Den 1. Jäner und 1. Juli, statt 
der Interessen die Dividende.

42. Renturkunde des Lombard. Venetian. Mont» zu 
S pCt. Die Interessen halbjährig.

43. Darlehen mit Verlosung vom 4. April 1834 
pr. 500 fl. (in 5 Abtheilungen, jede zu 100 fl.) die In­

teressen bestehen im Gewinne der auf das betreffende Loos 
fällt. —

44. Hauptschuldverschrcibung über 30.000,000 Gulden 
Conv. Münze von 16. April 1839.

Tableau
der jährlichen Ziehungen des k. k. Darlehens mit Verlosung, 

vom 4. April 1834, pr. 500 fl.
Die in den Ziehungen vom l. Februar 1836 bis 184! gezogenen 

420 Serien sind:__________________
5 126 296 490 616 769 917 1079 1264 1429 1588 1726 1904 2117 2259 2410

13 129 322 491 623 770 919 1080 1270 1435 1590 1729 1910 2126 2261 242r
18 136 332 498 629 783 920 1084 1277 1448 1601 1734 1911 2127 2266 2433
20 137 341 5.03 640 797 922 1090 1292 1460 1609 1741 1920 2130 2270 2445
25 152 343 505 645 791 931 1092 1297 1463 1628 1743 1926 2140 2274 2453
25 157 344 512 646 806 933 1102 1298 1473 1636 1744 1931 2149 2279 2469
34 167 371 514 649 807 943 1109 1300 1495 1644 1757 1938 2157 2283 2475
37 185 378 532 656 811 948 1117 1317 1496 1651 1763 1948 2162 2288 2480
41 187 382 525 673 824 953 1120 1319 1498 1659 1778 1950 2163 2305 2484
50 195 387 527 679 828 960 1133 1328 1499 1668 1786 1953 2167 2306 2487
56 205 391 528 682 833 961 1,36 1348 1501 1672 1790 1958 2176 2313 2491
66 206 398 531 689 963 1158 1356 1514 1674 1804 1989 2179 2314 2497
69 213 401 547 699 841 964 1161 1357 1523 1677 1813 1994 2l80 2331 2493
71 214 405 553 700 841 984 1162 1359 1529 1687 1818 2001 2182 2334 2499
77 221 410 555 704 £48 991 1173 1367 1535 1689 1822 2'09 2184 2346 2500
80 230 415 564 710 851 994 1175 1368 1536 1690 183 7 2014 2185 2351
81 237 417 567 714 855 1011 118Í 1377 1538 1691 1847 2041 2188 2354
90 249 425 568 719 859 1024 1190 1379 1545 1695 1849 2054 2209 2 .'.59
92 261 430 571 723 874 1026 1198 1383 1546 1697 1855 2C61 2215 2361
96 263 444 578 732 879 1034 1218 1389 1551 1700 1864 S073 2224 2368

|00 271 446 579 741 882 1035 1229 1399 1569 1701 1872 2030 2218 2399
l04 278 464 582 742 890 1045 1239 1401 1574 1706 1874 2081 2227 2370
,07 280 473 594 747 896 1050 1240 1404 1575 1711 1882 2092 2241 2374
lH 281 47. 597 749 900 1065 1242 1405 1576 1712 1884 2094 2244 2396
l!5 282 479 598 751 909 1068 1251 1411 1577 1716 1886 ,2095 2247 2403
jl9 288 486 604 760 912 1075 1253 1414 1584 1718 1889 2106 2251 2404
t24 294 487 607 763 913 1077 1259 1428 1585 1720 1893 2115 2258 2408

Wechselgerichts - Taren.
§. 1. Für die außergerichtlichen Amtsverrichtungen 

der Wechselgerichte find folgende Taxen zu entrichten:
1) Für Protokoklirung der Firma:

a. Wenn eine einzelne Person ihre Firma
protvkolliren läßt............................2 fl. — kr.

b, fürProtokollirung einer Gesellschafts-
Firma, mag die Compagnie aus zwei 
oder mehreren Mitgliedern bestehen, 
in Summa......................................6

c) für Prvtocollirung des Firmaführers
insbesondere . . . . . . . 6 ,, 2 „

2) Für P rotokollirung eines Gesellschafts-
Vertrages ......... 6

3) Für das Adcvpiren einer Bogcnseite, die 
mindestens 23 gehörig geschriebene Zeiten
zu enthalten hat . - . . . . . — „ 4 ,,

Ist die Abschrift zu vidimiren, so sind nebstdem für die 
geeichtliche Beglaubigung (hitelesítés) folgende Taxen zu 
entrichten: '

4) Für die Vidimativn jeder Abschrift . . — 30 fr.
Besteht die amtlich zu beglaubigende 

Abschrift aus mehreren Bogen, so ist
14
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Berechnungen über das Menschengeschlecht.

Wenn man vorausftyt, daß die Anzahl der Erdbewoh­
ner ungefähr tausend Millionen beträgt, und 33 Jahre auf 
eine Generation rechnet; so sterben binnen diesem Zeiträume 
tausend Millionen Menschen; folglich beträgt die Anzahl 
der Gestorbenen:
Jedes Jahr.................................................. 30,000,000
Jeden Tag .
Jede Stunde 
Jede Minute 
3ibe Secunde

82,008 
3,400 
. 60

1
Wenn nun andererseits die Zahl der Gestorbenen zur 

Zvhl der Gebornen sich wie lO zu 12 verhält, so werden 
geboren:
Jedes Jahr 
Jeden Tag 
Jede Stunde 
Jede Minute 
Jede Secunde

Stürben die Menschen 
fähr 173,000 Millionen auf

nicht

36,000,000 
98,000 

4,080 
. 72

1
so würden jetzt unge»

der Erde leben, und da das
feste Land wenigstens 587 Billionen Quadratfuß beträgt, 
so blieben doch noch für jeden Menschen 9,100 Quadrat» 
fuß übrig.

Rechnet man 3 Generationen auf 1 Jahrhundert, und 
nimmt man, daß die Welt erst seit 5,700 Jahren angefan- 
gen, so sind vom Anfänge der Welt an nur 171 Genera« 
tionen da gewesen; von der Sünvfluth an 124, und seit 
ter christlichen Zeitrechnung 53. Da nun die ältesten Fa» 
milien ihren Ursprung nicht bis auf eie Zeit Carl des Gro­
ßen zurückführen können, so folgt daraus: Daß die ältesten 
Läufer höchstens 30 Generationen zählen, und unter die­
sen selbst sind wenige, die so weit zurückrechnen können, 
ohne ins Fabelhafte zu verfallen; und wenn es auch wäre, 
so kommen 1,000 Jahre Berühmtheit gegen 4,800 Jahre 
Vergessenheit in keinen Betracht.

Von allen Bewohnern eines Landes wohnt 1 Viertel 
gewöhnlich in den Städten, und 3 Viertel auf dein Lande 
in den Dörfern.

In den Dörfern sterben gewöhnlich einer von 40, in 
kleinern Stätten einer von 32, in mittelmäßigen Städten 
einer von 23, in den größten Städten einer von 24 oder 
25; in einem ganzen Land einer von 36 so daß von 1,000 
lebenden Manschen alle Jahre 28 sterben.

Die Zahl der Bewohner eines Landes oder einer 
Stadt w»rd ungefähr alle 30 Sabre erneuert. so daß sich 
binnen einem Jahrhundert das Menschengeschlecht 3‘ Mahl 
erneuerte. jgBK

Von 100,000 Selavcv sterben der Insel
Martinique 20,000.

Äon 1,000 neugebornen Kindern bleiben übrig nach 
einem Jahre 740
zwei Jahren . 620

nach drei Jahren . . 600
>, vier » ... 596

fünf „ 5*4
sechs „ ... 574
sieben „ . . . 564
acht „ . . . 654
neun „ . . . 546
zehn „ 540
fünfzehn Jahren . . 518
fünf und zwanzig Jahren 471
dreißig v 446
fünf und dreißig a 420
vierzig „ 385
fünf und vierzig „ 360
fünfzig 0 313
fünf und fünfzig „ 271
sechzig „ 226
fünf und sechzig p 180
siebzig , 130
fünf und siebzig 0 85
achtzig „ 49
fünf und achtzig „ 24
neunzig „ 11
fünf und neunzig „ 3
sieben und neunzig „ I

Unter 100 Kindern, die binnen einem Jahre stvrben, 
kann man 3 Todtgeborne rechnen, Loch ist dieses Verhält« 
nlß in manchen Gegenden einigen Abweichungen unterwor­
fen. Zu Dresden z. B. rechnet man auf 16 in einem Jahre 
geborne Kinder 1 todtgebornes; zu Berlin rechnet man 
eins auf 30, und in Schweden eins auf 50.

Unter 200 neugebornen Kindern stirbt nicht ganz ciues 
während den Geburtsschmerzen der Mutier.

Unter 1 000 Kindern, welche von der Mutter selbst 
gestillt werden, sterben höchstens 300; aber unter 1,000, 
die einer Säugamme anvertraut werden, sterben 500.

Unter 115 Tobten rechnet man eine Frau, die in Wo­
chen gestorben; und unter 400 nur eine, die in den Ge­
burtsschmerzen bleibt.

Die Kindsblattern raffen von 10 Kindern. die damit 
befallen werden, gewöhnlich 6 weg; wobei zu b. merken ist, 
daß mehr Mädchen als Knaben daran sterben, und daß 
unter 300 J"oculirren nur eines stirbt.

Im Hospital zu London hat man bemerkt, daß unter 
3,434 inptulirten Kindern nur 10 gestorben; während daß 
von 6,456 , welche die natürlichen Blattern hatten, 1,634 
gestorben sind.

Im Jahre 1745 sing man in den "englisch - amerieani- 
schen Eoivnten zuerst an, denjenigen, die man ineculiren 
wollte, Quecksilb.r zu verordnen. Man rechnete daselbst 
nur einen Todien auf 800 bis 1 000, welche auf diele 
Art ineculixi werden; anstatt daß gewöhnlich eine: von #0
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oder 100 stirbt, die ohne Quecksilber knoculirt werden. 
— Boerhaven war der Erste, der die Wirkung des Queck­
silbers in den Kinderblattern empfahl.

Nach einer in England gemachten Berechnung fanden 
sich unter einer Million gestorbener Menschen:

7 von 100 Jahren. — 5 von 101 Jahren.
5 y> 102 r 4 n 103 »
2 r 104 t) 4 t> 105 o
2 n 106 n 1 0 107 r
7 n 108 o 3 D 108 s
3 n 109 t> — 4 1) 110 »
4 n 410 n 3 » 111 D
3 M 112 7) 3 S 116 »
2 - 118 .
Diesem Verhältnisse zufolge befindet sich unter 3,125 

Tobten nur einer, der 100 Jahre alt wird.
Den preußischen Sterbelisten zufolge befanden sich un­

ter einer Anzahl von 351,998 Menschen, welche binnen 
6 Jahren gestorben, einer von 114, einer von 115, einer 
von 120 und einer von 125 Jahren.

Durch die Beobachtungen nnd Erfahrungen der Arzte 
ist erwiesen, daß auf 100 Personen, die in großen Städten 
leben, jährlich nur 12 Kranke von einem Monat oder 24 
von 44 Tagen kommen.

Im Allgemeinen läßt sich behaupten, daß auf Bergen 
nnd hvchliegcnden Ländern die Menschen älter werden, und 
folglich länger leben, als in Tiefen.

Eben so kann man behaupten, daß der Mensch, der 
n-cht durch Unmäßigkeit oder Zufall stirbt, 90 bis 100 
Jahre alt werden kann.

Das Alter von 7 Jahren ist derjenige Zeitpunkt, wo 
man hoffen kann, noch am längsten zu leben.

Im 12. oder 13. Jahre hat man 1 Viertel des Lebens 
znkückgelegt, im 28. und 29. die Hälfte, und im 50. 3 
Viertel.

Hier folgt eine Tabelle, wie viele Jahre Menschen, 
von einem gegebenen Alter, noch zu leben hoffen können:
E*u oeugebvrnes Kind kann nvch zu Jahr. Dlvn.

lebtn hoffen 34 6
Eines von einem Jahre 41 6

» » drei Jahren 45 7
» n fünf 9 46 4
n n ä* hn r> 44 9
r, I> fünfzehn Jahre» 41 6

Ein Jüngling von zwanzig Jabreo 3« 3
t^fner von fünf und zwanzig » 36 3
E>n Mann von dreißig 32 3
Erner von fünf und dreißig » 29 8
(htm: von vi-rzig » • 26 6
Einer von fünf und vierzig rt 23 —
Einer von fünfzig w 20 11
6in<Mr von fünf und fünfzig n 17 .—
Ein r von sechzig n 14 X
Einer von fünf und sechzig » U 2
(htm von siebzig » Ä 1t
Einer von fünf und siebzig * • » 6 '6

Jahr. Mon.
Einer von achtzig Jahren ... 4 10
Einer von fünf und achtig Jahren 3 3
Einer von neunzig Jahren ... 2 —

Aus den Mortalitätstabelten erhellt, daß, wenn die 
Weiber erst ein gewisses Alter zurückgclcgt haben, sie als­
dann länger leben, als die Männer.

Auch lehren die Beobachtungen, daß, so wie die Wei­
ber früher und schneller reif werden, als die Männer, es 
mit ihrem Alter sich eben so verhält.

Wenn man die ganze Summe der Gestorbenen eines 
Landes zusammen nimmt, so zeiget sich, daß die Anzahl 
der in einem Jahre gestorbenen Mannspersonen sich zu der­
jenigen der Weiber verhält, wie 27 zu 52.

Verheirathete Weiber leben im Ganzen genommen län­
ger, als die unverheiratheten.

Durch fünfzigjährige Beobachtungen hat man gefun­
den, daß im Monat März, dann im August und Septem­
ber die größte Anzahl Menschen sterben; in den Monaten 
November, December und Februar hingegen die wenigsten.

Die Hälfte derer, die geboren werden, stirbt wieder 
vor dem siebzehnten Jahre, so daß diejenigen, welche kür­
zer oder länger drüber leben, eines Glücks genießen, wel­
ches der Hälfte des Menschengeschlechts nicht zu Theil wird.

Die Zahl der Greise, welche In der kalten Jahreszeit 
sterben, verhält steh denjenigen, die in der Hitze des 
Sommers sterben, wie 7 zu 4.

Unter 9,084 Kindern, welche vem Octvber bis März 
geboren wurden, starben 628; und von 2 452, die im Ju­
ni, Juli und August geboren wurden, starben nur 207.

Der erste Monat und hauptsächlich der erste Tag de» 
Geburt sind gewöhnlich mit der größten Anzahl Todten 
bezeichnet. Von 2,735 Kindern, die gestorben, starb.n 
1 292 am Tage ihrer Geburt, und 164 in dem ersten Mo­
nate.

Die Zahl der Gestorbenen verhält sich zu derjenigen der 
Gebornen wie 10 zu 12 oder 13, so, daß in eine/ Prov uz 
jährlich 2 bis 3 Zehnthelle M oschen mehr geboren werden, 
als sterben.

Theilt man die ganze Summe der Lebenden in 2 Ti'c'ke. 
so ist die Häkfre davon 27 Jahre oft und darübt r. unt 
die andere, etwas stärkere Hälfte, ist unter diesem Alter.

Die Anzahl der verheirathete» Weiber verhält sich zu 
derjenigen des ganzen weiblichen Geschlechts eines Landes 
wie 1 zu 3 , und die verhiiratheten Männer zu den unvcr- 
heiralheten wie 3 zu 5.

Die Zahl der Knaben über 13 Jahre verhält sich zu 
der Summe der Bewohner eines Landes wie 4 zu 33, und 
die der Mädchen über 13 Jahre wie 3 zu 25.

Die Zahl der Mädchen unter 13 Jahren verhält sich 
z« derjenigen aller Bewohner eines Landes, wie 1 zu 8 ; 
eben dies; Verhältuiß siudct-auch bei den Knaben unter 13 
Jahren Statt.

Die größte Anzahl der Geburten in die Monate 
Februar und März, die sich wieder auf der Monate Mäktz 
cmfc Juni beziehen.

---------------- 14*
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Entfernung einiger vorzüglichen Städte von Wien und Pesth.
Entfernung. Entfernu n g • E n t f e r n u

Meilen Meilen
Von in nach

toten| Pesth
Von in nach

toten | Pesth
Von ' in

Adrianopel Türkei 236 200 Fünfkirchen Ungarn 63 30 ;Oedenburg Ungarn
TCgram Kroatien 41 38 Genf Schweiz 131 169 Odessa Rußland
Allessandria Sardinien 150 162 Genua Piemont 151 184 Ofen Ungarn
Algier Berberei 328 340 Gibraltar Spanien 657 675 Ollmütz Mähren
Amsterdam Niederlande 142 180 Göttingen Hannover 92 130 Orleans Frankreich
Antwerpen Niederlande 139 177 Gratz Steiermark 28 44 Oxsort England
Arad Ungarn 81 35 Großwardein Ungarn. 80 , 39 Padua Venedig
Astrachan
Augsburg

Nußland 518 530 Güns Ungarn 14 30 Palermo Sicilien
Baiern 68 108 Halle Preußen 78 116 Paris Frankreich

Avignon Frankreich 145 183 Hamburg Deutschland 116 154 Parma Parma
Basel Schweiz 100 138 Hannover Hannover 115 153 Passau Baiern
Bautzen Sachsen

Türkei
59 97 Harlem Niederland 144 182 Peking China

Belgrad 104 68 Herrmannstadt Siebenbürgen 114 76 Pesth Ungarn
Berlin Preußen 74 112 Jassy Moldau 174 136 Petersburg Rußland
Bielitz Schlesien 48 50 Jena Sachsen 90 128 Peterwardein Ungarn
Bordeaux Frankreich 363 40] Jerusalem Asiat. Türkei 378 340 Philadelphia Nordamerika
Botzen Tirol 86 105 Jglau Mähren 23 66 Prag Böhmen
Bouloqne Frankreich 172 210 Jnsbruck Tirol 67 100 Preßburg Ungarn
Braunschwelg Braunschweig 98 136 Kaschau Ungarn 72 35 Raab Ungarn
Bremen Deutschland 117 155 Klagen furt Jllyrien 43 70 Ragusa Dalmatien
Brescia Lombardié 120 135 Krakau Galizien 63 64 Regensburg Baiern
Breslau Pr. Schlesien 53 80 Kremnitz Ungarn 27 25 Rio-Janeiro Brasilien
Brody
Brünn

Galizien
Mähren

123 110 Äribach Jllyrien 55 75 Rom Kirchenstaat
19 40 Leipzig Sachsen 73 111 Rotterdam Niederlande

Brü-ffcl Niederlande 142 180 Lemberg Galizien HO 93, Salzburg Oesterreich
Bukarest Wallachei 186 150 Linz Oesterreich 26 64' Schemnitz Ungarn
Cadix Spanien 621 659 Lissabon Portugal 632 670 Semlin Slavonien
Cairo Egypten 430 420 Livorno Toscana 142 160 Smirna Asiat. Türkei
Calais Frankreich

Böhmen
Siebenbürgen

189 227 London England 195 133 Straßburg Frankreich
Carlsbad 59 97 Lübeck Deutschland 143 151 Stuttgart Würtemlnrg
Carlsburg 109 73 Lüttich Niederlande 133 171 Temeswar Ungarn
Carlsruhe Baden 98 136 Lyon Frankreich ]42 180 Töplitz Böhmen
Cassel Hessen 100 138 Madrid Spanien 506 544 Triest , llyrien
Chrisiiana Norwegen

Siebenbürgen
249 287 Magdeburg Preußen 86 124 Tripolis Berberei

Clausenburg 122 86 Mailand Lombardié 125 140 Troppau Schlesien
Coblen; Preußen 115 153 Manschester England 220 258

91
Tunis Berberei

Constantinopel Türkei 288 .252 Manheim Baden 53 Udine Venedig
Copenbagen Dänemark 172 210 Mantua Lombardié 116 134 Ulm Würtemberg
Cronstadt Siebenbürgen 132 96 Maria-Zell Steiermark 18 46 Venedig Venedig.
Danzig Preußen il7 134 Marseille Frankreich 258 285 Verona Venedig
Debrezin Ungarn

Frankreich
76 30 Mehadia Ungarn 95 57 Versailles Frankreich

Dijon 159 197 Modena Modena 126 140 Warasdin Kroatien
Dresden .Sachsen 63 101 Mohács Ungarn 65 26j Warschau . Pohlen
Edinburgh Schottland 230 268 Moskau Rußland 318 315 Wieliezka Galizien
Erlangen Baiern 70 1Ö8 München Baiern 60 98 Wien Oesterreich
$iume Ungarn 82 67 Nancy Frankreich 121 159; Wilna Rußland
Florenz Toscana 130 140 Neapel Neapel 217. 230, Würzburg Baiern
§r<mff. a. M. 
Franks, a. d. O.

Deutschland 104 142 Neusohl
Dürnberg

Ungarn 41 24' Znaim Mähren
Preußen 82 120 Baiern Í 68 106,jäürch Schweiz

Meilen
nach

Wilu \ Pesth
10 30

264 250 
38, - 
29 50

239 277 
219 257

91
270
199
130
38

1100
38

350
92 

1060
42
10
19

193
54 

1500
178
152
40
28

103
350
102
88
77
55 
72

349
37

340
66
77
87

109
202

31
89
64

ISO
82
13
94

95
285
237
145
76

1060

370
55

1100
80
27
19

120
92

1540
193
190
80
24
65

320
140
126
40
92
70

360
50

354
75

115
90

112
240
30

105
50
38

190
120
45

132
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Vergleichung

Gewichts verschiedener Lander und Städte mit dem
Münztabelle

verschiedener wirklich geprägter Münzen.
Wiener Haudlungsgewicht.

Ge- Geh.
G, den in G- den m Land und Benennung der Münzen. Wrth wicht Mark

100 ß in Wien 100 ft in Wien. fein.

ß | Üch,. ft ! &h. _£ j(2). ft. |®

Aachen j 83 10 2/3 Krakau 72 7 2/3 Goldmünzen. | Í
Altona 86 14 2/3 Laibach 100 — — Bayern Carolin ..... 9 152 2 50 18 4
Arnberg 108 — — Leipzig 83 10 2/3 — Dukaten ....................... 4 30 1 — n 8
Amsterdam 83 6 1/2 Lemberg 72 4 1/4 England Gumees...................... 10 3 — 24 22 —
Anspach 90 31 2/3 Leiden 83 — — Frankreich, Schild-Louisd'or 8 51 2 11 21 6
Antwerpen 83 10 2/3 Lissabon 82 — — — 20 Franks...................... 7 35 1 51 21 7
Augsburg 87 29 1/2 Lucern 89 — — Genua, Dopp>en 96 Lire . . 29 i 55 7 13 21 10
Bamberg 86 21 1/3 'Vübtrf 36 7 1/6 Hanover, Gevrgsd'or u 10 Thlr St. 15 33 3 50 |21 6
Basel 87 11 L'mburg - 86 28 — Neapel, Once............................ 5 ! 5 1 16 21 2
Bautze R 77 16 — Lüttich 84 — — Oesterreich, Souveraind'or . . 13 20 3 11 '22 —
Bayreuth 82 11 — Madrid 82- — — — Dukaten...................... ..... 4 150 1 — ,23 8
Berlin 85 10 9/3 Magdeburg 83 19 5/' Parma, Pistolen...................... 8 7 2 2 21 —
Bern 92 26 5/6 Manheim 88 10 V Portugals, Teston...................... 16 35 4 6 ,22 —
Bologna 64 16 — Mainz 90 — — Preußen, Wilhclmsd'or . . . 7 '48 1 55 21 6
Doyen 90 — __ Mecklenburg 86 I 16 Nom, Dvppien von Pius VII. 6 28 1 34 21 8
Braun schwoig 83 10 1/3 Meissen 84 7 5/6 Rußland, Dukaten .... 4 29 1 — 23 7
Bremen 89 — 1/3 Moskau 72 16 — — Imperial, einfache . . 7 57 1 53 22 2
Breelau 72 11 — München 100 — — Sachsen Dukaten ..... 4 30 1 — 23 8
Brünn lOÖ — __ Münster 85 1 2/3 — 10 Thaler,Stücke . . . 15 29 3 50 21 5
Brüssel 83 20 2/3

2/3
Naumburg 83 10 2/' Spanien, Vierfache Doppien , 30 51 7 44 21 —

Cassel 86 24 Oiütnberg 90 31 2/3 Türkei 20 Piaster-Stücke . . . 6
32

1 22 23
10Soblenz 83 10 2/3 Ochsenfurt 90 — Venedig-Zechinen...................... • 4 1 — 23

Cölln 83 13 2/3 Ofen 100 — —
|

Geh.
Eonstanz 84 — — Olmütz 100 — — ubtrti) Mark
Czernowitz
Dänemark

72
89

41 1/2 Osnabrück
Paderborn

88
85

— — Land und Benennung der Münzen.
1 Stück fein.

/> ouk 1 & G K-Danzig
Dresden

77 25 1/3 Paris poids de 
mars83 10 2/3 87 4 3/l S i l b e r m ü n z e n.

Edinburg 87 — — — Killogram 178 18 2/7 Baden, Bairische u. Niedcrl. Kronenthlr. 2 12 — 13 17
Eger 110 — — vassau 85 — — England, Kronen ä 5ßl. . . 2 21 1 14 12
England 81 — — L'üfen 71 2 1/6 — Schilling-Stück. . , — 26 3 14 15
.Erfurt 84 7 5/6 Prag 91 27 1/6 — 6 Pence-Stücke . . . — 13 1 14 13
Erlangen 90 31 2/3 Preßburg 100

100
— — Florenz, Francescvni . . . 2 6 — 14 10

Frankfurt a. M. 83 lO 2/3 Regeneburg — — Frankreich, Lanbthaler .... 2 14 1 14 9
Frank, a. d. O. 83 10 2/3 Riga 74 19 1/2 — 5 Franks-Stücke . . . 1 55 — 14 6
Freyburg 95 26 2/3 Salzburg ioo — — 30 Soks>Stücke . . . — 35 3 10 10
Genf 98 — Schásshausen 82 1 — Genua, 8 Livres...................... 2 2 2 14 9
Görlitz 77 16 — Stettin 75 5 — Neapel, 20 Carolin-Stücke . . 2 — — 13 6
Gotha 83 10 2/3 Trient ioo — _ Sicilien, Talerv v. Ferdinand IV. 1 57 3 13 6
Gräh 100 — Triest ioo — — Oesterreich, @unv. Thaler . 2 — — 13 6
Haag-' 88 — — Ulm 83 19 5/6 Portugal!, Crusade .... 1 6 3 14 9
Hamburg 86 21 Lenedig 85 — — Preußen, Thlr............................... 1 24 1 11 16
Hanvvcr 86 28 — Warschau 72 12 — Rom, 10 Paolo...................... 2 2 2 14 9
Heidelberg 90 1 2/3 Wiburg 72 — — Rußland, Silberrubel . . » 1 30 — 13 lg
Iaroslaw 72 16 — Wicliczka 72 12 — Sachsen, Thaler...................... 2 — — 13 17
Ingolstadt 100 — — .Wittenberg 28 — — Schweden, Spce. Thlr. , . . 2 10 3 14 X—
Jnsbruck 1100 — — Würzbnrg " 85 5 — Spanien, Saulen-Thlr. . . . : 2 3 — 14 6
Klagenfurt 100 26 Zictan 83 10 2/3 Türkei, Piaster « 40 Para . . 1 43 2 7 8
Königsberg 83 19 5/6 Zürich \ 94 2 5/6 Venedig, Löwenthalcr . . . 57 — 13 6



Gesetzliche Scala über den Cours der Bankozettel vom Jahre 1799 bis 15. März 1811, nach
dem Finanzparente vom 20. Februar 1811.

VJÍ o n Ű t 1799|180Ü|1K01|1S02 1803! 1804,1805,18061180711808,180911810 1811
Jänner 103 113 116 119 130 134 133 147 190 204 221 469 500
Februar . 103 113 115 119 129 135 132 148 203 209 234 398 500
März . . 105 114 114 118 127 134 129 149 206 210 248 331 600
April 108 114 115 118 129 135 129 152 208 212 252 347 —
Mat # 107 116 115 118 130 135 129 160 206 216 276 375 _
Juni . - . . 107 115 115 119 131 134 130 163 203 238 333 395 —
Juli . x 106 > 115 116 120 132 135 132 184 197 242 315 405 —
August 108 115 116 122 133 135 135 160 194 236 299 448 .—
September . . 110 115 116 125 132 134 136 170 201 233 310 490 —
Oktober > 111] 115 117 126 131 132 144 176 203 231 314 500 —
November 113 115 117 128 132 131 145 175 202 220 346 500 —-
Dezember • . 113 118 117 128 133 132 149 184 203 222 405 500 —

Judikttonstafe» 
über Einnahme und Ausgabe, Besoldung, Dienst» und 

Liedlohn.

auf ein 
Jahr

1/4
Jahr

auf ein 
Monat eine Woche 1 einen

f - .
Tag

* \oa 'a* | OA 1 * 1 OA

10000 2500 I 833 20 194 26 3/4 27 46 3/4
9000 2250 750 175 — 25 —

7000 1750 583 20 136 6 3/4 19 26 3/4
5000 1250 416 40 97 13 14 13 53 1/4
3000 750 — 250 — 58 20 8 20
1000 250 — 83 20 19 26 3/4 2 46 3 4
900 225 _ 75 — 17 30 2 30
700 175 _ 58 20 13 36 3/ 4 1 56 3/4
500 125 — 41 40 9 43 l/4 1 23 1/4
300 75 — 25 — 5 50 — 50
100 25 — 8 20 1 56 3/4 — 16 3/4
90 22 30 7 30 1 45 — 15
70 17 30 5 50 1 21 3/4 — 11 3/4
50 12 30 4 10 58 1/4 — 8 3/4
30 7 30 2 30 35 5
20 5 1 40 23 1/4 3 1 4
19 4 45 1 35 22 3/4 3 3/4
17 4 15 1 25 19 3/4 2 3/4
15 3 45 1 15 17 1/2 2 1/2
13 3 15 1 5 15 l/4 2 1/4
11 2 43 55 12 3 4 1 3 '4
10 2 30 50 11 3/4 1 3/4
9 2 15 45 10 1/2 1 1/2
8 2 40 9 1/4 1 1/4
7 1 45 35 8 1/4 1 1/4
6 1 30 30 7 1 -—

5 1 15 25 5 3/4 3 4
4 1 20 4 3/4 3 4
3 45 15 3 1/2 1/4
2 30 10 2 1/4 1/4
1 15 5 1 1/4 J

.
1/4

Interesse ntafel
zu 6 pCt.

Ka pita l Für ein 
Jahr

Für ein 
halbes Iah,

Für einen 
Monat

Für tmc 
Wowr

4* 'oa\ t j O*, & ’OA\ & t \X*\ zA
10000 500 — 250 — j 4i 40 i — 10 43 j.—
5000 250 125 — 20 50 4 51 | 2
2000 100 — 50 — ] 8 20 ! — 1 56 1
1000 50 — I 25 4 :io j — 58 1
500 25 — 12 30 j 2 5 — 29 —
400 20 — 10 — 1 10 >— — 23 2
300 15 — 7 30 1 15 — — 17 2
200 10 — 5 — — 50 — .— 11 2
100 5 — 2 30 — 25 — — 5 1

50 2 30 1 15 — 12 2 — 3 2
40 2 — 1 — — 10 — — 2 3
30 1 30 — 45 — 7 2 — 1 3
20 1 — — 30 — 5 -i — 1 —
10 — 30 — 15 ! — 2 2;, - — 2

5 — 15 — 7 2i — 1 1 ■ — 1

zu C pCt.

10000 600 — 300j— 50 — — 11 40 —

5000 300 — 150) — 25 — — 5 50 —
2000 120 — 60) — 10 — — 2 20 —
1000 60 — 30 — 5 — — 1 10 —
500 30 .— 15 - 2 30 35
400 24 — 12) — 2L 28
300 18 — V.— 1 — 21 -
200 12 — 6 — 1 — 14 —
100 6 — 3,- 30 — 7 1
50 3 — 1)30 15 — 3 1
40 2 24 112 —i 12 H 2 1
30 1 48 —1# 4 —i 9 —\ 2 —
20 1 ifi ~-j3ö — 6 - 1 1
10 — ] wf —!is

— 3 - — —
5 j -l1*j -j »1 —j 1 aj —

/
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Schlusswort.

Indem wir der angenehmen Verpflichtung Nachkommen, unfern verehrten Gönnern für 
die Bereitwilligkeit zu danken, mit welcher Dieselben uns durch Beiträge, Notizen und Verbcs- 
sernngen in den Stand setzen, uns dem Hauptziele des Boten, „möglichste Genauigkeit in 
den statistischen Angaben" bedeutend zu nähern, schließen wir denselben in der Hoffnung, daß 
unser Streben nach Vervollkommnung, auch in den übrigen Beziehungen, nicht ganz ohne Erfolg 
geblieben ist.
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